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«ns zum Bezugspreis von3 Mk. vierteljährlich
bet sämtlichen deutschen Nelchspostanftalterr.

Wie uns das Ausland sieht.
Eine Notiz aus der ,,Kreuzzeitung " sei hier wieder-

gegeben:
„In der „Gazette de Lausanne " ist unter dem Titel

„le „Kuhhandel " Marocain " ein unverschämter M . M.
(Maurice Muret ) gezeichneter Artikel veröffentlicht,
der wie die Mehrzahl der in der Schweiz in französischer
Sprache erscheinenden Blätter sich erlaubt , in unflätig¬
ster Weise über die deutsche Politik zu räsonieren unv
dabei sogar eine höhnische Bemerkung über unseren
Kaiser zu machen. Nun haben wir sa in der Schweiz
einen Gesandten und es scheint uns zu seinen Aufgaben
zu gehören, die Häupter dieses neutralen Staates dar¬
auf aufmerksam zu machen, daß die Gastfreundschaft,
die er französischen Literaten gewährt , nicht zur Be¬
schimpfung des deutschen Nachbarn und zur Verun¬
glimpfung seines Herrscherhauses und seiner Politik
mißbraucht werden darf ."

Wir müssen dem konservativen Blatt recht geben.
Es ist ebenso empörend wie betrübend , was sich manche
ausländische Blätter uns gegenüber herausnehmen.
Darf man sagen : manche? Muß man nicht vielmehr
sagen : die meisten? Man ist bei uns gegen Verun¬
glimpfungen aus dem Auslande bereits so abgehärtet,
daß diese fortgesetzten Schmähungen , diese geifernden,
belfernden, mit schäumendem Mund hinausgeschrienen
Gemeinheiten gegen deutsche Art , deutsche Kultur und
deutsche Politik wirklich keinen Eindruck mehr machen.
Aber schließlich steckt ein Maß in den Dingen , und was
heute noch ertragen werden kann, kann morgen als un-
erträglich empfunden iverden. Solange keine akute
Frage dazu nötigte , Stellung zu diesen Dingen zu
nehmen, solange konnte man es sa hingehen lassen.
Heute jedoch sehen wir , U>as es bedeutet, daß wir im
Auslande nicht bloß gehaßt und gefürchtet, sondern auch
verachtet werden. Was nützt es uns , im Bewußtsein
unseres Wertes darüber erhaben zu sein, daß man uns
geringschätzt, bespöttelt, verhöhnt , wirklich verachtet?
Es kommt nicht bloß auf unsere Empfindungen an , es
kommt auf die sumniierten Wirkungen solchen plan¬
mäßigen aus Grundinstinkten der Wut und des Neides

Fe uillet on.
«Nachdruck»erdotnej

Heimisches Naturleden.
Skizzen von Walther Schulte vom Brühl.

XVIII.
Der „treffliche Minier ".

„Was schimpfst du denn so? Wer ist denn der
Banause und Idiot ?" frug meine Frau und schaute er-
fchrocken zum Küchenfenster hinaus . , Sie erblickte einen
toten Maulwurf , den ich ihr an einer seiner Vorder¬
pfoten entgegenhielt . „Aber den armen Kerl solltest
du doch nicht so jämmerlich noch im, Tode beschimpfen",
meinte sie vorwurfsvoll und gab mir erst recht, als ich
ihr sagte, meine freundlichen Worte seien auf den
gemünzt gewesen, der eben den braven Dunkel¬
mann vor unserem Gartentor zu Tode getreten habe
und sich vielleicht einbilde, daß er damit noch eine nütz¬
liche Heldentat verrichtet hätte.

Ter Ermordete war ein heuriger „Moll ", denn er
maß höchstens 12 Zentimeter Länge, etwa Zweidrittel¬
teile eines ausgewachsenen Exemplars . Auf dem
Verandatisch bahrte ich den noch warmen Leichnam auf,
auf einem Zeitungsblatt . Und mein Weib kam herbei
und betrachtete den Toten mit der Wißbegier, mit der
wir jedes tote Tier immer wieder zu betrachten pflögen,
wenn wir es auch längst auswendig kennen. Ganz zag
strich sie ihm über -eine der breiten nackten, rosigen
Vorderpfoten und äußerte : „Sie ist wahrhaftig wie

hervorbrechenden Treibens an. Und diese Wirkungen
sind schlimm. Gewiß, unsere Stärke erlaubt uns die
Wahrung besonnener Nüchternheit, indessen am Ende
sind wir doch nur ein Glied der großen Völkerfamilie,
und es kann uns nicht gleichgültig sein,̂ wie man uns
betrachtet und bewertet : Wir wollen zunächst gar nichts
von der Sprache einiger Pariser Blätter über uns
sagen, aber man lese, was die „Nowoje Wremja " über
Deutschland zusammenzulügen sich erlaubt , man lese
die größeren belgischen ^ lütter oder auch manche, frei-

i lich nicht in deutscher S .,mache erscheinende Zeitungen
aus dem befreundetenMTonaureiche, und man wird be¬
haupten dürfen , daß dergleichen noch niemals irgendwo
und irgendwann einem fremden Volke von anderen
Nationen geboten worden ist. Unsere alldeutschen
Blätter : sind ja nicht gerade zahm, wenn sie von Frank¬
reich und England sprechen, aber den Vorwurf , daß sie
die westlichen Nationen mit Kot bewerfen, daß,sie ihren
Charakter verunglimpfen , ihre staatlichen wie gesell¬
schaftlichen Einrichtungen mit hämischer Werlogenheitz
besudeln, diesen Vorwurf verdient kein einziges der
alldeutsch überhitzten Organe , sondern sie alle lassen den
Gegnern die Gerechtigkeit widerfahren , die ihnen ge¬
bührt . Der Ausnahmezustand , in den uns Deutsche
die Schmähsucht des Auslandes versetzt, macht einen
um so groteskeren Eindruck, se sonderbarer er von der
Behandlung absticht, die etwa den russischen Zuständen
in jenen Äuslandsblättern zuteil , wird . Wir finden
wirklich nicht alles schön und gut, was bei uns geschieht,
wir selbst wissen sa am besten, wo uns der Schuh drückt
und wieviel daran fehlt , daß Deutschland die Stätte
werde, als die wir es unter den Völkern der Erde glän¬
zen sehen möchten. Aber wie bell strahlt trotz allem, und
allem unser Vaterland , wenn man es mit dem östlichen
Naclibarreiche vergleicht! Und nun beobachte man , mit
welchem Respekt alle jene fremdländischen Zeitungen,
die über uns herzufallen gewohnt sind, russisches, Wesen
zu behandeln vflegen ! Es werden nirgends karikaturi¬
stische Tyven, wie sie deutsche Art brandmarken sollen,
den Russen, ihren gesellschaftlichenZuständen oder
ihren staatlichen Einrichtungen angeheftet. Möglich,
daß etwas Wahres daran ist, wenn behauptet wird,
das Ausland habe sich daran gewohnt, uns zu be¬
schimpfen, weil deutsche Witzblätter dem Auslande
förmlich Anweisungen geben, aus welche unserer
Schwachen die spitzesten Pfeile der Satire gerichtet
werden müssen: aber auch wenn dies zum Teil zu¬
treffen sollte, so wäre damit noch lange nicht alles er¬
klärt . Es ist ein Verhängnis , unter dem wir stehen,
eine Tragikomödie , die wir erleben und erleiden. Soll¬
ten wir zu sanft , zu zaghaft auftreten ? Daß unsere
Hasser in der Fremde erklären , wir seien die verkörperte
Brutalität , könnte beinahe dafür sprechen, daß wir noch
lange nicht e n t scki e d e n g e u u a austreten ; denn
fast immer ist das Gegenteil von dem richtig, was die
Auslandspresse an Verunglimpfungen des deutschen
Namens aufzuhäufen pfleat . Nun wohl, es könnte
geschehen, daß wir dem Ausland den unerwünschten
Gefallen tun , so zu werden, wie man uns fälschlich
schildert.

Reserve hat Muh.
Wenn am letzten Manövertag das ersehnte Signal

„das Ganze" geblasen wird, herrscht in der Regel großer
Jubel auf dem weiten Manöverfeld . Ist doch nunmehr
nicht nur eine Reihe besonders anstrengender Tage
überstanden, sondern beinahe für die Hälfte aller Mann¬
schaften das Ende der Dienstzeit gekommen. Noch ein
paar Tage werden in der Garnison mit , der Instand-
setzung und Abgabe der im Manöver meist arg mitge¬
nommenen Sachen zugebracht, dann kommt der Tag
der Entlastung . Parole „Heiryat " ! Ungefähr , 250 000
Mann sind es, die alljährlich im letzten Drittel des
Monats September in Deutschland den bunten Rock
mit dem schlichten bürgerlichen Kleid vertauschen und
plötzlich als - Arbeitsuchende das Angebot am Ar-
beitsmarkt  verstärken . Da die neuen Rekruten
in der Regel erst E n d e O k t ob e r eingestellt werden,
so ergibt sich in der Zwischenzeit eine erhebliche Mehr¬
belastung des Arbeitsmarktes . Immerhin liegen die
Verhältnisse insofern nicht so ungünstig , als im Herbst
erfahrungsgemäß eine Zu nah me , der gewerblichen
Beschäftigten eintritt , so daß der größte Teil der neu
angebotenen Arbeitskräfte untergebracht werden kann.
Es muß jedoch immer wieder darauf , hingewissen wer¬
den, daß gerade die miliärische Dienstzeit für viele,
wenn nicht die meisten, junge Leute, die , vom platten
Lande stammen, die k r i t i sche Periode ist, in der sie
sich für den dauernden Aufenthalt in der Stadt enr-
scheiden. Sie haben während der zwei bezw. drei
Jahre das städtische Leben kennen gelernt , haben ge¬
sehen, daß es hier so manchem gut geht, der sich in der
Heimat schwer plagen mußte , ohne recht vorwärts zu
kommen. Sie sehen meist über, die vielen hinweg, die
im Strom der Großstadt untergegangen oder verkom-
men sind. Mit dem Opitimismus der Jugend sehen
sie nur die Lichtseiten des Großstadtlebens und ver¬
gleichen damit das relativ eintönige Leben auf dem
Lande.

Es liegt auf der Hand , welches, die Schlußfolgerung
solcher Erwägungen sein muß . Eine wesentliche Rolle
spielt hier noch der starke Antrieb der Liebe. Die jun¬
gen Mädchen vom Lande sind vielfach ihrem Schatz in
die Stadt gefolgt, als er zum Militär kam. Sie haben
gute Stellungen gefunden und denken nicht daran , sich
auf dem Lar.de w.eder als Dienstmagd zu vermieten.
Ist dann für „ihn" das Ende der Militärzeit gekommen,^
so bleiben die jungen Leute schon deshalb lieber in beri
Großstadt , weist hier die Aussicht auf eine baldige Ehe:
oder wenigstens ans ungenierten Verkehr größer ist als'
auf dem Lande. Außerdem liegt der Zeitpunkt der
Entlastung iniofern ungünstig , als die Ernte¬
arbeiten  überwiegend beendet sind, und der Win¬
ter vor der Tür steht. Um diese Zeit herrscht schon
weniger Nachfrage nach landwirtschaftlichen Arbeitern.
Die ländlichenjProvinzen und Landesteils stellen einen,
bedeutend höheren Prozentsatz an diensttauglichen Leu-,
ten beim °Heeres-Ergänzungsgeschäft als die indub
strrellen Bezirke. Im Jahre 1909 wurden im Deut -,
schen Reich von je 100 endgültig Abgefertigten 53,6 für.

eine winzige Menschenhand. In der Form erinnert sie
doch direkt an die fleischigen Vorderslossen des Kommer¬
zienrats Hirnpickel."

„Allerdings , aber nicht in der Anatomie , denn
wenn wir diese Grabhaüd skelettierten, würdest du
sehen, daß sie außer den fünf Fingern , wenn wir die
Zehen so benennen wollen, noch einen sichelförmigen,
die Extremität bedeutend verstärkenden Außenknochen
besitzt."

Überhaupt ist der Maulwurf zweifellos viel zweck¬
mäßiger gebaut als ein Kommerzienrat . Kein Sports-
mann ist für seinen Sport , kein Handwerker für sein
Handwerk innerlich und äußerlich so hervorragend ein¬
gerichtet, wie der Maulwurf , der sich in Jahrhundert¬
tausenden durch Anpassung für seinen Beruf , den des
unterirdischen Regenwurmsangs , so entwickelte. Er ist
förmlich zu einer lebendigen Bohrmaschine geworden
und hat sich, wie eine Maschine mit jedem neuen Modell
verbestert wird , nach und nach zu einer für ihn seltenen
Vollkommenheit durchgerungen. Sein beweglicher
Rüssel an dem kegelförmigen, halslos am Rumpfe
sitzenden Kopf hat die Spitzigkeit und durch eine be-
sondere Muskulatur die Kraft , in die Erde vorzudrin-
gen, die starken, dicht am Körper sitzenden Vorderfüße
wirken fast wie Propeller in der Wucht und Schnelligkeit,
die Erde sortzukratzen und hinter sich zu schleudern, und
die ebenfalls unbehaarten Hinterfüße stemmen dabei
den gedrungenen Leib vorwärts . Große Augen ,und
Ohren würden dem Maulwurf bei seiner Grabetätig¬
keit nur hinderlich sein. So sind denn die Sehwerk¬
zeugs sehr verkümmert, kleinwinzig und fast im Fell
versteckt, ja, die südlichen Brüder unseres „Talpa ."
gelten als blind , wenigstens i£t ihnen die Haut über.

die Augen gewachsen. Auch das äußere Ohr fehlt dem
Maulwurf , aber sein Gehörgang ist doch empfindlich
genug für jedes Geräusch. Unheimlich entwickelt ist
hingegen sein Geruchs- und besonders sein Tastsinn . :
Au seinem Rüsselscheibchen befinden sich ungefähr 5000
Lastkegel, in die wieder gegen 100 000 Nervenfädchen
enden, üie Professor Eimer in Tübingen mit Fleiß
und vieler List entdeckt hat . So wurde sein Rüssel zu
einem Edelorgan , zu einem Wunderwerk der Fein¬
mechanik, gegen das der berühmteste Elefantenrüssel
nicht aufkommen kann. Kein Wunder , daß ein so zum
Bergmann ausgestattetes Geschöpf von jeher Bewunde¬
rung erregte und sogar Lesungen wurde, wie es z. B.
Rückert besorgte. Alle seine Organe fast sind sinn¬
fällig in den Dienst seiner unterirdischen Tätigkeit ge¬
stellt, nicht zum wenigsten auch stein feines Samtpelz --
chen, das es ihm ermöglicht, wie ein „geölter Blitzt
durch seine Gänge zu schlüpfen, oder wenigstens mit
der Schnelligkeit eines „trabenden Pferdes ", wie es in
den verschiedensten Beschreibungen wohl etwas über¬
treibend heißt. Einer pflegt derlei dem anderen abzu-
schreiben und so können auch naturwistenschaftliche Irr-
tümer Jahrhunderte alt werden. Ich für meinen Teil,
der ich von Jugend an auf Du und Du mit den Maul¬
würfen stand, habe von einer solchen Fixigkeit nie
etwas bemerkt und ich glaube kaum, daß der Maulwurf
in seinem Gange wesentlich schneller ist als auf freiem
Felde, wo man ohne große Schwierigkeit hinter ihm
drein sein kann. Eine Feldmaus ist zweifellos Weib
schneller als er.

Das einzige, dessen Zweck nicht recht klar ist an dem
Tier , ist sein zwei Zentimeter langes Schwänzchen. Der.
Schwanz ist überhaupt für. die Misten Wirbeltiere ein'
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tauglich befunden. In den Landesteilen mit vor¬
wiegend ländlicher Bevölkerung ging der Prozentsatz
der Tauglichen weit über den Reichsdurchschnitt hinaus.
So wurden in Pommern 67,0, in Ostpreußen 61,4, in
Westpreußen 61,3 und im Elsaß 63,4 Prozent für taug¬
lich erklärt . Am schlechtesten waren die Ergebnisse in
Brandenburg,  wo sich nur 42,0 Prozent als
tauglich eriviesen. Unter diesen Verhältnissen verdient
der Einfluß , den die militärische Dienstzeit auf die
Abwanderung  nach den Städten ausübt , beson¬
dere Beachtung. J5r fehlt nicht an Versuchen, dem ent-
tzegenzuwirken. vso hat man neuerdings bei einer
ganzen Reihe von Truppenteilen einen landwirt¬
schaftlichen Unterricht  eingeführt . Es muß
jedoch recht zweifelhaft erscheinen, ob solche Maßregeln
wirklich den beabsichtigten Erfolg haben. Tie Gründe
für die Landflucht liegen tiefer und wirkliche Abhilfe
kann nur dadurch geschaffen werden, daß man den
ländlichen Arbeiter  in jeder Hinsicht dem ge¬
werblichen gleichstellt.

Deutsches Reich.
* Der Nachfolger des Nnterstaatsselretärs Schwartz

kopff, der bisherige Ministerialdirektor v. Chappuis
Vom Kultusministerium, ist am 11. Mai 1855 geboren. Er
trat am 13. Oktober 1876 als Referendar in den Justizdienst
und erledigte den Vorbereitungsdienst in seiner Heimats-
Provinz Schlesien. 1882 wurde er Gerichtsassessor, schied
jsedoch schon nach fünf Monaten aus dem Justizldienst und
wurde Landrat des Kreises Schubin. 1888 wurde er in
gleicher Eigenschaft nach Bersenbrück und 1889 als Regie-
xungsrat nach Posen versetzt. Von dort wurde er 1890
als Hilfsarbeiter in das Kultusministerium berufen, in
das er 1891 als Geheimer Reg'erungsrat und Vortragender
Rat endgültig eintrat . 1895 rückte er zum Geheimen Ober-
regierungsrat auf, 1903 wurde er Wirkl. Geh. Oberregie¬
rungsrat und Ministerialdirektor.

* Eine polizeiliche ÜberwachungBebels. Wie der „Vor¬
wärts " erzählt, ist ein längeres Telegramm, das der
Sekretär des Internationalen Bureaus , Huysmans, an
Bebel am Montag nach Jena gesandt hatte, diesem nicht
ausgeliefert  worden . Nach einem mehrfachen
Meinungsaustausch per Telegramm und Brief zwischen
Huysmans und Bebel erfuhr der letztere endlich am Sams¬
tagnachmittag, kurz vor seiner Abreise, daß die belgische
Post dem Genossen Huysmans gemeldet hat, die deutsche
Post hätte das Telegramm konfisziert  ohne der belgi¬
schen Post von dieser Konfiskation Mitteilung zu machen.
Bebel hat sich nunmehr -an das Kaiserliche Telegraphenami
in Jena gewandt und die Auslieserung der Depesche ver¬
langt. Er beabsichtigt, die Angelegenheit im Reichstag zur
Sprache zu bringen. Ferner erzählt der „Vorwärts ":
„Als die Genossen Bebel und Dietz Samstagnachmittag
nach 5 Uhr gemeinsam von Jena nach Süd-deutschkand ab¬
reifen wollten und einige Zeit vor Abgang des Zuges in
der Nähe des Bahnhofs auf- und abgingen, bemerkten sie,
daß sie g eh e i m p o l i z e i l i ch überwacht  wurden.
Genosse Dietz blieb in seiner Heimat Stuttgart ; Genosse
Bebel fetzte am nächsten Vormittag die Reise nach dem
Bodenfee und der Schweiz fort. Bei dieser Gelegenheit
entdeckte er, daß die geheimpolizeiliche Überwachung
fort dauerte.  Bebel schreibt dem „Vorwärts " darüber:
„Ich bin während der Dauer des Sozialistengesetzes Wohl
der am meisten geheimpolizeilich verfolgte Genosse in
Deutschland gewesen und habe dabei über die Methoden
dieser Überwachung sehr reiche Erfahrungen gemacht. Neu
aber war mir, wie man am Sonntagnachmittag von
Friedrichshafen und Romanshorn aus — also auf
Schweizer Boden — mit Hilfe des Bahn- und
Schiffspersonals das Ziel meiner Reise zu erfahren suchte.
Die Methode war amüsant, blieb mir aber keinen Augen¬
blick verborgen. Hütte man mich in Jena in höflicher
Weise befragt, was das Ziel meiner Reife sei, so würde ich

der polizeilichen oder staats anwaltlichen Neugierde bereit¬
willig entgegengelommen sein, denn ich hatte nichts zu ver¬
schweigen oder zu verbergen. Es sollte mir leid sein, wenn
bei der jetzigen Finanznot  in Reich und Staat
man sich meinetwegen noch in besondere Unkosten
stürzte, um geheimpolizeilich Dinge zu erfahren, die man
wert billiger und wahrheitsgemäßer durch mich selbst er¬
fahren könnte."

* Zentrum und Sozialdemokratie. Gegenüber der Be¬
hauptung des Zentrumsabgeordneten Bell, 1906/07 fei dem
Zentrum von sozialdemakratifcher Seite ein Wahlbündnis
angeboten worden, erklärt der Parteivorstand im „Vor¬
wärts ", diese Behauptung entspreche nicht der Wahrheit.
Weder der Zentrumsfrattion noch der Zentrumspartei¬
leitung sei bei den letzten Reichstagswahlen von maß¬
gebender sozialdemokratischerSeite ein Bündnis ange¬
boten worden. Sollte Herrn Bell diese Auskunft nicht ge¬
nügen, so solle er sich an die Herren Spahn und Müller-
Fulda wenden.

* Professor Br . Spahn jnn. ist vom Zentrum als
LandtagSkandidat für «den Wahlbezirk Wülhaufen-Land
ansgestellt worden.

* Dem Reichsdeutschen Mittelstandsverband ist aber¬
mals eine Absage  erteilt worden, diesmal von dem Ver¬
band der Hausbesitzervereineim Nordharz. Der Verband
hat neulich in seiner Herbsttagung die Einladung kurzerhand
abgelehnt, da sich die Hausbesitzervereine nicht in ein
einseitig politisches Lager  wollen drängen
lassen.

* Deutscher Berufsvormünder -Tag. In der zweiten
Sitzung deZ 4. Deutschen Berufsbormündertages in Dresden
beschäftigte sich Or . Graßmann (Hamburg) beim Thema „Be¬rufsvormundschaft und Geisteskranke" speziell mit der Berufs¬
vormundschaft der volljährig-n geistig Minderwertigen unter
besonderer Berücksichtigungdes Schutzes der menschlichen Ge¬
sellschaft vor den Unsozialen. Professor vr . Wehgandt
(Hamburg ) leitete seinen Vortrag damit ein. daß er zugab,
daß die Wissenschaft heute die spezielleren Ursachen der geistigen
Minderwertigkeit zu erkennen vermöge, daß aber doch hier der
Wissenschaft noch ein weites Feld offen stehe. Der Referent
gliederte dann die Individuen , für welche die Berufsvormund-
schafr in Frage kommt, in bestimmte Gruppen. Der Redner
betonte zum Schluffe seiner Ausführungen , daß die Errich-
tung geeigneter Unterbringungsanstalten für minderwertige
und unsoziale Naturen dringend zu wünschen und die Berufs¬
vormundschaft für volljährige geistig Minderwertige ein wich¬
tiger Bestandteil der Sozialhygiene sei. An die beiden Referate
knüpfte sich eine längere Debatte . Nach einer Besprechung über
die „Bedeutung der Berufsvormundschaft für die Pereinsvor-
mundschaft'/fand die Hauptversammlung des Archivs deutscher
Berufsvormünder statt , in welcher Fragen interner Natur be¬
sprochen wurden.. Hierauf wurde die Tagung geschlossen.

Deex imd Flstte.
'&  Borträge über Alkohol auf Kriegsschiffen. Seit

kurzer Zeit werden an Bord der deutschen Kriegsschiffe
Vorträge über die Wirkung des Alkohols und besonders
über die schlimmen Folgen des Alkoholmißbrauchs ge¬
halten. Die Vorträge finden allwöchentlich statt.

Ausland.
Fvrnrkvetm.

Die Vorbereitung des „Farbigen Heeres". Am 20. d. M
trat in der Stadt Algier ein Militärausschuß, bestehend
aus einem Oberst, einem Hauptmann und einem Leutnant
zusammen, deren Aufgabe es ist, die Frage der allgemeinen
Wehrpflicht in Algier zu untetsuchen. Es handelt sich
dämm, an Ort und Stelle festzustellen, welche Ergebnisse
eine allgemeine Aushebung der Eingeborenen haben könne.
Die Ermittlungen werden sich erstrecken auf die gesamte
Mannschaft im Alter von 18 bis 25 Jahren . Man nimmt
an, d-aß die Erhebungen außerordentlich günstige Ergeb¬
nisse haben werden. Diese Vorbereitungen zur Durch¬
führung der allgemeinen Wehrpflicht in Algier beweisen
von neuem den Eifer, mit dem man in Frankreich der
Schaffung einer schwarzen Armee für einen europäischen
Kriegsschauplatz obliegt.

.. .
überflüssiges Organ geworden, ein Rudiment aus
einem früheren , amphibienartigen Zustande, wo er
bessere Dienste tat . Außerordentlich entwickelt, wie bei
allen , unseren Insektenfressern , zu denen unser Schwarz¬
rock mit Igel und Spitzmaus gehört, ist das aus 44
Zähnen bestehende Gebiß des Maulwurfs . Ich öffne
dem Toten vor mir das Mäulchen und mache meine
Frau auf die spitzen Eckzähne und die vielen Backen¬
zähne aufmerksam, welche mit ihren scharfen Kegeln
ineinandergreifen . „Das ist ja wie ein Wolf im
kleinen", sagt sie verwundert . Aber würde der Zwerg
in die Größenverhältnisse eines Löwen übersetzt, so
würde sich zeigen, daß dies Gebiß viel, viä schrecklicher
und gewaltiger ist, als das Gebiß des furchtbarsten
Raubtiers . Dem Gebiß entspricht ein großer
Magen , wie denn der Maulwurf ein ganz ungeheurer
Fresser ist, der täglich bis zu seinem Eigengewicht
Nahrung verschlingt und zwar ausschließlich tierische.
Seine Leibspeise sind Negenwürmer , die er in seinen!
etwa einen Morgen umfassenden Jagdareal aufstöbert.
Ist die Jagd so ergiebig, daß sein Riesenappetit nicht
alles bewältigen kann, so schleppt er wohl die Würmer
auf Vorrat zusammen, indem er sie so verstümmelt , daß
sie nicht davonkriechen können, aber lebendig bleiben.
Ein Beobachter, Dahl in Kiel, hat Magazins von 1800
Würmern im Gewicht von '4 Pfund entdeckt. Ter
Maulwurf frißt feine Beute übrigens nicht gänzlich
kulturlos in sich hinein , er präpariert den Wurm viel-
mehr vor der Mahlzeit , indem er ihm mit den Dorder-
füßen den Schleim abstreift und ihm auch die Erde in
gleicher Weise aus dem Darm hinausbringt . Neben
dem Regenwurm bilden Grillen , Heuschrecken, Schnecken,
über auch Mäuse und Eidechsen seine Nahrung , ja, er
Übt sogar Kannibalismus , wenn er zur schönen Früh¬
lingszeit in wildem Kampf um das Weibchen — es
.kommt nur eines auf fünf Maulwurfbullen — seinen
Nebenbuhler erlegt hat.

Das in seinem ganzen Organismus , wie Känguruh
Und Schnabeltier , auf uralte , vorweltliche Formen
zurückdeutende, sehr wenig intelligente , kleinhirnige
Geschöpf ist überhaupt ein recht unverträglicher Geselle.
ßx  haust für seinen Kopf allein in seinem umfänglichen

Bau , in einem etwa einen viertel Meter unter der
Erde, im Schutze von Mauer - oder Wurzeltverk ver¬
borgenen, mit Moos und Fasern ausgepolsterten Kessel,
über und unter dem sich ein paar Galerien mit den
strahlenförmig ausgehenden , glatten Laufgängen be¬
finden. Bon ihnen zweigen wieder andere Jagdgänge
ab, ein wahres Labyrinth , in dem er sich aber ausge¬
zeichnet zurechtfindet. In regelmäßiger Abwechselung
e'n paar Stunden jagend und fressend, dann schlafend,
verbringt er so sein dunkles Dasein. Nur im Mai
kommt etwas Poesie in sein Leben; dann legt er sich
eine Genossin zu, die in einem besonderen Kessel seines
Baues ihr Ŵochenbett abhält und bis zu acht — meist
sind es fünf brs sieben — Junge zur Welt bringt . Nach
ein paar Monaten , wenn sie endlich selbständig gewor¬
den sind, werden sie mitsamt der Mutter an die Luft
gesetzt, um dann eben solch mürrische Einsiedler zu wer¬
den wie der Vater.

Trotz seines Kampfesmutes ist der Maulwurf ein
sehr wehleidiges Tier . Man braucht ihn nur schief
anzusehen oder ihn in der Gefangenschaft einen halben
Tag hungern zu lassen, so ist er hin . Ein Nadelstich
in den Rüssel tötet ihn gleich. Unser Dalpa europaeus
kommt, abgesehen von einigen Inseln , in ganz Europa
bis zum Polarkreis und bis zu einer Alpenhöhe von
1600 Meter vor. Sein Wahrzeichen, die aufgeworfenen,
lockeren Erdhaufen finden sich überall dort , wo ihm der
Mensch Felder , Wiesen und Weiden unabsichtlich als
Jagdgründe bereitete. Und so mag er wohl auch in
seiner Verbreitung dem Menschen und seiner Feldkultur
gefolgt sein. Ihn als Schädling zu verfolgen, ist Tor¬
heit, ihn mit Grausamkeit zu fangen , Sünde . Wenn
er auch die für die Durchlüftung und Lockerung des
Bodens so nützlichen Negenwürmer vertilgt , so durch¬
lüftet er selber den Boden doch nicht minder und frißt
dabei überdies eine Menge schädliches Geziefer fort.
Vielleicht läßt es sich nur entschuldigen, wenn man ihn
als — Pelztier jagt , denn sein meist samtschwarzes Fell
mit seinem silberigen Schein — es kommen auch ganz
Helle Varietäten , sogar Schecken vor — ist ein feines,
wenn auch etwas mürbes Rauchwerk. Als Junge hatte
ich einmal eine Pelzmütze von selbst gefangenen Maul-
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Zur sozialistischen Demonstration. Ministerpräsident
Caillaux hat jede Straßenkundlgebung gelegentlich der am
nächsten Sonntag gegen den Krieg und gegen die Lebens-
mittetteuerung stattfinidenden ProtestversammluncM
untersagt.

Ein Marrueunfall. Während des Preisschießens des
dritten Limengeschwaders vor Toulon zersprang das
Verschlußstück eines Geschützes auf dem Kreuzer „Gloire",
Ein Mann wurde getötet, 15 verwundet.

Kchweir.
Neue Bestimmungen für deutsche Ansiedler. Mer den

Vollzug des am 1. Oktober in Kraft tretenden neuen deutsch-
schweizerischen Niederlassungs-Vertrages hat der Bundes-
rat ein Rundschreiben an alle Kantone mit den erforder¬
lichen Weisungen gerichtet. Nach der Weisung des Bundes¬
rats sollen die Kantone über das Vorleben der deutschen
NiederlassungsbewerLereure Auskunft bei Len zuständigen
deutschen Polizeibehörden nur eincholen, wenn hierfür de«
Umständen nach eine besondere Veranlassung vorliegt.

Nerffen.
Schwedische Offiziere für die Gendarmerie. Das

Medschlis nahm eine Vorlage, betreffend die Anstellung
von sieben schwedischen Offizieren bei der Gendarmerie, an.

Solar ed Dauleh ernannte in Arasa einen Gouverneur
und entsandte Vorhuttruppen nach Nauberam, was ver¬
muten läßt, daß er auf dem alten Wege über Ehamadan
nach Teheran vorzurücken beabsichtige. Die Negierung
konzentrierte daher einen Teil der Vachtiaren in Kum; der
andere Teil mit Jefrem und dessen Fidais wurden nach
Rabatten » und Nauberam dirigiert.

Karrsda.
Ein großes Kolonisationsprojekt. Ein großes Koloni¬

sationsprojett, wie es in der Welt noch nicht dagewe-sen
ist, beabsichtigt die katholische Kirche der Vereinigten
Staaten , welche in Kanada in den nächsten 5 Jahren
5 Millionen Einwanderer (?) aus den armen Klassen der
gesamten Welt, ganz ohne Unterschied der Konfession, an¬
siedeln will. Im Auftrag des katholischen Klerus der
Vereinigten Staaten ist Mr. Manning mit den kanadischen
Eisenbahnen zwecks Ankaufs von großen Lanldgebivten
in . WesÄanada in Verbindung getreten. Diese Organi¬
sation bat den Titel „Katholische Assoziation von Amerika".
Sie beschäftigt 11000 Agenten, die in den Vereinigten
Staaten und den hauptsächlichsten Ländern, namentlich in
den Klassen der ärmeren Bevölkerung, für die Auswande¬
rung nach Kanada anwerben sollen.

China.
Zu den Unruhen. An amtlicher deutscher  Stelle

hat man zurzeit nur aus Dschungking zuverlässige Nach¬
richten, wonach dort alles ruhig und in Sicherheit ist. Da¬
gegen ist es noch nicht gelungen, Verbindung mit dem
deutschen Konfnlatsverweser und Dolmetscher Fischer
in der Provinzhauptstadt Tsch-mgtu herzustellen, so daß
man noch ohne dirette Nachrichten über dm Stand der
Dinge dort ist.

Luftfahrt.
— Niederwalluf, 20. September. Das erst kürzlich be¬

kannt gewordene Flugzeug „Sturmvogel ", ein Ein¬
decker ans den Flugzeugwerken des Ingenieurs I . Gar¬
de  ck er  in Niederwalluf a. Rh., hat bereits Verwendung
im Manöver des 18. Armeekorps tot Gelände Mainz-Diez
gefunden und sich hervorragmd bewährt. Das Flugzeug,
welches fast ganz aus Stahl hergestellt ist, steht einem
Vogel in der Luft vollständig ähnlich. Es ist für die
Kriegsbrauchbarkeit mehrsitzig und in feinen sämtlichen
Teilen zusammenlegbar.  So sind z. B. die Flügel,
das Fahrgestell und das Höhensteuer vollständig zusammen¬
klappbar. Während der Manövertage unternahm der
Pilot FoWer mit dem Goedecker-Flugzeug von Main¬
aus mehrere erfolgreiche Flüge ins ManövergMet.

würfen , die man sehr bewunderte und auf Ne ich sehr
stolz war . .

Und wie setzt der von einem mörderischen Fußtritt
eines Arbeiters schmählich umgekommene Maulwurf
so vor uns lag und ich von seinem metallisch glänzen¬
den Vetter , dem afrikanischen Goldmaulwurf , erzählte
und meine Frau frug , ob sie keinen Gusto auf eine
Tasche aus Maulwurfsfellen hätte , da verstellte sich
plötzlich ihre Gebärde . Mit Entsetzen sprang sie auf und
deutete auf einige dunkle, bewegliche Pünktchen neben
der schwarzen Leiche. „Aha", lachte ich, „der Körper
erkaltet, die Natten verlassen das Schiff. Na ja . jeder
Länger fast hat doch seinen besonderen Floh . Warum
sollte sich der Maulwurf nicht auch einen leisten? Haben
wir doch, selber unfern schwarzen Leibhusaren , unfern
ftdelen Pule * irritans ." Meine Gattin entwickelte
wenig Verständnis für diese Logik. „Werde nur nicht
frivol I" mahnte sie ärgerlich und verschwand mit einem
letzten Blick des Abscheus auf die Pünktchen in flucht¬
artiger Eile ins Innere des Hauses.

Aus Kunst und Leben.
Frankfurter Theaternotizen. Man schreibt uns

vom 20. September: Ernestine Schumann - Hein!
absolvierte ein einmaliges Gastspiel als Verdis Azu cena
an unserer Oper. Die große Künstlerin verfügt noch über
prächtige Mittel, die Stimme Mngt jedoch, besonders bei
den Übergängen, manchmal verbraucht oder angegriffen,
wie «raus nehmen will. Jedenfalls war ihre in allen
Tonlagen sonst sich gleich bleibende sieghafte Schönheit
diesinal beeinträchtigt. Der Gast stand in der von Kapell¬
meister Schillin g --Ziemssen  prächtig geleiteten
Vorstellung inmitten eines vorzüglichen Ensembles. Dev
junge Tenor Hutt (ein Schwiegersohn Possarts) sang dm
Maurice  mit solchem Erfolge, wie ihn ein engagiertes
Mitglied bei uns selten gefunden. Selbst Caruso hätte
kaum mehr bejubelt werden können. Und das will doch das
Höchste besagen. Vorzüglich war auch Fräulein Hein,
die neue Koloratursängerin, und unser stets sich bewährender
Bariton Breitenfeld . — Im Schauspielhaus
ging, neben zwei Nichtigkeiten, Schönherrs  einaktige
Tragödie „Die Bildschnitzer" erstmals in Szene. Auch
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Ans Ktadl und Zanv»
WrrsbadsKrr Nachrichten

Alles schon dagewesen.
Die abnormen Witterungsverhältnisse dieses Jahres,
nicht zuletzt die Teuerung  mitverschuldet haben,

llnter denen nicht nur Deutschland, sondern ganz Europa
"idet , sind erst in den letzten Tagen normalen Zustände»
gewichen. Gestern hatten wir den ersten wirklichen Landregen
>lach monatelanger Trockenheit, der freilich viel zu spät
kommt, um das wieder gut zu machen, was die Trockenheit
verdorben hat . Daß aber auch Jahre wie dieses schon da-
gewesen sind, zeigt der Eintrag eines alten Wiesbade¬
ners  in seinen „Herzoglich Nassauischen allgemeinen
Landeskalender aus das Jahr Christi 1846". Es heißt dort:

„Nach ununterbrochener Dürre  gab es end¬
lich am 19. September den ersten Regen . Die Kartoffel¬
ernte fiel hinsichtlich der Quantität nicht besonders aus . . .
Ein Schrecken überfällt die Menschen, denn die letzte Zu¬
flucht, um dem Brotwucher  zu entgehen, ist vernich¬
tet; ununterbrochen kostet der 4P fünd ige Laib Brot 18 bis
19 Kreuzer , Familien , welche 1 bis 2 Laibe täglich brauch¬
ten. und der Mann noch nicht einmal täglich so viel ver¬
diente, mußten in eine verzweifelte Lage kommen. In alten
Zeiten , welcher ich mich als Knabe erinnere , konnten die
Armen Korn auf dem Domänenspeicher  für billigen
.Preis erhalten ; die landesväterliche Fürsorge ist aber jetzt
geändert : die Früchte werden an den Meistbietenden,
wenn der Preis am höchsten steht, versteigert . . . . Das
Korn kostete 14 bis 15 fl. hiesiges Malter, der Weizen 14,
die Gerste 9, der Hafer 4 fl. B l o ß d e r W e i n g e r i e t
so vorzüglich, daß kein ähnlichesWeinjahr seit 1811
diesem gleichkam."

Das Jahr 1846, von dem der alte Wiesbadener hier
berichtet, war offenbar, was die Witterungsvcirhältnisse
anbelangt , dem Jahr 1911 äußerst ähnlich ; sogar der erste
Regen stellte sich beinahe auf denselben Tag ein. Die Rot
aber war weit größer , denn der Geldwert war bedeutend
höher. 18 Kreuzer — 52 Pf . entsprechen etwa dem Geld¬
wert von 2 M.; das Brot war Anno 1846 also ungefähr
viermal teurer , als es heute ist. Der Mann hat das grobe
Wort „Brotwucher " sicher nicht ohne Berechtigung in seinen
Kalender geschrieben. Besser geworden ist es inzwischen
ülso doch, und Mar erheblich besser. Womit aber keines¬
wegs gesagt sein soll, daß es nicht noch besser werden darf!

— Todesfall . Nach langem Leiden entschlief am Mitt¬
woch Herr vr . phil . P . Pirath  im 60. Lebensjahre . Er
stammte aus Bonn , kam aber anfangs der 80er Jahre schon
Nach Wiesbaden und wirkte seitdem hier im Freseniusschen
chemischen Institut als Assistent im Unterrichtslaboratorium.
Der Verstorbene , ein liebenswürdiger Mensch und tüchtiger
Gelehrter , war bei seinen Kollegen geschätzt, bei seinen
Schülern verehrt . Sein Kranksein Mang ihn 1906 zum.
Rücktritt von seiner Lehrtätigkeit.

— Reserve hat Ruh ! Die „alten Leute " unserer Acht-
jiger wurden gestern „in die Heimat " entlassen . Die hiesi¬
gen Bataillone waren nach Mitternacht erst heimgekehrt,
nicht schon um 11 Uhr , wie anfänglich festgesetzt. Dadurch
war das massenhaft zum Empfang herbeigeströmte Publi¬
kum auf eine harte Geduldsprobe gestellt worden . In¬
dessen ließ man sich trotzdem die Stimmung nicht verderben,
sondern begrüßte die Vaterlandsverteidiger mit begeister¬
ten Zurufen . Die zur Entlassung kommenden Mannschaften
feierten ungeachtet der vorgerückten Stunde noch längeren
Abschied und auch ihre zurückbleibenden Kameraden ließen
zur Feier der glücklichen Rückkehr aus dem Manöver und
des Einzugs in das „neue Heim" noch manchen Schoppen
hinter der Binde verschwinden. Die „Alten " aber verließen
gestern morgen schon bei guter Zeit die Kaserne , schmückten

dieses Werk ist gewaltig , aber gar zu kraß. — Im
Komödienhaus findet die französische Burleske Eine
Million ,̂ aufgcsührt von Mitgliedern des Berliner
Reuen Schauspielhauses,  vielen Beifall. — Das
Rene Theater kam mit seiner ersten Novität Mein e r-
lauchter Ahnherr erfolgreich heraus ..

Kteirrr Ghponttr.
Theater und Literatur . Der neue Jahrgang der Süd¬

deutschen Monatshefte wird durch das eben erscheinende
Oftobevhest eröffnet , das eine Fülle von hochbedeutsamen
Beiträgen enthält . Eine feine Novelleite von Artur
Schnitzler „Das Tagebuch der Redegonda " führt in mysti¬
sches Gebiet ; von köstlichem kräftigen Humor ist Heinrich
Stoinitzers größere Erzählung „Der Monistenbund ". . Lud¬
wig Ganghofers Wiener Erinnerungen werden in der
großen Gemeinde des Schriftstellers zahlreiche dankbare
Leser finden . Fritz Mauchner beginnt seine Selbstbiographie
mit SchnlerÄMerungen , die neben ihrem Persönlichkeits-
Interesse als schonungslose Kritik unseres Gymnasialwesens
weithin Beachtung finden weiden und so finden sich noch
eine Reihe anregende Artikel , die die Süddeutschen Monats¬
hefte zu einer unserer vornehmsten Revuen stempeln. —
Bor einiger Zeit wurde mitgeteilt , daß der Kaiser angeord-
Net habe , Mitglieder des preußischen Königs¬
hauses  dürfen nicht mehr in dramatischen Werken auf
die Bühne  gestellt werden . Aus eine Anfrage . der
„Renen gesellschaftlichen Korrespondenz " beim Geheimen
Zivilkabinett des Kaisers ist vom Minister des Innern
folgende AnMort eingettosfen : „Aus die an das Geheime
Zrvilkabinett Seiner Majestät des Kaisers und Königs ge¬
richtete, von dort hierher abgegebene Anfrage erwidere ich
ergebenst, daß von einer Allerhöchsten Willensmeinung
Seiner Majestät , die Verwebung von MitglisdeM des
Königshauses in Theateraufführungen künftig nicht mehr
zu gestatten , hier nichts bekannt ist." — Am Sonntag , den
80. September , wird tm Alten Theater in Leipzig das
neueste Wett von Gerhart Hauptmann „Die Ratten ",
Berliner Tragikomödie in 5 Akten, zur ersten Ausführung
gelangen . — Die Uraufführung der neuen komischen Oper
von Eugen d'Atbert findet an der Wiener Hosoper statt.
Die Premiere erfolgt noch im Laufe des bevorstehenden
Winters . Der Titel des neuen Werkes ist „Die verschenkte
Frau ". — Am 8. Oktober begeht Las H a l l e scho Stadt-
tbeater  die Feier seines 25Mrigen Bestehens durch eine

sich, die Mütze keck in der Stirn , mit der üblichen Feld¬
flasche und dem bebänderten Reservestock, und durchzogen
singend und guter Dinge die Stadt bis zur endlichen
Heimkehr.

— Polizeihundprüfung auf der Rennbahn . Welch gro¬
ßes Interesse für die am 23. und 24. September 1911 auf
der Rennbahn stattsindende Polizeihundeprüsung herrscht,
geht daraus hervor , daß außer vielen anderen hiesigen Per¬
sönlichkeiten Regierungspräsident Dt . v. Meister als
Schirmherr der Veranstaltung einen höchst wertvollen
Ehrenpreis stiftete. Wie groß das Interesse im Wiesbade¬
ner Publikum , bei den hiesigen Fremden und sogar aus¬
wärts ist, beweist der rege Kartenverkauf in den bekannten
Stellen.

— Geländeübung mit Biwak . Die Freiwillige Sani-
tätskolonne vom Roten Kreuz rückt am 23. September zu
einer zweitägigen Übung aus und vereinigt sich bei dem
Gut Mechtildshausen mit den Kolonnen aus Erbenheim
und Flörsheim . Leiter der Übung ist Leutnant d. L.
Böning . Am 23. September , abends , wird Biwak bezogen,
in der Nacht und am anderen Morgen werden feldmäßige
Aufgaben durchgeführt , die am Son -ntagnachmlttag durch
eine größere Übung im Aufsuchen versteckt liegender Ver¬
wundeten auf der Rennbahn bei Erbertheim ihren Abschluß
finden werden . An der zuletzt erwähnten Übung werden
sich Mitglieder des „Vereins deutscher Schäferhunde " mit
ihren Sanitätshunden beteiligen , und werden wir später
eingehender darüber berichten.

— Zollabfertigung des Reisegepäcks. Die zollamtliche
Abfertigung des nach Paris und darüber hinaus gelegenen
Stationen bestimmten Reisegepäcks findet in Paris statt, die
bisherige Verzollung an der Grenze fällt fortan weg . Im
Verkehr nach Belgien findet die Verzollung in Dolhain
statt . Ist der Reisende bei der Zollbehandlung seines Ge¬
päcks nicht anwesend , so bleibt es der Eisen 'bahnverwaltung
überlassen, das Gepäck unter Zollverschluß an das der Ziel¬
station des Reisenden zunächstgelegene Zollamt mit einem
späteren Zug weiterzusenden.

— Main - und Rhcinfische und die Fabriken . Fischer
des Obermains beklagten sich in einer Zuschrift an mehrere
Zeitungen darüber , daß ihre Fische, sobald sie durch das
Siauwasser von Fechenheim und Offenbach gekommen sind,
einen üblen Geruch uud Geschmack erhalten und ungenieß¬
bar werden . Sie stellen in dieser Zuschrift fest, daß diese
Erscheinung mit den Abwässern der Fabriken zusammen-
hängen . Der Schaden , den sie dadurch erleiden , daß nie¬
mand die nach Karbol riechenden und schmeckenden Fische
essen will , wird von ihnen als groß bezeichnet. — Die
gleiche Erscheinung tritt aber auch schon seit Jahren im
Rhein auf . Bis zum Lorelehfelsen hinunter werden Fische
gefangen , die einen ausgesprochenen Karbolgeruch und -Ge¬
schmack haben , und zwar zeigte sich dies in den vergangenen
Jahren mit fortgesetztem Hochwasser oder wenigstens hohem
Wasserstand genau so gut wie in diesem Jahre , das einen
monatelangen niedrigen Wasserstand bis jetzt aufgewiesen
hat . Wenn also behauptet wird , daß der Karbolgeruch
und -Geschmack mit dem niedrigen Wasserstand irgend einen
Zusammenhang habe, so wird dies durch die einfache Tat¬
sache widerlegt , daß sich eben in den verflossenen Jahren
trotz hohem Wasserstand gleiches zeigte. Die für den Fisch¬
stand so schädlichen Erscheinungen werden demnach nach
wie vor nur den Fäbrikabwässern zugeschrieben werden
können.

— Sonderbare Vogelwvhnungen . Ein Mitarbeiter
schickt uns folgende interessante Notiz : In Kastel an der
Wiesbadener Straße hat ein Bekannter von mir einen Obst¬
garten . den ich am Sonntag besuchte. tt . a . machte mich
der Besitzer auf drei Nester von Blaumeisen aufmerksam,
die gewiß originell genannt werden ntüffen. Der Garten ist
von einem Zaun umgeben , Lessen Pfosten von eisernen
Rohren gebildet werden , durch deren Wandungen kleine
Löcher gebohrt sind, die den gespannten Draht durchlasscn.

Föstaufführung vorr „Wallensteins Lager " und der „Picco¬
lomini ". Die Ausführung findet mit teilweise ders-lben Be¬
setzung wie vor 25 Jahren statt . — Gemma Bellin-
ciotsi,  die , wie wir berichtet häben> in Berlin eine Ge¬
sang- und Opernschule begründet hat , ist von der Leitung
der Pariser Großen Oper aufgefordert worden , am 29. No¬
vember und am 2. Dezember d. I . die „Salome " zu inter¬
pretieren . Die Künstlerin wird dem Ruse Folge leisten.

Bildende Kunst und Musik. Die Berliner Sezession hat
Ferdinand Ho dl er , dm Genfer Maler , zu ihrem Ehren-
mitgliode ernannt . Der Künstler hat die Wahl angenom¬
men. — In Groningen , dem Geburtsort des holländischen
Malers Joseph Israel  s , hat sich ein Komitee gebildet,
das ihm ein Denkmal errichten will . — In Buenos Aires
starb in tiefster Armut der bekannte Neger und Geigen¬
virtuose aus Kuba , Brindis de Sa  las . Geboren im
Jahre 1852 in Havanna wurde er seinerzeit wegen seines
glänzenden Spieles gefeiert ; u . a. erhielt er Ordens-
dekorattonen vom deutschen Kaffer und vom König von
Italien . In seinemi Besitz wurden nur zwei alte ©cißeit
und viele Orden und Ehrenzeichen gefunden . — „Shirakaba"
(die Bitte ), eine japanische Gesellschaft und Zeitschrift ftir
Kunst, Literatur , Philosophie und Wissenschaften, veran¬
staltet in diesem Herbst eine graphische Ausstellung in
Tokio,  in welcher neben der französischen und englischen
vorwiegend die moderne deutsche Radierkunst  ge¬
zeigt werden soll. — Der deutsche Musikral ander
ist, wie alljährlich wieder im Verlag von Raabe u. Plothow
(Berlin ) erschienen ; er ist ein unentbehrliches Nachschlage-
buch für jeden , der zu dem musikalischen Leben in irgend¬
einer Beziehung steht. Die Ausgabe für 1912 hat wieder
mannigfache Ergänzungen erfahren in den Hunderten von
Abteilungen , die alle Bewegungen des durch ganz Deutsch¬
land verzweigten Musikertums verfolgen , und die Zuverlässig¬
keit und Gewissenhaftigkeit , mit der erfahrungsgemäß das ge¬
waltige Adressenmaterial bearbeitet ist, rechtfertigen das
Vertrauen , dessen sich der Kalender seit viernnddreißig
Jahren zu erfreuen hat . — Hofkapellmeister Bmno
Walter  ist zum Nachfolger Felix Mottls ausorsehen.
Hoftheaterintendant Speidel von München weilt gegen¬
wärtig in Wien und hat mit Hofkapellmeister Walter Ver¬
handlungen eingoleitet . Es ist aber vorläufig sehr fraglich,
ob manin  der Wiener Hofaper den verdienstvollen Diri¬
genten ziehen lassen wird.

Die Rohre sind etwa 15 Zentimeter weit , unten eingegra¬
ben und nach oben offen. Und in nicht weniger als dreien
in dem einen Garten nisten Blaumeischen . Auf welche
Art , sei kurz beschrieben. Das längste Rohr steht etwa Ws
Meter über den Erdboden vor , und drei Drähte sind hin¬
durchgezogen, der unterste etwa Meter über dem Erd¬
boden . Auf diesem untersten Draht aber sitzt das Rest, das
heißt , die Vögel müssen in dem engen Rohr nicht nur
2 Meter aus- und absteigen, sondern auch jedesmal die
zwei Stellen passieren, wo die oberen Drähte durch das
Rohr gezogen sind, die Öffnung also in zwei Hälften teilen.
Längere Zeit im Sommer hörte man das Vogelgezwitscher
in der Nähe , konnte aber nicht klug werden über den Auf¬
enthalt der Tierchen, bis einmal das Geflatter in einem
Rohr gehört wurde . Jedenfalls haben derlei Nester den
großen Vorzug , daß sie niemals von Katzen oder sonstigem
Raubzeug heimgesucht werden können, da wenigstens die
gedachten Rohre zum großen Teil obenhinaus über den
Zaun frei stehen. Gattenbesitzer , die Vogelfreunde sind,
haben hier einen Fingerzeig , wie sie den kleinen Helfern
eine zweckmäßige und billige Nistgelegenheit verschaffen
können, was ganz besonders in Gärten ohne große Bäum«
geschehen kann. Wie bevorzugt ein solches Nest von den
Vögeln sein muß , geht auch daraus hervor , daß in dem
betreffenden Garten auf großen Bäumen mehrere Nistkasten
aufgehängt sind, die aber alle leer blieben.

— Justiz -Personalien . Der Landrichter Rohr mann
von hier, zurzeit beim Oberlandesgericht in Frankfurt , ist zum
Landgerichtsrat ernannt.

— Kurhaus . Wie alljährlich, so veranstaltet die Kurver¬
waltung auch in diesem September , und zwar am kommenden
Samstag , ein H e r b st f e st mit großem Ball in den reich
mit Blumen geschmückten Räumen des Kurhauses. Bei
günstiger Witterung ist die Veranstaltung mit einer Illumi¬
nation des Kurgartens verbunden.

— Abturnen. Am verflossenen Sonntag fand auf dem
Turnplatz „Atzelberg" das diesjährige Abturnen des „Turn¬
vereins", verbunden mit Wetturnen  der Zöglinge und
Schüler, statt . Vormittags um 8 Uhr traten unter Leitung des
1. Turnwarts K. Joh 60 Zöglinge zum Wetturnen in zwei
Stufen an . die erste zum Sechskampf, bestehend aus Reck,
Barren , Pferd , Hochsprung, Weitsprung und 100-Meter -Laufen,
und die zweite zum Dreikampf in Hochsprung, Weitsprung und
100-Meter -Laufen. Ganz vorzüglich waren die Leistungen,
erreichte der erste Sieger doch 136 Punkte im Sechskampf und
55 Punkte im Dreikampf. Der Nachmittag war den Schüler-
und Schülerinnenabteilungen gewidmet, welche unter der um¬
sichtigen Leitung des Vereinsturnlehrers Herrn W. Krumm
sich ebenfalls im Wettkampf messen konnten. Während des
Turnens fanden Vorträge des Sängerchors und der Rosen-
kapslle statt . Die Verteilung der Preise , welche in allerlei
nützlichen Gegenständen und Eichenlaubsttäußchen bestanden,
nahm der 1. Turnwart unter der Jahneiche vor. Es erhielten
Preise im Sechskampf: 1. Gustav Becker 136 P ., 2. Paul Lotz
119 P ., 3. Willi Krissel 113 P ., 4. Wilh. Ebel 110 P ., 5. Heinr.
Virnau 105 P ., 6. Ferd . Hornstadt 10114 P ., 7. Paul Nimmes-
gerne und Max Wehle 101 P ., 8. Franz Happel 98% P .,
9. Wilh. Stuhlmann und Franz Vogt 96 P ., 10. Theodor Horn¬
stadt 95% P ., 11. Rudolf Schlüsselburg 94 P ., 12. Hans
Blankenbach93 P ., 18. Heinrich Lettermann 92% P ., 14. Adolf
Wahl 90% P .. 15. Julius Schwundter und Mar Seid 83 P .,
16. Karl Deuser 80% -P . ; im Dreikampf : 1. Karl Rössel 55 P .,
2. Heinr . Krieger 53 H.. 3. Emil Dörner . Aug. Lauster und
Hans Heil 52 P .. 4. Wilh. Gchrhardt 50 P ., 5, Wilh. Kaiser
41 P ., 6. Hans Staudt und Ruthsatz 48 P ., 7. Karl Bornmann
36 P .. 8. Karl Spies 30 P ., 9. Wilh. Diefenbach 29 P ., 10. Her¬
mann Hoff und Karl König 27 P ., 11. Emil Bender und Bruno
Hermann 26 P ., 12. Karl Siedler 25 P ., 13. Friedr . tzeutz
24 P . Mit einem Gut Heil auf den Altmeister Jahn und die
Turnsache des alten Turnvereins und der gesamten deutschen
Turnerschaft schloß diese schöne Frier.

— Herrcntour der „Concordia". Alljährlich, wenn eS
draußen „herbstlich harft ", ergreift die Sänger der „Con¬
cordia" die Lust zu einer Wanderung in frisch-fröhlicher Herren¬
gesellschaft. Da ja die sonstigen Verrinsveranstaltungen durch¬
aus der familiären Geselligkeitspflege Rechnung tragen , er¬
scheint eine solche Hcrrentour nichts Unbilliges. Es stellen sich
zu ihr daher selbst die „frömmsten" Familienväter ein, um.
ausgerüstet mit Lodenrock und Rucksack, keck das Hütchen auf
dem Ohr , es einmal den Junggesellen gleichzutun im unter¬
nehmungslustigen Touristentum . Die heurige Hcrrentour
führt am nächsten Sonntag 7.43 Uhr mit Sonntagsbillett nach
Aßmannshausen , von dort dann „ins Gebirge" nach dem herr¬
lichen Rheinblick „Teufelskädrich", dem Forsthaus Kammcrforst
(längere Rast dortselbst) , Aulhauser Forsthaus , Nothgottes
und schließlich nach Geisenheim. Von hier aus erfolgt abends
die Rückfahrt nach Wiesbaden. Selbstredend ist auch die Be¬
teiligung der passiven Mitglieder und von Freunden des Ver¬
eins sehr erwünscht. Denjenigen, die an der Wanderung nicht
teilnehmen können, ferner Familienangehörigen , ist nach¬
mittags von 5 Uhr an Gelegenheit zu fröhlichem Zusammensein
mit den Touristen geboten im Hotel-Restaurant „Nassauer
Hof" in Geisenheim (Besitzer Jean Schupp, Bier - und Wein¬
restaurant ) . Abfahrt für diese Nachzügler 2.12 Uhr nach¬
mittags . Sonntagsbillett Geisenheim. Dorien zunächst Besuch
der Anlagen des weltberühmten pomologischenInstituts , dann
Zusammenkunft im „Nassauer Hof". Also „Frisch auf".

-S
Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus,

gemeinde.  Neujahrsfest : Samstag , den 23., und Sonntag,
den 24. September. Festgottesdienste in der Hauptshnagogc,
Michelsbera und im großen Saale der Wartburg . Schwalbacher
Straße . Neujahrsfest : Vorabend Predigt 6% Uhr. Samstag:
morgens 8 Uhr, Predigt 9% Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends
7 Uhr, Sonntag : morgens 8 Uhr, nachmittags Jugtndgottes-
dienst mit Predigt 3% Uhr, Neujahrsfest Ausgang 7.05 Uhr,
Wochentags: morgens 6% Uhr, nachmittags 6 Uhr.

Alt - Israelitische Kultusgemeinde. (Stmagog«
Friedrichstraße 83.) Rosch Haschmwh: Vorabend 6 Uhr,
morgens 6% Uhr. Sabbat Predigt 9 Uhr, nachmittags 4 Uhr,
abends 7.05 Uhr. Teschuvoh-Wochc: morgens 6 Uhr, abends
5% Uhr, Montag : morgens 5% Uhr. — Äetsaak
Taunusstraße  6 6. Rosch Haschonoh: Vorabend 6% Uhr,
morgens 8 Uhr, nachmittags 5 Uhr, abends 7.05 Uhr. — Bet¬
saal Stift st raße  3 . Rosch Haschonoh: Vorabend G% Uhr,
moraens 8 Uhr, nachmittags 5 Uhr, abends 7.05 Uhr.

Talmud Tbora - Verein Wiesbaden,  Nero¬
straße 16 und 24. Roch Haschonoh: Eingang 6. morgens 7.15.
Mincha 4, 2. Nacht und Ausgang,7 .05. Wochentags: morgens
6.15, Mincha und Schiur 6, Maarif 7.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Die 1. Rate des Abonne»

mentsgeldes  ist vormittags von 9 bis 1 Uhr am Billett-
schalter des Königlichen Theaters emzuzahlen für die Anmelde¬
nummern 1 bis 1250 am 28. September cr.

* Residenz-Theater . Der Samstagabend bttngt Molnars
graziöses, interessantes Lustspiel „Der Leibgardist", das
wohl den größten Erfolg der letzten Spielzeit auf drm fein¬
humoristischen Gebiete bedeutet. Molnar , der durch seine
Komödie „Der Teufel" hier bestens bekannt ist, hat wieder
mit einem originellen Dialog , der reich an geistvollen und
witzigen Einfällen ist, eine spannende Handlung , die aber auch
nicht der psychologischen Tiefe entbehrt, ersonnen: Eifersucht
zwischen Ehegatten, die beide große Bühnenkünstler sind, „Auf-
die-Probe-stellen" der schönen Frau durch den Mann , der sich
in der Maske eines Leib-Gardeoffiziers einführt. Der höchst
merkwürdige 2. Akt spielt in einer Theaterloge während der
Aufführung einer Oper , deren Melodien man hören kann.
Das Stück, das in Berlin und Wien über 150 rnal gegeben



Seite 4. Morgen-Ausgabe , 1. Dlatr. WirslmdeneV TagbLatt»
M und mit dem auch das Residenz-Theater seinen diesjährigen
Austspiel-Erfolg erhofft, weist in den Hauptrollen mit den
Dcnnen Hammer, pan Bom und mit den Herren Keller-Nebri
Alnd Rücker besetzt. Die Spielleitung hat Herr Bertram . Das
.Lustspiel wird Sonntagabend wiederholt, Sonntagnachmittag
tum Yeti  Uhr wird als erste Vorstellung zu halben Preisen der
Übermütige Schwank „Meyers" gegeben.

* Kurhaus . Wir machen darauf aufmerksam, daß derf srotut,bis zu welchem den vorjährigen Zyklus-Kon zcrt-bonnenten  ihre Plätze reserviert bleiben, am Mittwoch,
»den 27. September , abends 6 Uhr, abläuft . — Zu dem
Lieder - Abend  der Altistin Frau Ottilie Metzger  und
des Bassisten Herrn Theodor Lattermann  von der Ham¬
burger Oper dürfte noch interessieren, daß Frau Metzger eine
geborene Frankfurterin ist. Ihren Ruf gründete sie am Stadt-
theater in Cöln. Derselbe verbreitete sich so rasch, daß si: von
den ersten Opernbühnen, darunter Wien, zu Gastspielen ein¬
geladen wurde, die überall von größtem Erfolge begleitet
waren , ebenso wir ihre mehrmalige Mitwirkungen in den
Bavreuther Festspielen. Frau Metzger hat im Verein mit
'ihrem Gemahl Herrn Lattermann ein sehr schönes Programm
aufgestellt, das durch zwei Duette von Fleck eingeleitet wird.
'Es folgen nun Kompositionen von Schubert, Schumann,
Wrahms , Hugo Wolf, Liszt, Weber usw. Di - Klavierbe¬
gleitung liegt rn den Händen des Herrn Walter Fischer von hier.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
o. Biebrich, 21. September. Der Magistrat läßt ab

Ä. Oktober das Haus Rathausstratze 59, in dem sich bisher die
Dienstwohnung des Direktors der höheren Mädchenschule be¬
furch zu einem Dienstgebäude der st ä d t i s che n Spar-
L a s s e umbauen . — Der Biebricher Ruderverrrn
'3.900, e. V.. beschließt seine diesjährige sportliche Tätigkeit am
Nächsten Sonntag mit großem Abrudern, das mit einem Preis¬
rudern für die einzelnen Bootsmannschaften verbunden wer-
fittt {oll*
!■ ’A Schierst ein, 20. September . Aus der heutigen Sitzung
.Per Gemeindevertretung, welche unter dem Vorsitz
-des Bürgermeisters Schmidt stattfand und an welcher 18 Ge-
meindeverordnete teilnahmen, ist folgendes zu berichten:
Daugesuch der Frau Gustav Steiger, betreffend Erbauung
emeS Wohnhauses Ecke Biebricher- und einer projektierten
Querstraße, wird unter den üblichen Bedingungen genehmigt.
Infolge der günstigen Ergebnisse wird auch in diesem Jahre
dre Anlegung von Klebgürteln an den Obstbäumen beschlossen.
Me Kosten werden von der Gemeinde vorgelegt. Die beiden
Schulhöfe sollen auf Veranlassung der Regierung neu herge¬
richtet werden. Das Kollegium bewilligt die erforderlichen
Mittel dazu. Das Gesuch des Ad. Kopp, betreffend Genehmi¬
gung eines Überbaues an seinem Wohnhaus im Distrikt
Writfel, wird unter der Bedingung genehmigt, daß der, Ge-
suchstrller den Betrag von 100 M. zum eventuellen Gelände-
erwerb sicherstellt. Zur Anstellung eines Traubenhüters wer¬
den die erforderlichen Mittel bewilligt. Die Hergabe der Ge-
meindefeldwegezur Anlage von Unterführungen für das pro¬
tektierte Privat-Anschlußgleis des Dr . Peters wird vorbehalt¬
lich noch festzusetzender Bedingungen, welche durch eine Kom¬
mission ausgestellt werden sollen, genehmigt.

88 Erbenheim, 21. September . Heute nachmittag ereignete
sich auf der Fahrt zur Rennbahn an der „Schönen Aussicht"
int der Wiesbadener Straße ywei Unglücksfälle. ,Das
7jährige Söhnchen des Taglöhners Michael Kirchner wurde
von einer Rolle überfahren und schwer verletzt. Zu gleicher
Zeit wurde an demselben Orte ein älterer Russe, der in
Wiesbaden zur Kur weilt, von einem Automobil umge¬
stoßen und einige Meter geschleift. Passanten nahmen sich
sofort seiner an und brachten ihn in die Hofreite des Landwirts
Ernst Quint , wo der Eisenbahnsanitäter Ernst Schönbein die
erst« Hilfe leistete. Nachdem die Wunden an Händen und
Beinen ausgewaschen und verbunden waren, fuhr der Herr
wieder in fern Hotel nach Wiesbaden zurück.

Nassanische Nachrichten.
— Niederwalluf, 20. September . Am kommenden Sonn-

tag veranstaltet die Violin-Virtuosin Frau Helene Jauch im
-..Hotel zum Schwanen" ein Wohltätigkeitskonzert,
bei dem auch die KonAertsängerin Fräulein Jdelberger und der
jtortrefffic&e Pianist Herr Merten, beide aus Wiesbaden, mit-
1 no . Eltville, 20. September. Gestern starb die älteste
Frau  der Stadt , die Wrtwe Werner , im Alter von 94 Jahren.

no . Rauenthal , 20. September . Auswärtige Händler
boten für das Pfund Trauben  aus dem Rauenthalrr
Werg 90 Pf . Die Winzer verlangen 1 M. das Pfund und
hoffen, auch diesen Preis zu erhalten. Abschlüsse wurden noch
nicht gemacht.

= Niedernhausen, 20. September . Herr Ph . Kugel-
m a n n aus Wiesbaden  kaufte von Maurermeister I.
Wilhelm ein in der Austraße belegenes Haus zum Preise von
17  000 M.

6. Bom TannuS, 19. September . Der Jmmobilienagent
Ph. Schudt und dessen Ehefrau-Emma, geb Oppermann, beide
Alt-Homburger, feiern am 3. Oktober d. I . ihre goldene
Hochzeit. — Ein achtjähriger Junge aus B o m m e r s -
heim hing sich an ein fahrendes Auto; ein in entgegen¬
gesetzter Richtung kommendes Herrschaftsauto « faßte den
Lungen und schleuderte ihn wider das Bierauto . Ärztlicher¬
seits wurde eine schwere Gehirnerschütterung festgestellt.

ö. Aus dem Fischbachtal, 19. September . Der Landmann
Pleines aus Fischbach wurde von einem Radfahrer um-
äe fahren. Hierbei erlitt derselbe anscheinend schwere
innere Verletzungen. — Auf der Bahnstrecke Eppstein-Lorsbach
wurde ein kroatischer Arbeiter  von der Maschine eines
.Eisenbabmuges so unglücklich zur Seite geschleudert, daß er
außer einem Armbruch Kontusionen am Kopf und Rücken davon¬
trug. Er wurde ins Höchster Krankenhaus gebracht,
i ö. Bom Main , 19. September . In pietätvoller Erinnerung
-an ihren verstorbenen Kreisbrandmeister Schäfer
Kn Höchst wollen die Wehren des 15. Bezirks auf ihre Kosten
demselben einen Grabstein  sehen lassen. — Am verflossenen
Sonntag fand in Eschborn die H e r b stv e r s a m m l u n g des
15. Feuerwehrbezirks statt . Der Delegiertenvcrsammlung
Wohnte Landrat Dr . Klauser in Höchst und 47 Abgeordnete bei.
-Der Bezirk zählt 1046 Mitglieder.

+ Runkel, 20. September . Das vierjährige Töchterchen
des Landwirts Wilhelm Schmidt wurde von einem Fuhrwerk
Überfahren und starb na einigen Stunden.

Aus der Umgebung.
Ein Strafgefangener als Millionenerbe.

— Mainz , 20. September . Wie bereits gemeldet, hat sich
der Bonner Privatgelehrte Dr. Grosser  hier , nachdem
feine vor einigen Tagen verstorbene Gattin im hiesigen Krema¬
torium verbrannt worden war, erschossen. Seine schöne Villa
bei Mehlem 'und sein nach Millionen zählendes Vermögen erbt
fein Bruder Oswald Grosser  aus Steglitz, der, wie er-
,,innerlich sein wird, am 16. November 1908 vor dem Reichsge-
iricht in Leipzig während der Verhandlung gegen ihn den Ge¬
richtsschreiber Obersekretär Rudolf Straßburg erschoß und den
Präsidenten Männer verwundete. Der Erbe verbüßt jetzt seine
ihm wegen des Attentats zudiktierte Freiheitsstrafe von zehn
Jahren in d« Strafanstalt Hoheneck in Sachsen. Die Affäre
Grosser, dte sich gm 16. November 1908 in Leivzig abspielte,
hatte feinerneit großes Aufsehen erregt. Jetzt ist dem Manne,
der achtzehn, Jahre fernes Lebens den Kampf um das nach
Millionen zahlende Erbe geführt hat , durch den Selbstmord
des Bruders ern Teil des erstrebten Vermögens ohne eigenes

; Zutun zugefallen. ^
ö. Homburg v. d. H.. 20. September. Vom 15. d. M. ab

trat eine Änderung tit ber Benutzungsordnung der hiesigen
Badehäuser  em . Von 8 bis 1 Uhr vormittags ist das
Kaiser-Wilhelms -Bad wre auch das Kurhausbad , .außerdem
letzteres auch von 4 ms 6 Uhr nachmittags geöffnet. Sonntags
stehen beide Badehäuser von 8 bis 12 Uhr offen. — Der herzog¬
lich fächsjfche HoffchcmspielcrKurt Grösser gibt bekannt,

daß er nicht auf sein Arena-Theater -Projekt in Homburg ver¬
zichtet, sondern nur den Antrag auf Überlassung von Terrain
aus vomburger Boden zurückgezogen habe. Er will in der
Gemarkung Dornholzhausen bauen und unterhandelt mit der
Gemeinde darüber.

m. Bingerbrück, 20. September . Das bei Argenschwang im
Hunsruck entdeckte Kohlenlager  scheint doch gut zu sein.
Gestern wurde -ein Waggon Kohlen nach Berlin verfrachtet, um
do« untersucht zu werden. Vor dem Kohlenflöz arbeiten gegen¬
wärtig 8 Mann . Die Kohlenschicht, die bis jetzt aufgedeckt ist,
hat eine Höhe von 2 Meter . Das Bergwerk wird von Herrn
v. Geldern (Düsseldorf) betrieben.

m. Koblenz, 20. September . Daß die Flüsse sehr niedrig
und. weih sedermcmn. aber daß sie so niedrig sind, daß zum
Beispiel tu der Mosel  eine Anzahl junger Leute eine
rtalrenlsch -e Nacht  veranstalten konnten, dürfte doch
nrwt bekannt,sein . Mitten im Flußbett der Mosel unterhalb
der Brücke her Bernkastel hatten die jungen Leute einen Tisch
ausgestellt, alles bekränzt und festlich beleuchtet und schließlich
bei einer kräftigen Pfirsichbowle frohe Stunden verlebt.

h . Worms , 20. September . Der 30jährige Buchbinder-
mslster Seel ist aus -etwa 15 Meter Höhe bom Dach, wo er mir
Arbeiten am L-chornstein beschäftigt war , ab ge stürzt  und
hat sich, so schwere Verletzungen zugezogen, daß er in hosf-
nungsloiem Zustande in das Krankenhaus gebracht wurde.

Gerichtliches.
Aus Mrsbadruev Gevichtsfittr».

wo. In dem Wellerfchen Gotteslästerungsprozeß ist der
Teil des -Straskammerurteils , welcher den Angeklagten von
der -Beschuldigung der Verspottung von Einrichtungen der
katholischen Kirche freispricht , durch das Reichsgericht nicht
beanstandet worden , sondern nur derjenige , 'betreffend die
Freisprechung von der Anklage der Beleidigung des Lim¬
burger bischöflichen Ordinariats , und derjenige , betreffend
die Verurteilung des Predigers wegen Beleidigung des
katholischen Pfarrers Diefenbach von Rauenthal . Bei dem
neuerlichen , auf den 26. d. M. angefetzten Verhandlungs¬
termin tartrb es sich also lediglich um diese beiden Delikte
handeln . Die Ladung eines Sachverständigen hat sich da¬
her erübrigt.

ree. Nette Freundinnen . Die Kellnerin Margarete W.
war im Juli in einem hiesigen CafS beschäftigt . Am
14. d. M ., abends , unternahm sie eine Spritztour nach
Frankfurt zu ihrer Freundin , der Kellnerin Paula L. Man
ging dort zusammen „ins Geschäft", der L. gelang es, einen
Fabrikanten aus Hersfeld an sich zu locken, und man stahl
diesem, während man mit ihm auf einer Bank in den An¬
lagen charmierte , 600 M. aus der Tasche. Die L. dirigierte
später den Ausgeplünderten auf ihr Zimmer , wo sie bald
ihre Aufwartung machen wollte , bestieg jedoch gleich daraus
mit der Freundin einen Wagen , fuhr nach Höchst, und unter¬
wegs teilte man den Raub zu gleichen Teilen . Hier in
Wiesbaden Äbergab die W. von dem gestohlenen Geld
180 M . ihrem Bräutigam , dem Kellner V., dem ste auch be¬
züglich der Provenienz nähere Mitteilungen machte. Am
17. Juli wurde die W., am 3. August die L. in Unter¬
suchungshaft genommen. Die Strafkammer verurteilte wegen
Diebstahls jedes der Mädchen zu 5 Monaten , V. wegen
Hehlerei zu derselben Strafe.

we. Ein gefälschter Wertbrief über 20 000 M . Mitte
September 1909 lief bei dem hiesigen Postamt ein mit
20 000 M. deklarierter , an Joseph Engel  unter der ge¬
nauen Wohnungsangabe adressierter Brief ein . Zweimal
sprach der beteiligte Briefträger in der angegebenen Woh¬
nung vor , ohne den Adressaten anzutreffen . Zuletzt hinter¬
ließ er die Aufforderung , den Brief persönlich auf der Post
in Empfang zu nehmen . Zu diesem Behuf fand sich Engel
denn auch bald nachher dort ein und legitimierte sich als
Versicherungsinspektor Joseph Engel . Als man ihm aber
den Brief in die Hand gab, da monierte er gleich, daß die
Umhüllung nicht ganz intakt fei , und als man den Brief
dann öffnete, fand sich, daß er neben einem mit „Lord Fred
aus Alt -England " Unterzeichnetem Schreiben lediglich
einige Karten usw . -enthielt . Engel reklamierte damals
gleich den deklarierten Betrag , als ihm solcher aber nicht
ausgezahlt wurde , verschwand er von hier . Er tat weiter
auch nicht den geringsten Schritt zur Verfolgung seines an¬
geblichen Anspruchs , blieb lange Zeit verschollen und konnte
erst im Juli d. I . hier festgenommen werden . — Gestern
war der Kellner Joseph Engel unter der Anklage des ver¬
suchten Betrugs zum Nachteil des Postfiskus vor die Straf¬
kammer gestellt. Während er früher einmal angedeutet
hat , daß es sich möglicherweise bei der Absendung des
Briefes lediglich uni einen Scherz gehandelt habe, uudwäh-
rend durch das Schreibeil Wohl der Eindruck erweckt werden
sollte, daß ein homosexuelles Verhältnis zwischen Brief¬
schreiber und dem Adressaten bestanden haben müsse, sprach
Engel gestern von einer Spielschuld , um die es sich bei der
Sendung handle . Der Brief -wies bei seiner Öffnung auf
dem Postamt genau das Gewicht auf , welches am Absende¬
ort auf dem Umschlag verzeichnet worden war , und es
wurde festgestellt, daß , falls tatsächlich zwanzig Dausend-
markscheine -sich neben feinem übrigen Inhalt in dem Brief¬
umschlag befunden haben würden , das Gewicht 59%;Gramm
habe betragen müssen. Das Urteil lautete auf 6 Monate
Gefängnis.

Ans «nswärriaen Gerichts fetten.
M. Frankfurt a. PH, 20. September . Am 13. Januar

1911 veröffentlichte der Rentner Wilhelm Jmmel  aus
Wiesbaden im Inseratenteil der „VoWstimme " in Frank¬
furt einen offenen Brief . Der Polizeipräsident stellte dar¬
auf Strafantrag gegen Jmmel wegen verleumderischer Be¬
leidigung , weil die gegen die Polizei erhobenen Vorwürfe
jeglicher Begründung entbehrten . Aus Anfrage seitens der
Staatsanwaltschaft bei der Polizeidirektion wurde seitens
des Präsidenten erwidert : „Ich bemerke noch, daß sich der
Strafantrag gegen Jmmel und nicht gegen den Redakteur
dm „Volksstimme" richtet." Trotzdem wurde gegen den
Znseratenredakteur Georg Maier  Anklage wegen Belei¬
digung durch die Presse erhoben . Kurz vor dem Termin,
der in Wiesbaden gegen Jmmel anfland , erlitt der Rentner
einen Schlagfluß , dem er -einige Zeit darnach erlag.
Gestern hatte sich nun Maier wegen der Beleidigung vor
der Strafkammer in Frankfurt zu verantworten , die das
Verfahren aber einstellte, da der Strafantrag nicht geteilt
werden könne. Das Gericht gelaugte zu der Überzeugung,
daß der ursprüngliche Strafantrag nur unter der Voraus « '
setzung gestellt, daß Jmmel Mein verfolgt werden solle. 1
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* Ein bestialischer Vater . Die Frankfurter Strafe
karNmer verurteilte den 28jährigen Hausdiener Konrad
Wienoke  wegen barbarischer Kindesmißhandlung P
9 Monaten Gefängnis . Er hatte fein 1903 geborenes
Töchterchen in -den letzten beiden Jahren mit einer Klopf'
peitsche und einem Lattenftück fortgesetzt geschlagen. Die
Kleine mußte den eigenen Kot essen, den er ihr aufs Brot
schmierte. Er zwängte das Kind, als es bei Tisch die
Suppe verschüttet hatte , in eine Ho'lzkiste, die er zunagelte
und erst nach Stunden wieder öffnete. Ferner mußte das
Kind in den Keller gehen und wurde in eine Bütte mit
eiskaltem Wasser gesteckt.

h. Berlin , 21. September . Die Zimmermannssra»
Joseph aus Schwerte , die am 22. Juli ihre Schwieger¬
mutter erschlagen hat , wurde vom Schwurgericht zu fünf
Jahren Gefängnis verurteilt.

w. Kiel, 20. September . Oberleutnant z. S . Wisotski
wurde heute vom Kriegsgericht wegen Abstattung wissent¬
lich falscher Meldungen , Urkundenfälschung und Betrugs
Zu 1% Jahren Gefängnis  und Dienstentlassung
vrurteilt.

* Giftmordprozeß . In dem Aufsehen erregenden
Giftmordprozeß gegen den Grafen Konti ki er «t
Warschau, der beschuldigt war , aus Habsucht feinen
Neffen ermordet zu haben , ist das Urteil gefällt worden.
Es lautete auf 15 Jahre Zwangsarbeit . Seme beide»
Mitangeklagten wurden freigesprochen.

Sk eure Chronik.
Verhaftung eines bayerischen Grafen . Kurz nach feiner

Ankunft aus London wurde in einem Hotel in Biclitz der
bayerische Graf Maximilian Montgelas verhaftet . Die
Festnahme erfolgte auf Anzeige des Grafen Stanislaus
Plater aus Posen , der den Grafen beschuldigte, ihn durch
Falschspiel um 40000 Kron-en betrogen zu haben . Man
bringt diese Angelegenheit mit der Wolff-Metternich -Affärs
in Zusammenhang.

Ein schweres Automobilunglück hat sich bei Sechansr»
in der Altmark ereignet . Ms der dortige Arzt Grün¬
hagen feinen neuen, mit vier Personen besetzten Kraft¬
wagen auf der Chaussee ausprobieren wollte , verlor der
Chauffeur plötzlich die Herrschaft über das Auto , das in
den Chausseegraben geriet und vollständig zertrümmert
wurde . Ein galizischer Arbeiter , der die Chaussee passierte,
wurde überfahren und getötet . Der Chauffeur und die
Insassen , Dr . Grünhagen nebst Frau und deren Freundin,
wurden in weitem Bogen heransgeschleudert . Ihre Ver¬
letzungen sind schwer, aber nicht lebensgefährlich.

Zu Edisons Autounfall . Die Untersuchung des Auto¬
mobilunfalles , bei dem am letzten Sonntag das Automobil
Thomas Edisons bei dem Städtchen Lauf einen 12jährigen
Jungen überfahren hatte , hat ergeben , daß der Chauffeur
schuldlos fft. Der Junge hatte unmittelbar vor dem Auto¬
mobil über die Straße laufen wollen und tft dabei ge¬
fallen . Das Automobil wurde nach dem Unfall beschlag¬
nahmt , ist aber bereits wieder frei-gegeben worden . Edison
weilt zurzeit in Nürnberg.

Ein Mädchenhändler . In Radem bei Kattowitz wurde
der Besitzer eines Kmematographenthoatcrs wooien jahre¬
langen Mädchenhandels verhaftet . Er verkaufte sämtliche
Opfer nach Südamerika.

Ein tüchtiger Polizeihund . Ms der Polizcffergsant
Buchmann in Strelna mit -einem Polizeihund auf der
Verfolgung eines Schwindlers sich befand , legte dieser auf
freiem Felde einen Revolver auf ihn an . In - demselben
Augenblick biß der Hund dem Verbrecher in den rechten
Arm , so daß es gelang , ihn festzunehmen.

Ein ungetreuer Verbandskassierer . HiTfskasslenkontrrll-
leur Kreitz vom alten Bergarbeiterverband in Bochum ist
nach Unterschlagung von 25 06« Mark geflüchtet. Die
Polizei ist ihm ans der Spur.

Ein Juwelendicbstahl . Für 34090 Mark Juwelen sind
in der letzten Nacht in Hamburg aus dem Juwelenladen
von Burg in dem Gras -Keller gestohlen worden . Die
Einbrecher gelangten durch das Offnen von zwei nach der
Straße liegenden Sicherheitsschlössern in der Hanptein-
gangstür zum Laden . Von den Einbrechern hat man keind
Spur.

Sport.
* Wettlaufen . Bei dem athletischen Meeting der Prager

Sparta gewann der Berliner Dvorak das 6000-Meterlaufen in
16:3Vio vor Kejhal und Hert und das 1500-Meterlaufen in
4 :36% vor Recnicek.

* Ein neuer Weltrekord im Brustschwimmen wurde auf
dem Schwimmfest des ungarischen Schwimmverbandes von
Edmund Toldy ausgestellt, der 100 Meter in 1 Min . 20 Sek.
durchschwamm.

Wiesbadener Herbjlrennen.
Dritter Tag , Donnerstag , den 21. September.

Der Dauerregen am Vormittag ließ für den Verlauf
des letzten Tages unseres Herbst-Meetings nichts Gnies
hoffen. Wenn auch der Regen mit Beginn des Rennens
aufhörte , so war -er doch für den Besuch  der Bahn von
ungünstigem Einfluß . Zieht man aber diesen mißlichen
Umstand in Betracht , so ist der Besuch doch noch als reich¬
lich zu bezeichnen. Den großen Konkurrenzen , welche zur
Entscheidung kamen, ist wohl die Hauptanziehungskraft auf
das fportliebende Publikum zuzuschreiben. Wenn auch die
Bahn während des ganzen Nachmittags trocken blieb , so
war die Witterung doch unfreundlich und der Wagenkorso
auf der Erbenheimer Chaussee naturgemäß weniger impo¬
sant als sonst. Um so bedauerlicher ist es, daß , wie an
anderer Stelle berichtet wird , dabei einige Unfälle vorge¬
kommen sind.

Auf dem Programm standen in der Hauptsache Flache
rennen,  in denen die renommiertesten Pferde der großen
Stallbesitzer ihre Leistungsfähigkeit zeigen konnten . Der
Regen hatte auf das Geläufe , außer daß er -es ziemlich
locker gemacht hatte , kaum einen Einfluß ausgeübt . Die
ersten Rennen begegneten wegen der numerisch Keinsrn
Besetzung nur geringem Interesse und fiihrten zu leichten
Siegen der Favoriten . Erst beim großen Preis des Herbst-
Meetings , dem Rheinland -Handikap, der seither am besim
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ausgestatteten Konkurrenz, erschien ein größeres Feld auf
der Bahn ; die hier am meisten favorisierte Graditzer
»Novelle" enttäuschte, sie kanr schlecht vom Start ab und
konnte nicht einmal placiert werden. Das nächste Nennen
brachte sogar 10 Pferde an den Start . Auch diesmal soll¬
ten die ausgegebenen Tips nicht zutreffen, und ebenso wie
im vorhergehenden Rennen wurde eine dreistellige Ziffer
für den Sieg am Totalisator hochgezogen. — Insgesamt
wurden gestern nachmittag am Totalisator  277810
Mark umgesetzt, davon in den beiden Hauptkonkurremen
120800 M.

Die Ergebnisse der Rennen:
Preis von Bingen. 6000 M. Distanz ca. 1000 Meter.

» Nennungen. 4 Pferde liefen. Erster:  Frhrn . v. Oppen¬
heims „Iris " (Rice) ; Zweiter : „Traviata " (Spear ) ;
Dritter : „Ordnung" (A. Schlaeske). Totalisator : 23:10.
Platz: 14, 14:10. Längen: 1, 3. Ferner lief: „Wunderhold".

Nach dem Läuten der Startglocke kommen zuerst
.Ordnung " und „Iris " in Sicht, währertd „Wunderhold"
an letzter Stelle liegt. Bei 500 Meter kommt „Traviata"
rasch vor und scheint den Sieg bereits sicher zu haben. Da
Seht „Iris " zum Finish und gewinnt leicht. Zeit:
1 Mnute 5 Sekunden. — Der Sieger wurde von Herrn
Karl Henkell für 5100 M. angekauft.

Preis von Stolzenfels. 6000 M. Distanz oa. 1600
Meter. 23 Nennungen. 2 Werde liefen. Erster:  Königl.
Hauptgestüts Grabitz „Maltheser" (Bullock); Zweiter:
»Rauhreif" (Warne). Totalisator : 12:10. Längen: 5.

„Maltheser" führt von Anfang an mit einem langen
Vorsprung und weiß diesen in der Geraden noch zu ver¬
größern. Zeit : 1 Minute 54 Sekunden.

Rheinland-Preis . Ehrenpreise und 20000 M. Distanz
oa. 1200 Meter. 12 Nennungen. 7 Pferde liefen. Erster:
Prinz Ludwigs von Bayern „Helmarich" (Spear ) ; Zweiter:
„Quirl " (Blade); Dritter : „Eccolo" (Rastenberger).
Totalisator : 157:10. Platz : 28, 14:10. Längen: i/2, 1, iy 2|.
Ferner liefen: „Novelle", „MiUdcnkciu", „Levante"
„Werra 2".

„Mindenkem" setzt sich mit „Levante" dicht auf an die
Spitze des Feldes, wird aber im Einlaufbogen von
„Quirl ", „Helmarich" und „Novelle" überholt. Die letztere
bleibt dann wieder zurück und - erscheint .später mit
„Werra 2" an letzter Stelle. Zwischen „Helmarich",
„Quirl " und „Eccolo" entspinnt sich ein scharfer Eüd-
kampf, aus dem „Helmarich" als Sieger hervorgcht. Zeit:
1 Minute 21 Sekunden.

Wiesbadener Herbst - Handikap. Ehrenpreise und
15060 M. Distanz ca. 2400 Meter. 18 Nennungen.
10 Pferde liefen. Erster:  Herrn Ravenbergs „Sigmund"
(Cleminson) ; Zweiter : „Mahalla" (Rice) und „Hafcham"
(Shurgold). Totalisator : 161:10. Platz : 44, 22, 25:10.
Längen: Hals, tot, Kops. Ferner liefen: „Reichswart",
„Firlefanz 2", „Kriegsbrüder", „Germania 2", „Wander¬
falke", „Cape Common" und „Lancaster".

Unter Führung von „Lancaster" mit „Hafcham" und
„Sigmund" dahinter und „Kriegsbruder" am Schluffe zieht

;die Kavalkade an den Tribünen vorbei. Im Einlaufbogen
wird „Lancaster" von „Hafcham" überholt und verliert
mchr und mehr an Terrain . Im Finish gcht „Sigmund"
an die Spitze und gewinnt. „Mahalla" macht nock große
Anstrengungen und gcht mit „Hafcham" Kopf an Kopf
durchs Ziel, während „Germania 1", der bisher für den
dritten Platz in Frage zu kommen schien, geschlagen wird.
Zeit : 2 Minuten 60 Sekunden.

Preis vom Goldenen Grund. 6000M. Distanz ca. 1400
Meter. Handikap. 12 Nennungen. 6 Pferde liefen.
Erster:  Herrn W. Blatts „Geraldine" (Wsdgeword) ;
Zweiter: „Cicero" (Rastenberger) ; Dritter : „Saba"
(Leminson). Totalisator : 94:10. Platz : 43, 16:10. Längen:
14 %, 2. Ferner liefen: „Jrawadi", „Flower fester",
„Fiesole".

„Geraldine" fetzt sich gleich an die Spitze und geht
auch infolge ihres leichten Gewichts, trotzdem sie von
„Cicero" und „Saba " hart bedrängt wird, als Sieger
durchs Ziel. Die übrigen folgen mit größeren Abständeu;
am Schluffe „Jrawadi " und „Flower fester". Zeit:1 Minute 26 Sekunden.

Preis von Biebrich. 4Y00M. Distanz ca. 2700 Meter. '
Hürden-Renncn. 10 Nennungen. 6 Pferde liefen. Erster:
Herren K. und A. Utzschneiders „Salambo " (Printen );
Zweiter : „Zampa" (Birghan) ; Dritter : „Schönbrunn"
(Weißhaupt). Totalisator : 22:10. Platz : 13, 17:10. Längen:
4, 4, 2yz. Ferner liefen: „Gruna", „Latour", „Count".

Die sechs Pferde gehen zunächst geschloffen über die
Bahn und nehmen so noch die erste Hürde. Am Tribünen¬
sprung geht „Latour" kopfüber, „Gruna" liegt am weitesten
vorn mit „Schönbrunn" und „Zampa" dahinter. Danri
gcht „Schönbrunn" vor, während „Gruna" abfällt. Im
Einlaufbogen kommt „Salambo " an die Spitze und kann
den Vorsprung vor „Zampa" und „Schöübrunn" bis zum
Schluß behaupten. Zeit : 3 Minuten 33 Sekunden.

Mühltal -Jagd -Rcnnen. 3000 M. Distanz ca. 3000
Meter. (Leichte Bahn.) 14 Nennungen. 8 Pferde liefen.
Erster:  Herrn H. Westens „Santoni " (Printen ); Zweiter:
..Erasmus " (Weitzhaupt) ; Dritter : „Waveland" (H. Aylin).
Totalisator : 17:10. Platz : 14, 16, 12:10. Längen: %, y2j 2.
Ferner liefen „Ghges", „Amphi", „Arago", „Mylord",
„Halte".

„Amphi" führt anfangs mit großem Abstand von den
übrigen, wird aber nach der ersten Runde von „Santoni ",
„Erasmus " und „Waveland" eingeholt. Diese vier
sondern sich von den andern mehr und mchr üb und gehen
fast geschloffen durch die Gerade. Im Finish rückt
„Santoni " aus und passiert vor „Erasmus " und „Wave-
lan-d" die Ziellinie, während „Amphi" den vierten Platz
belegt. Die übrigen haben kaum den Bogen passiert. Zeit:
3 Minuten 57 Sekunden.

Letzte Nachrichten.
Marokko.

Die deuffch-französischen Verhandlungen
^aris , 21. September. (Eigener Drahtbericht.) Die

optimistische Stimmung der französischen
Blätter hält auch heute  an . Man ist sehr be¬
ruhigt durch sie .Versicherungen, die Ilnterstaatsfekretär

Zimmermann den Vertretern der Berliner Großbanken
Wer den bevorstehenden Abschluß der deutsch-französischen
Verhandlungen gegeben hat. Der Berliner Korrespondent
des „Figaro " berichtet, daß ein Diplomat, in dem man nach
Andeutungen einen französischen vermuten kann, ihm am
vorigen Samstag erklärte: „Ich hoffe, das Abkommen wird
nächster Tage in einer für Frankreich und Deutschland
vorteilhaften Weise perfekt werden. Ich glaube, daß sich
d e französische Antwort um zwei Tage verschieben wer¬
den wird. Man darf nicht übertrieben optimistisch sein,
weil der endgültige Abschluß, so wünschenswert er ist,
nicht nur von der Antwort Berlins , sondern auch von der
Aufnahme abhängen wird, welche die Antwort in Paris
findet. Es scheint nun nach allem, daß die Antwort, welche
von Paris zu erwarten ist, durchaus günstig sein wird." —
„Matin" schreibt: Die Informationen , die wir aus Berlin
und Paris erhielten, gestatten uns , einen baldigen Ab¬
schluß der .deutsch-französischen Marokkoverhandlungenmit
Optimismus vorauszusehen.

Der Kreuzer „Berlin".
Berlin, 21. September. (Eigener Drahtbericht.) Die

von einem MittagÄlatt verbreitete Nachricht aus Tanger,
wonach der Kreuzer „Berlin" gestern in Agadir ein Lan¬
dungsmanöver vorgenommen und Truppen gelandet habe,
wird von unterrichteter Seite nicht bestätigt. „Berlin" be¬
findet sich seit 17. September in Las Palmas , wo er noch
einige Tage verbleibt. Das Kanonenboot „Eber" löste
„Berlin" am 17. September in AgNdir ab.

Zur Ermordung Stolypins.
wb. Petersburg , 21. September. In dem Leitartikel

des offiziösen Blattes „Roffija" heißt es : Tie Ermordung
Stolypins durch die Revolutionäre erfüllt alle anständigen
Bürger mit Abscheu. Welche Verantwortung die politische
Polizei für das furchtbare Ereignis trägt , wird seinerzeit
aufgeklärt werden. Im gegenwärtigen Augenblick ist es
aber die gebieterische Pflicht jeden Bürgers , ruhig die Be¬
strafung der Schuldigen abzuwarten und sich nicht das
Recht der Vergeltung anznmaßen. Racheakte von Privat¬
personen oder der Menge können nichts zur Wiederher¬
stellung des Friedens und der öffentlichen Ordnung bei¬
tragen. Die Unruhe und Gärung in dieser Zeit der Trauer
zu vermehren, würde ein Verbrechen an dem Andenken
Stolypins und am leidenden Vaterlande sein.

wb. Petersburg , 21. September. In der Wohnung der
Schriftstellerin Tü -rkowa,  woselbst der Korrespondent
der „Morningpost" wohnt, wurde eine Haussuchung vorge¬
nommen. Der Korrespondent erhob bei der englischen
Botschaft Beschwerde. — Die Revision der politi¬
schen Polizei in Kiew  hat begonnen. Sie wird vom
Justizminister geleitet.

Die Emdencr Spionage.
bei. Emden, 21. September. Die beiden englischen Offi¬

ziere, die gestern sreigelassen, aber auf Veranlassung des
Ersten Staatsanwalts in Aurich von neuem verhaftet wur¬
den, sind auch heute vormittag noch nicht aus der Hast ent-
läffen worden. Sie wurden heute nach dem Untersuchungs¬
gefängnis des Emdener Amtsgerichts gebracht. Die beiden
Verhafteten wurden heute vormittag einem eingehenden
Verhör unterzogen, über ihre Persönlichkeit ist bisher noch
nichts Näheres bekannt.

Eine Aufsehen erregende Verhaftung.
hd. Swmemünde, 21. September. In einem hiesigen

Hotelrestaurant am Markt ereignete sich nachts 12 Uhr fol¬
gender Vorgang. Von der Hauptwache traten zwei
Soldaten mit aufgepslanzte-m Seitengewehr ein und ver¬
hafteten einen in dem Lokal sitzenden jungen Herrn, der
schon seit einigen Tagen dort verkchrte. Im Restaurant
hatte er sich während seines Verkehrs in den letzten Tagen
als aus Urlaub befindlicher Offizier ausgegeben und an¬
scheinend auch in diesen Kreisen verkehrt. Die Verhaftung
erfolgte aus Befehl der Kommandantur. Der Verhaftete,
der sich als Leutnant Busse von den Stettiner Pionieren
ausgab, befindet sich zurzeit noch im Arrest der Hauptwache.
Er soll u. a. mit einem sich hier ebenfalls als Kurgast anf-
haltenden Franzosen, der in Konstantinopel als Redakteur
tätig war, verkehrt haben. Ob es sich um Spionageverdacht
handelt, bleibt zunächst den weiteren Ermittelungen, die
streng geheim gehalten werden, Vorbehalten.

Die Unruhen in Spanien.
wb. Madrid, 21. September. In dem Bolkshausc wurde

gestern nachmittag eine Haussuchung vorgenommen. Zwi¬
schen mehreren Gruppen, die sich vor dem Gebäude ange¬
sammelt hatten, und Polizeibeamten kam es zu leichten Zu¬
sammenstößen. Der sozialistische Stadtrat Qnejido wurde
verhaftet.

Madrid , 21. September. (Eigener Drahtbericht.) Die
Stadt bietet heute den gewöhnlichen Anblick. Die Wir¬
kungen des Streiks zeigen sich allein darin, daß an meh¬
reren Bauhöfen die Arbeiter fehlen. Die Droschkenkutscher
sind untätig. Die Zeitungen können entweder gar nicht
oder nur in beschränktem Umfang erscheinen. Ein Zwi¬
schenfall hat sich heute früh nicht ereignet. Es wird erwar¬
tet, daß der versuchte Generalstreik  wegen Mangdl an
Einmütigkeit unter den Arbeiterverbänden scheitert.

Der Aufstand in China.
wb. Peking, 21. September. Die Regierung veröffent¬

lichte ein Telegramm des Vizckönigs Tschengüu, nach dem
10 000 Aufständische Tscheng-tu angegriffen hätten. Sie seien
überall geschlagen worden, Tausenden wären die Waffen
abgenommen worden. Die Regierung erließ ein Edikt, in
dem sie der Haltung des Vizekönigs Anerkennung zollt und
Order erteilt, zur Unterdrückung des Ausstandes Truppen
nach den Provinzen Hupe, Amman und Szechuan zu ent¬
senden. — Berichte aus Tschung-king lauten nicht so optimi¬
stisch, sie weisen auf die Möglichkeit weiterer Unruhen hin.

Erschließung neuer Braunkohlenlagcr.
Breslau , 21. September. (Eigener Drahtbericht.) Die

„Breslauer Zeitung'' meldet: ' Beim Brunnenbohren in
Reuschweinitz bei Goldberg wurde in 17 Meter Tiefe eine
mächtige Braunkohlenschicht gesunden. Ein großes Braun-
kohlenlager soll sich auch unter der Erde von Brockendorf
bis hart an Goldberg erstrecken, das jedenfalls mit dem
jetzt erforschten Lager in Verbindung steht.

Automobilunsall.
Suhl , 21. September. (Eigener Drahtbericht.) Der

„Henneberger Zeitung" zufolge ist gestern abend zwischen
Benshausen und Mehlis ein Automobil infolge Versagens
der Steuerung gegen einen Chauffeestein gerannt. Die In¬
sassen wurden herausgeschleudert. Eine Dame blieb tot,
deren Bräutigam wurde schwer verletzt; das Autonrobil ist
stark beschädigt.

Großer Diebstahl in einem Blitzzug.
bck. Mailand , 21. September. Im Blitzzug Mailand-

Florenz ist dem Grafen Murawiew, dem Sohn des be¬
rühmten Botschafters, eine Handtasche mit Juwelen im
Wert von 60060 M. gestohlen worden. Vom Dieb fehlt
jede Spur.

Hungersnot.
Petersburg, 21. September. (Eigener Drahtbericht.)

Eine furchtbare Hungersnot herrscht in Westsibirien. 250000
Menschen bedürfen der öffentlichen Verpflegung.

Wien, 21. September. (Eigener Drahtbericht.) Der
Kaiser  empfing heute den chinesischen  Minister des
Äußern, Liang-Tung-Nen, in besonderer Audienz, ebenso
den neuernannten deutschen  Marineattachß Gras von
Poffadowsky-Wehncr.

Lemberg, 21. September. (Eigener Drahtbericht.) Ex¬
minister Z a l e s ki ist g est0 r b en.

wb. London, 21. September. Sir Robert Hart,  der
-chemaKge Genemlinspektor des Zollwesens in China, ist
heute gestorben.

Berliner Börse.
Berlin, 21. September. (Eigener Drahtbericht.) Die

flaue Haltung der ausländischen Markte, die unbefriedigende
Situation der Atarokkoverhandlungen sowie die ungeklärt-
Lage des Geldmarktes trugen dazu bei, daß sich die schwach-
Strömung , die gestern schon vorherrschend war , auch bei Er¬
öffnung ,des Verkehrs einstellte. Die Spekulation zeigt immer
noch kerne Neigung, neue Engagements 'einzugehen. Dies
alles veranlagte eine Abschwächung der Kurse  aus
jast allen Gebieten, doch bewegten sich die Rückgänge in der-
Hchtnismaßlg engen Grenzen. Der Montanmarkt lag nicht
einheitlich, doch machte sich mich hier die Abschwächung bemerk¬
bar . Heimische Renten waren werter gebessert. Bankaktien
Werter nachgebend. Jndustriewerte uneinheitlich. Elektrizitäts¬
werte schwacher Amerikaner meist reserviert. Nur Warschau-
Wiener lagen fester. Im späteren Verlaufe trat 'eine kleine
Besserung ein, die sich nicht zu behaupten vermochte und bald
wieder erneuter Abschwächung Platz machte. Die Londoner
Diskonterhöhung blreb einflußlos . Tägliches Geld 2% Proz ..
Mnmogeld 6(4 Pros , und darüber . Privatdiskont 4% Pros.

Brüssel, 21. September. (Eigener Drahtbericht.) Die
Nationalbank  erhöhte den Diskont um 1 Prozent,
von 4% aus 5y2 Prozent.
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Familien-Urlchrjchtm.
Ktaudrsamt Wiesbaden.

Gsthau», Limmer Nr. 30; geöffnet an Wochentagen ton 8 bis >/-l Ubr: Mt
Ichlteßungen nur Dienstags. Donnerstags und Samstags.)

Geburten:
11. Sept . dem Friseur August Holst e. S .. Walter AugustJohann Christian.

dem Oberkellner Georg Frank e. S ., Walter Maxi¬milian Thomas.
dem Mechaniker Anton Metz e. S ., Julius,
dem T -legraphenarbeiter Heinrich Künz e. T., Lina
dem Kutscher Anton Domidian e. S .. Anton Fricdv
dem Metzgergehilsen Wilhelm Friedrich Wanner e

T ., Anna.
dem Ingenieur Johann Friedrich Eberhard e. S

Fritz.
dem Leutnant Paul Anspach in Mainz e. S .. HansJoachim.
dem Taglöhner Wilhelm Berghäuser e. S ., WM

Heinrich.
dem Eisenbahnschaffner K. Derksen e. T ., Hubertina
dem Schlosser Jakob■Groß e. S ., Arnold Karl Jakob,
dem Schutzmann Eduard Krings e. T , Helene Mar¬

garete.
Aufgebote:

Maschinenschloffer August Voit in Weimar mit Martha Frida
Matthei daselbst. -

Bahnarbeiter Stephan Keller mit Elisabeth Spiel hier.
Installateur Philipp Rau mit Johannette Meyer hier.
Dekorationsmaler Friedrich Vogel mit Barbara Mit hier.
Privatier Oskar Kuhn in Heidelberg mit der Witwe Ottilie

Spielberg . geb. Stciding , hier.
Stukkateur Klemens Brocr mit Sophia Wellner hier.
Architekt Albert Bier in Frankfurt a. M. mit Friederike

Moog hier.
Bautechniker Anton Bremser mit Johannette Römer hier.
Schneider Wilhelm Wenzel hier mit Christin« Schmitt ft

Camberg.
Verlagsbeamter Alfred Schring mit Maria Spiegel hier.
Schlosser Ernst Deusing mit Lina Edling hier.
Prakt . Arzt vr . med . Johann Becker hier mit Anna Kreb»in Eltville.
Arzt Dr . med . Joseph Glotzbach in Mainz mit Barbara Dietschm Dortmund.
Kaufmann Oskar Drehfuß mit Berta Löb in Mutterstadt.
Bierbrauer Johann Schande! mit Katharine Kotte hier
Techniker Johannes Otto Wilyeln: mit Anna Margarete

Klenk in Darmstadt.
Tapezierergehilfe Alfred Pohle mit Margareta Holtsch hier.
Tüncher Karl Völler mit Wilhrlmme Boß hier.
Buchhalter Karl Seelgen mit Charlotte Zange hier.

Eheschließungen:
Taglöhner Wilhelm Hardt mit Margarete Deininger.
Lokomotivheizer Karl Metz mit Anna Donschel.
Tcglöhner Wilhelm Kcchmann mit Emma Rau.
Bezirksamtsassessor Ludwig Osthelder in München mit Char¬lotte Rorig hier.
Ingenieur Karl Grünhagen in Berlin mit Auguste Kern hier.
Kaufmann Karl Ochs in Cöln mit Karoline von der Hevdt hier'
Schmiedegehilfe Karl Jerono mit Katharina Landzettel
Kaufmann Ferdinand Jobsky mit Margarete Desse.

Sterbcfälle.
16. Sept . Geh. Baurat Dr . ing.  Heinrich Schwieger 65 I
17. „ Kellner Joseph Murnauer , 23 I . '
17. „ Kaufmann Alfr . Manheimer , 52  I.
18. Ausläuferin Emilie Lörsch, 17  I,
18. .. Kaufmann Robert Lange, 46 I.

Die Movgerr-ArrsMve umfaßt 18 Seite»
und die Werlagsbeilage „Der Roman ".

Chefredakteure W. Schult e vom Brüyl.
Verantwortlichfür Politik und Handel: 5t. öerterSotfi (frBenfieim- Wir

«' Nauendorf : für Stadt und °La„° : h . U
Gerichts,aal, Verrauchtes, Stwrt und Briefkasten: « . Losacker ; für die Anzeige. und Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden. ä
$rud und Verlag derL. Sqellenbergschen Hoj-Buchdruckere! in Wiesbaden.
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1 Pfd . Sterling. M 20 .40
1 Franc , 1 Lire , I Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. O . * 2.—

-1 fl. ö. Whrg . * 1.70
' i österr .-ungar . Krone . . . » —.85

100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone . . . . . . A  1 .125

rieht vom 21.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. » Eigener Drahtberleht des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. holl . > 1.70
1 alter Gold -Rubel . . . . . » 3 .20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel » » 2.16
1 Peso . , <- * 4.—
1 Dollar . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . » 12.—
IMk . Bko. » 1.50

Staats-Papiere»
ML a ) Deutsche . !

4. JD .-R.-Anl. unk . 191® &
4. . |D. R.-Schatz -Anw. »
3»/2[i>. Reichs-Anleihe »3. .1» » » »
4. . jPr . Cons . unk .Vl * «
4 . . |Pr . Schatz -Anweis . »
OV2|Preuss . Consols t>3. . ! » » •
4 . . Bad. Anleihe 08 »
4. . Bad. A. v. 1901 uk. 09 »

3**»..

31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.

Anl . (abg .) s. fl

» Anl. v. lSSöabg . »
» » » 1892u. 94»
» » v. 1900 kb . 05 »
* A.1902 uk.b .1910»
» » 1904 > » 1912*

v. 1896
4. . Bayr . Abl .-Rente s. fl.
4. . » E.-B.-A.uk . b. 06 A
4 . » > » » » » 15»
Z1/2 » E.-B. u. A. A. »
1. . « E.-B.-Anleihe »
H. . Pfalz . E. B. Prioritäten
3. .jElsass-Lothr . Rente »
4. jHamb .St.-A.1900u.09*
31/2* » St.-Rente «
31/2I » St.-A.amrt .1887»
31/2! » » 91,93,99,04»
Z. . » » » » »36,97,02»
4. . 'Gr . Hess . 1899 9
4. . * * 1906 »
4. . » » 1908, 1909 »
3i/r * » » (abg .) *
31/a » » » »

3. . Sächsische Rente »
31/2 Waldeck -Pyrm . abg . *
4. . Württemb . unk . 1915 *
31/2 » v. 1875-80,abg . »
31/2 » » 3881-83 » »
31/2 » » 1885u.87» 9
31/2 » » 1888u. 1889 *
31/2 » » 1893 »
31/2 » » 1894 »
31/2 » » 1895 »
3»/2 » » 1900 9
51/a » » 1903 *
3. . » » 1896 »

101 .70
: 99 .60
j 92 .40
! 82 40
101 .90

99 .60
92 .40
82 .40

100 .40
100 .20

ilOO IO
93 .30

91 40
90 .60
90.
90 .50
83 .50

? 00 30,01.10
90 .10
80 .40
99 .50
21 60

80 .40

92 .30
32

100
100 .40
101 .40

90,20
79 .40
82 .70

101 .90
lOO 80

94 .90
§1 .90
91.
92 .80
91 .90
92 70
93.
91 .40
91 .90
8 * .70

b) Ausländische.
I . Europäische.

3. . !Belgische Rente Fr.
3. . iBern . St.-Anl .v.l895 »
41/2!Bosn. u . Herzeg . 93 Kr.
41/2! » u. Herz .02 uk.1913»
4. .1 » u. Herzegowina »
5. Jßulg . Tabak v. 1902A
3. . Franzos . Rente Fr.
L. JGaliz . Land .-A.stfr . Kr.
t . . j » Prvpination »ö. fl.
Lb/ivGriech. E.-B. stfr .90 Fr.
I% i » Mon .-Anl . v. 87 »

» » 87 2500r »
3. . Holland . Anl . v. 96h.fl.
4. . Ital . a:nort .89,S.3u .4Le
4. . » Kirchgüt .Obl .abg . »
3*/4 cons . stfr . Rte. i. G.
33/4 10 000/20 000 Le
2*lio > » 100-4000 *

' » Rente i. G. »
3Vt Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3>/2Norw . Anl . v 1894 A
3. . « cv. » v. 1888 »
4Vs Öst . Papierrente 5. fl.
4. . ; » Goldrente ö. fl. G.
4Vr » Siiberrente ö. fl.
4. « » einheitl . Rte.,cv. Kr.
s. . * » *1. 5./11.»
4 . * Staats -Rente2000r *
s - . » » » 20,000r *
4»/2 Portug . Tab .-Anl . A
4!/2 do . inn.amrt .stfr .v„05 »
3. . do . und . 1902S. 1410 a>
3. . do . » » S. 111 »
3. . do . * S. III (Spec.) »
5»• Rum. amort . Rte .v. 03»
4 . » Gonv. »
4- . * » v. 1890 »
4 » » » 1891 »
4. . » Inn . Rte. (Vs 89) »
4. • » äuss . Rte. (Vs89) »
5 . » amort . » v. 1894A
ft.. 9 9 9 » 1896 »
( . • » 9 » » 1898 »
4. . » » » » 1905 »
4. . » » » » 1908 »
4. . » » » » 1910 »
4»/2Russ .Staatsanl .stfr .05 »
4. . 'do . Cons .-Anl .v. 1880»
4. . do . Gold - do . v. 1889»
4. Jdo . C. E.B. S.Iu.1189»
4. . do . do . S.IIIstf .v.90 *
4. . do .Gold -A.Em.Hv.90 »
4. Jdo . » »IIIv .90»
4. Jdo . » »lVv .90»
4. . do . » » VI v. 94 »
4. .1 » St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4. . j » » » 1902stfr. Ji
3»/i ; » Conv . A. v. 98 stfr . »31/2! »Goldanl . » 94 » »
3. .1 » » » 96 » »
ZV2 Schwed . v. 80 (abg .) »
3V2J » » 1886 »
Z.'/2 * » 1890 »
3. .1 * »
31/2 Schweiz . Eidg . unk.

I 1911 Fr.
41/2 Serb . stfr . Gold A
4. J » aniort . v. 1895 »
4. . Span . v. 1882(abg .)Pes.
3V2,Türk.-Egypt .-Trb . L

4] ;
4. .
4. .
4. .
4. .
».

i.
IVa
ft. .
8.

cons . » v. 1890 A
(Administr .)1903»
(Bagdad ) S. I »

con . u.v..l903,06Fr.
Anl . von 1905 A

» » 1908 »
Ung . «Gold -R. 2025:- »

» » 1012,50r »
» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v.l897stf . »
» Eis . Tor Gold » A
» Grundtl . v.89 »ö.fl.
* 5000r » ,
» 9 500r » »

92 .50
85.

100 .
99 .80
91 .60

102 .
97 .50
88 .30
99.
51 .50
50 .50
50 .10
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

96 .30
87 .50
95 .20
91 .90
93 .50
02 .80
93 .4.0
99.
82 .70
66 .70
68 .20

, 10 .50-01 .25
94.
95 .80
93

92 .20
3-02.

92 .40
92 .25
92 .50
92 .50

100 .05
90 .20
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
93.
88 70
90 .20
39 .70
86 .
93 .20
91 .50
90 .60
94 .10

94 .70
91 .60so.es
96 .75
91.
95.
86 .20
86 .30
86 .25
86 .50
35 .50
92 .30
92 .90
90 .20
90 .70
80.
80 .30
93 .30
93 .50
93 .30

II . Aussereuropäischo.

i. . |Arg .i.G.-A.v . l8S7Pes I —
5. . *
5. .
5. .
S. .
41/2
4. .
41/2!

abgest.
> 1907 unk . 1912 »
» 1907tgb . ab 1910»
»äuss . E .-B. i. G. 90£
» innere von 1888 A
» äuss .G .-Anl .1888 L
» » » v. 1897

4V2!Chi !e Gold -Anl . v. 89 »
4S/»! » » » v. 06 »
6. . jChin . St.-Anl . v. 1895 L5. . » » v. 1896 .
4-/r, » » v. 1398 »
5. Jdo . St.E. Tient .- lTuk. *
5. . |CubaSt .-A. 04stf .i.G.
*V2;do .stf.i.G .tgb .abl919 *
i. .jEgypt . unificierte Fr.&V»i 9 uriviUiderte »

102 .
I 100 .60
| 100 .60

100 .60
! 99 .70

98 .20
97 .50

i 94.
33 .40

105.
101 .20

99 .10
101 .50
103.

99 .20
! 101.

Zf.
Z. JEgypt . garantierte 2
4V2jjapan. Anl . S. ZI »
4. Jdo . v. 1965S. 12- 19 A
5. , lMex. am. inn . I-V Pes.
5.
4.
3. ,

» cons . äuß . 99stf . &
» Gold v. 1904 stfr . A
» cons .inn .5000r Pes.
» » 1250r *

TamauL (25j.mex .Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. G. £

S. . do . E.-B. in Gold A

In o/v

96 .65

96 .50

90 .40
60 .80

100 .50
99 .60

Provinzial - u . Cotnmunai-
Zf. Obligationen. In % .
4. .IRheinpr . 20,21,31-34 Ji 100 .25
33/41 do . 22U. 23»
36/ro do . 30 *
3V2|do .10,12-16,19,24-27,29»
ZVr! do . Ausg . 19uk. 09 »

96.
94 .25
90 .30
91 .20

3Vr do . »2Suk.b.l9l6 » 91.
3Vz do . » 18 » 83 .30
3. . do, » 9 , 11 u. 14 - 86.
4. . Frkf . a. M. v. 06u . 14 » 100 .80
4. . do .l907untlgb .b .l3 » 100 80
4. . do .!908unkdb .b,18 » 100 .80
3Vr do .Lit . N u.Q(abg .) » 96 .30
3'/2 do . Lit. R (abg .) * 93.
ZVr do . » Sv . 1826 * 92 .70
3>/2 do . * T » 1891 * 93.
3Vr do . » U »93,99* 93.
3V2 do . * V » 1896 » 92 .50
3Vr do . Wv . 98u .08 » 92 .60
ZVr do . Str .-B. » 1899 * 91 .50
ZVr do . v.  1901 Abt . I . 93.
ZVr do . . » A.11,111• 92 .50
3»/2 do . » 1906A. I,II » 92 .30
3-/2 do . » 1903 * 93.
372 do . v. Bockenheim » 98 .50
3V2>Berlin von 1886/92 » 92 .80
4. . Bingen v. 01 uk. b . Oö»
4. . do . » 07 » » 12»
3-/2 do » 1898 »
3-/2 do . v. 05 ukb . 1910 »
31/2 do . » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 » 100 .60
4. . » v. 09 u. 16 » 100 .60
3-/2 do . abg . v. 79 » 91.
Z-/2 do . v. 1838u. 1894 » 91.
3-/2 do . conv .v. 91 L.H . » 91.
3-/2 do . » 1897 * 91.
3-/2 do . v. 02am.ab07* 91.
3-/2 do . v. 05 *ab !910» 91.
4. . Giessen v.l907u.1917 *
4. . do . 09 u. 1914 »
3-/2 do . v. 1890 »
ZI/2 do . v. 1893 * 91 .40
3-/2 do . v.1896 kb .abOl » 90 .30
3-/2 do . »1897 . » 02 * 51 .40Z-/2 do . ■» 03 uk . b . 08 » 90 .603-/2 do . » 05 uk .b. 1910 » 100 .204. . Hanau von 1909u. 20 * 1004. . Heidelberg vor. 1901 » 99 .504. . do . v.i907 u.1913 * 99 .20
3-/2 do . » 4894 » 89 .75
3-/- do . » 1903 . —
3-/2 do . v. 05uk.b .l911» 90 .30
3-/2 Cassel (abg .) » 100 .15
4. . do . » 1906 » 100 .15
4. . do . » 1908 uk. 09» 100 25
3-/2 Limburg (abg .) » ICO.
4. . Mainz v.99kb .ab 1904» 99 .90
4. . do . v. 1900uk.b.l910» —
4. . do . R. 1907 uk. 1916 » 99 .90
3-/2 do . (abg .)1878u. 83*
Z-/2 do . » L J . v. 1884»
3-/2 do . von 1886u. 88»
3-/2 do . (abg .) L.M. v.91»
3-/2 do . von 1894 »
Z-/2 do . » 05uk .b .l915*
4. . Mannh .v. 1901 uk .06 » 99 .40
4. . do . » 1906uk. 11 *
4. . do . » 1907 uk . 12 »
4. . do . 1908 u. 1913.
3-/2 do . » 1888»
3-/2 do . > 1895»
31/2 do . v. 1898k. 03»
31/2 do . . 1904/05 »
4V2;Offenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 »
4, . !do . v. 1900 k . 1906 -
3-/2 do . v. !89i/92abg . »3-/2 do . von 1898 *
31/2'do . v. 1902 u. 1908 .
3i/2 do . v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgart v.1395k.a.05 » 99 .30
4. . do . - 1906u. 13 . 99 .30
3-/2 do . > 1902u. 08 - 90 .20
3-/2 do . » 1904u. 12» 90 20
4. .(Trier v. 1901uk. b . 06 »
3-/2 do . » 1899 .
4. Wiesbaden v. 1900/01» 99 .70
4. . do . v. 1903 uk . 1916 » 99 .70
4. . do . v. 1903S. IV u.l2» 99 .70
4. . do . 1908, S. I.r. 1937. 101 .70
4. . do . 19C8,S.II,u . l910» 99 .80
3-/2! do . (abg .) » 94 .60
3-/2> do . v. 1887,96,98,02 » 90.
3-/r! do . v. 1903S. !, 11 » 90 .80
4. . Worms v. 1901u . 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 » 99 .50
4. . do . 1909 uk. 1914.
3-/2 do . . 1887/89 . 90 50
3-/2 do . . 1896k.1901. 90 60
3-/2 do . » 1903k.1914.
3-/2! do . « 1905U. 1910. —

31/2 Amsterdam h. fl. —
41/2 Buk. v. 18SS(conv .) 98 .50
41/21 do . » 1895 4050r » 98.
4-/2> do . » 1898 »
4. . ;Christiania von 1894 > 99 .80
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 > 98.
3-/- do . von 1886 » 90 .10
3. .1 do . » 1895 »
4. .1-issabon » 1886 A 80 .20
4. . !doskau Ser . 30-33 Rbl.
38jio!Neapel st . gar . Lire 100 .80
4. Stockholm v. 1880 A 98,
5. . Wien Com . (Gold ) » 103 .75
5. . do . » (Pap .) ö. fl.
4. . do . v. 1898u. 08 Kr. 94.
4. . do . Invest . Anl . A
31/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .40
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pc. 104.
5. . do. 1909 i. G. (409) A 100 90
4Vr!do . v. 88 i. G . 5 —

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt . In
*i/a
5Vi
3-.
d
805.

13. .
7V2
6. .
L'/2
9. .
6Va
6. .
6 ..
6V2
6V2

12Va
8V2
5. . !

6Vl
6V2
3. .

4. .
805

13. .
6vt
6. . 1
8>/r
9. .
6V2
6, .
6. . !
6V1;6V2

m2
8. . ;
51/2!

A. Eisass . Raukges
Badische Bank R.
B.f. ind . U.S. A-D. ,4
» i.  Handel u.Ind .»
» Bod .-C.-A., W. »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Barmer Bank-V. >
Berg -u. Metall-Bk.,^
Berg .-Mark . Bank »
Berl. Handelsg . »

» Hyp .-B. L.A. B »
Breslauer D.-Bk. *
Comm. u. Disc.-B. *
DarmstädterBk . s.fl.

do . M. 1000
Deutsche B. S. I-X »

» Asiat . B.Taels!
* Eff. u. W. Th!

124.
131.
199 .40

123.
158.
288 .25
124 .80
125 .75
154.
165.
168 .25
3 10.
117.
.123 .20

259 .50
142
118 .25

Vorl . Ltzt In 0/0.
7. . | 7- - Deutsch .Hyp .-B.TM. 147 .25
9. . : 9. . » Überseebank * il® 9 -
6. . 6. . . Ver .-Bank > 125 50
91/210. . Diskonto -Oes . » 176.
8>/2 8'/ajDresdener Bank » 15S .75
812 9. •. IEisenbahn -R.-Bk. » |173.
9 . . 9 . Frankfurter Bank » !198.
9'/2, 9>/r : do . H .-Bk. . 211.
8. I 8. . j do . Hyp .C.-V. . I —
8. . ;;9. . GothaerQ .-C.-B.ThI. 1 - .
5>/4i 5i/<Mitteid .Bdkr .,Or . > 102 .7»
6. . ' 6'/2 do . Cr .-Bank . 120 .50
«’b 7. . Natlbk . f. Dtscht . » 124.

11. . 11. . Nürnb .Vereinsbk . » Ä
58i4; His Oest .-Üngar . Bk. Kr, 142 .20
6V217. . Oest . Länderb . * 126.

10. . !10. . do . Cred .-A. S. fl. 202 .80
5. . j 5V2 Pfalz. Bank 106.
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 191«
8- -I 8. . Prcuss . B.-C.-B. Thl . l
SVi! 6. . do . Hyp .-A.-B. ^ 122 .20
5sz >tz4s rreichsbank » !̂ 41 .? 0
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 137 .80
9. . ! 9. . do . Hvpot .-Bk. » 194 50
7. . 7. . Rh.-Westf .Disc .-O.» ! —_
7V» 7V2 Schaaffh . Bankver . » 133 .80
6. . 6. . 5üdd . Bk., Mannh . » 199 .75
8. . 8. . do , Bodenkr .-B. » |17ö.
5Va 5i/2 Schwarzb . Hyp .-B. » j —
7V2 7V2 Wiener Bank-V. » >136 .40
7. . 17. . Württbg .Bankanst . » 147 .70

do . Landesbank » I —
5. . 6. . do. Notcnb . s. A  118 .20
7. . 17. . do . Vereinsbk . fl. 148 .70

Div  Nicht vollbezahlte
Vorl'.Ltzt . Bank -Aktien . in ->>
9.. I9. . |B*nque Ottomane Fr . |137.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Kcionial -Ges.voru . t7t. In % .

10. . 211AjOtaviininen Fr . 141.— Ostafr . Eisenb .-Ges.
1 (Berl .) Ant . gar . Ji  —

5. . 7'/j Southwest Afr.C. » 156 50

Aktien industrieller Unter*
Divid . nehmungen.

Voll . Ltzt. In M»
12.. 14. AIum.Neuh .(50o/o)Fr. 197 .80
10.. 10. . Ascbffbg .Buntpap .-« 190.
8. * 8. . » Masch .-Pap . » 133 .50

I0-/2 1283 Bad. Zckf . Waxh , fi. 190 .75
5. . 3. • BaugSüdd .I.60°/(iE. JI 79 .50

35.. 15. . Bleist.Faber Nbg . » 283.
0 . . 9. . Brauerei Binding * 187 .80
S. . 9. . » Duisburger *
6. • 6. . » Eichbaum »

12. . 12 » Eiche , Kiel » 3 95.
7. . 7 . . »HenningerFrkf .» 129.
7. . 7. . . . Pr . Akt . 129.
Y. - 9. . »Herkules Casuel» 172.
1. . 3. . » Hofbr . Nicol. »
6. . 6. . » Kernpff » 126.
3.4 0. . » Löwenbr . Sin. » 57.
9. . 9. . » Mainzer A.-B. » 210.
8. . 8. . » Mannh . Act. »
9. . 9. . » Nürnberg * 179 .40
5. . 5. . »Parkbrauereien » 94.
6. * 6. . » Rettenmayer » 124 .60
6. . 0. . » Rhein . (M.) Vz. »
0. . 0. . » Stainm-A. »
o. . 8. » » Schöfferhof » 97.
5. . 5. . » Sonne , Spe»er . » 87.

10. . 10. . » Stern , Oberrad» 200.
2. . 3. . » Storch , Speier » 70.

14. . 14 . » Tücher » 254 .60
6V2 61/2 » Union (Trier ) » 112 .50
4. . 3. . » Werger »

» Worms,Oertge *
82.

8•• 8. . ßronzef . Schlenk » 133 .50
10. . 8. . Cem. Heidelb . » 161 .308. . 5. . » F. Karlst . » 123.
0 . . S. . » Lo(hr . Metz » 126 .50
8»• 8. . Cham . u.Th .-W.A. . 150 50
6-/2 7-/2 Chem .A.-C. Guano* 116.

24. . 25- ■ » Bad. A.u .Sodaf . » 493 .60
0. . 6. . » Blei,Silb .Braub . » 121.

36. . 40. . »D.Gold -,Sl.-Sch .» 799 .35
12.. 12. . » Fabr . Goldbg . » 223.
14. . 14. . » » Griesh . El. > 257 .50
27. o27. . » Farbw . Höchst » 525.
0. . 0. . » » Mühlheim » 77 .3020. . 20. . » Fabr .,V.Mannh .»12. . 12. . » Weiler -ter -Meer » 826.

32. . 32. . . Werke Albert » 489.
11. . 12-/2 » Holzverkohlgs . » 272 .80
10. . 12. . » Ult .-Fabr . Ver . » 223 .80
12V215. . El. Accum. Berlin » 282.
10. . 10. . » Deut . Uebersee * 173 .60
13. . 14. . »Ges .Allg .Berl. « 262 .50
18. . 12. . » Bergm .-Werke » 223 .50

4. . »W.Homb .v.d . H. *
5 . . 4 . . » Lihmeyer » 120.
7. . 7. . » Licht u. Kraft » 133 .30

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . »6. . 7. . » Schuckert » 162 .60
12. . 12. . » Siem.u . Mals. » 234 .75
o. . 6-/2! > Siemens , Betr . » 133.
7. . 7V2 » Tel .-G . Dtscli .A. » 132.
8. . 9. . Feinmechanik (J.) » 153.

10. . 11. . Filzfabrik Fulda » iso.
10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 240.
9.. 9. . Gummif .Berl .-Frkf »
7. . 7. . Heddernh . Kupf. » 120 .50
0. . 0. . Gelsk . Gußst . » 72.
9. . 10. . Kalk Rh . Wes« . » 179 .50
3. . 0. . Kunstseide !., Frkf . * 107 .10

12. . 11. . Lederf . N. Sp. » 192.
7-/2 7-/2 » Rothe , Kreitzn. » 109 .20

10. . 10. . Ludwigs !: . W .-M. » 163 .50
25. . 30. . Masch . A., Kley er » 450.
4. . 5Vr * Armat . Hilpert» 90 .30

12. . 12. . » Bad eil ia, Wh . » 201.
23. . 28. . » Bielefeld D., » 439,
7. . 7. . » Faber u. Schl. » 139 .60
5. . 71/2 » Gasm . Deutz » 134 .40

14. . 16. . » Gritzn ., Durl . »
» Karlsruher »

273.
14. . 10. . 180.
12-/2 121/2 » Mannesm.-R. * 206.
24. . 24. . » Moenus y* 376,
4. . 71/2 » Mot. Oberurs . » 125.

12. . 14. . »Schn.Fr^nkenth .? 255 .50
25. . 16. . » Witten . St. » 244.
4. . 6. . Mehl-u . Br. Haus . » 117 .50

10.. 11. . MetallGeb .Biug.N.» 303.
8-/2 9. . Öltab . Ver . D. 169.
2-/2 3. . Prz . Stg . Wessel » 96 .50

10. . 10. . Pressh ..Spirit , abg .»
Pulvert .. Pf., St.f. »

227 .50
8. . 8. . 140.

10. . 10. . Schuhf . Vr . Frank . » 157.
9.. 11. . Schuhst . V. Fulda » 158 .90
7. . 7. . do . brankf ., Herz » 117 .18
7. . 7-/2 Seilind. (Wolff) , 137 .60

15. . 14. . Glasind . Siemens »
7-/2 71/2 Spinn . Iric ., Bes. » 128
8. . 8. . » Westd . Jute » 129.
4. . 6. . D. Verlags -Aust. , 153 .50

12. . 12. . Waggon buchs » 163.
15. . 15. . Zeilst -babr .Waldh .k 251.

Div . Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt. ln «Ka
12. . 12- 2 Boch. Bb. ii. O . ut 222 .90
5. . 5-/2 Buderuis Eisenw . » 111 .75
6. . 11. . Loire. Berab .-Q . «

Vor . Ltzt. In */».
10. . 11. . Deutsch -Luxem!, . JI 183 .50
8. . S. . Eschweiler Ber- w. - 172.
3. . 7. . Friedrichsh . Brgb . » 139 .75
9. . 10. . Gelsenkirchen » » 191 .75
8. . 7. . Harpener Bergb . » 175 .30
8. . 8-/2 Hibernia Bergw . »
9. . 10. . KaliWc Aschers !. » 174.

10. . 10.. do. Westereg . » 197.
4-/2 4Vr do . do . P.-A. » 131.
51/2 6. . Massener Bergbau » 127.
0. . 0. . Oberschi . Eis.-In . » 81.
9. . 15. . Phönix Bergbau » 244 .30
12. . 12. . Riebeck . Montan » 193 .80
4 . . 4. . V.Kön .-u.L.-H Thlr. 160.

18. . IS. . Östr . Alp . M. ö . fl 170 .50

Kuxe.
(ohne ZInsber .)
— | — |Gew . Rossleben

per St. in Ji
M 1143.

Aktienv. Transport-Anstalt
Divid . a) Deutsche,

Vorl . Ltzt. In «%
8..
6. .
8. .
8V<
4*/a
6V2
5>/2
6.
6. .
6
0. .

81/2!Lübeck-Buchen A  186,
7. JAllg . D. Kleinb . » 132.
8. . ! do . Lok .-u.Str .-B.» 158 .50
8'/r
41/2
6Vr
6. .
6V2
6.
8.
3.

Berlinergr . Str .-B. » ,192.
Lass . gr . Str .-B. » i —
Danzig El. Str .-B. » 134 .20
D. Eis.-Betr .-Ges . » 112 .50
5cnant.E.-B.-Akt. » 121 .50
Südd . Eisenb .-Ges . » 120 .05
Hamb .-Am. Pack . * 126 ;30
Nordd . Lloyd. » I 93,60

6. . I 6. .
5. .1 5. .

?r3!siM/rl
IOV2

5. .
5. .
63/5

111/2
lii |ao
5. .
5. .
6V5

o. .| 0..
4.
5. .

1/4
5. .

4 .
51/2
3/4

5. .

6V2 7. .

b) Ausländisch « .
V. Ar . u. Cs . P . ö . fl.

do . St.-A. »
Buschtehr . Lit. A. »

do . Lit . B. »
Czäkath -Agram »

do . Pr .-A.(i.O.) »
Fünfkirchen -Barcs »
Öst .-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb. (Lomb .) »

Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
do . St.-Act. »

Raaböd .-Ebenfurt >
Stuhhv . R. Grz . *
Gotthardbahn Fr.
Orient»E,-B.-Betr ..G.
Baitim, u . Ohio Doll.
Pennsylv . R. R. " V
Anatol. Eis.-B. Jt

10. . |10.

114 .60

20 .25

157.
154 .75

21 .13

S6 .70

151,
98 .30

ITOÖ

Prince Henri Tr.
Grazer Tramway ofl

1 58.
is ^ ed
192.

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst
Zf. s ) Deutsche . Iß °/*

3. . iAllg. D. Kleinb . abg . M
4. JAl !g.Loc .-U.Str .-B.v.98 *
4V2 Bad. A.-G . f. Schiff . »
4. . Casseler Strassenbahn »
4V2D. E.-B.-Betr .-G. S. II »
4. . D, Eisenb .-G. Serie 1 »
4' /rj do . (Ff.) S. IIu . IV »4. do . Serie I 11. III »
4V2:Nordd . Lloyd uk . b . 06 *
4V2! do . 08 uk. 1913 »
4. . 1 do . v. 02 » » 07 »
3'/2iSüdd. Eisenbahn »

101,20
100 .50

SS SO
101.

95 .30
102 .

100 .80
10080

69 .30

b) Ausländische.

Böhm . Nord stf . L G . A
do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
do . do . * in G. A
do . do . von 1895 Kr

Donau -Dampf .82stf.G . A
do . do . 86 * i.G *

Elisabethb . stpfl . i. G . »
do . stfr . in Gold *

Fr . Jos .-B. in Silb. ö. fl.
Fünfkirch .-Bares stf .S. *
Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. *
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fl*

do . v. 89 » i. G. A
do . v. 91 » i G . »

Lemb .Czrn .J. stpfl .S. o. fl.
do , do . stfr . i. S. *

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schles . Centr.

4; ;jöst ‘ Lokb . stf. i. G . A
do . do . stfr . !. G.
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit. C. »
do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö. ft,
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. *
do . Süd (Lomb.)sf. i. G. A
do . do . 9

20/10 do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 i. O. *
5 . do . Stsb .73/74«f.i.G . A

do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb . v.83 stf. i.G . A
do . I .-V1II. Em.stf.G. Fr.
do . IX. Eni. stf. i. G. *
do . v. 1885 stf. i. G . *
do . (Eg . N.) stf. i . G. »
do . v. 1895 stf. i. O . A

4. . Pilsen -Pricsen sf. i.S. ö .fl.
3. . 'Prag -Duxl896stfr . i. G. *

R. Öd . Eb . stf. i. G . »
do . v. 91 stf. i. C«. *
do . v. 97 stf. i. <s. »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Salzkg . stf . i. Q. A
Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl.

. . . Vorarlberg stf . i. S.  »
2Vio Ital . stg . E.B. S.A-t . Te
4. . | do . Mitteln ., stf. i.G. »
2</ioLivorn o Lit .C,D u. D/2 *
4. . Sardin .Sec. stf. g . Iu.II Le
4. . Sicilian . v. 89 stf. i. G. »
2VioSüd.-Ital . 8. A.-H. *
4. . .Toscanische Central »
5. jWestsizilian . v. 79 Fr.
5. .! do . v. 1880 Le
3V2 Gotthard bah 11 Fr.
3V2Jura -Simpion v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
4Va Iwang .-Dombr . stf. g . A
4. . 'Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . ] do . Chark . 89 « » »
4. JMosk .-Jar .-A .97 stf. g . »
4Vr Mosk . Kasan E.-B. 1909 »
4. .1 do . uk. 1915 stfr . G. »
4. .1 do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
43/2 do . Wor . abl9I0sifr . »
4V2 do . do . Serie II *
4. . do . do . v. 95 stf . g. »
3. . Gr . Russ . E.-B.-G stf. *
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf. g . »
4. . do . Südwest stfr . g . »
4. . Ryäsan -Cralskstf . g. »
4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . *
4. . do . do . S IX stfr . »
«. .I do. S. X uk . 1911 »

4. .
5. .
3Va
3Vr
5. .
3V2
3V2
5. .
Z>/2
3«/a
5. -
4. .

97 .80

95 .60
98 .50

97 .60
94 .75

93 .30

92 .80

87 .20
93.

103 .10
84 .10
85 .10
83 .40
85.
85.

103.
64 .80
85.
99 .36
83 .20
57 .30

105 .70

78 .50

80 .10
75 .60

76 .50

76 .50

94 .25

102 .85
94 .25

74 .50
73 .80

100 .

113 .30

90 .50

88 .30
89 .30
98 .40

89.
88 .
97 .40
97 .40
07 .80
88 .
87 .80
38.
39 .90
90 .70
91 .60

Zf.
4. .
4. .
4. .

Warsch .-W.S. Xlnk . liul
Wladikawkas stfr . g. »

do . v. 1898 uk. 09»
Änatolische i. ö . »
Port . E.-B. v. 891. Rg. »

5. .
4»/r_
3. JSaloniki -Monastir

In 0/0.

100 .30

99 .26
99 .50
66 .10

5. JTehuantepec rckz -1914 » I 100 .50

Pfandbr. u. Schuldverschr«
v. Hypotheken-ßanken.

Zf.
3Va AHg. R.-A., Stuttg . A
3V2 Bay.Ver-B. München »
4. . do . H .-B. S.6uk .l912 »
3Vr do . do . Ser . 1 u. 15 »
4. . do . Hyp .- u.WL-Bk. »
4. . do do. (unverl .) »
3V2 do. do . •
3Vr do . do . (unverl .) »
4. . do . 8d .-C .-A.,Wzbg . »
4. . do . do . S.9u . 10 »
4. . do . do. S. 11,12,14 »
4. . do . do . S. 22, 23 »
3V2 do. do . S.l , 3-6,20,21 »
31/2 do . do . kdb . ab 07 *
4. . Nürnb .V -B.,S.13,20,21»
4. . do . S. 22, unk . 1912»
4. . do . S. 29-32, unk .18 »
3Va do . »
4. . Berl . Hypd . abg . 8O0/0»
Zt/r » do . » 80% *
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do . S.10,10auk/i913 »
4. . do . S.12. 12a » 1914 *
4. . do . S. 13 unk . 1915 »
4. . do . 8 . 14 » 1916 »
4. . do . S. 16 » 1919 »
3V2 do . Ser . 3 u. 4 »
3Vi do . » 5 »
3V2 do . » 8, unk . 1905»
3Vr do . * 11, » 1913»
4. . D. Hyp .-B. BerlinS . 10 »
4. . do . S. 14,uk . b. 1914»
4. . do . S.15u . 16. uk. 17»
4. . do - S.18u.l9utlgb .l9»
4. . do S. 20ji . 21 uk. 20 »
3V4 do . 13u. 13a uk . 13 »
ZVr do . kündb . ab 1905 »
4. . Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . do . do . S. 20uk . 1915»
4. . do . do . Ser . 21 uk. 20 »
4. . do . do . S. 16a. i7 »
4. . do . do . S. 18 kdb . 05 »
3*/2 do . do . Ser . 12,13 »
3V2 do . do . S.15,kb.l906 »
3Va do . do . Ser . 19 »
3V2 do . K -Ob . S. l k. 1910»
4. . do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . S.43uk . 1913*

4. . do . do . S. 46, kdb .08 »
4. . do . doS . 47uk .1915»
4. . do . do . S. 48uk .l917»
4. , do . do . S. 49uk .l919»
4. . do . do . S. 50uk .l920 *
3>/4 do . do . S. 44uk .l913*
ZVr do . do . S28 -Z0u . Z2 »
Z'/r do . do . S. 45, tilgb . »
4. .|Hambg . H . B. S. 141-400»
4. .1 do . S. 401-470 » 1913 »
4. . do . 471/540 » 1916 »
4. . do . 541/610 uk. 1918 »
ZVr do . S. 1-190, 301-10*
ZVr do . Zll .Z50uk.19l3
4. .
4,
4
4.
4.
4.
4.
Z'/r
ZVr
4. .
4. .
3" »
4. .
Z'/r
4V2
4.
4.
1.
4.
4.
4.
4.
3%
3%
Z'/r
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4. .
4. .
ZVr
ZVr
ZVr
31/2
31/2
4. .
4. .
31/2
3Vr
ZVr

Mein . Hvp .-B. S. 2,6u .7 »
do . cto. S. 8 uk . 1911 »
do . do . S. 9 * 1914 *
do . do . 8. 11» 1916 *
do . do . S. 12 * 1917 »
do . do . S. 13» 1918 »
do . do . S. 14 » 1919 »
do . do . kb . ab05u .07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 *
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do . do . S. 17u.l8ab 10»
do . do . 5. 21 uk . 1913 »

do . S. 22 uk . 1915 »
do . S. 24uk . 1916 *
do . S. 25uk . 1918 »
do . S. 26 » 1919 »
do . 8 .27 » 1920 »
do . S. 20 » 1913 »
do . S. 23 * 1915 »
do . 8. 3. 7. 8. 9 »

Pr . Centr .-B.-C.-B. v.90 »
do . do . v. 1899u. CI »

do . v. 1903 uk. 12 »
do . v. 1906 » 16 »
do . v. 1907 » 17 »
do . v. 1909 » 19 »
do . v. 1910 » 20 *
do . v. 1886 »
do . v. 1839 »
do . v. 1894 »
do . v. 1896kb . 06 »
do . v. 1904uk. 13 *
do . Com . Gl kd .10»
do . do . 08uk . 17 »
do . do . v. 1887 »
do . do . 96 uk. [)0 »
do . do . 06 » 16 *

32/iodo . Hyp .-Aet.-Bank »
28/iodo. do . do . »

do . Sr . 125| auf , »
do . r80% | »
do . *abg . \ »

4 . do . do . v. 04 »h . iz »
4. . do . do . v. 05 » 14 »
4. . do . do . v. 07 uk . 17 »
4. . do . do . v. 09 uk . 19 »
4. . do . Kom. v. OSuk. 18 *
4. . do . do . v. 09 uk. 19 *
4. . do .Hyp .-V.-G .(Ant .Ctf) *
31/2do . do . do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

In
100 20

90 .90
100 .10
192 .50
100 .20
100 .

91 .80
90 .20
94 .2 5
94 .25
94 .25
94 .25
91 .40
87

100 .20
100

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60

100 .
100

93.
90.
99 .40

100 .30
100 .80

99 .80
99 .80
93 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

IOOIO
100 .20
100 .40
100 .50

92 .90
91 .50
51 .50
99.
99 .50

lOO.
100 .50

90 *50
98 .75
98 .80
98 .80
99 .20
99 .10
99 .2 0
99 .80
89 .90
91.
99 .25

100 .50

10040
90 .80

114 .30
98 .90
98 .80
99 .30
99 .60
99 .70
99 .80

100 .20
92 .90
91 .80
90 .10
99 .40
99 .40
99 .50
98 70
99 .70
99 .80
100 .
90.
89 .90
89 60
90 .20
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

4Vj  do.
4. . do.
3'/2 do.

. do . Pfbr .-Bk.E. 18u. l9 »

. do do . E. 22uk . b . l2 »
do . E. 25 » » 14*
do . E. 27 » » 15»
do . E. 28 » » 17»
do . E. 29 » » 19

. do,

. do.

. do.

. do.

4.
4.
4.
4.
4 .
4.
4 . . do . do . E. 30u .31» » 20
33/4do . do . E. 23 » » 12.
33/4 do . do . E. 26 » » 14»
3Vr do . do . E. 17u. ISkdb . »
3l/ido . do . E. 24uk . b. 12»
37?do . Kleinb.E.lkb ab 04»
3'/ado . Kom. S 3uk . b. 12 »
4. . do . Landsch .Central »
4. . Rhein . Hyp -B.kb .ab 02 » 99.
4. . do. uk. b . 1907 99 .60
4. . do. » 1912 99,60
4. .1 do. » 1917 99 .80
4. J do. » 19X9 100 .30
31/2 do. 89 .30
31/2! do. » * 1914 » 91 . fcft

I 96 .70
89 .80
99 .30
39 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
91.
99 .30
58 .80
99 .30
99 .50
99 .90

100 .50
98 .60

90.
91 .10
94 .80
90 .60

103.

Zf.
« . Rh.-Westf .B.-C.S»3 S
4. . do . S. 7 u. a 8 u. 8a *
4. . do . » 9u . 79a uk. 12*
4. . do . » 10 uk . 1915 »
4. . do . » 1! » 1918 »
4. » do. * 12 » 1920 *
3'/» do . » 2, 4 u . ö »
4. . Südd . B-C.31/32,34, 43 »
3'/r do . bis in kl. 3 . 52 »
4. • W. B.-C. H .,Cö !n $. 7 »
4. . do . do . S. 8 9
Z'/r do . do . S. 4 »
372 do . do . 5. 9 »
4. . Wui tt . H .-B. Ern. b.92 »
3i/2 do . do . *

ln
99,
99.
99 .30
99 40

100 .&0

90 .40
100 .
91.30
99 .70
90 .80
91 .70
59 .60
03 -30

Staatlich od. provinzial -garant-
4. . |Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13 XOO.SO

16, uk . 1913 JI  100 .90
4. .Ido. S.U -15u .l7uk . 1914. 100 .80
4. . jdo. S. 18-20 uk. 1916 . 101 .̂ 090 .50

90 .30
90 40

100 .70
100 .90
101 .40

9180
91 .30

101 .
101 .20

94 .50
101 .50

99.
84 .10
94 .10
94 IO
94 10
94 .10
89

3Va!do. Serie 1, 2. 6-3 »
ZVrido. » 3—5, verl.
ßVz'do. » 9—11 uk. 1915
4. Jdo. Com. Ser 5—6
4. Jdo. do . Serie 7—9 »
4. . do. do . » 10- 12
3V2|do do . » 1—3 »
3'/2!do Ser . 4veti . uk. 1915 »
«. . L.-K(C»ss.) S.22uk .l914»
4. . do . . S.23 > 1916>
3‘/2 do . » 5. 21 ° 1917»
4. . Nass .L.-B. L.V.tt.W. lS»
3' /, do. do . Lit . U »
3Vj do . do . Lit . I »
31/2 do . do . F,G , H,K , L »
3V2 do . do . M, N, i\ Q »
31/2 do . do . Lit . R, S, »
3>/r do . do . Lit . T »
3. J do . do . Lit . O. »

Z
4.
3' /2!
5. .
4* .
4* .
3*.
5*.
4'

Anierik.Eisenb.-Bonds-
j»jCentr . Pacif . I Ref.do . »

Chic . Milw. St. P ., D . P.
do . do . do.

North . Pac . Prior Lien
I do.! do . Gen . Lien
SanFr . u. Nrth . P. IM.
South . Pac. S. B. I M.

96 .20
91 .20

100 .30
89 .50

lOO.

107 .10
95 .80

Diverse Obligationen,
Zf. In AM

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .wA 98 .5C
4. . Bank für industr . U. » SS.
4. . Brauerei Binding H. * 101.
4. . do . Frkf . Essigh . » 82 .50
4. . do . Nicolay Han . » ' 91.
4. . do . Mainzer Br. » 102 .50
41/2 do . Rhein . (Alteb .) » 98 .30
4Vr do . do . (Mainz ) » 76.
41/2 do . Storch Speyer » 100 .60
4. . do . Werger » S5
4. . do . Oertge Worms » 93
5. . BrüxerKohleubgb . H .» 104.
4. . Buderus Eisenwerk » 99 .50
4. . Ceinentw . Heidelbg . » 102 .80
4'/2 Bad. Anil .- u. Sodat . » 102.
41/2 Blei- u .Siib .-H ., Brb . » 10125
4V2 Fabr . Griesheim El. » 104 .80
4«/2 Farbwerke Höchst » 101 .50
4V2 Chcm . Ind . Mannh . » 100 .20
4. . do . Kalle &Co. H. » —
4. . Concord . Bergb ., H . * 97 .50
5. . Dortmunder Union » —
4. . Esb .-B. Fraukf a. M. » 99 .60
3Vr do . do . » —
4Vr Eisenb .-Renten -Bk. » —
4. . do . do . » —
41/2 El. Accumulat ., Boese » —
4Vr do . Allg . Ges ., S. 4 » 103 .20
4. . do . Serie I-IV » 98 .30
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . » 104 .58
41/2 do . Ges . Lahineyer » 101 .20
4. . do . do . do . » 97 .50
4. . Frankfurter HofHypt . * 98.
4V2 Gelsenkirch .Gusstahl » —
4. . |HarpenerBergb .-Hyp .» 93.
41/2!Hotel Nassau , Wiesb .» 102 .36
4V2iSeilindust. Wolff Hyp .» 104.

Zf. Verzins!. Lose. in%
4. jBadische Prämien Thlr . 173 .75
3. .!Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr . —
5. JDonau -Regulierung ö . fl. 153.
3V2;Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr . 117
ZVr do . do . II . » 117 .30
3. J Hamburger von 1866 » —
3. . 'Holl . Korn. v. 1871 h .fi. 103 .60
3'/^ Köln-Minden er Thlr . 134 .203V2 Lübecker von 1863 » —
2Vr!Lüttich er von 1853 Fr . 185.
3. Madrider , abgest . » 7 3 .50
4. . iMeining . Pr .-Pfdbr .Thir . 136 .50
1. . [Oesterreich , v. 1860 ö. fi . 180 .30
3. .'Oldenburger Thlr . 123 .1 O
5. JRuss . v. 1864a. Kr . Rbl . 475.
5. .! do . v. 1866a. I<r . » 360,
2>/2;Stuhlweissb .-R.-Gr . ö fl. 111 .50

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.
—1Augsburger fl. 7 35.
---iBraunschweiger Thlr . 20 205.
—tFinländisch . Thlr . 10 380.
—'Mailänder Le 45 160.
—,Meininger s. fl. 7 37 .90
— Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100 539.
— do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 —
—[Pappenheiin Gräfl .s. fl. 7 56
—|Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM. 230.
—[Türkische Fr . 400 1 69 .50
—!Ung . Staatsl . ö. fl. 100 380.
— Venetianer Le 30 ! 46 .50

Qeldsorten.
EngI .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Sclieideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5—1000) p . Di

Amerikanische Note :»
(Doll. 1 —2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital. Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (lu .3R.) p.lOOR.

Schweiz . N.??. 100 Fr.

Brief.
20 46
16 .18
16 .20
17.

2800
2804
73 .40

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

4 .19
216.

2790

7TA0

4 .19V2

4 .191/t
80 .70 80 .60
20 .46 20 .44
80 .90 80 .75

169 .40 169 .30
30 .75 80 .65
85 .25 85 .15

80 .95 80 .85
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 5% . Wechsel. In Mark.
Amsterdam . fl. 100 163.90 4 0/0 Paris . . . Fr . 100 81.10 1
Antw. Brüssel Fr . 100 80.65 5 0/9 Schweiz . . Fr . 100 80.90
Italien . . Lire 100 S0.35 5-/2% St. Petcrsb. S-.-R. 100
London . Lstr . 1 20.83 4-/2 0/0 Triest Kr 100 - 1
Madrid . . Ps . 100 4V20/0 Wien . Kr. 100 84.70 I
N.-York (3T.S.)D.100 — — do . . . Kr. m. S. 1 87.75 1

I 4 0,o
41/2”/•
40/0

, 5 °/»
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r soliteln''keinem
Haushalt
fehlen

f das
sundeste

u. zuträgl.Getränk

Gen, - Depot : Jean Elmuth,
Frankfurta .M.,Kronprinzenstr.5.

Kenner verlangen

Kirchgasse
39/41.

Fernruf
188 u. 950.

K40

1.70
3.20
2 . 16
4.—
4 .20

12.—
1.50

ln «/»
ss.
99.
09 .30
99 40

1OO .0Q

90 .40
100 .
31.30
99 .70
90 .30
91 .70
99 .60
83 -30

100 .50
100 .90
100 .90
101 .40

90 .50
90 .30
90 40

100 . 70
100 .90
101 .40

9180
91 .30

101 .
101 .20

94 .50
101.60

99.
94 .10
94 .10
94 IO
94 10
94 .10
89

.Bonds-
s 96 .20

91 .20
, 100,30

89 .50
I lOO.

! ioT.io
95 .80

nett.
In 4a

98 .5098.
101.

82 .50
91.

102 .50
98 .30
76.

100 .60
95
93

104.
99 .50

102 . 80
102 .
101 25
104 .80
101 .50
100 .20

97 .50

99 .60

103 .20
98 .30

104 .58
101 .20

97 .50
98.

93.
102 .30
104.
102 .80

. In °4s
173 .75

153.
117
117 .30

103 .60
134 .20

185.
7 8 .50

136 .50
180 .30
123 .J O
475.
360.
111 .50

ose.
>t. in .Mk.

35.
205.
380.
160.

37 .90
539.

56
230.
169 .50
380.

46 .50

Oeld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

4 .19
216.

2790

73 ^40

4 .191/2

4 .191/1
O 80 .60

:6 20 .44
>0 80 .75
,0 169 .30
’5j 80 .65
15 { 86 .15

ij 80 .35
joIJ.

i |I40/„«1/2°/,
«0/0

I 15°/0

./-> sind die
wSr  als Butter-

Ersatzmittel
unübertroffenen

Van den Bergh 'schen
Margarine -Marken

Cteverstolz
undVitello

Stets frisch zu haben In allen einschlägigen Geschäften

Künstler-Monogramme w. gsschmackv. Vers. Stickerin empf. sich in Mciü- Näherei für Tapezierarbeiten,
ausgeführt Hochstüttenstratze2. Hch. I u. Buntstick, Bertvamstr. 20, 1 links. ! Frau Zerbe, FriedriMtira-tze 41, 3.

Apselwein unD
üplelioein-Sekt

in vorzüglicher Qualität empfiehlt

LKKLößr GGsnDEß,
Sonnenberg—Wiesbaden,

Tel. 2639._ Apfelwein-Keltere i.

WMml-«.LlrlitrWlsmrli
Hillesheim-Eifel

hat wöchentl. noch einige Zentner

Süßrahmbutter
in '/--Pfo.-Stückcn zum Tagespreis ab»
zugedet». 9-Pfd.-Postsendüng 14 Mk«
ft. Nachnahme. _F82

Birnen am Baum
zu verkaufen Humboldtstraße 20.

Gute Birnen
SchwiMacher Straße Kl, HiMrh.

Ueberall erhältlich.

Nr . 443. Freitag , S2 . September 1911, Wiesbadener TagblatL» Morgen-AnsgaSe, 1 . Bkstt. Geil«

Lxlrs-Iisobsn
in dra¬

ll . Etage
übersichtlich ausgelegt.

HervoTragend billige Kaufgelegenheit Fortsetzung
unseres großen

Linoleum-
Verkaufs

zu

äusserst billigen
Preisen.

Wir hatten Gelegenheit, in den massgebenden Fabrikplätzen grosse Restposten Gardinen ausserordentlich preiswert
zu erwerben und bringen dieselben in dieser Woche

zu ganz aussergewöhniich billigen Preisen zum Verkauf.
Posten B

Englische Tüll-Gardinen
nur gute bewährte Qualitäten,

per Fenster 2 Flügel

Posten Bl

Englische Tüll-Gardinen
nur gute bewährte Qualitäten,

per Fenster = 2 Flügel

Posten BIS

Englische Till-Gardinen
nur gute bewährte Qualitäten,

per Fenster — 2 Flügel

Posten IV

Englische Tüll-Gardinen
nur gute bewährte Qualitäten,

per Fenster — 2 Flügel

Mk.

| Darunter solche im früher. O 50
Verkaufspreis bis zu O . Mk. |

h !Darunter solche im früh. 1 f\  75 y Darunter solche im früh. 1 O 75 | | Darunter solche im früh. 1 ^ 75
Verkaufspreis bis zu J -VJ » Mk. | | Verkaufspreis bis zu Mk. g Verkaufspreis bis zu Mk. H

1 Posten
Erbstüil-Halbstores
Elfenbein , Bändchenarbeit , « pv
aparte Dessins , ca. 140x250 , /S / il
früh.Verkaufs- £}  T "* ”

t preis bis -* Mk.

1 Posten
ErbstiiSl-Hafbstores
Elfenbein , Filet -Einsatz , ca.
150x250 cm. früherer Ver¬
kaufspreis 1 90bis -LX. jetzt nur / k

1 Posten
Erbsttlil-Haibstores
Elfenbein , m. besond . reich. J
Bändchenarb ., ca. l50x250 , I Jf/il
früh.Verkaufs -O/ "') _ jetzt | « |is vj , nur Mirpreis bis

-  1 Posten
Halbsfores Gr. 150x275 cm
prima Schweizer Tüll , ent¬
zückende Muster, früherer
Verkaufs - _

, preis bis OKJ»  jetzt nur

Erbstüll-Gardinen,
Erbstüll-Bettdecken

preis bis A4k.

darunter solche im früheren
Wert bis 415.—,

jetzt nur

über 2 Betten gehend , mit
Volant u. reicher Bändchen-

9 Garnitur, früherer Verkaufs-
. . . . . jetzt

Mk.

m
Englische Tüll-Stores,
Leinen-Garnituren,

moderne Dessins , früherer
Verkaufspreis bis 5 . 95,

jetzt nur

3teilig , 1 Lambrequin u. 2 Flügel,
Serie I : Serie II:

11.75
früher. Wert bis 14.75

15 .75
früh. Wert 20.

I Posten Linoleum-Läufer, verschiedene Muster . Meter 05 Pf.
I Posten 200 cm breit Granit-Unoleum, durchgehende Muster, Meter 4 .L5
I Posten 200 cm breit. Inlaid-Linolaum, durchgehende Muster, Meter 5 .50
! Posten Inlaid-Teppiche, ca. 200x275, durchgehende Muster, Stück 18 .50

M



Heins Spezialmarken:
das Lot zu & 6 7 8 9 tO
das Pfand 2.— 2.90 3.30 8.80 4.30 4.80

Strumpf- u. Sockenlängen
Best« Qualitäten, alle Preislagen.

Fisslinge,
Baumwolle von SO Pf., Wolle von 50 Pf. an.

Yrikotsfoffe
zum Ambene » von '3' rihot « ä «che.

ftiafs - u . Irmelbiiisdchen.

Höchst Vervollkommnung
der Kachelöfen

«M erreichMtirchEtnbau du allbekannten , vieltausendfach bewahrten

Riessner -Qa uepbpa nd-Einsatees.
t fauch an bestehenden alten Kachelöfen anwendbar .) j
| Bedeutende Ersparnis an Brennmaterial , da ein solcher Ofen I
K die doppelteWÄrme ttttwlckelt und kaum die Hälfte an Kohlen J
« gegenüber der gewöhnlichen Feuerung verbraucht , dabei M

brennt das Feuer ununterbrochen Tag und Nacht und kann M
M durch unseren Sicherheits -Regulator beliebig von Grad W

zu Grad geregelt werden , Neben den Annehmlichkeiten | | |
MR und deal # gesunLtkKimemHer Beziehung geradezu
WA  idealen Erwarmung macht sich der Bnsnte durch die
i | | | I KoMenersgarnla bsld bezahlt . — Konstruktionen für

Ontkracit , ficks und minderwertige Kohle. -4

Niederlage:
filli , E , C . Hartmaaa,
Wiesbaden, Oranienstr. 14.

«E 8. Morgen-Ausgabe, L» Matt. WieskKdsrres TagbiaLZ. Meitag , 22 » September 1911. Nr . 443.

H Blanek #

Der Einkauf der Schwämme ist außerordentlich schwierig und mühevoll und
muß mit großer Vorsicht und Sachkenntnis geschehen. Infolge meiner sehr großen
Bedarfs widme ich diesem Svezialartikel meines Geschäftes eine ganz be,andere Sorg¬
falt . sodaß Schwämme in allen Sorten und Größen , speziell m hubichen Formen und
bester Qualität , stets in besonders großer Auswahl zu billigen Preisen vorrätig sind.

klein mittelgroß groß

Feine CiesicMsscliwäniiea  l.- bis3.- 1.50 bis 6.— 2.80 bis 10.
Feine Baäesdrämea . 1.50 bi»4.- 2.50 bis 12.- 4— bis 40
Feine Gnmisciiwämea o.75 bi»2.- 2.25 bis 3.78 4.— bis 12

Wiesbaden, Frankfurta. M.,
Wilhelmstrasse 36 . Kaisersirasse I.

Parfümerien Toilette-Artikel Seifen.
K102

Friedrichstrasse 89 , 1. St .,
-------- Ecke Neugasse. ---------

Export ! Engros ! Detail!

Grösstes Lager!
Beste und billigste Bezugsquelle.

JSitte s « uau aut ' Eiima KlancU au achten.

i .

Lieben Sie
ein zartes , reines Gesicht , ro,iges,
jngendfrisches Aussehen und schonen
Teint ? Dann gebrauchen Sie : 1118201

MeckenVW-NlieMNlÄ-Seise
von Bergmann <& Ko., AadeSeuk

Preis ä Stück 50 Pf ., ferner macht derLilienmilch-Cream Dada
rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß u. sammetweich. Tube 50 Pf . den
Willi . Machenheimer . Otto Lilie,
Ferd . Alexi . A. Cratz . Jak . Mmor.
Chr . Tauber , Adalb . Gärtner,
Rich . Seib , Wwe . F . Altstätter . Lours
Kimmel . Drogerie Brecher , Neu¬
gasse 14, sowie ihr- der Hofapothete.

J,n Austrage der Erben versteigere ich heute Freitag , und
morgen Samstag , jeweils vormittags 9V» und nachmittags
2 >/s Uhr beginnend, in meinem Persteizerungssaale

23  Mm » ii rage 23

Günstige Gelegenheit für Brautleute.
20 komplette Schlafzimmer , 15 komplette Küchen-Einrichtungen , in jedem

Stil und Holzart , billigst zu verkaufen. m M „
üBellrihstraße 6. Anton Maurer , Wellrrtzstraßt  6t

issiuannsliaiisc!i a. Ii!i.
I
I

USaeisi - 'Stotel , Bes. : J ". ^ cliratpp.
Trlcylion Kr . 4IS.

Erstes u. schönst gelegenes Hotel am Platze,
gegenüber Schloss Hheinstein.

Direkt am Landungsplätze.
Weine eigenes Gewlch *.

Pilsner Urquell . — Münchner Paulanerbräu.
Schöne Gartenanlage mit gedeckter Terrasse,

gy » Grosse und kleine Säle für Gesellschaften.
Diners von Mk . 1.5 © bis 3 .—.

Einzeln ® Zimmer sowie ganze Pension zu massigen Preisen.
- 1 _—  Autogarage . - z

om  GROSSE
HiK

ist der
beste Be¬

weis für die
Vorzüglich¬

keit der Vall-
lant’s Wand-
Gasbadeöfen

ein Teil der zum Nachlass« der -j- Frau EMMÄ ^ MLi !6 EggBFS
gehörigen Mobiliar -Gegenstände , als:

Eichen geschnitzte Eßzimmer -Einrichtung,
best, aus : Büfett , Servants , st. Diener , Ausziehtisch und 18 Stühle
mit Leder,

Salon - Garnitur , Rokoko mit Vergoldung
unb SeiÄeNpezNg , best, aus : 1 gr. Sofa mit Spiegel-
aufbau , 2 kl. Sofas , 2 Sessel und 6 Stuhle,

gr . Salon -GolZsPiegel Mit Lrnmeau,
schwarzer Stutzflügel von Bechstein,
schwarze Herren - Zimmer - Einrichtung-

best. aus : Schreibtisch , Bücherschränkchen, Vertiko , Tische, Diwan , 2 gr.
und 2 kl. Sessel mit echten Perserdecken, Schreibtischsessel mit echten
Kamelhaarpolster,

Nutzh .-Schlaszimmer - Giurichtnng , bestehend aus-
2 Betten , Spiegelschrank , Waschtoilette und 2 Nachttische,

große Anzahl Perser - , Smyrna - und
andere Teppiche , Perser -Portieren n.

Gegenstände aller Art , Eßservice , Porzellan , Kristall , Glas , vergold.
Salon -Möbel , Marmorsäulen , Eichen-Luthersesscl mit echtem Kamelhaar¬
polster , Nußb .-Bücherichrank, Kleider- und Wäscheschränke, Nußb .-Betten,
Nußb .-Waschkommodeu. Nachttische, Sofa und 4 Sessel mit Scidenbezug,
Chaiselongues , Eichen-Flurtoilette , Tische, Stühle , Sessel , Spiegel . Ocl-
gemälde , Stahlstich - und andere Bilder , Bücher , Wand - und Stand¬
uhren , Gardinen , Portieren . Gaslüster , Federbetten , Gesindemöbel,
Kuchen-Einrichtung . Eisschrank . Küchen- und Kochgeschirr und vieler
andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

■ . -. . v V.: . -

„GEYSER“
von Joh . Vaillant
G. m. b. H. Remscheid

Gasbadeöfenund automa¬
tische HeisswasserapparateJ
Katalog kostenlos, verkauf

nur durch Installateurs.

eifetiffiig»
(Imitation ) Stück von 20 Pf . an.

Schleifen gut und billig.
Stahlwarsntzans Mraeraaer»

Langgasse 28.

Auktionator und Taxator,
Telephon 2941. SchwalvacherStraße 28.

ZlSlillTEl
Nr. 23

(vornehmste Marke, rein türkischer Tabak !)
Nr. 30 Nr. 40 Nr. 85 Nr. 86 Nr. 110

2 Pf. 3 Pf. 4 Pf.
Colibri Reitschulo

5 Pf. ß Pf. 10 Pf. 15 Pf.
ta Damen-Zigarette Zephir

H Pf. 5 Pf.
Constantia der Grosse

I © Pf,
Zu haben in allen Spezial-Geschäfton!

Zurzeit SPEZIAL -AU SSTELLlJ ? t € r bei der Firma
WALTHER SEIPEL , Wilhelmstr. 56 (Hotel Nassau).

-TfÄ0N , antike Zinn -Gegenstände» antike Uhr. Nipp«
suchen in Bronze, Porzellan re«, versilb. u. andere Gebrauchs«
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K102

eitag , und
ach mittags

3 LggsrZ

chtrrng, I
t> 18 Stühle

lswursg

mit Spiegcl-

^U,

N,

ichtung,
Diwan , 2 c>,r.
:l mit echten

bestehend aus:

r- und
even  u.
Uhr, Nipp»
«SebrauÄs-

8laZ , vergold,
m Kamelhaar-
Nuszb.-Betten,

Seidenbezug,
Spiegel , Ocl-
und Stand«

Gesindcmöbel,
:r und viele»

tze 28.

Kr . 150

i5 Pf;

[ephir
5 Pf.

r Firma

assau ) .

Nr . 443.

Morgen -Ausgabe.
S . Blatt. Wksbadkner Tsgblstt.

Freitag,

22 . September 1911.
»». Jahrgang.

Der hohen Festtage wegen
bleiben meine Geschäftsräume

Warenhaus Julius Burmas ».
K43

Geübtes , zuverlässiges Personal, Femspr.
1048 ^ «

r* ManverlangeOfferte.

SiadMIraigt , » »>« Ferntransport
von Zimmer zu Zimmer unter Garantie

WiesbadenerTransport-Geseilschaf
Friedrich Zander jr. & Co., —IT—

SS t

e *
§. (►—iSS >s

i 1
Z> \-sp-h-?

Ferospr.
1048 Prompte und reelle Bedienung. Bl

Fernspr.l §
« 1048  1 :

V ' INEFHON

Per

Theater
Berliner Hof, Taunusstrasse I.

lamitag nachm . 3 Ihr ab:

sefiwap ^ e
Tpausta.

Sensationelles Mimodrama von Wrban Cr» «l mit A -St&
genannt die Eleonora Dus« der modernen Liehtspielkunst.

•piclxett * >/» Stunden . Anfang S , B,  3 a . » Uhr.
-  Kinder haben keinen Zutritt. _

EraF ^ päl ® €5ta © F Hof,
_ . . . . ■ , VIT—* ??. ntaiiiianT

Langgasse
32/34.

Grösstes unä b̂estbsLuchtsstes Wein - u. Bier-Kestaurant , ohne Musik.
Heute Spezialitäten:

Dippehas — Leberklöise — Fasan m. Champagnerkraut — Gans — Ente
Has in jeder Fasson — Austern — Kaviar — Hummer.

Sonntag: üpamsau.
Pilsner Urquell — Münchner Uüwenbräu — Wiesbadener
Germaniab »er. Dienstag Freitag : liichtenliainer Hier.

Frischer Traubenmost.

Meissener

Blau Zwiebelmuster
Kaffee-,Tee- ind Tafelgesetiirre

einzeln und komplett . 12k

M. Stillger, HäÄ e

Wsüllii. KlMkltzkM
und Arbeitsstätte für Arbeitslose,

Telephon 1731, Sedanplatz 5
hott sämtliche Brocken,
liefert prima Holz , B19193
übernimmt Arbeiten.

Geöffnet tä gl ich von 3—ö Uhr.

V erstellbare

I ^ OpLlLSllS

K71
sind für das

Krankenbett
unentbehrlich.

Grosse Auswahl bei

P . A. Stoss Naclif .,
Tel. 227 u. 3327. Taunuss tr. 2.

Tischler
auf Bau u . Möbel ges. zu den neuen Tariflöhnen.

Sd >rifil . und mündl . Angebote zu richten an 162
. . . . ? . . ^ . i . i .. y . . a «s. Anmntiro Georgö-

platz 13
Schriftl . und mündl . Angebote zu rnyrcn uu

ArdkwNWrl, ttt hetzMMIc, »« ding.

200 Herren-

einzelne Hosen.
Ansehen gestattet.

, und

ANffkllUWMS?

Oefen.
Einrichtung einer Zentr
ind 12 sehr gute Oefen,

u. reichere Ausstattung,
mit Majolika - « . Kachel-

. Ganzen
Straße 3».

abzugeben Biebricher
Vormittags einzusehen.

HsHaut-,Ham
und Blasenleiden (Geschlecht»!.), auch
alte Fälle , Quecksilber/icchtum. Vorzügl.
Erfolge . Diskr . Behandlung . B19056

Robert Dressier,
Kuranstalt f. natnrgem . Heilweise.

Wörthstr . 17,a . d. Nheinstr ., 9—12 u. 3—8.

Wsgogivm
staatl .conCiliöh -Privatscliulc.

Gründliche Vorbereitung
für alle Schul- und Militär-

Examina.
Arbeit- und Nachhilfestunden
für Schüler sämtlich , höherer

Lehranstalten.
Aufnahme vom 9. Lebensjahre
an. Kleine Klassen, daher

streng indiv. Behandlung.
Vorzügliche Erfolge.

Direktor:

Dr. E. Loewenberg,
Hl »®»rab « lauatr . fi.

,LL - Buchhalterin
übernimmt die Einrichtung und Führung
von Geschäftsbüchern in eins, u- doppelt,
amerik. Buchführung . Gest. Offerten u.
0 . 604 an den Tagbl .-Vcrlag . _

Anzüge «.Ueberzieher
nach Mast zu billigen Preisen.

Neue Stoffmuster zu Diensten.
Herrenschneiderei , MichelSberg t , 2.

jeder Art, für Handel, Industrie
und Gewerbe,sowie für den

häuslichen und gesell¬
schaftlichen

Verkehr
liefert

in geschmackvoller
Ausführung

L.Schellenberg’sche
Hofbuchdruckerei

Kontore : Langgasse 21
Fernruf
6650 -53.

aQQMOCKWMQOGKMQOMQ
jf Gegründet 1853 , Gegründet 1853.
^ Einladung zum Abonnement

auf da»

! Gcrsseüer
Tageblattu. Anzeiger. 8

Handtaschen, Reisekoffer,
Blnsenkoffer, MnrTsäcke,

Portemonnaies
und alle Lederwaeen.

Größte Auswahl . Billigst - Preise
Ao  Xjetscliert 9

Faulbrnnnenstraße 10. 1260

l  LellisiiisTsciers ^

Nasenröte 1051
Jertr . „Bianca " . Gar . unsch . Zahlr.
Anerk . Verkaufsstellen f. Wiesb . :
Droa . u . Pars . Moebus , Taunus¬
straße 25. Tel . 2007 . Gustav Tetten¬
born . Große Burgstraße 8

auc-.Ii kür schwierigste Fälle fertigt
unter Garantie besten Sitzes und

grösster Zweckmässigkeit

Frau Fritz Ässmann,
Corsetiere u. Bandagistin,

__ Saalgasse 30. Tel. 2923.

komplett, in Mahagoni mit Ucber-
gardinen und Teppich billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl.-Kontor,
rechts der Schalterhalle._ *

Lager in amerik.Seimtien.
Aufträge nach Mass. 1129

Hierin . Sticli . loris , Gr . Burgstr . 3.

58 . Jahrgang.
Melteste , unifangreichste und gelesenste
der in Caffcl herausgegebenen Zeitungen.

®in &Kir itcm  zweimal täglich Lo-g-».
und Avcnd -Auögave erscheinendeZeitung . Die Morgcn -AuSgabe
bringt in ausführlicher Weise politische, lokale und provrn-
zielle Artikel und Berichte , ebenso ein lorgfaltig , ausgewahltes
Roman -Feuilleton in täglichen , Fortsetzungen . i.crn °r l° nstrg-
mannigsache unterhaltende Beitrage . Der Darstellenden und
bildenden Kunst, sowie der Musik wird tm Casseler XQffcbta. t
besondere Aufmerksamkeit gewidmet. Ein großer SkÄ> von
Mitarbeitern bietet vollkommene Gewahr für wirklich Ge¬
diegenes auf allen Gebieten . Auch die Abend-Ausgabe , welche
Wenfalls weben allen Tages -Neuigkeiten die Fort , etzung des
Uomanes bringt , weist eine große Reichhaltigkeit auf , ni-
chderheit aber in einem ausgedehnten Handelstell mit
llearapbischen Kursberichten der bedeutendsten Börsen . Aus¬

führliche Vcrlosungslisten der preußischen Klasscnlotterreund sämtlicher Siaatspaptere schnellstens.
Der Bezugspreis in Caffel , sowie dnrch die Bost bezogen

betrügt 3 Mark vrerteliahrlrch
und erhält ieder Abonnent „Die Plauderstube " , sonntäglich,
sowie am 1 Mai und 1. Oktober reden Jahres einen Plakat-
F ^ rplan , nn vollständiges Eisenbahn -Fahrplanbuch , sowie
am 1. Januar einen Wandkalender rn Farbendruck

unentgeltlich.
msr «, <*« *»»« «♦ «* finden durch das „Casseler Tageblatt
§»IÜ ? jUipg * » und Anzeiger" zufolge der großen
Auflage die zweckentsprechendsteVerbreitung und wird
Blatt daher von den Behörden wie von der Geschäftswelt
häufigsten benutz'

und wird das LjP
jeschäftswelt am

QommQ

^Frankfurter s erd
Ziehung 11. Oktober.
lL©s I Mark !! Lose 10 Mk.

Zu haben tu asten Lotterie -Geschäften oder vom Landwirt»
fchastlichen Verein in Frankfurt (Main ). - Wiederverkäufer
erhalten Rabatt . <1) 6.2109) F7

Verlangen Sie ausdrücklich s ’ronitturter Pferdeiose»
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MaibUchv Urrfonrn.
Kaufmünnischrs Personal.

Angehende Verkäuferin,
auch für leichte Schreibaribelt
M §e Droyevie gesucht. Off . '
GehaWanidr . u. T . 623 Dagibtz^ --..

Branchekundrge Verkäuferin gef.

Lehrmädchen gesucht
Mumengeicb. mom,  DvM Str . 60.
». . . ^ ^Lehrmädchen.
«rchter achtbarer Eltern , gesucht

Taunusstraße 34. Konditorei.
KewerSttchrsZ-erfsual.

Selbständ. tücht. Taillenarbeit.
mit Geb
an den t altsanfprüchen

lagbl.-Verlag.
*>.ui„nuuu). stno . ist.  oauernoe « e

3  interh.
3itßt6eitcrtn gesucht.McheveS Mor « tra ße 7, M.18 2 7

Tücht. Zfearbvtterin sof. für dauern!
gef. MSmarckwilna 15, P . 81916
, . . Geilbte Pelznäherinnen
sucht X  Iun gbauer . _

dauevnid̂ MfevchtfeZfeiuMsfe18.fi £ SS4BSfcä£
«esucht . ..

Braves Mädchen k. das Bügeln
grunld-l. erlerne n . Jahnstraße 14. B.

F ein bürger f. Kö  chi n,
me Gausa -rb. übern ., aus 1.
Sche.llerstr.  8 . an der « mt_
,9 >W feinbürg .jg. Kiich., Küchenm.
m fern. Hsrrschiastöh., bess. Alle"
Are rochen, Kiniderwätzemn 2.
P>ensto-nis-ZimmeD-, Land», v ®’"
miadch. Frau Anna Müller,

nP -Weinegaffe 49, 2. St .
-̂ .KMn zum 1 Oktober gesucht?'Fr . Postrat Mülle r . Allee 78.

Jüngere Köchin,
Cie mich Hausamb. überm , z. 1. Oft

ZU melden v. 0—3
fgr. Pwf.  UlN̂ er^ Tlhe'liM'anmstr. 7, 1.

Zum 15. Okt, selbständ. Köching
£?.e etwas Hausarbeit übernimmt,
fur groß. Billenhaushalt gef. Adresse
M . T agbl.-Verlag. 8k

. Besseres Mädchen als Stützt

-̂ ^ draves Diennmädche,, gesucht.
Schim-Ät, Gabenstraße 10, Pavt.

Tüchtiges Alleinmädchen,
oas rochen kann u. Hausarbeit der.
Hebt, zum 1 Oktober ges. DrogerieA?nllh Graere.  W ebergasfe 89.
Zess. Alleinmädchen zum 1. Oktober

ob. feuh.̂ geß Ân̂ der RingKrche8, 2.
T . saub. Alleinmädchen z. 1. Okt. '

gesucht Schwa>IIhgck er Straße 5, 1 I.
. , Tüchtiges Alleinmädchen

gesucht Friedrichstraße 40, 3.
Aett., williges, ruh . Müdcherl,

ö )., zum 1, oder 15, Oktober in still.
Haushalt gesucht. Vorst. 6—7 Uhr.
-Messe rm Tag bl .-Vcrla a._ Li

Inständ . Mädchen zu einz. Dame
gesucht  Sch lichter straste 18, 8. U1S082
. .. . „Besseres Alleinmädchen
kur Kirche u. Hauswvbeiit simrt 1. od.
16. Olt . gesucht. Gr . Wäiche auß . d.
Haufe. Mp lisallse 15, Part.

Alleinmädchen
"Z. tzrwfchaftil Haush . zum 1. Okt.gSfucht. Vorzusfell. zw. 9 u. 11 vorm.
u. 8—6 nachm. Wislanidstraße 20, 2.

T. Mädchen, d. gut bürg , kocht
u. Hausarbeit übernimmt , z. 1. Okt.
gesucht Ublcrndstrabe 16, Part.

Mädchen, das kochen kann,
ges. Näh.  F aulbrunnenstr . 10. 1 r.

Küchenmädchen
gesumt Nevostraße 7, _
care Tücht. Alleinmädch. sofort ges.
Rheinbahnstraße 4, 3 S tiegen ._

Junges einfaches Mädchen
gesucht Nsrostraste 88. 1 r -chts.

, Hausmädchen zum 1. Oktober
geiucht Mai nzer Straße 24.

Einfaches Mädchen,
.w . kochen kann u. die Hauswrlb. ver¬
achtet , zum 2. Oktober ges. Kaiser-
Frreldrich-Riing 50,  Part.
Ein Mädchen, welches kochen rantiT

und ine Hcmsarbeifem versteht, ge»
sucht MichÄSberg 20, 1. __
, . , , Nettes tüchtiges Mädchen
Mcht kochens zum 1. Okfeber gesuchtAlbrechtst raße 44,
T. gew. Ärädch.. w. Liebe zu Kindern

hat., wt ieli6ftctrtibii0ie Stellung gesucht.
Kraft , Moingauer Straße  11 , Part.

Alleinmädchen sofort oder 1. Okt.
gesucht Kl. Wilheimlstraßc 3-, 3. a

Tüchtiges Mädchen für Pension
gösucht Daunusstraße 67. s

Mädchen h
° gesucht Marktstva-ße 20, Part . b

Reinliches fleißiges Alleinmädchen
gesucht Avnö-tstvaße 7, 2. u

Tüchtiges Mädchen
zum 1. Omvder ggsucht Moritz - f

u stvaße 84. Pavt.. bei Theis. 8
t. . Ers . Mädchen für alle Hausarb . §

t-k &. HauZlhult zum 1. Okt. gesucht.
3 Güte ZeugM. Porlstell. v. 9—5 Uhr. g
- GerAbevgstvaße 38, 2.
) Alleinmädchen. e
- das gut kochen kann, zu jumgem Ehe- N

paar gesucht. Borstelluua e-rbeteu a
von 2—6 nachm. Frau A. Levitia , e
Kaiser-FrieidrichvMnq- 72. A

Sauberes fleißiges Hausmädchen
. aus 1. OLiivber gesucht Schiller - st

stvaße 2, <rnl der Biiugertstroße.
i Ein junges kräftiges Mädchen. g
i wolches alle Hausarb. verrichtet, aui i

1. Okt. gesucht. Näh. Moritzstr . 4g, 1. §
l  Zuverl . tücht. Alleinmädchen i

gesucht Rheinstraße 109 8 Trsppen , T
- vorm, bis 3 Uhr und abends vorspr.

, Tücht. Mädchen für Küche t-
- und Haus zum 1. Okt. ges. Meid , st
g 4-—7 Uhr Wilhelrnirienstraße 44.

Gesucht für ältere Dame fe
gew., anständiges , sauber . Zimmer-

' Mädchen Auaustastraße 11. Part . n
Ordentliches Mädchen,

- das büvgerl . kochen kann u. Haus - r,
° avbsit verstehit, wird bei gutem Lohm n
- gesucht Kl. Kirchgasfe 2, 1 lim̂ s. ^

Alleinmädchen st
- OTt’t guten Zeugnissen wird per sofort m

gesucht Gustav-AdölWraße 7, Part . ^
i Jung , fleiß. Mädchen sofort gesucht 0£

Bfeichstvaße 18, Hanfan . B10160 3
Eins , sauberes Mädchen gesucht.

' Lohn 38 Mk. Blücherstr. 40, Part . r . ti
Tücht. reinl . Mädchen z. 1. Okt. m

' gesucht Bertramstr . 11, P . 819168 w
, Aushilfe oder kräftiges Mädchen i
, für dauernd sofort gemcht. Näheres A
, Dotztheimer Str . 116, P -art . 819163

Küchenmädchen ges. 35 M^ " Löhn. fi
Scmmionlb'LrMr 20. H

Ordentl . Mädchen
süfoirt a«su-cht SÄda'Nip-l.atz 5, 1 i Hj

Mädchen mit guten Zeugnissen —
. -für Haus - u. Kü-chsnarbeit z. 1. Okt.
• geisucht. Mm Ausstchtisturm 3. E

Tüchtiges Mädchen, .
, welches auch kochen kaum,, z. 1. Oft . D£
' gef. Konditorei Kai,MNiger, Faul - —

>orunmenstraße 12.
Gut empf. tücht. Hausmädchen, j*£

i nicht zu jung , welchss- stwas kochcn iS
- und nahen kann, güfucht Fvanz -Abt-

Stwaße 3, 1 St . vc
Junges properes Mädchen, fl*

das fet-rg. kocht u. gute Zeugin, bef., ^
z. 1. Okt. «es. BiKmarckrvng 11, 3 l. D

Tüchtiges Mädchen, ^
welches etwas »ochen kann, gitfucht »
Qehrstrcrße 35, Hemvs, Bademeistar . f

Tücht. Alleinmädchen, f|
das efhx koch. !., bei !h. Lohn z. 1. Okt. Z.
g-Ss. Frau Carl Easfel, Kirchgasfe 54.

Gewandtes Mädchen gesucht
MZimarckvin» 9. 1, von 5—8 u'achm'. _
Alleinmädchen, w. gutbürg , kochenk., »gesucht Webevgasse 7. Putzgefehäst.
Tücht. ev. Alleinmädch., kinderlieb, ~

gesucht NikoilaSstruße 24, Part . xx.
Gesucht zum 15- Oktober "

feil. Hausmädchen mit gut . ZeuM.
Bikkoriastraße 9. 1. sh.

Aelteres Mädchen, Ti
welches den Haushalt selbst, führen N.
kann u. Liebe zu Kindern hat , zum
fe Okt. ges. Wellritzstr. 22, Backerei, ne

Bess. Mädchen, das etwa« kochen'
kann, für kl. g. Haush . ges. Vorstellen ah
zw. 2 u. 4 Rauentaler Straße 15, 3 t n t
Tücht. Dienstmädchen sof. od. spät.
Rauentaler Straße 11, 2 r.

Tüchtiges reinl . Mädchen
in k!l. bürjgerl. HauLhält Dofort gesucht m,
Boihrhiofstraße 32, 1. m,
Gesucht zum 1. Oktober, xv. früher , —
ein tücht., in Küche u. Hausarbeiten
ibewanderfes Mädchen, in gute Stell , fes
Gute Zeugnisse erfovdetzlrch. Fritz —
Hsimgnn , Schiersteiner str . 82. 11 . u

Fleiß , ehrliches Mädchen soschges. m.
Jung , Bleichstraße 9, Konditor« . —

Br . s. Mädchen sn>,
gelsucht Blücheriftraße 48-, Part . —

Mädchen, nicht unter 18 Jahren,
zum baldigen Eintritt gesucht. Frau '
Möller , Dv-tzheim-cr Straße 72. | j

TÜcht. Alleinmädchen,
w. gutbürg -. kochen' kann, zu ki-nderl . If
©beipaar in kl. Wohnung zum li Oft.
gesucht Adskhefestlraße 56, 8. —

Ein junges fl . Mädchen
für dein Haush . per 1. Olkt. ges. Frau
Schmidt , Langenibeckplatz, Gärtnerei.

Tückt. Mädchen oder Frau
zur AuÄhVfe per fosort ges. Kapellen- su-
straße 89, 2. St

h _ ! ®

Braves Alleinmädchen -
Hausarboit in, U. ruh . Haus-

hwAt z. 1. Qtt . ges. BovzUst. tägll
bis 6 Uhr, Nikolasstraße 14-r._

Einfaches Mädchen
: zu i
orstell. 0—6 Uhr
S_88. 2 rechts.

Gesucht zum Oktober

Junges Mädchen tagsüber gesucht

Jüngeres Mädchen

Nettes Mädche»

Saubere tüchtige Monatsfrau

Monatsmädchen od. -Frau,

gÜMM .^16, 9.

Tücht. ehrt. Monätsmädchen

gesucht

Mo'natsfrau

Saubere zuverl . Frau
!U putzen

Putzlgoschäft.

Männlich « Personen.
Ken-eröliches Personal.

B 1S187
Sivpl.
B19128

nnys
iff. Meldungen

unter

Hewerölichrs Personal. _
Schneiderin sucht Kunden

in u. a. d. Haufe , Maschinenstopfen
u. Abänd. Schar nhorMvaße ß,  4.
2teit. Näherin f. Wäsche. Kl., Ausb.
s. K., a . V2 T . Gmfer Str . 2, Dis. I.

Tücht. Büglerin
nimint noch Wäsche z/um>Wuschen u.
Bügefin un, Sfeing asfe 12. Mb . 2.

Friseuse nimmt noch Damen an.
A. KunH, Jahmstraße 19. _

Gebildete Damec.
in all. Zw. des Haushalts gründlich
erfahr ., mit laugj Zgn., sucht Stell,
als Hausdame . Off . u. B. 147 an
Tagbt. -Zwgst., Bi smarckr. 29. 819165

Tüchtiges Servierfräulein
sucht Stellung . Näheres bei Seyerle,
Nöoera llee 12, Gart enh aus Part.

Haushälterin sucht Stelle
zu einrz. PerDulichbeit , Näh. zu er-
fragen im Tagibl.-Verfag. lAä

Junges anständiges Mädchen
sucht für sofort Stellung , als Servier,
evonit. Büfettfräufein, , in nur best.,
streng solides Haus . Zuschriften
unter F . F. 1801 hauptposÄggewnh
Wfesbaben erbeten.

Eins . Mädchen s. St . als Haus-
od. Wlfei ,mnäd,chen . MarkWatz 3>H

Besseres Hausmädchen, ih

sucht
kleine

Besseres Fräulern.
29 I ., sucht Stelle zur Pflege oder
Gesellschaft älterer Dame , evtl, zu
Kindern v, 5—40 Jahren . Off . u.
A. 856 an den  Ta gbl.°Ver lgg.
Emvf. perf . Hotel- u, Rest.-Köchrn,

Bsrk. für Kolonialw ., sowie verh. sol
Mann , der mit Zentralh, , Kranken-
pDoge, Gartenarb . u. all . vvÄ. Haus¬
arbeiten vert, ist. Fr . Elise Meyer,
gewaribsmätziae Stellenvermattferiu,
Biebrich a . Rh., Rathausstnaße 48.

Jg . Mädchen aus guter Familie
sucht Stellung als Kixhin Cd. Stütze,
wo Dieustmüdchen vorhanden ist.
Näheres zu e,rfrageu Schwällbacher
Straße 78, 3. Etage.

Besseres Mädchen sucht Stelle
als Köchin in Hofei od. Pension , ge
auch in Pwibat. Zu e>vsrag>en Kai
stvaße 30, Mt'b. 1 r._

Ein Westfälin
sucht Stelle als Kochin od>. Mein-
mätzchon iu besserem, Haufe . Off . u.
H. 627 an den T agK.-Verlugo_

Alte erfahrene Köchin
sucht seWstäUid. Stell , in, HerrschaMh.
Oramienstr . 42, Hth. 3, b. Dhnmum.

Gutbürg . Köchin sucht Stellung,
wÄche eist Teil der Hausarb . übern.
SchtvalH. Str . 48, her S immersbach.
Vers. Pens ., u. Herrschaftsköch. s. St.
Dotzheimcr S traße 85, Hth. 3 St . Iks.

Kochfrau,
beste Smpfebl ., n. auch Aushilfe an.
Herrngart enstraße 9, Frontspitze^

Junges Mädchen '
sucht Sfelluny als Stütze oder für
Weißzeug. Zu erfraMN, bei Groß,
Sflbefee idstraße_84.

Ein jg. Mädchen. 17 I . alt,
mit Ljähr. Zeugn ., sucht Stelle in kl.
Hausb . als Haus - od. Alleinmädchen.
Näh. Bertramstr . 18, 3 St . I. 819092

Geb. Mädchen sucht Stellung
,u Kintzlern im Wter von 2—6 I,
8. Dietrich , Dotzhoimer Straße 107.

Besseres Mädchen,
welches gut kochen kann u. sämitliche
Hllusarveit versteht, sucht Stell , per
1. Oktober. Gute Zeugn. vorhaniden.
Off . u. K. 620 an den DMM -ÄeÄag.

Junger Hausbursche

14—15jähr. .Junge

junger Hausbursche
vritzstratze 42.

Junger Hausbursche
:er, gefercht. Hch. Umsonst,

Hausbursche , ^

Junger Hansbursche,
J ^hre alt , vom Lande , ges.

Laufbursche gesucht.

Braver ledrger Fuhrknecht
bk H-rm«7nnistraß>' 20. 810196

-SteUd:-:-Gesuche-
MokdUchr Personen,

Kaufmännisches Nerfonak.

Tücht. Kontoristin
, 1. od. 16. Okt. anbe rw.

Stellung . Näh. Westendstvaße 3, 2 r.

Fleiß . Alleinmädchen (Bayerin ).welches alle HauSarv . u. die büvgestl.
,Küche vsvsfelhi, sucht Stelle in- best.
Hause , hier öd. aufwärts , bis 1. OK.
Nah. R. R,ehm, Wßesbaiden, Taunus-
straße 88, 3.

Alleinmädchen,
welches guiibü,rg. kochen fann , fercht
z. 1. LAt. Näh. DaNÄ.-Vierlag,.

Einfaches Mädchen sucht Stelle
in best. Ha uSh. Moritzstr. 7, Fay _̂

Ein solides slerDi'ges Mädchen
sucht Stelle bei bencheid. Ansprüchen,
wo es das büraorr . Kochen erkermen
kann. Walramstraße 12. 2^ 819077

Jg . kräft . Mädchen sucht Stelle . '
Helenenstraße 9, 1 li nkS._ _

Tücht. zuverl . Mädchen,
das etwas kochen kann, sucht Stelle.
Zu slprechcinz!w. 5 u. 6 Uhr, Kaifer-
Fvi«dr>tch-Rintz 2, Hth. P art . 81924.9

Suche für meine Tochter,
welche nähen erferrft hat , Stelle in
gutsm Haufe odler soristig-e Boschäft.
Müch erstraße 36, 1 l . 819269

Besseres Mädchen, 21 Jahre
kath., w. vtw-as nähen u. bügtlst k.
u. ferchte Hausarb . übernimmt , sucht
per 1. Oktlöberr Stellung . Näh. von
3—17 Uhr Wobevgasfe 44, 2l Stock.

Besseres Mädchen,
Welches in allen Hausarlb. ests. ist,
Liäbe zu Kindern hat u. nähen kann,
sucht per 1. öd. 15. Oktober Stellurig.
Näheres Schachtstraße 26, 1 il.

perfekte Näherin , sucht Stellung
best. Haufe. Zu erfragen Gnoisanau-
straße 19, Hochpart., von- 10—̂6 kW'

18jähriges Mädchen ,
sucht Stellung in gutem Hauie
Adlerstr aße 58, Hth. Part ^ echtŜ ^ -

Besseres Mädchen,
welches bürgerlich kochen kann>, schul
Stellung in kl. best. Haush ., wonrd-
2 Personen , oder wo Hausmädchen
bo-rhanden ist. Näheres Evbachst
Straße 9,  Hochpart , rechts.

Besseres Mädcheq
Stelle als Alleinmädchen

üernem, ruhigen Haushalt , zusv
1. Oktober. Offerten unter M- 66v
an den Ta gU .-Verlag ._ _ -

Junges Mädchen
sucht Stellung in kl. Haushalt . Nab
Kaiser -F ricdrich-Ring 23, Sib . 3-.,.

Mädchen sucht Stelle
als Alleinmädchen in kl. Hause , Ws
es im Kochen angelernt wird. StiN»
stvaße 29, Vdh. 2 rechts.

Tüchtiges Zimmermädchen ..
sucht Stellung für Hotel od. Pension-
Näheres bei Seyerle , Röderallee 13
Gartenhaus Parterre ._ J.

Junges Mädchen sucht
Stellung in II. Haushalt per 1. Okt-
Dotzhpimer Srraße 146, 3. 81 91 Ti

ISjähr . Mädchen sucht zum 1. Okt-
iWZüber Stelle für H-ausarwein
Häumain-nlstDaßL 15, 1 uechis. 81 61W

Mädchen, das bürgerlich kocht,
sucht ganze Stelle , event . tagsüber.
Körnevstwaß -e 6,  Hb ü. 1. Lörck.

Aushilfe gesucht
von bess. Alleinmädchen mit g. SS? ;’
perfekt in Küche u. Hausarbeit . Ofß
u. O . 623 an den Tagbl .-Verl-ag._

Bessere sprachkundige Frau
sucht für einige Stunden am
-leichte Be-schäskgung als Stütze usw.
Geil . Offeuten unfer I . I . Haupt-
postlagernd._ -

Junges Mädchen
wünscht tagsüber Deschäftigunlg bc-i
Kindern . Göbenstvaße 16, Mtb . P - fe

Acltere Frau
w. TuglSs- od. Hathtagsbeschäsü i"
gut . Haufe , feillb. ist tüchtig in allen
ANb. Off, u. W . 622 T aM .-Bc rllcK

Kräftige saubere Waschfrau
u. eine eins. Schneiderin für Blusen,
Hauskleider und Ausbess. wird nach«
gewi esen. Webevgasse 37. Schuhgesch.-

Zuverl . Waschfrau sucht Beschäft.
Adolfsallee 3, E th._ _

Mädchen sucht Monatsstelle.
Schülberg 26, Stb . 1._ ^
Frau sucht Wäsch- öd. Putzbeschäft.
Gne iie uaustraße 93, 3 Tr . l. 81941?

Eine junge unabhängige Frau
sucht Momatsstelle für morgens mw
mittags . N. Adolfstr. 5, Bada , lNb .L-

Gut empf. Frau s. Monatsstelle.
mvrg. od. mi tt . Göb onstr. 22,
Frau s. 1—2 3lb . ' nachm. Arbeit-
Westond-straße 1, Fron.  8102D

Gut empf. Frau s. Monatsstelle.
Dotzlhe-imer S tvaße 20, Mttb. r._ _

Eine unabhängige ehrl. Frau „
sucht.Mouatsst . Wellritzstr. .30, Dach-

Fl . unabh . Frau sucht Monatsst.
Gltvillor St vaße 16, Hth. 3, Krämuk.
Jg . saub. Frau sucht Monatsstelle.

NoMstvaße 16, Hth. Part , r . 819265
I . Frau s. f. 2 St . morg."Monatsst.

Maventa fer Str . 8. Hth. 1._ 8 19197
, vorm. 2 Std . Monatsst.

Kiedricher Str . 12, Myb. 3 r 819172
Mädchen sucht Wasch- u. Putzbesch.

Stt stlstraße 3, 3. Eta ge.
Gut empf. Frau sucht Beschäst.,

vorm. 2 Std . Jahnstraße 17, 3.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Z'erfonak.

Junger Kaufmann
sucht Stellung auf Bursau . gm lieöft
als Buchhallfer. Gesl. Offerten unter
E. 627 an den TagM.-Verlag !.__

Braver Junge
sucht Besch, als Lehrling m einem
Anw.-Bursau od. ein. sonst. Bureau.
Off . u. L. 626 cm den Tagbl .-Verlag.

Oe,ver0ltchrŝ erfonak.
Tüchtiger zuverlässiger Maschinist

mit guten Zeugnissen, welcher schon
im großen Hotels tätig war , sucht
Stellung . Offevteu umitev SB. 606
an den Dagbl. -V-er'lag.

Mektzliche Personen.
Kaufmännischester lona l.

TAt. ôrrcriiönöeiitlu,
Steno , dactylo, Buchhalterin , mögl.
Franzos , sprech., für einige Stunden
täglich soport ges. dldressen rmter
Ä. 626 «n den Taabl.-Veüas.

dame
gef. für größeres Te ailgeschäft mit
Teiner Kundschaft, nebenbei leichte
Büroarbeit, Korrespondenz and Be¬
dienen des Telephons. Ausführliche
Ossert. unt. U. 625 an den Taqbl .-
Verlag.

Tüchtige selbständige

Verkäuferin
oder Taillendirectrice mit persönlichem
Gksebmack fnr se nes onsmärt g s Salon-
geichäft znm möglichst sofortig n Eintritt
gefüllt. Oftenen mit Gchaltsanjprnchcn
und Referenzen über seitherige Tätigkeit
erb ten unter Sd. 4460 an D. Frenz.
Wieobuoe « . 851

NAigk iJecftifufctin
der Kristall- und Porzellanbranche
per 1. 10. er. gesucht. Offerten an

M. Stillger , Häfnergaffe 16.

2 Lehrmädchen
mit guter Schulbildung für unsere
Knoden- u. Kinder -Konfekt. sof. ges.

Gebr. Müues,

HewervkrchesĤersonak.

ponfeätionC. Ules-KLederck.
Wilhelmstraßc 2.

sucht  perf ekte Rockarbeiterinrren.
Cüljge 3iinrfccttn1uneji

sofort gesucht.
Seiden baus Süß , Lan gg asse 30.

Ges. tücht. ev. Küchen«
u. eins. Hausmädchen

Borst, o. 3—4 Üh»Mordacher Str . 26»
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Frr. Schweizerin
•öct Belgierin » perfekt im Nähen, zu
itoei Kindern von 8 und 9 Jahren nach
München gesucht. Ofierten an Frau
b^ Kruska,  Elt villea.Nh., Villa Emmy.

EMcht für sofort eine durchaus perf.lirltButntions-fißdjüt
W hohem Gehalt. Jahresstelle. 1236
^Ho tel Kro ne , Aßmannsdausin a. RH.

Jüngere Köchin uns erfahrenes
Hausmädchen gesucht. Vorstellung
1- 5 Uhr Nassauer Straffe 1.

SFrau Just iz rat Comb rirtck»terin, Jahnstraße 6, Tel. 2461
Suche Pcntz-Kochinn.50-70 M.
Herrschastsköch. 30-41M. l .n.2
Hc-usmädch. 20-30 M. Allein-

. mädch. 25-30 M., Kü ßenmädch.
B üfett « n . Servierfräule .i«.

An A« Wer.
gewerbsmäßige Stellnivermitt-Ici'

Köchin
«• Bü êttfrl . f. feines kl. neues Wein-
Restaurant ges. Hugo Lang,gewcrbs-
Wäffiacr SteUcnvermittler, Bleichstr. 23,2.

Köchm
Euheimae Wochen tagsüber zur Llus-
Wße äöi. Pension Schillin Mra ffe 3.

Nach Paris
sucht eine kleine Familie eine Köchin

Hotel Bahnholz, bei Wiesbaden.

Ein tücht. braves Hausmädchen
geh zum 28. Scpt . od. 1. Okt. Solche,
die etwas Maschinennohcn können.
werden beoor zugi. Hansa -Hotel.

Alleinmädchen,
welches gut bürgerl . kochen kann, im
Haushalt erf . ist. zum 1. Okt. ges.
Off . u. Z. 625 an d. Tagbl -Verlag.

Einfaches Mädchen,
welches etwas kochen kann und
Hausarbeit versteht, zu zwei Leuten
gesucht. Vorzustellen morgens u.
nachmittags bis 6 Uhr

Franz -Abt-Straße 6. 1. Et.

Zum 1. Oktober ein fleißiges, braves
1. Zimmermädchen gesnwt.
^_ _ Hansa- Hotel.

Z»m 4. Oktober wird ein
pEtfentes ÄüNüermllWen

ges. Pens. Winter, Sonnenberger
Stra ße 34. __ _

Gesucht tüchtiges Mädchen,
das selbst, gut bürgerl , kocht und
Hausarb . verst. Porst . 9—1, 3>—$%
Ühr Viktoriastraffe 22._ _

Für sogleich oder 1. Oktober

desskreg MbeaMM
gesucht. Muß servierest, etwas nähen
u. bügeln k. Adelheidstraße 70,1 St ..
M—11 vorm.. 2— 4 nachm, vorstellen.

Küchenmävchen.
Gesucht wird ein junge« Küchen¬

mädchen. Pension Wrnter , Sonnen-
bergee S tra ße 34.

KoNehrNMüikll°̂ -rMtüng'̂
«sucht. Erftolungsheim Siegfried»
sierstadter Höhe. _ _ _

Trichtiges
IUT ein mctödpen
bicht unter 21 Jahren , das in best.
Hause gedient, gutbürg , kochen kann,
SUttti . Oktober gesucht. Zu melden
v« t Zcugn. zwischen 9 u. 1 und 2 u.
LLhx Schenkendorfstraße 3. 1 rechts.

HausmäSchen
ge sucht Sonnenber aer Straße 30.

Gesucht
kür 1. Oktober ein älteres Mädchen,
welchê fcinbürn . kochen kan« und
Hausarbeit »erst. Loh» Mk. 35.—.

Sonnenberger Straße 39.

Für sehr kleinen feineren
Haushalt zuverlässtges besseres

Hausmädchen
gesucht, das etwas schneidern,
perfekt nähen, servieren u. bügeln
kann i;ria alle Hausarbcilen
gründlich versteht. Betreffendes
müßte kinderlieb sein, da cs für
ein lOjährigcs Mädchen zu sorgen
hätte. Hoher Lohn und gute Be-
dandlung. Gute Zeugnisse er¬
forderlich. Näh. Tagbl.-Verl. Ir

Gediegenes WilWen
15—16 Jahre alt , zu kl. Kinde gesucht.
Hnnrath , Kaisir-Friedrich-Ring 35. 8,

Ein Mädchen , welches bürgerlich
kochen kann, nach Rüdesheim gesucht. Näh.
Erbacher  Straße 8, P art, B19163

Tüchtiges Mädchen
gesucht für mit nach Frankfurt Büdingew
straße 8, 3. Sl . !. _ _

Gut empfohlenes tüchtiges
Alletnmädchen

für kl. Haushalt « ach Frankfurt a. M.
per sogleich ode^ 1. Oktober gesucht.
Näh. Wallufcr Straße 7, Part,

Suche zum 1. Oktober
süf auswärtigen feinen Haushakt
tüchtig, Alleinmädchen. N. Philipps
bergstraße 36, 2 lks.. von 8—45 Uhr.

Stellenangebote
Männliche Personen.

Kansmännisches Personal.

Leistungsfähige Senkfabrik
sucht bei der einschlägigen Kund¬
schaft ist Wiesbaden, Biebrich und
Mainz best ein cfuhrtm

Vertreter.
Offerten unter A. 857 an den

Tagbl,-Verlag.

Inzer fmfiMii,
wülcher mit den Kontoravbeiten der.
traut ist, perfekt in Stenographie u.
Schreibmaschine, per 1. Oktober «es.
Off . mit Zeugn .-Abschr. u. Geihalts-
arrsprüchen u. F, 627 an T aübl.-Verl.

Ich verschaffe Ihnen |
sof. Verdienst v. Mk. 800 per Monat od.
hohe Pro ». Schleunigst Agent ges. z.
Verkauf von Cigarren an Wirte usw.
Win .. 4'olckmaiin , Hamburg 39.

Fräulein sucht Stelle
bef einem Zahnarzt zum Empfang
der Patienten u. zur Berh. b. d. Bey,
Off . u. A. 858 an den Tagbl .-Berlag.

MbKJs»
sucht bald. Position alsVolontärin
in Juweliergeschäft oder Ver¬
trauensposten in anderem feinen
Geschäft. Kaution kann gestellt w.
Gefl. Off. u. ®. 627 Tagbl.-Verl.

Vers. Berte.
gon hohe Provisionen gesucht
hein-stra ffe 84. Hochpar t.

Lehrling oder Volontär
sof. gesucht. Gebr . Maneö , Kirchgasse.

Bürolehrling
sucht Rechtsanwalt Dr . Zweck, Moritz-
straße 5.

HewerbkichesH»crsonar.
welcher im Polieren
und Beizen gut be¬

wandert ist, findet Stellung . B19251
_ Möbelvandlung Fuhr.
Tücht. jung. Küfer

gesucht. F 51
Simon & Co », Rhcinstraße 38.

Ein gewandter F51
HotelhausDiener,

nicht unter 25 Jahren , kann alsBademeister
für Thermalbäder in dauernde Stellung
eintreten. Bewerber muß schon ähnliche
Stellungen bekleidet haben. Off. unter
8 . 3130 an H . 4>enz . Wiesbaden»

Hausdiener,
gcl. Schreiner , f. bald ges, Angelb.,
mögl. mit Bild u. Zeugn .-Wschrift.
unter F . 623 an den Tagbl .-Verkag.

Stellen-
Weibliäir Porfoiirn.

Kaufmännisches Personal-
Tüchtige Stenot »,pistin,

5 Jahre läng, mit besten Zeugnissen,
sucht Engagement in Wiesbaden o. Umg.
Off, u. / . 3025 hauptpostl. Duisburg.

flotte MlWnelWeibeM
und Stenographin sucht angen . Stell
Dieselbe war mit gut , Erfolg , in gr.
kausm. Bureau , Bankinst ., b.̂ Jurist .,
höh. Schriftstellern tätig . Off . unter
B. 148 an d. Tagbh -Verlag . B19181

Frankem,
Französisch sprechend, sucht Stelle als
angehende Verkäuferin , am liebsten
Konditorei . LebenSmittelbranche. Off.
u. N. 626 an de» Tagbl .-Verlag.

Als Stütze
od. Kindcrfrl. sucht junges ev. Fräulein
Anfanqrstclle. — Vorzügl. Zeug«, der
Haushaltschule Friedrichitift Karlsruhe.
Angebote mit Lohnangabe unter E. 624
an den Tagbl -Verlag. __
Tüchtiges Mädchen,

welch, etwas kochen kann, sowie in allen
Hausarbeiten erf., sucht passende Stelle.
Zu erfrag-in zwischen3—6 Uhr Römer»
berg 39, 3, de! Holst.

sucht, gestützt aus

HeweTbllSes Personal.

Sßissesse fran̂aise
parlanfc anglais , allemand desiie position
aupres d’une dame, ou aupres d'enfante
yoyageraifc. S’ ad. ]© raatin ä
Crieyre , Alexandrastr . 11.

Dame,
laus -best. Fam ., stawtl. gepr. Leh«.,
musikal., rori'scrloat. geb., per'fekt
Schwedisch. Deutsch, Franz ., Engl .,
sucht BoschaftMMy ,<ÄS Lehr. , oser
Gosellsch., . Vorleserin , SÄvetärin.
ODerten unter O. 626 au den
TaWl .-Verlag . ^

Fräulein,
durchaus tüchtig im Frisieren , Ondu¬
lieren . sucht Stellung in feinem Ge¬
schäft gegen geringen Gehaltsanspr.
Station im Hause erwünscht. Offert,
u. T. 626 an den Tagbl .-Verlag.

Junge
Florelitinerin

tgieprüßte Qehvoviw) sucht AusuahiiNle
a’u pair in seinem Hwusc. Sich zu
weinden lwn>: Matini Florenz , Borgo
Albizzi 16, oder Frau v. Maltit
Sepd , Wiesbaden , Alwinenstraße 1

Als Gesellschafterin
und zur llnterstühung im Haushalt sucht
fcingebild. 28jähriges norddeutsches jg.
Mädchen Stellung . Sprachkenntniffeu.
Erfahrung in der Krankenpflege. Beste
Referenzen. Werte Angebote an Fräul.
Wegner , Emscr Straße 5.

Fräulein
sucht Stelle zur Führung b, Haush.
in Privat - oder Geschäftshaus . Off.
u. A 859 a» den Tagbl .-Verlag.

Haushälterin,
36 Jahre , perfekt in Küche u. Haus¬
halt , sucht Stelle bei älterem , beff
Herrn . Prima Zeugnisse. Offert , u
D. 625 an den Tagbl .-Verlas,

Besseres Mädchen,
im Nähen, Bügeln und Servieren perf.,
sucht Stelle als erstes Mädchen in
keinem Herrschaftshause. Gute Zeugn,
vorhanden. Zn errragen

Scharnhorststraßs 37, 2 l.

g.Zcugn., dauernde
Stellung , Offerten unter 6 . 4403
an̂ D. Frenz »Wiesbaden . F|51Mi. Heiseres ilStu&en,
mit guten Zeugn . sucht bis 1. Oft.
Stellung als Stutze oder Jungfer
in einem bess. We . Zu ersr . der
Frl . v. Ziegler , Kl. Franks . Str „ 2." ^ Mädchen,
das gut bür«, kocht nmid alle Haus -,
arbeit versteht, sucht Stelle in kern.
Hause. Angebote an

K. Sch., Wiesbadener Allee 78.

Stollen̂Gesuche
Mannttche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Kaufmann,
der 4%  Fahr in Paris tätig war,
sucht, gestützt auf gute Zeug»., An¬
stellung rn Wiesbaden oder nächster
Umgebung per 1. Oktober ode. später,
Angebote nebst Gehaltsangaben unr.
M. B. 18 postlag. Iserlohn in Wests.

Hemerbtiches ffttfonaf.

Junger Mann
sucht BertraueuSstelkung . Kaution
kann gestellt werden. Off. u. L.  627 an
den Ta gbl.-Verlag. _

Berh. Gärtner F6i
sucht Stetig , als Herrschaftsgärtner, Off,
u , E. 4399 an D. Kren », Wiesbaden.

Staatlich gepr.
Krankenpfleger, Bademeisteru. Masseur,
Franz , u. Engl, sprech., sucht Stellung.
Kefl, Off. unter Postlagerkarte Nr. 80
Mainz , hauptpostlaaernd.__

Diener, 23 I .,
mit Pr. Zestgm. b, 1. Pensionen , hier,
wünscht Stellung rn Herrschaztshaus.
Näh. durch Bernhard Karl , gewevbK-
mätziger Stellenvermittler , Schul-
gaffe 7. Telephon 3088. _

Perfekter Kutscher
mit Ia Zeugn. erster Herrschaften,
ledig, sucht Stellung in gröff.
Herrschaftshaus. Off. erbitte an

H. Mörschel . Darmstadt,
Erbacher Str . 8. F138

=Wchnlmgr-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts. -
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Perm ietunaeii
1 Ziminer.

Adelheidstraße 33 1 Zim . m. Küche
^ fof. M veom. Näh. Part . 36/5
Avierstraßc 17, Hch., 1—2 Dachst.

u ' Küche  zu verm. B16220
Werstr ? lH/Msidz, , K.. Zb.^ 3781
Adlcrstr. 43 1 Z. u. SÄ., V., p. 1. OA
^,1 Ms. rn:. Kell, Näh. Laden. 86 03
Ad>k-rst>- 1 ?, ii Küche a al . o fo,
Adolsstratze3 gr. Zim , u, Küche mit
-^Äbschl.^ im^ l . St ., Gth ., zu^ verm,
Albrcchtstraße 12, Bdh. Dachst., 1 Z-
__u . K, i. Abschl,. Anz. 12—8, 3416
Wrechtstr . 33 Ms,-W„ 1 Z., Küche u.

Kell.. an äbt. Leute. 14 Mit. N. 2.
Äelmstraße 33, Part ., 1 Z. u. Küche

z. 1. Au«. N. Bteichstr. 26. B15182
Bleichstraße 47, H. 1, sch. l -Z.-W, per
_ 1. Ott . Näh. Bur , im  H of. B1 6297
BUcherstraßc6 ist im Wh. gr. Zim.
^u . Küche. Sipeisrik., odchŷ z. v.
Blücherstraße 44. Bdh. 1, 1 Jim . uwv
^Küche zu vermieten . 3659Eastellstr. 4 1 I ., Ä . zu v. Nah. 1.
Castellftraße3, Dachwohn., 1 Jimc u.
^. Mche, fluif 1.  OKio fe zu  bei m
Dovveimer Str . 16 1 I , u, K. sof. od,
^s .pa>t. Näh. Ädelherds tr . 19. 2802
Dotzheimcr Str . 39, 1, Frvntsp.-Jim,

u. Kücke an einz , Person.  3650
^ötzheimer Straße " 63, Hth. Ntans,,
^. 1 Zimmer,  Küchs , Kell. s^ B 15134
Doirh. Str ." 85. Mtb .. fof
Dötzheimer Straße 98, Mbb., 1 Zim.,

K., Kell.. sof. Näh. Vdh.  1 lks. 3545
Dreiwoidenstr . 4, H-,,1 s3-.__K. 3484
Drudeustr. 5. S . Dst., 1 Z.. K. (16).
Drudcnstraße 10, tzDchl^ ,r.̂ l -Z .-W.
Eltistster Str . 5, H., 1 I. , K. B 15136
Fäülbrunnenstr . 8 1-Z.W . per ^Okt,
Feldstr. 9/11 . 1 2 -, 1 K„ Vdb.. l . Okt.

Feldstratze 12 1- u. 2-Z,-Wohn, auf
_ gleich  o b. später zu  verm . 2904
Feld str. 12̂ sFS4l- u . 2-Zim.-W. mit

Gas a. gi. od. sp ät , zu verm.^ 2605
Feldstraß e 19 1 Jim , u. Küche sof.
Fran kenstr.  9 Küche m. kll"Siibch.,Jß.
Frankenstraße 16, Dorn , frdl . Dach-

Wohn., I I . u.̂ K., zu tira._ B15537
Frankcnstr . 20 1 Z. u . K.  N . 1 r.
Frankfurter Straße 122, Gärtnere,

C. Drömscr . 1 Z. u , Küche, schöne
_Lage , an ruhige Le::te zu verm.
Friedrichstr . 41. Dach-Wohn., 1 Zim.,

Küche, Abschluß

Hermannstraße 8. Dachstock, 1 I . u.
Küche, nebst Zubehör per sof. zu
verm. Näh . bei Wagner , im Dacst-
stock. Alltäglich ei nzu sehom F288

Hcrrnaartenstraße 19, Frontsp ., 'ist
1 Zrm., 1 Küche per 1. Sept . an

Friedrichstraße 50 Mans .-W!,, 1 oder
2 Zim. u, Küche, zu verm.  3680

Gneisenaustr . 33 1 Zim . u. Küche.
Göbenstr aße 5. Mb., l -Z.-W. ,B15W7
Hartingstr . 5 gr . Z., Küchie, sof. z. v.
Hartingstratze 6, Part, , l -Z.-W. zu

vernn _ Näh. Sprenger . P . F882
Hartingstraße 7 1 Z. u. Küche zum

I .̂ Okt̂ zuchermieten ._ 3435
Helenen str. 16, Mtb. P „ 1 Z.. K. ÜSK.
Ĥ lcnenstraße^ 24̂ 1-Z.°W., / Ubschil-utz.
Helenenstraße 27 1 iZ„ Küche, Zusi.,

ar „ Bdh. 2 St ., 1. Okt. Näh. Part.
Helenenstr . 27. B, D .. l -Z.-W. R. Pi
Hellmundstraße 17. Ma>ns.-W., 1 Z.

u . K., zum 1. Okt. NähPartzlks.

eine ei'nz. Person zu vermieten.
Näheres daielbst.  2600

Hirs chgraben 4 1 Z-, K. u . K.  8704
Homstättensträße 2, H., schöne Fsp.-

Wohn., 1 Z. u . Küche, zu verm,
Hochstättenstraße 44, 1 r., gr . 1-Zim.-

Wahnu.nv, zu vermileten._ 36&0
Hochstraße 1. Dachwohn., 1 Zim . mit

Herd u. Wasserleitung zu verm.
Nah. beim Hausverwalter Hecker

_u . Luxemburgstr . j ), bei Le mp. 3591
Jabnstraße 4' Mank.-Z. u . K. zu vm.

Wh . Zingel . Fah nstra ße 6, 1._
Jab »str. 16, G., 1 Z. u. K. N. V. P .

Platter Str . 10, Kvist, 1 Zim ., Küche
Wh ., per sosovt z>u Verna 3706

Rheing. Str . 15. S „ 4 -Z.-W. B15144
Riehlstraße 6, Bdh. D., 1° a. 2-Zim.-

Wohn. arr̂ r . Leutê zû vcrm.chi432
Riedlstr7l3 . Mtb . D.. 1 Z.̂ K.,8670
Röderstr . 15 1 Z. u. K.  Me tzgerl. 2915
Römerbera 1 1 Zim., AB. u . K. ,, _
Römerberg 3 1 Z. u. Küche. 8620
Römrrb . 6 1 Z. u. K., n. her«. 2916
gtömerberg 10 1 Z, u.  K . N. H/3,
Römerberg 14. Stb .. 1 Z., K., neu

herg., s . o, sp. Näh. P . u . 2. 2819

Hellmundstratze 20 schöne Wid .-W,,
1 Z,, K.,„Kell,, L .15 _m.  Bl7378

Hellmundstratze 26, Mans, -W., 1 Z.
,u. Küche. Näh. 3 St. _B17280

Hell»!undstr. 27 1L . u . K. B192H7
Hellmundstr^ 29, H. gr .ch-Z^ W, s.
HellmUndstr. 37, Mtb ., hell. I . u. K.
Hellmnndstr . 40, Wich. Dcĥ l ^ S.
Hellmundstraße 49, Vdh. D., sch. 1-Z.-
^stohn . per Okt. zu vermiet . B1 8486

Hellmundstraße 53 1 Zim. u. Küche
zu vieum teten. _B15141

Herdersir , 1,1 Zim., K. N. 1. 3071
Herderstr , 97 V-, abg eschl. 1 Z . u. K-
Herderstrahe 23 Fs-pz. u. Küche an

ein .̂ Vers , zu v. Näh. P . r . 366-1
Hcrmannstraße 3 1 Zim ., K. zu vm.

Karlstr . 32. V. 1 r ., 1 Z. u. K-, M
Kiedricher Straße 9, Fsp., 1 Z.. 1 K.,

2 Balk.. Kohlenaufzug ._ B1677o
Kirchgasse 19, Hth., 1 Zim ., K-, 2. St.
Luisen str. 18, V. 1, 1 Z. u. K-, Stb.
Marktstraße 12, ,Hth., Zim. u. Küche

zu verm, Nahc Vdh. 2, r ._
Morivstr . 23, V- Fsp-, 1 Z -, K. 2610
Morivstr . 25 Ms.-W-, 1 Z -, K. 2910
Nervstraßc 29 1 Z. m.  K . Tot- 2611
Nettelbeckstraße 12, im Laden , Dach--

W.. Stb ., 1 Z. u. K., 18 M. B181W
Nettelbeckstr. 18, H., 1-Z.-W7S816067
Nlederwaldstraße 53, Hth., 1 Zim . u.

Küche zu ver mieten. _ 3638
O7anienstr . 6. Fsp., 1 Z. , 1 K . 2823
Oranienstr . 22, Stb ., 1 Z. u . K. 36W
Oranienstr . 41 1 Z., K7 a . 2-Z.-W.,
_Maus, , sof. od. sp. zu vm.  3883
Philivpsbergstr . 16, S 'out., 1 Z„ K. u.

Zub. an r. kdl. Leut e. N. ,1 1.̂ 3683
Mat terS tr/30 , V„ 1 o. 2 Z., K./O kt.
Platter Straße 48, Hth., mehrere

Wohnungen , 1, Zim . u. Küche zu
vermieten . Näheres beim Haus¬
verwalter Hecker u. Luxemburg-
stratze 9, bei Lemp. L5L0

Römerberg 34 Wohn., 1 Zim ., Küche
u, Kell., auf Okt, Näh. H. 1. 3602

Nvonstr. 5. V.. 1 Z. ü . K. B19184
Ro°nstriM7L7MM . N. P.  B18910
Saalgasse 32 Mans .-Wohn., 1 Zim.,

Küche, zu vermieten ._ 2920
Schachtstraße 24 schöne l -Z.-Wohn.

N Laden od. Platter Str . 71. 3608
Schachtsträße 26, 1, 1 Zimmer und
jk Iiche/bfllig fof. oder sp äter . 37 05
Scharnhorststr . 11 1 Z- K. B17793
Scharnhorststraße 24, Frontsp .-Wobn.,

1—2 Zim,, s-of.  zu verm._ 2921
Scharnhorststraße 36 kl. l -Z.-Wvhn.,

im Wb.schluff, zu vermieten . B178V4
Schierstei ner S tr . 2 1 od. 2 Z. u. K.
Sch iersteiner Str.  9 1 Z. u. K. J2710
Schillervlatz 8 l -Z.-W. Wh.  Werist.
Schlachtbausstr. 55 Zim, u , Küche an

ru h. Leute sof. ob. _Mater ^ _ 3686
Schlichterstr. 18 »r. Ms., K., K. 28 82
Schulberg,l7 ^ Z.̂ u, _Küche. 8452
Schnlbera 19, Ht'b.. 1 Z. u . K. z, v

Mh . Mb , 1, St . rechts. 262Z
Schwalbachcr Straße 79 gr . helle D.-
^Wiohsi., l ^Z-,. K-, Kell., per 1. Okt.
Sedanstraße 5 M-ans .-Z. u . Küche v.

sof. oder später zir verrm, _ 2926
Seerobenstr . 9, Hth. P ., i Z. u. K.
Steingafse 4 1 s ',, K„ Abschl,, 1. 10'.
Stci ngasse 17 1 Z., kl. Küche. 2687
Steing . 34. 1. Z .» K. s. o. sp. B15147

Taunusstraße 34, 2, 1 Zim . u . Küchr,
H!nterhwus, zu verm ieten . 3l702

Wallufer Str . 5. H., 1 Z7 u. K. 2838
Walramstraße 20Z Zim . u. Küche zu
_vermie ten. Näh. Part . B18601
Walramstr . 27. 3, 1 3 - u . K. p. sof.

zu verm. Nah. Stb . Parterre.
Walramstraß e 30 1 Zim . u. K. z. v.
Walramstr . 31. 1. bei 'Schmidt , ern

Zim. u. Küche sof. od. sp. B15149
Weilstr . 6, V. Ms., l -Z.-W. s. 2928
'Wellritzstraße 9, Vdh.,.. l Zimmer u.
_Küche zu verm. Nah. Part.
Wellritzstr. 23, V., 1 Zim. u. Küche.
Wellritzstraße 28 1 Zimmer ü. Küche,

Kell«r . V. D.. M vemm. 3697
Wellritzstr. 45 Mansarde u. Küche an

ruhige Leute zu verm. Näheres
A>arsimaff>e 40, Part , r._ 3673

Wellritzstraße 50 1 Zim . u. Küche zu
verm . Näh. Part . Irulks. B15659

Werderstraße 9 ruh . 1- od. 2-Zim.-
Wohn. zum 1. Ort , sfo. spät. 3666

WvstenMlUZ Z., K.. M . B17335
Winkeler Str . 6, G., 1 u. 2 Z. 3830
Wörthstraße 22 1 Z. u . Küche, im

Abschluß, per sofort od. sp. 23 50
Yorkstr. 3, V. D .. l -Z.-W. gl. od. sp..

rub . Fam . Wh . Hth. 1 I. 2930
Norkstraße 10 l- Z.-W. zu v. Bl8669
thork str. 31, H., 1-Z.-W. N. V. 3 Icks .^
Zietenring 1, Hth,.. 1 Zim ,̂ Kiiche u.

itübeh. sof. w.  spat . Näh. V. P . l.
Zietenring 3, H„ 1 Zim . u. K. zum

1. Okt. N. b. Gevon,, H. 2. 2631
Zietenring 14, Stb . Pavt „ 1 Zim .,

1 Küche sofort zu verm. Wh , der
Frau Rinn , M. 1._ 2932

Zimmermannstraße 1 1 schönes Zim.
_u . .Küche zu vermieten ._ 3568
Zimmermannstraße 5 1 Zim. u. K.

per  1 . Okt. zu vm. Näh. Vdh. P
Mans .-Zim. u. Küche z. v. Pr774Mk.

Näh. Plütter Straßv 12. $738
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S Zimmer.
Aarstraste 23 L-Zim .-Wohn. a. b.  3401
Adlerstr. 5 2-Zim.°Wohn̂ v. 2934
Adler str. 9ll.  2 -Z.-W.. 1. £ j! t. 2896

dlerstr . 43 2 Z ., K., f. . . E - "... 1. Olt . 2965
dler str. 58, W-, ab g. D.-W., 2l „ K.

SnwIfSnllee 6. H., 2 Mm. m. Küche,
Keller »u vm. Näb. NM. P . 3443

Mbrechtstraße 35 2 Km ., Küche usw.
per 1. 10. Näh. Bdh. P art . 3449

Am Römertör 5 2 Zim ., Küche und
Keller auf 1, Oktober m  berm ._

Dertramstr . JT,lj ., 2Z . N. P . B15153
Bertramstraße 15, GthF 2-Z.-W. u.

Zub. sos. od. sp. N. V. P . 2968
Bertramstr . 17, Gch., sch. 2-Zimmer-

Wohuuug rmt Balkon u . Zubehör
per 1. Oktober zu verm. Näheres
Bureau , Hof rechts.  818271

Bierstadter Höhe M schöne 2-Z.-W.
zu verm. Näh. 1. Et.  2639

Bismarckring 7, H P kl. 2-Z.-W.
Bismarckring 42, Hkh. P ., 2 Z. u. K.

per sofort. Näh. Bureau . 815643
Tleichstraße 187Hth . 1,2 3 . m Küche

zu verm. Näh, bei Hanfon . 3630
Bleichstr. 30 2-Z.-W. sof. o. sp. 816279
Bleichstr. 34, S «b. 1, W. im Abschi.,

3 Z. u. K., per OL . Näh. Möbelld.
Bleichstr. 47. H. u." D., 2 sch. '2-Z.-W.

s. o. sp. N. Bur , i. Hof. 815157
Blücherplatz 8 2-Km -W!ohinuny zu

verm. Näh. Pa rt . 'I. , 8 16058
Bkücherstr. 17 2-Z.-W. zu bm. Näb.

Blücherstr. 42, Dovmann . 815161
MMerstratze 20 fvK. 2-Zimmer-

Wiöh-nung (Stb .) zu verm.  2641
Blücherstr atze 23, Bart ., 2-Z.-Wvhn..

Wh. u. Hth., zu berm 813884
Plücherstratze 27, Pl , 2 Zim.,'*Küche

zu verm.  Näh . 1 links . 2781
Blücherstr. 38 L-Ziim.-Wöhm zu bm.
Blücherstraße 44. Vdh. 2. L-Zim.-Wl

zu verm.  Näh , bei Ebel._ 3524
Tübingenstraße 8 % ob . 3-Zim.lWl

miit Zentralheizung zu txm ivtben.
Bülowstr . 9, S .. 2 Z. i. Abftchl. 2913
Bülswstr . 11 2 Z., K. R.  H G ., Feithl
Castellstraße 175, Manch-Wohnung,

2 ZiM. ü . Küche per sofort od. spät.
zu verm. Näh. 2 Tr . links . 2946

Zastellstraße 10 sch. 2-Zim.°Wohn.
per 1. Okt. zu bm. Näh. P . 2947

Mambachtal 14, Gartenhaus . ' Mans .-
Wohn., besteh, aus 2 Kammern
u. Küche, au ruh . kinderlose Leute
per 1. Okt. zu verm. Näh. bei
C.  P hilipps , Dambachtal 12, 1.  2648

Dotzheimer Str . 6. H.) 2 Z. u. Zu bh.
Dotzheimer Strafte 40, Mtb. 1. St .,

schöne 2-Zim -Wvhnung . 8 15165
Dotzheimer Straße 72 2-Zim .-Wvhn.,

Mb ., 20 Ml . mtl .. p. £>!i _818002
Dotzh, Str . 85. Mtb . Dach, 2-Zim .-

W, im Abschl. a.  c?l. od. sp. 815167
Dotzheimer Str . 87, Mtb .) 2-3 .-211

sof, od. sp. Pr . 300 M . N. V.J3.
Dotzyeimerst ratze 08, Mtb ., 2 Zim.,

Küche, Keller sofort, 300—320 Mk.
Näh. Vorderh. 1. S t. lk s.  2954

Dotzheimer Str . 100 2-Zim -W. im
Wh . P . sof. zu tem  2L P,,v .̂ 2S66

DÄHeimer Straße 110, Gartenh . l ',
2-Zim .-Wohn. mit Balk. u. ge-
meius . Bad . Zu ersr . Dotzheiuier
Straße 110, 3, bei Wo lf ._ F 329

Dotzheim. Str . 121 sch. 2-Z.-W. so st
,od. sp. zu bm. Näh, das.  8956

Dotzheimer Str . 146 2-Zim.-Wohu.
mit Zubeh., 3. St ., 1. Okt.  2883

Dotzheiiner Str . 169 2-Zim .-Wohn.
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
daselbst bei I . Weborpcrls. . Ä67

Drudenstraße 3, Bdh. 1, 2 Z . u . Küche
sofort oder spät,  z u v. N.  1 . 818686

EckernfSrdcstrafte 5, H., 2-Zi'm>.-W.
per 1. Oktobbr. Näh.  H. P . 2958

Eckernfördcstr. 6, n. V., Fsp. u. 1, 2"Z.
u. K„ 2 BaK., s. N. P . l. 8 15170

Eckernfördestr. 12, Hth.. 2-Z.-Wohn.
mit Balkon per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres bei Lang . 8565

Eleonorenstraße 1, U., 2 Z. u. Küch e,
-a. geschäftlich zu benutz., zu b. 3542

Eleonorenstraße 2 schöne Mans.-W.,
2 Zim ., Küche u. Zubeh., zu berm.
Näheres daselbst Part.  2859

Menbogengasse 3, Hth. 1, neu her«.
2-Z.-Wohn. per sof. zu verm. 3424

Menbogengasse 9. 3, 2-Z.-W. 360 E
Ellenbogengaffe 15, Vd.h>. 3, 2-ZiM.-

Wvbn. mit Bubohör zu verm'.
Eltvillcr Str . 3. Hl. sch. 2-Z.-W. 2663
EltvMer Str . 12. Hth., 2-Z.-W. 2866
Eltvrller Str . 16, Mtb .. 2 -Z.4W. Hill.
Eltvillcr Str . 16. Hth. D .. 2-Z.-Wöhn,
Eltviller Straße 17, H., 2 Km . u.

Küche sofort zu verm. Näh. da-
felbst  Hinterh . Part . 3647

Emser Straße 63. oout ., 2 3 . u. K..
an  Le ute a. Kind,, 216 Di. 3689

Ecke'"Emser u. Weißenburgstraße 12
2 Kmmor u . Kücte auf sof. 3707

Erbacher Str . 5. tz., 2 Z^ u. Ä-jfÖfl
'Erbacher Str . 6. H., sch. 2-Zim.-W.
Fäulbrnnnenstk . 5. Neubau , 2-Zim .-

Wvhu. zu bm. Näh. Metzg. 3493
Faulbrunnenstraße 9, PKsch. 2 Zim .,

mit Gas . Msd.-W.. 2 K . 'K.. Keil.,
sof.. su verm. Näh. Part . 2968

Feldstraße 3 schöne 2-Z.-Wohn., Bdh.
1 St ., das. eine 2-Z.-Wohu., Bdh.

- 3 St ., per 1. Okt. billig zu verm.
Näheres Wirtschaft . 2766

Feldstr . 10. Mani774Z K , K., 1. Ort.
Felds!r. 24 sch. Dacktv., 2 37 Ä. 2642
F-rankcnstraßc 17, Bdh., 2 3 u. Küche.
lAraÄeMr. i4 . ,Gth. l3 A.. K.. MM.
Frankenstr . 23 Dachlv.. 2 3 -, Küche
_ .stciner Straße 3, am Güter¬
bahnhof , Bdh. u. Stb .. 2-Z.-Woh-n.
per 1. Okt. Näh, daselb st. 815173

Friedrich stre.fte '27 wbge ichll Mans.-
Wohn.̂ 2^3.-̂ an r̂uh . Leute. 20 73

Frstedrichstrafte 29, Part ., sind 2 bis
3 Zstnmer . eb. Küche u. Zubehör,
»um 1, Okt. zu bm. Näheres das.
2 St . bei Fr . Dittrich LL07

Friedrichstraße 29, Serteübau , Wohn,
van 2 Zim., Küche u. Zubehör, auf
1. Okt. zu verm. Näheres daselbst
Seitenbau Parterre . _ _ 2767

Georg,August -Str .,6, ^H,, 2-Z.-W , b.
Georg-August-Strätze 8 2 Zimmer,
_M tb. 3, per sof. od. spät. 814956
Gneisenaus tr . 13, H.. 2-Z.lW. 816175
Gneisenaustr . 22, Vdh., eine 2-Zim .-

Wohnun«  zu ve rmieten._815176
Gneisenaustr aße 33  2 Zim. u . Küche.
&Bbenstr. 5. H., 2-Z.-W. Kipping . Bdh.
Göbenstratze 7, Hth., L-Z.-Wobn. per

sof. od. spät. Näh. Scheid. 8 18180
(stöbcnstraße st, Mtb . 1 u. 2,̂ 2 Zim.
Göbenstr.,11 , GKL ., 2-Z. W. 815181
Gö benstr. 13 sch. 2'-Zim.°Wst^8151 82
Göbenstr. 15, Stb ., 2-Z.-W. s. 0. sip.
Göbenstr . 19, H, 2 Z. u.' K. 816184
Goethestraße 15. H. 1, 2 Z.. Küche u.

Kel!., ' or. 0. sp. N. V. P . 815187
Grabenstraße 5, 3, _2= m , 1-Zim^W.
Häsnergasse 1.7, Hth. D., 2 Z. u. K.

aus 1. OEt. Näh .̂ Bdh. 1.
Hallgart . Str . 2, S ., 2-Z.-W. 815222
Hallgarter Str . 3, H!ih.. sch. 2-Z.-W.

fosart zu bemm̂_ Näh.̂ d-as. 2678
Hallgarter Straße 10 sch. 2-Zimmer-

Wühnungen mit Zubehör , Stb ., zu
verm. Ääh. Bdh. 1 l._ __3587

Harting str. 9 Dw-, 2 Z., K., K,
Helenenstraße 29 Mans .-W'., 2 Z, u.
. —K.̂ zu voxm..^ Näh, beim Fr iseur.
Hellmunbstr . 25. Dach, 2 Z. u. K.. im
^Mbschl.,Koŝ Näh. 1 lin ks. 8468
Hellmundstr . 27, H„ 2- od. 8-Z.-W>.
Hcllmundftr . 46, 1, gr. 2-Z.-W. per
-chi.̂ Okt. zu v. Näh. Metzg erl . 2980
Hellmundstraße 49, Bdh. u. H., schöne

2-K -Wohm,per,8 , Okt ,̂ ' 818487
Herderstraße 15, Hochpart., freundl.

2-Zimmc r-Wohnung zu bm. 8499
Herderstraße 19, Stb ., 2 Zim. und

Küchê_ Näh, im Laden. 6575
Hcrderstr . 26, « tb.. sch. 2-Zimmer-

Wiohnung per Okt ober.  8 14698
Herdcrstr . 35, H., 2 Z. u. K.. an ' kdl.

r . L„ 330M. N. d.  Fr . Michel. 3553
Hermannstraße 7, Stb ., 2 Zim. u.

K., 1. Okt. zu verm. 816192
Hermannstr . 26, H., 2 Z., 1 K., 1 K..

1. Okt. zu bm.  Näh , im Lad. 2863
Hcrrngarlenstr . 12 Ms., 2 Z., K. 3638
Hirschgräben32 ^ Z.Ml.̂ i...Okt. 3618
Hochstättenstraße 14 2 schöne Zim.

Küche zu vermiesen. _ 2641
ssahilstr. 16, G., kl. 2 K, ' K. N. ÄZPl
Jahnst r.  34 , G.. 2-Z.-W. N. Ä. 2 t
Iahnstr . 36, Bdh., 2 -Z.-D .. 360, Mk.
Aohannisb . Str . 3 2 3 ., Fsp. 815194
Johnnnisb . Str . 5, .tz„ 2-Z.-W. 8611
Karlstraße 30, Vdh., sch. Dachio., gr.

^FensterK ? Zim. u. K. N. P.  3671
Karlstraße 36. Stb ., neu berger . 2-Z.-

W. im Abschi, sof. od. sp.̂ N.,V .„ i.
Karlstratze 39. Mtb . 1. schöne2-Zim.-

W. au s Okt. Näh. Mtb. 1 l. 2987
Karlstraße 44 Mans .-Wohn.. 2 oder
_3 Z. u. Zull, per sof. R. P . 28-88
Kcllerstraße 9. Fsp.-W-, im W'schlüß",

2 Zim. u. Küche, per 1.  10 . zu bm.
Näh. Keller stra ße Pavi . 3622

Kellerstr. 11 2- u. 3-Z.-W-. per Okt.
Kellerstr.̂ 22"sch. 2°Z,-W., 310 "OTf.Jj
Kiedricher Straße 9, Part ., 2-Zim.-

Wvhnumg zu vermie ten. 81 6776
Kiedricher Str . 12 schöne sonn. 2-Z.-

Wohn, im Abschluß (Wittelb .) KM.
zu verm. Näh. Bdh. Part . r.

Kirchgaffe 7. Frsp ., LZ .-W. a. 1. Okt.
zu bm. N. Kirchgasse5, 1. 818082

Klarenthal Nr . 21 2- u . 1-Zimm..'r°
Wohnungen mit Zubehör , eventl.
auch Garten , zu vermieten.
Nassauische Landesbank ._ _ F 273

Kleiststr. 3, Hth .chsch. ,2 -Zim.-Wohn.
Klövstockstraße19 2 Zim. u. K. im

Stb . per sof. It . V. P ., Kopp. 2867
Lahnstr . 26, Frsp ., 2 Zim. u". Küche p.
_, 1. Oktober zu bm. Näh, das. 3020
Lehrstraße 14 . 2 L. 2 Z. u. K.. 1. 10)
Lehrstr. 3l neu herg. Mans .-W-, 2 Z.

Küche, i. Abschi./ a. gl. 0. sp.  3574
Lorelev-Nina 4 schöne L-Asm.-Wobi..

per sof. Näh. P . r ., ch.,Weck._ 8609
Loreleyring 8, Hth., 2-Z.-W. zu bm.

Näh. Vord erh. Part , lks. 817881
Lot hrin ger S tr . 27, H. 1, ^3-Z.4 ,
Lothr . Str . 28. H.  1 . 2 Z.-W,, Mschh
Lothringer Str . 31. Hth., Neubau,

sch. 2-Zim.-W. 240—300 Mk. 2992
Luxemburgstn 7. 2 , 2-Z.-W. 3582
Luxemburgstr . 9. Hth., sch. 2-Z.-W.

ws. Pr . 350 Wik. Näh. Bur . 29 94
Mauergasse 21 2 Zim . u. Küche zu
_verm ._ N. im Metzgerl aden. ,̂2996
Metzgergasse 25, Frontipitze , 2 Zim.

u . Küche, per 1. Okt. zu verm.
Näh! Gr äbenstraße 2A,  J .. . _ 3586

Moritzstr. 12, Gih ., Dachstock, 2 Zim.
u. K. an ruh . Leute zu verm. 2696

Moritzstraße 24. Hth. FM »., 2 Zim.
u. K. z: 1. Okt. Näh. Bdh. 1. 3808

Moritzstr. 25 Ä . Fröntsp .-W., 2 Z.
u. Küche aus 1. Okt. zu vm. 2898

Moritzstr. 28, i. Hth., 2 St ., abgeschl.
Wohn., 2 große schöne Zimmer.
Küche. Keller , zum 1. Jan . 1612
zu verm. Näh. 1. Sto ck._ 2698

Moritzstraße 38. Frtsv .. 2-"Z.-W. an
r. L. p. 1. Okt^ ,Nah . Hart . 3000

Moritz str. 39. Mtb -, M .-W-, 2 Z. 8648
Moritzstraße 43, Mtb . Dachst., 2 Z

Küche 11. Kellcr,sof. zu Perm. , 3002
Mühlq . 17. H. D-, 2 Z.. K..,K^ ,s. 3616
Müllersträße 8, Msd.-W., 2 Z.. » ,

Kell. sof.  z u vm. Näh. 1 S t . 8003
Rerostrafte 10, H., 2 Z. u . K. zu v.

Näh, das,  od . Moritzstr. 60. 3M4
Neröstraße 24 2-Z.-Wotzn. m. Zübeh.

ab 15. Oktober zu ver mieten ._ >_
Reroströße 32 2 Zim. u. Küche, im

1. Stock, aus 1. Okt. zu vm. 2846
Nerostraße 46 sch. 2-Zi'm.-Wohn. mit

Zubeh. f. 350 Mk. Näh. P ., 3501
Nettelbeckstraße 12, im Laden . Fsp.-

Wohn.. 2 S , mit Balkon. 818121

Nrttelbeckstr. 12. B. Steil ; .mehr . sch.
2-Z.-Wvh'NU!Ng>on Per sof. 81920 1

Nettelbeckstraße 13, 2. St ., schön« 2-
Z.-W. mit Zu beh. p.  Okt . 8605

Nettelbeckstr. 14 2- u. 3-Z.-W., v. "280
bis 500 Mk. p. 1. Okt. od. fr . 2878

Nettelbeckstraße 20 sch. 2-Z.-Wohn.
mit 2 Balk., w.' Llibrersed. Miekevs.

Nettelbcckstraße 21. Fsp. u . O - Z.
, 320,u . 200 M«., zu v. 3708
Nettelbeckstraße 24 2-Z.-Wöhnung ^zu

vermieten ._ Preis 260 Mk. 816560
Niederwaldstr . 12, 1. sch.  2-Z.-W. 8557
Oranienstr . 11, Hth-, L-Zim.-Wohn.

per 1. Oktober. _ 3006
Oranienstr . 22, . Stb .. 2 Z. u . Küche

zu verm. Näh. Bdh. 1 r. 8624
Oranienstr . 47 2 Z. u. K. N. Wh . 1k
Oranienstraße 60, Mtb , 2° u. 1l-Z.-
_Wobn . zu verm. Nah. Mkb. 2 St .
Ph ilippsüerg str . 2,  F. , 2 a. 3 Z. 3010
Philippsbergstrirße 17/19 2-Zrmmer-

Wvhn., 4. Stock, aus sof. ob. sp. zu
verm. Näh. 2 St . rech ts . 3011

Vlatter Str . 26 2-Z.-W , Wbschl. 3679
Platter Straße 48, Bdh., T >a-chwoh-n.,

2 Zim. u. K-, an ruhige Leute zu
vermieten . Näheres beim Haus-
verwälter Hecker oder Luxemburg-
straße 9. bei^Lemp. . 8686

Platter Str . 62 sch. Frsp .-W„ 2 Z. u.
_Kü cke aus sos. od. später. 815200
Platter Str . 92 2 Zim. u. Küche, cv.

mit Stall u. Futtervaum . 818152
Raue nt . Str . 7, M.,chch. 2-Z.-W. 2873
Rauenthalerstratze 9, H., sch. 2-Z.-W.,

per sos. od. spät. N. Bdh. 815201
Räuentaler Str . 10, Mtb ., 2 schone

belle Zimmer , Küche u. Zubehör
per sofort oder später zu Perm.
Näh. Mtb , Part ., Koch._ 8 15202

Rauentaler St r . IlL -Zim.-W. 8625
R ancnta ler Str . 12 2 Z., K.. Z. 8632
Ranentalcr Straße 22 2 Zim . mit

Mansarde u. Zubeh. p. 1. Okt. zu
vevm. Näh. 1 St . r echts._ 3015

Rbeingauer Str . 4, H., 2-Z.-W. 30 16
Rheingauer Str . 5, Fsp., 2 Z. u . K.,

Gih., a . Okt.Hräh . Wh , Warst , lks.
Rheingau er Str . 9, P ., 2>-Z.-W., Fsp.
Rheing. Str . 15, H., 2-Z.-W. ^ 15204
Rheing. Str . 17, H., 2-Z.-W. 3017
Rheingauer Straße 24 2.. Z.., Küche

u. Zub. auf gl. od. später . 8018
Rheinstraße 52, Stb ., L-Z.-Wohn. zu
, verm. Näh. Bovderh. 1 rechts ._
Rheinstr . 66, Hth., 2-Z.-W. p. 1. Okst

zu verm. Näh. Bdh. 1._ 3672
Rheinstraße 104 2x2 Zimmer und

Küchch 4,St .,, zu, Perm.
Riehlstraße 9 2 Zim. u. K., im Hth. 1.

ver 1. Okt. Preis 800 Mk. 8019
Riehlstraße 10 2 Z. u. Küche. Part .,

Hth., aus Okt., mtl . 33 Mk. 3645
Riehlstr . 19, Hth., sch. 2-Z.-W. zu v.
Röderallce 8. Ms.-W., 2 St .. 2 Z., Z.
Rö derstr. 12 sch. 2-Z.-W. a. Okt. 3021
Rödcrstr . 13 schöne Frontsp .-Wohu.,

2 Zim . u . Küche, per 1, Oktober zu
vermieten . Näh. daselbst 3. Etage,
bei Aßmus . 8022

Röderstraße 19 sch. 2-Z:m.-Wohn. m.
od. ohne Wans ., 360 Mk.  3592

Rödcrstraßc 25 2-Z.-W-, Küche. Kell..
auif 1. Oktober zu veirm. 2786

Rödcr str. 26, Stb . 1, 2-Z.-W. 2717
Röd crstr. 34 2 Zim, u. Küche , Fr.
Röderstratzc 40, Part ., Billa Ottalie,

LLtzm. (Frtsv .) mit Küche sos.  3468
Römerber g 3 2X2 Z. u. K. 3821
Nömerüerg 5, Hth. Part ., 2 Zim. u.

Küche per Oktober zu vm. 8 15205
Römerberg 23, Hth . 1, 2 Zim . u . K.

" r . ™ Adoltsofort zu verm. N. Adolf Tröster,
Kellerstraß c 18. Tel , 3S72.„ 3666

Roonstrt G, S,  2-Z.-W., MM .. 300 TO.
Rüdesheimcr Straße 22, Htb. 2 r .,

2-Zim .-Wohn., mit Balk.. Speise!.,
Gas , wegzugsh.̂ gl. ad.̂ 1. Okt. ^

Nüdeshcimer Str . 31 2 Z.-W. 8,17992
Rüdesheimer Straße 38, Mtb .,- schöne

2-Aim.-W-. Ver ,sof. od. ZP, ^815207
Schachtstr. 8 frdl . 2-Z.-W. gI. od. sp.

ilia-tztstrafte 11 ich. 2-Z.-W. 3640
Schachtstraße 25 2 Z. u. Küche zu v.
Schachtstraße 26. 1. 2"Zim . u. Küche

so fort  oder später billig zu v.,3703
Schar ntz orftstr. ' 2 2-Zim.°Wohn. ẑ ,p.
Scharnborststr . 9, Frtsp . u. Hth., je

2-L im -Wohn MvMvd . Hp.̂ 815 208
Schärnhorststraße 19, .Hth. 2, 2-Zim-

Wohnung zu ver mieten ._ 818200
Schar »!,orststraßc 26. Hth. 2, große

2-Zim.-Wohn. Nah. P . r . 8 15209
Scharnhorststr . 28 sch. 2-Z.-Wohn..

Frontsp .. ab 1. Okt. zu vni. 28 04
S -barnbvrftstr . 34. Mt b., 2 Z.  u . K.
Schesfelstr. 8, Stb . 3. 2 Zim ., Küche.

Balk. sos. Näh. Bdh.  3 . r . 8535
Schiersteiner Str . 18. Hth... M L-Z.-

Wohn, zu vm. Näh-Mdh .W . 3696
Schierst. Str . 19. S '., 2-Z.-W. 8152 10
Schierstciiicr Str . 24. Gth ., 2-Z. W.

zu v. Näh . Bdh. Parst 3033
Schkachthausstraßc 15 Dachw., 2 Z.

ix. Küche, aus 1. Oktober., 3c>27
Schulberg 11, Part ., neu herger . sch.

2-Zim.-W., 400 Mk. Nähmst St . r.
Schulberg 19 große 2-Aimmer -Wohn.

per 1. Oktober zu verm._ (3034
Schulberg 21, ges. ruh . Läge, B„ best.

L-Zim .-W. an kl. Fam . sorort. 8085
Schulgasse 73PB . zu 'bim " Ü215
S chwall.. Str . 43. M.-W.. 2 Z.. K. 2480
Schwalbacher Str . 14 schl2-Zim.-W.,

3. St ., sos. zu verm. Pveis W DA.
Schiualbachcr Straße 44, Hth.,. 3Z --

Wohn., Maus ., zu verm. Näheres
beim Hausm eister._ 2706

Schwalbacher Str . 77 2-Z.-W. 3620
Schwalbacher Str . 99  2 Ms. u. Küche.
Seerobenstr . 23, H.. sch. 2-Z.-W. an

ruh . kl. Fanx. außerord . b. a . Ort.
odl. i'v. R. Jmm el , D rudenfbr. 9,1.

Steingaffe 7 2 Zun . u. Küche im Erd
geschoß aus 1. Ökt. zu verm. Näh.

Herrn Stamm,  1 St . 2844
Steingaffe 26 2 Zurr., K. u. K. 3415

Steingasse 31 sch. 2-Zim .-Wohnungen
mit Küche aus sofort od.  spät , z. v.

Steingaste 34 2 Z,. u . K. N. 2. 3089
Stiftstr . 3, 1 I., sch. 2-Z. -W. p. Okt.
Tauniisstraße 40 sch. Mans .-Wohu.,

2 od. 3 Zim. u. K., P. Okt._ 3473
Wallüser Str . 3, Hth. P ., fck. ?-Z -

Wohn, mit Zub. per sof. od. ipat.
Näh. das. Bdh., bei Müller . _2898

Wa l,an, str. 12. Dachw., 2 Z„ KMA,
Walramstraße 27, Stb . 2, 2 Z. u. K.

zu verm. Näh. S tb. Part ._ _
Walramstraße 37 2-Zim.-Wohnung,

Hth. 1 zu v. Näh. Bdh.,P .L15216
Weboraaffe 46 2 Zim. u. Küche- 3042
Weil str. 6, B. Ms., 2-Z.-W., s. 3043
Weilstratze 8, Bdh. Dach, 2-Z.-W0M

M ve rm. Näh. Hth. 1 S t. 3044
Weilstratze 9, Maus ., 2 Z., Küche u.

K.. an ruh. L. N. Nr . 11. 1. 8045
Wcil srr/"17, Fsp.. 2 Z.. K.. K. ,273'
Weiß enburgstr . 10 2-Z.-W. 818 623
Wellritzstr. 20 2 Zim. n. Zub .. aus gl.

zu^ Verm . Näh,  das . 1 r . 8 17485
Wellritzstr. 21. 1, 2 Z., Kü che. 3671
Werderstr . 8, V. 2. u . 8. Et ., u . Hth.,

mod. 2-Z.-W., r . Zub ., preisw . zu
^ v. N. Göbenstr. 18, Hochp. l . 8048
Werderstr . 10, SD . 1, fvdil. 2-Zim-

W^ ,ganz^nen 'hevger., f , 810̂ Mk.
Westciidstr. 10. § Ml u. Dachst. 2 Z.

u. K., Mtb . FspM Ẑ. u. KM!.,B . 1.
Westendstr. 39, H., 2-Z -W. 818724
Westendstraße 42, 1, 2-Zim .-Wohnung

per 1. Oktober zu verm. 2767
Wielandstr . 9 2-Zim .-W. inüHth ." zu

verm. Näh. Bdh. Part , r . ^ 2826
Wielandstr . 23. Bdh. il. £>., 2-Z.-W. s.
Wörthstraße 28, Hth-, .schöne 2-Z -W.
_pe r 1. Äug, zu v. Nah. V. 1. 30v1
Wörthstraße 26 gr._ _ Mans .-Wobn..

2 Zim. u . Küche s. zu b. N. 1. 3062
Wörthstr .. H. 1. Et ., neuherg . gr. 2-

Z.-Wohn. u. Mfd. p. 1. Okt. Rah.
Rauentaker Straße 18, 2. 8 1v219

Dorksträße 7. Hth., sch. gr . 2-Z.-W. m.
_gr . Küche, mit 0. 0.  Ais ., Bierk., W.
Uorkstr. 8 2 Zim. u. K. .W .JB 15221
Yorkstraße 13, Bdh.. 2-Z. -W. _B162eg
jyorkstr. 14 LZ .-Wohn.. Htĥ zu vm.
York str. 31. H., 2-Z.-W., neu horglLr..

zu -verm. Näh. Bdh. 3 1. 819168
Zietenring 3. Bdh. Frtsp ., 2 Z. u. K.

per 1. Okt., Hth., 2 Z. u. K. p. sof.
Näh, bei Geron, Hth . 2._ 30o4

Zimmermannstr . 7, H. P .,_ 2-Z.-W.
Zimmermannstraße 8, Gth ., 2°Z.-W.

an ruih. Fam ., Okt. N. Vdh. 1 r.
Zimmermannstraße 10, Hth., schone

S-Zimmer -Wtohnung.  815826
Zwei 2-Z.-Wohn. zu verm. Näheres

Lorsley-Ring 10, Hth. P . 8 15226
Mansard -Wohnung . 2 Km u. Küche.

Näh. Platter Stra ße 12.  3600
Schöne Frontlp . m. Balkon, 2 Zim .,

1 Küche, 1 Kell., neu reu ., sof. z b.
Näh. Wälhelminenstr . 2, 2. 3057

8 Zimmer»
Adelheidstraße 20, Gth ., 3-Z.-Wohn.

per Ort , zu b._ Näh. Vdh. P . 3428
Adelhcidstr. 63 (Süds .MM gr . Part .-
_Km an>Heroen od. Bur . Nah.^1.
Adlerstraße 31 K-Zi-m.-Wohu. 3068
Adolfstr. 1 3. Z.-Wobn. zu vm. Nab.

im Speditious bureau . 3638
Adolfstrntze 8. Kth ., 2 X 3-Zim.-W.'.

je 1 Mans . u. 2 Keller, z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Hth. 2 St . 8060

Albrechtstraße 32, Bdh.. sch. 3-Zi,ni.-
Wohn. mit Zub . p. 1. Okt. Näh. P.

Bierstadter Höhe 7 3 Zim., 1 Küche)
uebst Zubehör , per 1. Okt. zu vev-

_mieten ._ Näh. 1. Stock._ 3061
Bierstadter Höhe 58, 1, sch. 3-Z.-W.

mit Balkon zu verm. 8062
Bismarckrmg 15. Hochp., 3 Zim . Mit

Zubehör. ^ Näh. Pa rt , r . 8 15227
Bleichstrnße 15, Hth., 3 Z. u. 1 Küche

per Oktober zu vermieten . 3617
Bleichstratze 21 3 Zimmer u. Webe
__zürn 1.  Oktober zu verm. 815238
Bleichstr. 27, HÄh., 3 Z^ K.̂ 819202
Vleichftraße 28 3-Z.-W., Okt. 815229
Bleichstr. 33 3-Zim .-Wohn. in, Zub.

Näh. Bleich str aße 29, P . 8 15230
Blcichstraße 40 gr . 3-Z.-W. m. Zubeh.

zu .vernr. , Näh^,Part . . 816767
Btei -t,strafte 49, 1, Ecke Bismarckving,

schöne 3-Zimmer -Wohnun'g, Bad,
2 Keller, Mans ., 2 Balk., p. 1. Okt.
zu Perm. Näh. Zigarre nl.  815231

Blüchcrstrafte 8, Mtb ., 3 gr . Zim. u.
K. aus I.Okt . Näh.  V . 1 I. 815232

Blücherstr. 11 3.Km .-Ä ., 2. St ., auf
Okt. zu verm. Näh. Part . 814276

Blücherstr. 26, 2, 3 Z.. Maus ., Kell.,
v. 1.  t ._8U_vm. Näh. P . I._ 3063

Blüchersträße 27 schöne A-Zim .-W.,
Sonnens ., m. Bade-Einricht . u.
sonst. Zu b̂ch. per 1. Okt. od. spät.
Näh. 1 St ., bei Köhler. . 8588

Blücherstraße 27, 3 r., 3 ZlZBäd , mit
^ Zu-bvhör zu verm-. Näh. das. 2737
Blücherstraße 30, 3-Zim.-Wöhni mit

2 Bakk. u . Zub . zu verm. Näh.
dasel bst Part. _ _ _ 8 15233

Bülswstr . 9 gr. 3-Z.-W., H. P . 8065
Dotzheimcr Straße 26 3-Z.-Wohnung

per sofort zu vermieten._ 3657
Dotzheimcr Strafte 26 2 Dachw., je
. 8 Zim.. mit . Abschl., pr Okt. 3668
Dotzbeimer Str . 28 sehr schöne mod.

A-Zim.-Wöhu. mit reicht. Zubehör
_zu Ve vm.  Näh . Ir . 81 6287
Dotzheimer Str . 52. 2 St ., am Ring,

große 3-Zim .-Wo'hn., neu herger .',
_sos . zu vm. Näh, das. 2 k. 818061
Dotzheimer Str . 65 sch. 3-Zim .°W..

Part , ob.  1 . Et ., per 815236
Dotzheimer Straße 72 schöne 3-Zim.-

Wohn. per Okt. zu verm. 816712
Dohhcimer "Str . 75 3-Zim -Wohn. m.

“ " de im Hth. N. b. Wagner . 28 51
Dotzheimer Straße 98, Vdh., 3 Z>, K.,
^,Kell ..^ Okt.̂ N. VdhM lks., 8546
Dotzheimer Str . 150, 3, 3-Zimt-W'.

«üs gileich od. später zu verm. M86

Dreiweidenstraße 5, 1. St ., 3 Ziutz
nebst Zubehör per 1. Okt. zu barm

_Näh , das, öix Bismarckr. 8.  3068
Driidenstr . 10, V. P. , S-Zim -WohM:
Eckernfördestr. 4 sch. 3-Z.-W., 3 Sr -,

cmß 1. Oikt. R8L. 1 St . « MS . —.
Eleonorcnsträße 2, 2, sch. 3--Zim.-W-

mit BNlk. zu v. Näb. ^ s. P . 80 6^
Ellenbogengasse 15, HG. 2, 3-Z.-W-
_ mit Zuibehör, im Abuchluß, zu vm
Eltviller Straft ^ 3, Hth., L-Z.-Wotztz

zu vevmietem, 3634
Eltviller Straße 6 schöne 3i-Z.-Wohm-,

mit r . Züb., per 1. Okt. N. P - M-
Anzus ehen  von 8—1 Uhr. 2759

Emser Str . 50, 2. St ., 3-Zim .-Wobn-,
der Neuzeit -entspr., per 1. Okt-
Näh . Part ., bei Messing. 307^

Ecke Emser u. Walramstr . 39. 3-Z-'
Wohn. auf sofort oder 1. Oktobro

^ zu verm. Näheres Bauburcau,
We iße nburg straße 12. 27p1

Frankenstr . 13 3-Z.-Wohn. a. gleiw
cid, später zu v. Näh.ZP. 8192E

Frankenstr . 23. Bdh.. 3/Z.-W. gil. 0. O.
Friedrichstr . 8. Hth. 3. 8 Zim ., Küche
zu Vm,  Näh ', b. Hausmeiste r. 8073

Gelsbergstraße 9 3-Zim.-Wohu. und
, Zubehör. ' Näh. 1 St . r ._ 3225
Geisbergstraße 11, Wohnung, besteh-

aus 3 Zim. u. Zub., per 1. Olt-
N. Taunusstra tze 7,  1 r.  346h

Georg-August-Str . 4. P . r., 8-Zim.-
WpHnuny, per 1. Oktober. _ Soll

Georg-Ailgust-Stp , 6. P ., sch.P -Z.-W.
Gneisenaustr ."22, Vl, 8-Z .-W. 815244
Gnei senau str. 23. 1 l., A-Z.-W. ,3075
Gneisenaustraße 33, Hochp., 3 Z. u-
_Zuibeh , auf 1. Okt.  zu v. 814 611
Göbenstratze 32 3 Z,, K.. im 1. SG

u. Ms. sof. od. später . 815246
G- ldgassc 9, H. 1, 3-Zim -Mohm.

1. Oktober zu verm. Näheres da»
seWst im Laden.

Gustav-Adotf-Str . lg gr . S-Zim.-W-
mit Zubehör . Näh. Ladon. 8490

Helencnstr . 17, Mtb .. 3 Z., 1 K., Kell.,
1. St . Näh. Bdh, Part . r . ^ 481

sch. SZ .-W. mitHellmundstr . 6, 2 . . .
Balk ., Msd,.,Zub, . Verst h.. z. Okt.

Hellmundstr .6, H., 3-Z.-W. N. P . 3088
Hcllmundstratze 26 schone 3-Zimmcr-

Wohnung , 2. u. 3. St ., zu vorm.
Näheres 3. Sch_ _ 38 99

Hellmun dstr. 37, Ml' .. 3 sw. Z.,u . K,
Hellmundstraße 49, Vdh., schöne 3-Z.-
_Wohn , per OOkt . zu vm.̂ , 818483
Hermanlistraße 8, 1. Etage . 3 Zim-,

Küche u. Man, , per 1. Okt. Näb-
bet Wagner , im Dachstock. All¬
täglich, einzusehen.̂ F238

Hermannstraße 17, 1, 3 Z. u . Küche,
sowie Zubehör zu verm. 815863

Hermannstraße 21, bei Wiegand,
3 Zimmer und Küche gleich oder

_ch Oktober zu verrnietenZ_ 818802
Herma,u, strafte 22 sch- 3-Zim>.-Wohn-
Hermannstr . 26 3 Z.. 1 Küche, 1 M '»

2 Kell. b. O kt. W h.  i . La d.  3086
Hermannstr . 28, .gl, am Ring, Bdh.,

schöne 3-Zim.-Wphn. zum 1. _öft.
Hermannstraße 28, Hkh. P ., 3-ZiM.»

WGn .. Pr . 380 Mk., zum 1. Okt.
Herrngärtenstraße 7 für Handwerker

geeigu. 3-Zim .-Wohn. m. Küche u.
Keller, Gth . Pa rt ., per  Okt . 30,87

Jahnstrahe 17, Vdh. 2, sch. 3-Zim.»
W. m.  Ms . u. Züb. N. S . 3. 3706

Jahnstr . 20 sch. 3-Z.-W. mit Gas , im
Bdb. 2. St ., 2 Kell. u. all . Zub . aus
1. Okt. zu vm. Näh. 1 St . 3091

Ja bn str. 40, G., 3-Z.-W., 15. 10. 3664
Kaiser -Friedrich-Ring 2. Hth.. 3-Z.»

Wohn., mit M. u. 2 K„ u. Alleinb.
_d . übevd. Hofes. Näh. La dem 3606
Kaiscr -Friedrich -Ring 2, Hth. Dach,

3 kl. Z., K., K . (20). N. Lad. 3607
Kapellenstraße 20, 2. 3 Z., 1 K.. 1 K.,
_1 Speich, zu v. NähMer , Ries . 3691
Kapellenstrafte schöne 3-Züm.°Wöhn-

-a>us gleich oder spät, zu permiclteu>
_Näbereis im Doigbl.-Mrlag, _ 8;
Karlstratze 36, 2." Et, , aer ." 3-Z.-W-,
_nt . ,gQ,Veraiida , p. Okt. Näh. , 1.
Kellerstraße 18 3 Zimmer u. Küche

mit od. ohne Stallung billig zu
Perm. Näh. daselbst Part -, 3646

Kelleistr.722 sch. 3-Z.-W., 380  Mk .. st
Kiedricher Straße 9, Part ., 8-Zim.-

Wbhuimg^ zu vevm iete m, 8 16777
Kirchgaffe 9 8 Zim., Küche u. Keller,

Hkb. 1 St ., per 1. Olkbober zu vm.
Näh, bei Kühn. Bdh. 1 St . l . 3604

Kirchgaffe 47, Dachstock, 3 Zim . mit
Küche u. 1 .Keller, unter Abschluß,
aus gleich db. später für 400 Mh
zu verm. Näheres im Kondor bei
L. D. Juna ._ _ _ _ _ 9698

Kir chg. 49, 2,  3 -Z.-W., 390 W . 3640
Klarentaler Str . 3, Hth. 1, 8-Ziw>.«

Wohnung xnit oder ohne Lagĉr-
räum e «zu ve rmietcu . _ 8,649

Klarentaler Straße 0, 2. Etage,
große 3-Z.-Wohii., mit Bad , zu
Perm. Näh. Part . -lin ks, 8 15249

Kleiststrafte 15 sch. 8-Z.-W., Part . u.
2. Stock, per 1. 10. zu verm. 'Näh.
Wiela Evaße 18. Pwrt . l . 3710

Klovstockstr. 11, Stb ., 3 Zim.. Küche,
Zubeh.. per 1. Okt. N. B. P . 3004

Lehrstr. 14, P . r .. LZ7-W,. 340 Mk.
Loreleh-Nina 4 schöne 3-Zim .-W> per

sds. z. v. Näh. P . r ., b.. Weck. 3711
Loreley-Ring 5 3-Zim.-Woh>n, z. v.
_Näh . Loreley-Ring 10, P . l.  3713
Loreleh-Ring 13, Ncirbau, Frontsp .,

3 - Zimmer - Wohn., Balk.. Gas,
elektr. Licht, reich!. Zub., auf sof,
oder spä ter . Näh, das. 3090

Lothringer Str . 30, B., 3-Zim .-W.
Näh , "in Nr. 2 7, P art . 8 15256

Lothringer Str . 31, Neubau , Bdh.,
sch. g-Z.-Wochnungen, 2 Balk., 506
bis 550 Mk., sos. od. Zpäde3097

Lothringer Straße 34 3 Zim ., Balk.,
Küche. Keller mit Bericht., 3 Tr ..
auf sos. od. spät. (480 Ml .). 815251

Lnrembnrgstraße K schöne "3-ZHW.,
1. u. 2. stock, zu vermieden. 2705
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._ 3490
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. _3481
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9^ Oft.
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liimtncr»
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B18488

3 Zim..
. Näh.

All-
^ B236
. Küche,
B15866
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/ _ B18SQ2
/i m>.-Wohn/
iche. 1 Bis..
La d.  3086
hing . Bdh-,
l,m 1. 0Ä.
V„ 3-Z-iim.-
um 1. Oft.
Handwerker
r. Küche u.
Ott . _ 3037
ch. 8-Zim.-
73.. 3. 37 09
nt Gas , int
(I. Zub . aus

St . ^ .3091
iS. 10. 3664
hch., 3-Z^
u. Alleinb.

'aden. 3606
Hth. Dach,
SdX 3007

1 K.. 1 K..
Ries . 3691

Zim.-Wohn.
Vermieter»

ilog, _ _ Bf
r. 3-Z.-W,,
t. Näh._1,
■r u. Küche

billig ' zu
art ., 3646
3Mp,i

3-Zim.-
i. B l 0777
e u. Keller,
her zu vm.
St . I. 3604

3 Zim . mit
er JlWchluß,
Tit 400 MB
! Kondor bei

_3098
>9 m.  3640
/ !. 5-/i :n.»
ohne Lager-
^ _ 8649

2. Drage,
it Bad . zu
cks.̂ B 15249
5 ., Part . u.
berat. Näh.

i: t. l.  3710
8im .. Küche.
V/P . chj094
W.,̂ 340̂ Mk/
Zim .-W. per
.. Weck. 8711
Wohn. z. v.
P . L 3713

u, Frontsp .,
3al !., Gas,
16., auf sof.
[. 3090
, 3-Zim .-W/

B15250
ubau , Vdh.,
2 Balk., 506
pä ter.  3097
Zim ., Balk.,
lchl„ 8 Tr ..
Nk.). B15W1
ne^ 3-ZBM.,
rieten . 2705

Nr. 443. Freitag , 22 . September 1911.
Marktstratze 26 3 Z. m. Zub., Frtsp..zum 1. 19. zu vermieten. 2754

Mesda -ener TagbiM. Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt. Seite IS*

gergaffe 21, 2, vis-a-vis der Kl.
Äangaaffe, sch. 8-Z.-W. m. Jub.,
neu verg«, 325 Mn GrabeN str. 20.

MetzgergasseW/30, 1. Et/Olleubau,
«entoaöjei «., 8 Zim . u. Küche, per

_jaf . ofe. slpät. AuO kuwft 3. S tockt_
Michelsbergl 3 große Z. u. Küche.
Michelsberg 13 L-Zim.-Wohn. nebstZub. p. 1. Oft. W. Mennes. 2739
Nerostraße 43 schöne große 3-Zim.°

Frontspitz-Woihn., hell u. luftig , sof.
- zu be rat . Näh. daselbst P . I. 3102
NetteUeckstraße 12, bei Steitz, schöne

3-8iM.-Wobnunaön p. Oft . B16252
Niederwaldstraße4 8-Zim.-W>ohn. im

Sertenb . zu Oktober zu vm. 8103
Oranienstr. 23. Dachst., 3 Zimmer,
- Küche, per Oktober zu vm. 8497
Oranienstraße 25. Hth. P., 3-Zim.-Wobn. aus 1. Oft . N. V. V. 2741
Oranienstr . 42, H.. 3 Zim . u. Küche

per 1. Oft . zu vm. Näh. daselbst
. petm  Hausmeister . 3106
Cratttenftrnfjc 60 3-Z.4

1. Oft . 3 Z. u.

... .. p. 1. Oft.
—Mcherm. Näh. Mtb . 2 r . 2765
philippsbergstr . 36

K. r. Erb
2 u. 4 HU . — . ^

Rauen taler Str . 7,  M ., M . 3-Z.-!
Rauent . Str . 11 ar . F-Z.-W. sos..”380'.
- Nah. ErnseachStr. 39.̂ 8. B 18955
Nauentaler Straße 22 3-Zim.-Wohn.

dersetzungKhalber sofort oder spät.
. 3 uverm .,beiVölkev, _ 3695
Rheingauer Str . 3. Stb ., sch. 3-Z/-W/
—m. Balk., m. o. o. Wkst. Näh. das.
Riehlstr . 4 s ch. 3--8im .-WoblN. 3718
Riehl str. 6 2 -sich. 3-.8l.-W.. Gib/ 3714
Riehlstraße 17 sch. 3-Zim.-Wohn. zu

Perm. Näh. Bdh. Part . 2862
Riehlstraße 27. H. 2 Si .. 3 Zimchsoü
. zu verm.  Nä h. 1 S t. r. 86 20
Riehlstraße 29 3- u . 2-Z.-Wohnung .,

2 U. 3. Stock, zu vermieten . Nah.
_ oaselbst Parterre links. B15268
Nüderstr.Z26.̂ Stb .Zst.. 3 Z., Dkt. 2718
Röderstr. 35, H. T  3 Z., K„ 300NSI
Roonstraße 20 sch. 3-Zim .-Wohn. z. v.
Saalgasse 28, 1. 3 eb. 4 Zim . u. Küche
^ per sof. ob. spät, zu verm._ 3686
Schachtstr. 30, 2, 3 Zim.. K. u. K..

- Klosett x. Ws chl., Pr . 360 Mk. 3552
Scharnhorststräße 12 prachtvolle 3t

Zlm .-Wohn., mit oder ohne Msd.,
mit Balkon, per 1. Dez. o. 1. Jan.
zu verm._ Näh, bei Eterm ann. ^

Scharnhorststräße 15 3 Z„ K.. Bad.
im 1. Stock, Maus ., per sofort zu

_ veum. Näh, das. P art . _ B15263
Scharnhorststräße 18 sehr sch. 3-Zim.°

Mahnung met 2 Balk., Badczim.,
Speisefam .. eingebauten Schränken
usw., per 1. Oft . zu vm. Näh. das.
beim  Hausverwalter Schmidt . 3446

Scharnhorststr . 29, P ., 3-Zrm.-Wohm
aus gleich oder später. B165 04

Scharn horststräße 34. P .. 3 8 . u. ....
Scharnhorststraße 46, 8 St .. 3-Z.-W.

aus 1. Oft , zu verm.  B/L5265
Schulberg 11. 1, neu hevg. 3-Z.-W7,

500 Mk., zu verm. Näh. 1. St . r.
Schulgasse 3 kl. 3-Zim.-Wöh>n. 8117
Schulgä sse 7, 2, 3°Zim.-Woh>n. 3118
Sch walb. Str . 43, M b., 3 ZI, Z. 2482
Schwalbacher Str . 77, Wh . 1, schöne
. 3°Kim.°Wohuuna zu verm. 3626
Sedanstraße 3, 1, große 3-Zim.-W. z.

1. Oft , zu  verm . Näh. Part . 3121
Dedänstraße 4, Wh ., sch. 3-Z.-W. per
---Oft .^Pr .̂ 480 Mk. Nah. P . B18131
S eeroben straße 3 8-Z.-W.  z . v. 3464
Seorobenstr . 10. 3. verZnderuugsL

neu herger . 3-Zim.-W., Bad, Gas,
2 Balk. usw. per 1. Oktober mit

^Nachlaß zu  verm ._ Näh. 1. St . I.
Seerobenstr . 24, HH. P . u. D. 3-K -

W„ 400 u. 320  M . N. P . 1. B15268
Seerobenstraße 25. GH , neu renob.
^3 -Z,-W..̂ er,sost ^Näh. P . P . 8124
Seerobenstraße 31. 1. 3-ZI-W., Balk.,

Bad, ZuLehor,̂ auŝ 1.̂ Okt. zu verm.
Stlststraße 3,1,  sch. 3-Z./W . a. Ott
gtif tftr . 24, H. g ., 3 Z. m.  Ms . 3672
Walramstraße 5 ist eine 3-Zim .-W.
^us gl. od. spät,  zu vm. B15269

4,  Vdh .. sch. 8-Zim .-
Wohn. per 1. Oktober billig zu vm.
Nah, das. Part , rechts. B18801

Weißenburgstr . 10 3-Zim.-Wvhn. per
^, 1- O-kt., im Hth., zu verm. B15271
WDritzstrahe 27, Stb .. 3 STTOtTT
gJoB oft, spät . Pr . 30JKf . mü . 3125
.Wellritzstraße 48 große 3-Zsm.-Wähn.
We stendstr . 3 3-.st.-W.. 1 St . I. B175 15
^estendstraße 4, am Södanplatz , sch.

Z-Zim .-Wohn. 3. St ., aus sofort
odê sPäter.^ N.Z^ St . l. ^ B18997

Westend str. 15 3 Z., K.. Gth . B15275
Westendstr. 18, Hth., LZim .-W.̂ zu

vm. Näh. Vovderh. 1 St . B15276
Westend str. 39, H.. 3-Z.-W. B14806
Westendstraße 40, 2, schön'e 3-Zim.-

Wohn. mit Bader ., Balkon u. all.
Zübeh ör per 1. CSi.  zu vm. BJ.9204

Wielandsträße 13 schöne 3-Zimmer-
Wohn.. 2. Stock, per 1. Oft . zti vm-

^Nähere s Part , lin ks.  8678
Wieländstr . 15. Frtsp ., mod. 3-Zim.-
^W ohn. mit Zub. zum 1. Oft. 2593
Wieländstr . 18, 3. u. 4. Et ., eleg. 3-Z7-
^,Wohn . mit Zub. per 1.  10 . 3126
Wielandstraße 20. 2, cleaante 3-Zim.-

Wohn. mit reichl. Zub. per 1. Oft.
. Näh. Stb . 2. St ., bei Kteser. 2874
Worthstr. 23, 1 r.. sch 3-Z.-WHW7H
^ vm. N. das. u. Kreibelstr. 7. 3131
Dorkstraße 6. 1 St ., sch. 3-Z.-W. cher
. ^Okt. Kaesebier, Vorkstr. 2. B15278
N-rkstr . 8 3'°Z.-Wohn. sof. B18 066
Norkstraße 18 3-Z .-W>ohn., mit reichl.

Zubehör , 2 Balkons usw., per
los. o-d. fp. zu vm. Näh. Nettelbeck-

Stra ße 17. bei Wa cker. 3132
Uorkstraßc 18, 1, sch 3-Zrm.°Wvhm.

mit 2 Balk.. Äadezim. usw., ganz
«noviert , per 1. Oktober zu Perm.
MH. dasleÄt Puch, links . 3444

Dorkstraße 20, 1, mod. 3-Ziw .-W.,
2 Balk.. Bade-Einr ., preiswert zu

VÄ Dö» « ». Pvvt . 3715
Yorksttätze 21 sch. 3 4-Z.-W. m. x.

Zub. zu verm. Räh . 1 lks. B15279
Dorkstraße 29, 2. tzr. 3-Zim .-Wohn.

zu verm . Nah. 3^St . I. 3134
Zietenring 6, Hth.. 3-Z.-Wohn. und

Zubehör aup sofort oder später zu
v. Prei s 30 M. N. das. Lad. 3136

Schöne 3-Zim.-Wohn. mit Nachlaß
per l . Okt. zu vm. Näh. Scharn-

^hovKvatze ^ 26, Sup penanst._ 3667
Schöne Frontspitz-Wohir., 3 Zimmer,

etn ruh. Leute per 1. Oft.
Nah . Schenfondorsstr. 5, P . 3138

4 Itmmsr.
Edldelheidstraße 58 m Karlstrl^

N ^ §..Fs-p--Wohn., 4 Zim.. mit all.
Zubehör , an ruhige Familie zu v.
Näheres im Eckladen. 8140

Adolfstraße 8, Gth . 1" 4-Z.-W-. mit
Zubehör , auf 1. Okt. zu vermieten.

—Nah.̂ Hinterh aus 2 S t. _ 3064
Albrechtstr. 33, 2, eine schöne4-Zim.°

Wohnung Mll!t Zubehör  z . 1. Okt.
Albrcchtstrasie 36 sch 4-Fim .-Wohn.

m. Zub. sof. od. sp. N. 2 r . 8141
Arndtstraße 5 schöne 4-Zi,m.-W. mit

Küche, Bad u. Zub., 2 Balk. usw.,
^,per 1 . Okt. Näh, das. 1 I . 2942
Bahnhofstraße 6 abgeschloff. 4-Z.-W.,

im Hth., 1 St ., per 1. Okt. zu dm.
Näh. im Bur . Fvattke, Wilhelm-
strahe 28 od. das. .Vdh. 1. 2769

Bertramstraße 20 schöne 4-Z.-W. per
1. Oikt.  zu vm. Näh. 1 r . B15383

Bismarckring 26, Hochp.. 4 Zim . u
„Zubeh . per 1. Oktober. B 15284
Bliicherstraße 20 4-Z.-W., 1. JL0:J023
Blüchershraße 25, 1. 4-Z.-W. per sos
Blücherstr. 28 sch 4-Z.-W.,' d. Ne,ich
^,entspr .^ per, I .̂ Oktober̂ _ B18269
Vülowftr . 11 sch. 4-Z.-W., m. Bad ü.
^Zb ., P.chl.̂ v. R. P . 10—12sh.' 3142
Gr , Burgstr . 17 4.Zim.-Wohn. 2711
Kl. Burgstraße 10. 1. sch. 4-Z.-W7

Gas . Glektr., sof. od. spät. 3143

Marktstraße 26, 2, 4 Zim., Zub., per
1. 10. 1911 zu vermietest. 3642

Marktstraße 26, 2. Et ., 4 Zim.. mit
Zubehör , auch für Geschäftszwecke,

^ auf , 1,_10._ 1911 3U verm._ 8716
Mauritiusstraße 5, 2, St ., schöne

4-Zimmer -Wohnung mit Bad und
Zubehör per 1. Oktober oder früher
zu verm. Näheres 2. St . r ., oder
tm Dapetengeschäst. _ 3177

Michelsberg 18, 1. St ., ist eine Wohn.,
bestehend aus 4 Aim., Küche u.
Zub eh. auf 1. Okt. zu verm. 2855

Moritzstr. 15 4 Z. u. Zulu, 1. St ., pi
sof. od. sp. Näh. 1 St . lks. 8178

Moritzstraße 16, 2 r ., Wohnung von
' 4 Z., 2 Ms.. Kell. p. Okt. Anzu-

sehen von 4—6 Uhr. Näh. das. u.
Gr . Burgstr . 10 hei Führer . 3179

Moritzstraße 64 4-Zrm.-Wöhn, mit
reichl. Zubehör, 1. Okt. B15291

Nerostr. 43, 2, sch. 4-Zim .-W. mit
B« . p. 1i 10., ev. fr üh. N. P . 8181

Neugasse 19 sch. Wohn., 4 Zim. u
Küche, mit Maus . u. Gas , sofort.
Näh. Weinrestaur . Jacobs . 8182

Philippsbergstr . 16 sch. Part .-Wohm.,
4 Zim. u. Zub., ruh . freie Lage, zu
verm. Näh. 1 links._ 8184

PhiltPpSbergftraße 17/19. Part ., sch
4-Z.-Wohn. aus sof, ab. später zu
verm. Näh. 2. Et . rechts.  8185

Philtppsüorgstr . 30, 1, ich. 4-Zim .-
Wvhn. v. 1. Okt. Näh. B . I. 3186

Dotzheimer Str . 73, 1, 4 Zimmer m.
.. Zubehör a. 1. Okt. zu vm. 3563
Dreiweiden str. 8,  P ., 4-Z.-Wl^N. 1
Eckernfördestraße 15. 1, eleg. 4-Z.-W.
__ ,J« r_ l ._Oit . zuw . N. Part . B 16733
Eckernfördestraße 19, P .. schöne 4-Z7

Wehn, mit allem Zub. per 1. Oki.
zu vnn. Näh, bei Nortmann . 3682

Eltviller Straße 17' 4-Z.-W.ohm., mit
reichl. Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, sofort zu
vermieten . Näh. Eltviller Str . 2.
2. Stock, Mitte ._ 3692

Friedlichste. 48, Hth., 4-Zi»n.-Wvhn.
mit Zub. p. 1. Oktober 's. 600 Mk.

_zu v. Näh, b. H. Ha as , das._ 2847
Gneise naustr . 35, 1,  4 Z. sof._ 3151
Göbenstraße 12, 1 , 4-Zim .-Wohn. m.

Bad usw. zu verm. Näheres bei
Trittler , Hochparierve. _3152

Gnstav-Ädolfstr. 15, 1, sch. 4-Z.-!,,
wegzugSh. sof. od. sp. N. das. 3154

Ecke Goethe- n. Moritzftraße 56, im
2. St ., 4-Z.-W.. elektr. Licht u. Zu¬behör, auf 1. Oktober zu vermieten.
Nä heres Part , recht s. _3455

Grabe nsir. 5, 3, 4 Zim . m. Ms. ul  Ki
Ha'llgartcr Straße 4 4-Z.-Wohu., m.

Balkon, Bad u . sonst. Zub ., 3. St.
per sof. ad. spät . Näh. Part . _ßl  55

Helenenstrahe 30, Ecke Wellvitzstraßc,
4-Zim.-Wohn. nt. Bad, Balkons,
Gas u. elektr. Licht, zum 1. Olt.
oder spät, zu vm. Näh. Bismarck-
ring 38, 1 lks. Bl 8004

Herderstraße 17 sch. 4-Z.-Wohn. zu
vertu . Näh. Parterre.  8156

Hcrd cr str. 19 4 Z. u . Zub. N. L. 2761
Herdcrstr . 27, 2.  St ., 4-Zim .-Wohn.

Näheres 1. Stock. 8158
Herdcrstraße 21. 2, elegante 4-Zim.-

Wohnung usw., Gas u. Elektr., zu
vermieten . Näheres Parterre , bei
Fv au  Wa hWeim. 3157

Herrngartenstr '. 13, 2, 4-Z.-W. und
Part . 5—S Z.-W. m. r. Zubehör
p. 1. Okt. zu vm._ Näh.̂ P . 3717

Jabnstraße 9. 2. Et ., schöne 4-Zim.-
Wohn. nebst Zubehör zu verm.
Näheres Vdb. 1. Etaae.  8156

Jahnstr . 25, 1 r ., sch. I-Zim.-Wohn.
m. Zübeh. zu vm. Näh, das. 3160

Johannisberger Str . 3 sch. 4-Zim.-
Wvhn.. d. Neuz. entspr . B 15290

Karlstr . 4, 2, 4-Zim.-Wohnung per
1. Okt. zu verm. Näh. 1. 2864

Karlstr . 29,  1 . sch, egt 4-Z.-W. f; o. sp.
Karlstraße 33 schöne 4-ZtM.-Wvhn.,

mit Zub. u. Maus ., auf 1. Okt.
Prei s 600-Mk. 3. Stock.  3599

Karlstraße 35, 2, 4 Zim. mit Küche
und Zubeh ör zu verm. ' ._ ; 368(9

Karlstraße 39, 3, sch. 4-Zim.-Wohn.
sof. od. sp.  zu vm. Näh. P . r . 3164

Karlstr . 44, Ecke Älbrecktstr., 4 Ztm.
U- Zub. tos, od. ip. Näh. Ps 3165

Kellerstraße 13, 1. 4-Z.-W. zl v.  8166
Kellerstraße 15. Vdh. i St ., 4 Zim .,

Küche, Bad , per 1. Okt. zu verm.
__ Näh. Wi lh elmine nstr. 14. 3167
Kiedrichcr Straße 7, Part ., 4-Z.-W/

Balkon, Bad u . Mans . zu verm
Näh. Kiedrichcr Str . 1, P . r . 3168

Kirchgasse 76 4-Z.-W. per 1. Okt. zu
verm. N. Walkmühlstr. 17. 3169

Klarentaler Str . 3s 1, sch. 4-Z.-W..H.
Neu zeit en tspr., per 1. Okt. B15103

Klctststraße 2 scköne 4-Z.-Wohn. zu
zu vm. N. b. Hausm . Peez . 3170

Klingerstraßc 1 4-Z.-W., eleg., der
Neuzeit , entspr . eingerichtet, zu

' verm. Näh, daselbst Part , r . 3172
Knausstraße 2. Ecke Phtltppsbcvgstr .,

1. St ., 4 Zim. mit Zubehör auf
Okt. zu verm. Nähe 1 St . r . 8174

Loreley-Ring 11, Neubau , sch. '4-Z.°
Wohn, mit reichl. Zub. aus 1. Ort.
zu verm.. Näh, daielüst. _B17513

Loreley-Ring 13, Neubau , 4-Zimmer-
WohnunMn , verglaste Balk., Gas,
elxktx. L,, reichl. Zubeh., auf sof.
oder spät. Näü. daselbst. 3176

Rauenialer Str . 8 schütte 4-Zim.-
WoHnungen, 2.  Et ., mit allem Zu¬
behör sofort zu verm. Näheres bei
Blum . Mtb . Varl . ' 8508

Rheingauer Str . 5 sch. 4=8immer *.
Wohn, zu verm._ Nah.ZPart . , lks.

Rheingauer Str . 16 eleg. ar . 4-Z.-
<m ..  1 St ., soi. zu !bez. N. P . r . 3485

Riehlstraße 16, P ., 4-Z.-W.. 630 Mkl.
per 1. Okt. zu verm. Näh. ü,_8~ ß '.

Rie hlstr. 21 schöne l -Zim/W . 3188
Röderstr . 12 4 Z. a . Okt. N. P . 3190
Röderstr . 26, 2. u. 3. Et ., herrschaftl.

4-Z.-W. p. 1. Okt. N. S . 1 r.  3191
Ecke Röder- u. Nerostraße 46 schöne

4-Zim.-W. mit Eckbalkon u. Zub.
zu Perm. Näh. Part . 3500

Rüdesheimer Straße 33, Fsp.-Wohn.,
herrl . 4-Zim.-Wohn., mtt 3 Balk.,
auf 1. Oktober zu verm. 3193

Rüdesheimer Straße 42, Bdh.. zwei
Wohnungen , L 4 Ziiu . u. K. mit
Zstbeh., im 1. u. ' 8t  Sü , sos.^ 3719

Scharnhorststräße 15. Ecke Göbeustr .,
2. St ., 4 Z., K.. Bad usw., sof. zu
verm . Näh, das . Part . B15294

Scharnhorststr . 22, freier Platz , 'ohne
Hth., 4-Z.-W., 1. Et ., sosH öd.  spät.

Schtersteiner Straße 11, 2, herr¬
schaftliche 4-Zimmer -Wohnung per

. 1. Oktober. Näh. Part , lks._ 3194
Schulberg 19, 2. Et ., gr . 4-Zim.-W.

z. Okt. Näh. 1. St.  r . ‘B14613
SÄwalbacher Straße 44, sch. 4-Ztm-

Wohn, mit Zübehör sof. od. spät.
_zu vm. Näh, b. Haus mstr. B5 75
Sedanpl . 7. 2, sonn. 4-Z.-W., neuzeitl.

per 1. OEt.,Näh . P . lks. / 818201
Seerobenstraße 25 schöne 4-Z.-Wvhn.

per sofort oder spät, zu vm. 3730
Webergasse 15 ist per 1. Oktölber eine

Wohnung von 4 Zimt mit Zubeh.,
in bat  25 Jahre ein Bureau feit,
w., zu verm. Näh, im Lad. 8613

Webergasse 39 4°Ztnt .-W. mit Zub ..
1. St ., sofort od. später zu Perm.
Näheres daselbst Eckladen. 3197

Wctlstr . 18. 1. Et ., ist eine sch. 4-Z.-
Wohn. zu verm. Näh, das. 3564

Weißenburgstraße 2, 3, 4-Z.-Wohn.
mit Bad z. 1. Okt. R. P . r . B1 W95

Wellritzstr 22 sch. 4-Zim.-Wohnung
nebst all. Zubeh. auf sof. od. sp.
zu vm. Näh, b. Kühn . Hth. 36 10

Wieländstr . 15, 2. mod. 4-Zim.-W
gnit^Zuh. zum 1. Okt. z._J >. 2592

Wielandstraße 21, 1, herrsch. 4-Zim .-
_Woyn .,_ Rt.̂ Terraffe , p. Okt. 3636
Winkeler Str . 7, Neubau , eleg. 4-Zi-

W.. kpl. Dade-E., äuff. b.  N . P . 2895
Winkeler Str . 9 4-Aim.-Wvhn. mit

veichl. Zubeh. per sofort. Näheres
daselbst beim Hausberw . 3198

Winkeler, Ecke Dotzheim. Str . 102,
schone 4-Z.-Wohn., mit reichl. Zub.
u. mod. Ausstatt ., per 1. Okt. zu v.
Näh. 1 lks., bei Fröhlich. B15297

Wörthstr . 19 sch. 4-Z -W. (600 Mk l
per sof. od. spät . Näh. 3 r . 3109

Dorkstr. 3, 2,  PZ .-W. m. t . Z. a.  gl
_od . spät. Näh. 1 St . links . 8200
Dorkst r/8 4-Zim.-W. zu vm.' B16987
Dorkstr. 18 4-Z.-Wohn., im Hochp.,

mit reichlich. Zubehör zu v. Näh.
Nettclbeckstr̂ 17, bei Wacker. 3201

Dorkstraße 19, 3, schön, gr .' 4 Z.-Wi
^ mit , Zub., freie L„ Sonnens .. Oft.
Zietenring 8, P . I., 4-Zim.-W. mit

Zubeh. per . Oft . zu verm. Näh.
,Bart . r.. bei Steinmann . _ 2708

4-Zim.-Wohnung, Frontspide , mtl
Hausverwalt ., aus gleich od. später

,^ N. Johannisberger Str .̂ 1. 3. 3729
4-Zim .-Woyn. mit . Küche, 2' Keller,

im 4. Stock, zu vm. Näh. Moritz-
st vaße 21, 1 r._ 3203

Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort
od. spät, im Preise chon 660 Mk.
zu vm. N. Platter Str . 12. 3204

8 Zimmer-.
Adelhetdstr. 24, 1. Et ., 5-Zim.-Wohn.

nebst /Zubehör zum 1. Okt. zu vm.
Anzusehen von 3—5 Uhr nachm.
Nähe res daselbst Part.  3206

Adelheidstraße 69, 1. Et ., 5-Zim.-
Wobu. p. 1. Okt. Näh. Part . 8207

Adelbeidstraße 88/ Part ., herrschasL
5-Zim.-Wohnung, große Räume,
Veranda , Bad , el. Licht, Garten-
benutzung auf 1. Oktober zu ver-
mieten . Näh. Part.  F 374

Adolfsallec 51, 3. St ., ist eine schöne
5-Zim.-W. austZ .̂ Oktz z. v. 3468

Albrechtstr. 22, 1. od. 2. Sti ? 5 Zich/.
nebst Zubehör , per sofort oder spät,
zu verm. Näh. das. 2. St . 3Ü70

Albrechtstras?e 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser-Friedr .-Rmg 56, ^P . ^ 239

Billa Bachmayerstr. 7.  1 . Et ., 5 Zmi.
mit Bad . Balk., gr . Veranda , elektr.
Licht, Hälfte des Gartens p. 1 Okt.
zu v. Näh. P . u. Wieberg. 43. 3218

Bismarckring 44, 1, sch. 5--Z.-W. sos.
od. 1. Okt. zu vm. Näh. P . 34 78

Dambachtal 14. Gartenhaus 1. Et .,
5 Zimmer , Balkon, Warmwasscr-
Einricht ., Bad u. Zubehör, per
1. Oft . zu verm. Näh. C. Phi 'livvi.
Dambachta l 12, 1 St. _2795

Dötzbeimer Str . 25, 3, 6-Zlm.-Wöhn
mit Bad usw. per sofort , ev. mit
Na chlaß zu Perm. Näh, das. 8521

Dotzheimer Straße 105, Vdh., mod.
5—<6-Zim.-Woh nun g, mit reichlich.
Zube hör , auf 1. Okt. Hill._ B14046

Eckernfördestraße 1, 2, herrsch. 5-Z.-
Wohn., mit reichl. Zub., P- 1. Ott.
Näh. Eckern fördestraße 4,  1 St.

Emser Str . 32, 1. 5-Zim.-Wohn. mit
Zubeh. per 1. Okt.  z u ve rm. 27 45

Nerotal , Franz -Abt-Str . 6, h>evrsch.
5-Zim.-Wohn., Bad . Balk., elektr.
Licht u. reichl. Zubeh,, Hochpart.,
zu vermiete n. Näh . 1. St . 3216

Franz -Abt-Str . 12. Äerotal , Hochp.,
schöne 5-Zim .-W>ohn., Badezimmer,
gedeckt. Balkon, Gas u. elektr. L.,
reichl. Zubehör , znnl 1. Okt. preis¬
wert zu verm. Näh. Aerotal 10,
Hochpart.• (11-—1 oder 8—ö Uhr)

_od er La ngga sse 16. Bank._ 3441
Noethestraße 14, 1. Etage , sch. 5 Z.-

Wohn., m. Bad . Balk. u. r . Zub ..
per 1. Okt. Nah. /Part, _ 3218

Goetbestr. 23, 1. "Et .,' 5-Z.-W mii ' r.
Zub. p. 1. Okt., ev. Sept . B15302

Häfncrg . IS, 2, 5°Z.-W/1/10 / 2591
Hattgarter Str . 1 5 Z u. Zn , großer
' Bal k., p.  1 . Okt. Näh. P . 3219

Herrngartenstraße 4 ö/ßim .-Wbbü..
Bad u. Zub. z. v. Näh. 2. St . 3221

Herrngartenstraße 5, 1, 5-Z.-Wohn..
mit reichl, Zub ., Bad , Balkon, der
sofo rt . ’ Nah. 2. S tock._ _ 3222

Herrnmühlgasse 9, nächst Kurhaus,
Markt u. S 'chlotzpl., schöne Wvhn.,
1. Etage , 5 Zim., Küche,' Klosett,
Badezim ., 2 Dal'k., 2 Kell., 1 Mans .,
elektr. Licht u. Gas , per sofort od.
1. Ok tober zu Perm. 8651

Wilhelminenstr . 6, 2, 5»,Z.-W. mit
Nachlaß sof. od./L Okt. Näh. Parr,

Wilhelminenstratze 14' HerrschaWDWohnung von 5—6 Zimmern nebst
_veichl . Zstbüh. Näh, daselbst. 3734
Wilhelmstraße 4, 2,  hochherrschaiÄs

L-Zim .-Wohniunm Bad, gr. Balk^
«u. reichl. ZuWhör, per sofort od,
spät. Näh. Laden , Part , r . 325$

Wörthstr . 5 Zim . u. Züb., 1-Mt ., aus
1. Okt,. wird vollst. neuzeitl . herg,
Näh. Ra uental er S traß e 18,  2.

Wörthstr . 17 ist der 2. St ., enthalt.
5 Zimmer u. Zubehör , sofort oder
zum 1. Oktober zu verm. .NähereZ
Kaiser-F rdr .-Ring . 56, P ._ F2l (j

Dorkstr. 8 6-Z.-W. aus T,  Okt . B1 580S
Zietenring 14, Vdh. 1. St ., 5 Zim .,

Bad , Küche, Speisek., 2 Keller nebst
Bodenraum sos. od. spät, zu verm,
Näh, bei Gebr . Toffolo , Dotzheimer
Straße 142, Bureau , oder daselbst
bei Frau Rinn , Hinterh 3268

Schöne 5-Zim.-Wohn., kl. Garten >, der
Neuzeit entspr. einger ., ist mit
Nachlaß sofort od. später zu verm.
Näh. Zie tenring 2, Part , l. 8681

Villa Westerwald, Ende Soncmbertzer
Str ., b. Haltest. TenteeD., h. 5—6-
Z.-W., 1. St ., plcr sof. od. später.

G Zimmer.
Adelheidstraße 92, P . od. 1. Et ., 6 Z.

usw. auf 1. Okt. Näh. 1. Et . 3260
An der Ningkirche 10, 1. od. 2.  Et/

Q-Zim.-Wohn., z u ve rm ._ _ 3261
Goethestr. 8, 1, 6-Z.-W., Bad , sonn

Schlafz,, a. 1. Ost . Änzuseh, von
11—1 u. 3—5 Uhr. Näh. P . -3263

Goekhestratze12 berrschaftliche Etage
6 Zimmer , Balkon u . reichlich. Zu,
behör, per 1. Okt. zu verm. Näh
im Hanke, bei_ Framke.  3261

Kaiser-Fr .-Ring 14. 2. Et ., 5 Zim.
^dopp . Zubeh., auf 1. Okt._ 2671
Kaiser -Friedrich-Ring 16, Parterre,

5 Zimmer , mit reichlichem Zubehör,
_aus 4. Okt. zu vermieten . _ 3514
Karlsträße 39, Vdh. Part ./ schöne .

Zim.-Wohn., mit Bad u. reichlich.
Zubehör , aus Okt. zu verm. Näb.
P . I. u. Dotzh. S t r.  28 , 1 r. 3224

Karlstraße 41, Ecke Luxemburgstr .,
sch. 5-Z'im.-Wobn. m, veichl. Zubeh.
per 1. Okt̂ Näh. Massing.^ 3L26

Kirchg. 49 /3 , sch. 5°Z"/ W/ 760. 8641
Klarentaler Str . 2, Ecke et. d. Ring,

kirche. 1. Et ., mod. 5-Zim .-Wohn.
sof. od. spä t. Näh. P . r . B 146 14

Langgnsse 3 ö-Zt-m.-Wohn, mit mod
Ausstatt , zu vm. Näh. Banbur
Hildner , Dotzheimer Str . 41. 3227

Loreley-Ring 11, Neubau , sch. 5-Z'.-
Wohn. mit veichl. Zubehör auf
l . Okt. Näh, daselb st._B 17512

Lüisenvlatz 8, 2, schöne 5-Z.-Wvhn..
m. Bad, Balk., el. Licht u. reich!I
Zub . a . sof. ob. spät. N. P . ,8228

Luxemburgpl . 3 sch. Part .-W., 5 Z.
usw., p, sof. o. sp. Näh. 3 I. 3229

Luxemburgstraße 3. 1, 5 Zim. m. Zb
aus 1.  Okt ._ Näh. Par t._ 3662

Luxembnrgstr . 7. 1. ob. 3. Et ., 5-Z.-
W., d. Nz. euts-pr. N. Vovbw ch. 82 30

Möritzstraße 7, 1,  5 --Z. -W. sos. o. sp.
Moritzstr. 25, 1, s. schöne 5-Z.-W. m.

Zub . auf 1. Oktohler zu verm.  323.
Nerostraße 43 schöne große, im 1. St,

belog., 5 .Z.-W., mit Balkon und
Badeka'b. p. 1. Okt. N. P . l , 3237

Nerostr. 43, 2. sch, 5-Z/B1 , Basel,,
Warm >w.-L. rc., sof. N. P . l. 3238

Nicderwaldfir . 5, 2, 5-Zim,-Wohn. m.
Zubehör , Balkon, Gas , elektr. Licht,
aus 1. Okt. od. später zu verm.
1000 Mk. Räh. das. 10—12, 2—5,

Oranienstraße 12, 1, 5 Zimmer mit
reichl. Zubehör zum 1. Okt. zu vm.
Näh. Tst Hetterich. 2. St . 8239

Oranienstr . 14 5 gr. Zim ., Badez., K..
2 Man s., 2 Ke ll.. p. 1. 10. 11. 3240

Oranienstr . 48, 1, gr. 5 Z., Balk. st.
r . Zub.., sof. od. später . 8241

Oranienstr . 52, 1, 5-Zim,-Wohn. mit
_r . Zub eh,  per söf. zu ver«ti_ 3642
Philippsbergstr . 14 zwei sch, 5-Zim,-

Wohn. sos. od, ch. Okt. z. v. 3648
Querseldstr . zwischen 1 u. 3, Garten¬

weg, Landhaus , sch. 5-Z.-W., freie
Lage. Süds ., Bad . elektr. L. 3244

Rbeinstraße 84 zwei sch. 5—6-Zim .-
_Wohn . a>us  gleich od. sp äter, _ 3567
Rbeinstraße -88 schöne 5—ö-Zimmer-

W-, ev. ntit Auto -Gar age. JB  1 5091
Rüdesyctmer Str . 18, 3, 5-Z.-2

Zb., neu>z., gl. o., sp. N. G. P . 3246
Saalgasse 8. 2, Et ., 5 Zim , m. Zub.
_per 1. Okt . Näh. Jrn Sabcn. 8248
Schenkendorfstraße 5, 3 St .. 5-Z.-W.,

mit .Ze ntral h., Va kk„ Bad, 1. Jan,
Schiersteiner Str . 20, 1, 5 Zim ., K.

u. Zub. z. 1. Okt. zu vm. 8249
Schlichterstraßc 13, 1,  ich , 5=8 =28

m._ Züb. p. 1.  Okt . Nah. 3. 8250
Schulgasse 6 5 er . Z. (Gas u. elektr.

Licht)._ Näh. T apeten gc sch. 3676
Seerobenstraße 32 prachtv. 5-Zim .-

Wohn, mit reichl. Zubehör , der
Neuzeit entspr ., aus 1, Oktober zu
vermieten . Näheres , 1. Stock. 3251

Siiftstraßc 24, 1, 6-Ztmnier -Wöhn,
mit Zübehör zu verm ,_ 3253

Taunusstraße 40, 1, b-Zim .-Wvhn,,
Gas , elektr. L,, mit Züb ., pêr gl.

_oib . später,_ Näh. 2 St . _ 8264
Wallufer Straße 5 herrschaftl. 5-Z/

Wähn, p. 1. Okt. N. Gt h. 3. 8256
Wallufer Str . 8. 1. Et .. b°Zim/-W.',

neu Hers. N. Rheinftr . 99. 1. 2854

Herrngartenstraße 5. ' 3, 6-Z.-WMI -.
mit reichl. Zubehör , per 1. Okt.
zit verm. Näh. 2 Sto 82 65

Herrngartenstraße 15, 1, Süds ., best/
ruh-, Haus , Wohn., 6 Z., Badez,,

_Küche u. reichl Zub . b.  o . sp. 3720
Kaiser -Friedr .-Rtng 25, Ecke Rüdes-

hei mer Straße , 3 St ., herrschaftl.
6-Z.-Wohn., mit allem Zubehör , p.
1. Okt. zu verm., cvt. ab 1. April.
(Von Okt. bis April mit Nachlaß.)
Näh, das, u. Part,  li nks . 2753

Kaiser -Friedrich-Ring 62, 3. Etage,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links. 8267

Kaiser -Friedrich -Ring 63) 2.  St„
hochherrsch. 6-Zim.°Wohn. m. reichl.
Zubehör, Bad, mit kompl. Er¬
richtung , Mranda , 2 Balkons,
Zentralheizuintz, Gas u . elektr.
Licht' usw. per 1. Okt. zu . verm,

._ Nähe res 3. S tock._ 3268
Kaiser -Friedrich-Ring 64, 3. Stage/

6 Zimmer , Bad , Zubehör, für
_1 . Ok tober._ Näheries Part . 3269
Kaiscr -Friedr .-Ring 74/ Bel - Etage/

6 Zinimer und reichl. Zubehör aui
_1 . Oktob er zu vermieten ._ 3668
Langgasse 10, 1 u. 2,  6 od. 8 Z. Näh/
_itur Kalis.-Fr .-Riu « 55, 2._ 8270
Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., eleg,/

der Neuzeit entsprech. einserichtet-
_Nähe res Tapetengeschäft . 3272
Moritzstr. 15 6 große Zim, m. reicht/

Zub .. 3./St ., f. 950 Mk. a. sof. od.
später . ' Näh. 1. St . lks. 8873

Nikolasstraße 21, 1. Et .,. 6 Zimmer,
Küche, Zubehör, 1 Okt. ' zu verm.
Näheres 2, E/aget 6529

Oranienstr . 46. 8, 6-Z.-W. K. Doppel-
w., k. Hll>. N. Oranienstr . 44. 3601

Rheinstraße 33, 1, herrschatl. 6>—-9-
Z.-W»hn. sos. ad. 1. Apri l._ 3635

Rüdesheimer Str . 12, 1, 6-Zim.-W.
mit Bad usw. herrschaftl, neu her--
gerichtet, wegzugishawer per sofort
mit Nachlaß zu verm. Näh. Dültz-
b-imer Str . 2>5, 3. Del. 3012. 3523

'Rüdesheimer Str . 14, 2. Etage , Herr¬
schaft!. 6-Zim,-Wohnung , reichlich.
Züb . (Pers .-Aufz.) auf 1. Oktober
zu tierrn. Näh. Part , lks. 82 76

Wchntzentzofstraße13, 2) Etage , 6
gr . Zim, , Bad, gr . Balk., reichl.
Zubeh,, p, 1, Okt, zu vermieten.
Anzuseh, 10—12, 3-̂ 5. N.  Sout .)

Webergaffc 11, 2 od. 3 St .,' 6 Zim.nebst Zubeh. per sos. zu vermieten.
Nähe res ■bei H. Denos l._ 8277

Wielandstraß » 5. 3,  herrsch . 6-Z.-W/
Zentvalheizun «, sof. od. spät. Näh.
daselbst bei Schramm . 827«

Wielandstraße 20, 2. St ., eleg. 6-
resp. 7-Zim.-Wohn. mit veichl. Zub.
per 1. Okt . bist, zu verm. Näh.
St b. 2 S t,, bei Kiefer ._ 287g

Wilhelmstraße 16 eine Wohzz., 6 g,,
u. Zubeh,, Gth , 1 St, , sof. oo, spät,
zu verm. Näh. im Laden. 8279

7  Zimmer«
Adolfsallce 41, 1. Stock, 7

Näheres im 8. Stock.
Zimmer.

Wohnung , bestehend aus 7 Zim .,
Küche, Bad u. Zubehör . Gas und
elektr . Licht, auf 1. Okt, 1811 zui
verm , Anzusehen täglich von 11
bis 12 u . 3 bis 5 Uhr, Näheres zu
enfragen beim Haushesitzer-Berein,

.- Luifenistrqße ch.9._ • 3579
Dambachtal 20, Etagenvilla , 7 Zim..

reichl. Zubehör , zum 1. Avril zu-'
_ver m. Näh, das. Hochpart. 8637
Friedrichstr . 27 neu hevger/hochherr »'

schaftl. 7-Zim.»Wohn. mit reich/
Zubehör auf sof. ab.  später . 37i8

Friedrichstraße 37 7 Zim., Küche/
Mans ., Keller, im 2. Stock, zum
i.  Oft , zu vermieten . 3881

Kaiser -Friedrich-Ring 34, Parterre,
schöne 7-Z.-Wohn auf 1, Oktobev
zu vermieten . Näh, daselbst. 3282

Kaiser-Friedr .-Ring 38. 1. ü. 2. Et .,
je eine große ceeg. 7-Zi :n,-Wohn.-
mit veichl. Zuibchör per 1. Ofta &co
zu vermieten . Räh . 2. Etage oder
Ad-chssiallee 28, 3._ 8283

Wilhelmstraße 15 7 Zim . mit veichl/
Zubehör . Näb. Baubureau . 8284.
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8 Zimmer »rrd mehr.
^iriedrichstraße 45, 1, N-Ziün -Wohn.,

neuzeitlich einger., Lift usw., per
so fort zu ver-m. N. Laden. 3686

Kaiser-Friedrich -Ring 39, 2 St ., hoch.
> Herrschaft!. Wohn, von 9 Zimmern,

dar . großer Speisesawl, Zcnitral-
heizung , Lift u. reich!. Zubehör,
auf 1. Oktober zu verm. Näheres
KaA-er-Fr .-Ring 52, Part , l. 3286

Nerotal 8, 2. Et., 8 Zi-m., BaNcm,
Zentrahheiz ., sof. od. spät. 82 87

Nhernstraße 198 ist auf 1. April 1912
die 1. Etage von 8 Zimmern, in
moderner vornehmer Auisstattung,
mit Veranda , Erker, Balkon, Bad,
Gas , elektr . Licht u . reichl. Bei¬
räumen , zu sehr annehmbarem
Preise zu vermieten . Näh. Lion
& Eue., Bahnhofstraße 3, Hansbes .-
Berein , Luisienstr., n . Fuß , Dotz-
heimer Straße 60, Part . 2070

daunusstraße 55, 3. Et., 8'^Ziäümär',
Bad , Lift u>sw., per 1. Ott . zu vm.

' Näh. beim Hausmeister . 8419
TLden und Gsfchäftsräir ^ r.

Abelheidftr. 64 Lage rr . u. Kell. 3288
Adlerstraße 17 Laden, geeignet für

Deickstätt-e. Plättstube usw., billig
^zu vermieten . _ _ 8 16219
rldolfsallee 57, Sout ., 3 schone B,ur.-

Mäume, auch als 2-Zim .-WohMlng
belnutzbar, aus gleich oder spät , zu
verm.  Näh , nebenan , Baubur . 3701

Laden Adolfstraße 7 zu oermieten.
Näheres Stb . 3 St. _8 289

öahnhofsträßäft , Laden, in welchem
gutgehendes Schotoladengeschäst be¬
trieben witd , mit Keller, auf Ok¬
tober 1911 zu verm. Besichtigung
zu seder Zeit . Näh. beim Haus¬
besitzer-Verein , Lu isenftr.  19 . 8578

Bertramstr . 29 Wftst. od. L. 815242
Bertramstraße 22, Part ., geräumige

Helle Werkstatt,e zu vermieten . 8290
Bismarckring 19ftaden , event. m®

S-Z.-Wvhn., Weinkeller, Schw enk-
raum nfw. zum 1. Ott . zu verm.
Näheres 1 St . rechts._ 2646

tzismarckristg 37 schöner Ecktaden m.
Wohnnnq u. Lagerräumen , oder
auch ohne Zub. s. R. 2. Et . 814152

Neichstratze 21 ein Laden mit Zim.
billig zu vermteten . 816898

Micherplatz 2 Laden mit Keller, mit
od. ohne Mansarden , sofort. 2862

Dotzheimer Str . 61, Mtb . P ., Werksft
oder Lagerraum zu verm. 3261

Dotzhermeft Straße 75 große ,,
Werkstatt zu vermieten . Nah. bei
Wagn er , W h. Part , l._ B16310

^Ssrftft gZĤ WerksftZof.
Iöffe?met Str . 105 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten . ^ 3262

Dotzheimer Str . 123 schön, geraum.
Raum od. Wertst , mit 2 Zufahrt .,
ca. 400 gm, aus sof. od. fp. 816811

Kleonorenstratze 7 Laden mit Wohn.
zu verrp. Näh. Nr . 5. 3293

Wviller Straße 14 gr . hell. Atelier,
Werkst, oder Lagerr . billig. 2743

Erbacher Str . 7. 1, Wertst ., Lager od.
Flaschenbierk., m. 2-Z. -W. 818934

Frankenst r . 19 Lad, m. 3-Z.-W. bill.
Friedrichstraße 29, Part ., 8 Zim . elf

Bureau auf 1. Ott ., ev. mit noch
2 Zim. u. Küche, zu vm. Näheres
Werstadter Straße 9._ 2827

Friedrichstr. 44 Lagerr ., ca. 48 Qm .,
ev. auch 96 Qm ., per sof. od. spät,
zu v. N. bei Heinr . Jung . 3294

Göbenstraße 16 per sofort große Helle
Werks tatt  z u vermie ten . 8 15312

Grabenstr . 29 Heller Laden m. 1—2
Neibenräumen, mit od. o. Wvhn.

Hallgarter Str . 3 Werkst., Lagert , u.
Keller zu vm. Näh. dascAbst. 3286

Helenenstr. 22 sch. Werkst, od. Lag.j.
Laden Helencnstraße 27, mit Zim. u.

Lagerraum zu vermieten . Näheres
beim Friseur.  _

Hellmundstr. 29 We rtst , o. L. 815314
Herderstr . 27 Werkst, o.  Lagerr . 3297
Herrngartenstraße 12 Werkst. 3298
Jahnstraße 34 Laden m. Wohn, zu v

Näheres Wh . 2. St . Iks. _ 8299 ,
Karlstraße 22, Ecke AÄclheidftratze,

Laden m. Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. spät.
Näh, bei Louis Hopmann. 3800

Langgasse 21, im „Tagblatt - Haus ",
ist ein schöner Laden (42 qm) mit
Entresol (64 qm) und Sousol
(42 qm) sofort oder später preis¬
würdig zu vermieten . Näheres
i>m Tag'blatt - Kontor . Schalterhalle

Lvechts._ __ _ _ *
Luisenstraße 26 Werkst, m. Lager¬

raum . zu verm. Nah. Vorderh. 2,
bei Roos.__ 2798

Mvrktstraße 29 1. Stocks zu Jöureau.
oder sonstigen Geschästszwecken ge-
eignet , sofort oder später zu verm.
Nab. Part ., bei Herrn Jahn . 3302

Morivstraße 23 Werkstätte, Bureau
u. Lagerraum , Hof, z'u vermieten.
Näheres Vorderh. 3 St . 2814

Moritzstraße 28 gr . Räumlichkeiten,
pass, für Engros -Geschüft, 1 Lad.,
2 Zim . für Bnreauzw . geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Qmtr . groß, mit Kraft¬
aufzug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haferboden, per 1. Jan.
19 12 zu vm. Näh. 1. Stock. 2625

Morltzsträtze 44 Laden, evt. mit W.,
au f gl.  od . spät, zu bergt . _ 3305

Nettelbeckstraße 18 gr . helle Werkstatt
od. Lagerraum bill. zu  v . 818011

Rheinstraße 29 .ist « ne Zeit ' Jahren
mit bestem Erfola betriebene Steh¬
bierhalle als solche oder als Ladeu-
lokal zu verm. Nah. beim Haus¬
besitzer-Verein , Luisenstr . 19. 8677

Rheinstrafie 39 gr . Soutevraim -Raum
für Flaschonibierhaniol., Tüncher-
Werkstatt u. dergl. geeignet, für
260 Mk. zu vermieten . «687

Rheinstraße 99, Stb . P ., 2 Räume f.
Bureauzwecke, auch mit Wohn.,
8 Z., K. u. Zub . Wh . Stb . 3. 3721

Ecke Rhein - und Wörthstraße großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 759 Mi . Näheres Wörth-

_ straße 12, 1_ S ft_ 3308
Römerberg 23 Laden mit Ladenzim.,

event. mit Wohnung , sofort zu v.
Näh. bei Adolf Tröster , Kcller-

fttraßeftft . Part . Tel . 3672. 3660
Römerbera 23 große Helle Werkstatt,

auch für Auto-Garage geeignet,
mit oder ohne Wohnung sofort zu
verm . Näh. bei Adolf Tröster,
Kellerstratze 18. Tel . 8672. 3648

Nömerberg 24, Laden mit oder ahne
Wohn, billig. Näh. 1 l. 3311

Rüdesheimer Straße 18 2 Sout -N,
a . gl. od .,ft. Nah. da). G. P. 3312

Scharnhorststraße 17 schöne Werk-
st-At e für Schreinever. 8  1920a

Scharnhor ststr. 36 sch, h. Wkst. 81 5316
Schierstein. St r. 11 Werkstätte . 3314
Schierst. Str . 13, P..,. sch. Bureau od.
^La « rvaum per sof. zu VW. .8674
Neubau Schiersteiner Straße 23

große Werkstätte u. Lagerräume,
für alle Berufszweige geeignet , p.
1. Oktober zu vermieten . Näheres
daselbst oder Emser Straße 50, 2,
bei K. Sluer. _ _ ?84Q

Schwalbachcr Straße 2 1 gr , Part ..
raumft . Bur .̂ od. Lag.ftoftft315

tzchwalbacherStr .,12ftadenft,zu vm.
Schwalbächer Str . 41 sch. Helle Wert.

stätte , ev. al s Lagerr . zuft . ftLid
Schwalbachcr Str .. Ecke Michelsberg

bei Göttel , Lad en m. o. o. W. 2820
Weilstr . 6 Werkstätte mit Lagerr .. ev

Lagerhalle , sof.  N .^H. Ift .^ ,3447
Weilstraße 8 gr. .belle Werkst. 3318
WeißenburgstL.,ftN,Werkst . B_15317
Wellritzstraßc 29 2 Zim., 1. St ., sep.

Ein«., als Bureauraum geeignet,
zu verm. Mäh .1 St . 4.  37 --.

Werderstraße 5 Lagerr . od. Werkstatt
66 qm, zu venmieten. ^-4329

Westendstraße 15 Mstsserweristätte6 Mir . breit , 10 Mir , lang . 818687
Westendstr. 40. 2, Laden mit Zim.

od. 3-Zimmer -Wohnung u . reicht,
trock., hell. Lagerräumen .„auch g«°
eignet für Engros -Geichasft sehr
pveisw. sof- od- ßpat. z. v. 819206

Wielandstraße 9 eine Werkstatt oder
Lagerraum für « n ruh . Geickaft
sof. od. spät , zu verm. ^332»

Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
i'oi od. spät, zu vermieten , lllah.
dasZHtb ! ^ St ., b. Kiefer.  3321

Bort str. 7 Werkst, od. Lagerr . mit od.
' ohne 2-Zim.-Wohn., Mc.Ä eller._
Zietenring 5 Ladsn , für Metzgerei

eingerichtet, für ft des Ge'.hart
pasteno, eventuell mut Hausver¬
waltung , zu ver mieten . ^  ̂8622

Zietenring 7 sch. Laden mit 3-Ztm.-
Wohn, per 1. Oktober zu verm.
Preis Mk. 900.—. Nah. 2. Stock
bei Kühner . _

'Größere Büreauränmlichkeiten und
Werkstätten, ev. m. 2- u. 8-Zlm.-
Wohn. preiswert zu verm. Nah
Gerner . Güblenstr. 18, Hochp. 2o98

Läden mit 2-Zim.-Wohn. sof. zu v.
Näheres Göbenstraße 22. 817169

Ein schöner Eckladen, für Metzgerei
geeignet, mit Ladenzim., 2>Z.-W.
u Keller, auf 1. Oktober zu der
mieten . Preis 650 Mk. N. Gustav
Adol'f-StrabeUftlinkS, _ „ 3109

Bureau -Räume . ZenKÄHeiz., Nahe
Bahnhof . K.-Frdr .Ming . 78,_3iJ323

In unmittelbarer Nähe d. Langgasse
großer Laden billig zu vermieten
Gustav Erksl , Lan gMsie, 17._ 3324

Lagerräume zu v. -Michelsberg, Ecke
Schwalb . Str .. bei Got tel._ 2819

Laden mit Ladenzimmer sofort zu
vermieten Nersstrahe 31. 33 26

Schöner Lade« mit kl. Wohnung sof.
od. später bill. zu verm. .Indent,
vorh. Näh. Röderstr . 9, Wirticha-ft.

Dillen «nd Kiinsrr.

Be rtram str . 14, 1 r ., m. Z. M. K-
Bismarckringll,fti W, gr . ftnöbl. Zim.
Bismarckring 11, 3. Et . l sch. möbk.

Zim . für 20 Mk.^mon,atft̂ zn verm.
Bismarckring 22.' 3 r -, W-- u . Schlas-

zimmer , gut möbl., billig. 816284
Bismarckring 36, 1 r ., stuft inübl.

fepar., Pcvrt.-Zimmelr, zu verm. _
Bismarckring 42. 2 l., sch, mö&t . 8

Röderstraße 9. 8 ft. einfach m.  Mfd.
Römerberg 28, 2 l ., sch, m. Z-, 18Ä
RömerbergM , 3 t . TrSTüSKTZim.

auf 1. oder 15. Oktob er.

Bismarckr. 43, 1 l.. sch, m-  Balkz . sep.
Blcichstr. 17.ft8M ft, g. m.̂ Z., 2̂ B.
B!eichstr. 23, 3, erh. ft. Manisch . L.
Bleichst raße 33. 3 ft, hell, fvdl. Z. bill-
Bleichstraße 45. 2 r .. scĥ mW. Z. Ä ll.
Blücherplatz 3. 2 r .. mö bl. Z. m. P.
Blücherstft. 11,1,r. . m.  Zinn,8190M
Blüch er str. 24, 1 l., m. M d., 2.50 w.
Blücherstraße 35. 2 r .. eins. mW. Z-,

herrft Lutzi -cht̂ billi^ M ve rm.
Blücherstraße ' 49. Part . ,r ., schönm'bk.

Zim .. mit guter Pension , am litzbst-
an Geschästsfräülein ziftv. 819148

Castellstratze 7 sch ön möbl. Zim.  zu v.
Dotzheimer Str . 18, V. F p̂.. m. Msd.
Dotzheimer Str . 31, 3" I„ sehr sch., gut

mbl. Zem. m. S chve tbt . u. g. P ens.
Dotzheimer Str . 41,̂ G. 1 ft, m. Z. fr.
Eckernfördestraße 4, 2 l., ein großes

möbl.  Zimmer billig^zuLevmisten,
Eleonorensträße 4, 1 ft, sch. möbl. Z-,

evt.Liit ^Klavier , zu vermiet en._
Kllenbogengaise 2, 4, in. Fspz. zu vm.
Ellenbogengasse 7, H. 1, sep̂ fr . m^,Z.
Eltvillex Str . 8, n. Ringt .. 1 St . I..

m. Zim ., m^ 1od .,2 B̂., gl . o. 1. 10.
Eltviller Str . 16. 1 od. 2 möbl. Z-, a.

an Ei nj .-Fr eiw.  zu vm. N.  Bdh . 2.
Emser Str . 69 möbl.  W .- u. Schlafz.
Frankenstraße15, 1 ftftZchäm'. Z. m.

1 oder 2 Bett sn billig zu  vsrlm.^
Franke nstraße 21. 1, gut möbl. Km
Friedrich str. 8, Mtb. 1 r., sch, m. Z

Römerber g 37 hetzlb. mbl. Ms.,L .50.
Roonstr. 3,L r, , sch, m. Z. a . Geschftl.
Roonftraße 4, 1 l , gut  mobl . Zim,
Saalg . 16, Pa -pierhdft, ntbl.  Z . frei.
Scharnho rststraße 31, 2 mvblMAn.
Schiersteiner Str . 26 Ms., m. od. leer.
Schwalbacher Str . 8, 3 r ., «Ä . A m.
Schwalb. Str . 59, 2, m. Ms.. 1—SB .
Sedanplatz 4, Mtb . 2 r. , schönm. Z,
Sedansträße 3, 2 r ., gut m>Ml. Zim.

mit 1 oider 2 B et ten  zu vertu.

Kleine Billa , Eigenheim , zu vermiet,
oder zu verkaufen. Näheres im
TaM .-Verlaa . 3665  6s

Wohnungen ohne Zimmer-
Angnve.

Blücherstraße 17 Wohnung m. ,Stall.
u . Remise zu vermieten . Näheres
RLü chevstr. 42, T ormann . B15319

Dotzheimer Straße 16 Wohnung mit
StallnngL >eftZ . O.kt.^zu v. ^ 2805

Mickeloberg 21 sch. Fw .-Wobn. bill.
Rerostr'. 36. StW kl.̂ !ohnungM,z . v.
RöderstrMOftch, ^Fsp.-W,,Oft.
Schülberg 11 oinig« Mans .-Wohm zu

vorm. Näher es 1 St ^ r . 3690
Wellritzstr. 42 MansäWÄn .. monatft

23 Mk., sofort. Nah. P . 1. 3827
Winkcler Str . 6 Dachw., 20 M. 2813

Möblirete Mphnnngen.

Frre'drlchstr. ßfMttb . 1 r.,' sch, m. M.
Friedrich'straße 9, 2, Rupp, möWiertc

Maws- mit voller Pension, 46 Mk
Friedrichstr . 46, 1. Et ., mbl . Schlaft

zi mmrr u.  Sal em mit  Klav ier.
Friedrichstr . 53. 2 1 , mÄ . ft ). m.̂ P
Geisbera str. 14. 3, nett mb. Zivi .ftr.
Gerichtsstr. 1, 1 l ., m. Z., ev. m. Bad.
Gneise'naustraße 13, P . elcg. möbl.

Z immer  an bessM>err^ zu verm.̂ ,
Göb enstr. 9, 3 l ., schön mö bl. Zim
Grabenstr .ft8M, ^ MMrr , mbl. Z. b
Häfnergasse 17,  2 St ., möbl. Zimm er.
Helenenstraße 14, Part ., schön möbl.

sep. Zim. mit Pens . Las , m. Msd.
Helenenstraße 24, 1 r ., gwt tni . Zim.

an Geschäfi ss rft bill., Fam.«Sbnfchft
Hellmundstr . 4, 2 r ., g r. m. Ba llk.-Z.
Hellmundstr . 12, 1, Ecke Bcrtrvmlstr.,

gut möbl. Ssenstriges Zimmer mit
, guter Pensi on prei swert  zu verm.
I Hellmundstr . 37, M. 1 r ., eins. m>. Z.

Hellmundstr. 27 mW Msd.ft . 8192 19
Hellmundstr . 50, P ., Schlst., 2ftR . w.
Hellmundstraße 54, 3 l., g. m. Zim .,

mit 1 oder 2 Betten billig zu^vm.
he llmun dstr. 59, P ., möbl. Zim . sof.
He llmundstr. 56, Stb . 2,  s . g. mibft Z.
Hermann str. 15, 2 r., mblft Z. u. Ws.
Hermännstraße 19, I I., m. Ma njar d.
Hermannstraße 23, 3 l., schön mM3.
Hochstättenstr. 10, 2 l., g ut rn. sop. Z.
Jäaerstraße 7 ein gut möbliertes
_Zimmerft ẑu, Vevin'. _ 819169
Jabnstratze 2, 2 ft, schön i fll Zim.

, Jahnstraße 15, PI , schön möbl. Zim.
an soliden Herrn zu vermieten. _

Jahnstratze 19, 1 r .. schön möbl. Zim,
Jatznstr .' 2S. 1. mbl. Zim . od. Wohn.

u. Schlafz., 1 od. 2 B., d. ad.  zeitw.
ftahnstr . 29, 3, sch. gr . Z.. 18 Mk.
Jahnstr . 44. Gih . 1ft..ftch, mW . ZM,
Kapellenstr. 9, MH. 3 r„  schr mibl. 8,
Karlstraße 39̂ 1 rechts, sch, möbl.  Z.
Karl str., 35, 1. schönm. Z. m.  u . o. P
Kärlstraße 37. 1 ft, eleg. u . eins. mH.

8iilm.„ 1—2 Betten , ev. mit , Küche.
Kar lstr.ft37,, 1 l., möbl.ftheizb. Mans,
Kellerstr. 3, 2 r„ gr . ich.  m .,Zim .ftof.
Kellerstr. 15, 3,  sch, ttu Z. sof. od. ßp.
Kirchgasse 38 möl '

sedansträße 6, 1 l., gut , mibl.  Z »m.
Sedanstr . 9, 3 r ., möbl. Zim . billig.
Seerobenstr . 11, MtbftLftl., sW m. l'ft
Steinga ssejl .J t. ,_0jut mDWZ -ftof,
Stiftstraße 29, .672 , mö bl. Z., 16 Mk.
Taunusstr . 36, 2, 2 mbft Zim. mit
^Schveibtrsch , einz . od. zns., surft,
Biktoriastraße 14 schön möblft Zim.

an Dauerimböt sr zu ve rm. _ _
Wälrämstr . 10, 3_r., m. Zim . 816248
Wälramstraße 32, P . 1-, möbl. Zim.
Wälrämstr . 35, 2, n. d. Emser Str .,

schön,möbl. Zimme r billig zu vm,
Webergasse 23. 3, gut m. sep. Zim .,

auf Tage . Wochen u. Mvn. zu vm,
Webergasse 38. 1. Z. u . Mächs., 2 ft8.
Weißenburgstr . ft , ftr, , Lnöbl . Zim,
Wellritzstraße 3. P -. staub, möbliertes

Zimmer ü. Manftaftde zu verm.
Westendstraße,4,ft ^ Mücklift , mblftft.
Westenbstratze 8, 2 l., g.,m . ftS.-Z, S.
Wcstoudsft 12, P . l., m. Z., m. 2 B.
Westendstratze 15, 2 r„ gut mM. Zun.
Wörthstraße 9, 1, an der Rheinstraße,

gr . ,Z,,Li .ft odMftett ..̂ n. o. o. P.
'Aorkstraßc 4, 2 l., guftmw Zinu bill.
Borkstr. 8. 3 r ., m .̂od. unmöbftZim.
Yorkstr 19, Pft lks., möbl. heizb. Zim.
Aorkstraße 22, P .. m. Zim . 819227

Dotzheimer Str . 32. 2. 2 möbl. Zim.
m. Küche, ior. bill. Nah., Part , I,

Geisberastraße 24, 1. Et ., 3 ft. u . K.,
Bad , Rg . mW ., 150 Mk. p. Mvn.

Mötzlirvte Ziminev« Mansardenetc.
Äblerstraße 19 möbftft,im,an,ftM,
Ädolfstrft5 möbft,Zim .,zu vermmtcn,
llbrechtstr. 6. 1. Rahe Bahnhof , elog.
mb. W^ m ftchlafz .Mv . Einzelz . ft

Albrechtstraßeftl . Gth^ ,schone Schlst.
Albrechtstraße 12' Sib . 1. n. Bahnh
, sch. m.ft, .̂ M .Li .,KasfteeftftW,
Albrechtstraße 16. 3, zwei aut m. Z..

m. 2̂ Betten, . irtit oder ohneftpens,
Albrechtstraße 16. 3, gut mMft Zün.

-mit vollem Pe nsroiN  va n 70 Mi-- an.
Alürechtstr. 31, Wmft,L _,m- Pft62 ),
Arndtstr . 1, "P . r ., sch,  mobh - Mn,
Balmbosstr. 6. H. 3 r .. M - mMc Z-

__ _ „„ _ . ^ , zu,vm.
Kirchgasse 51. 2. aut mö bl. Zim. bill,
Langgasse 27, Eingäng Gbldgasse 18,

2 St ., möbl. Zimmer zu ver mieten.
Langgaffe 5'4, 2,  gut mchl. Zi m. frei.
Lehrstraße 1. 3, schön möbl. Zimmer.
'Luxemburgstraße 4, 1. C gut jgööl.

Zim. tndtt gr . Schrei bt, fr ., Allei-mn-.
Mauergaffe 14. 1, Et . ,r>. erh. anst.

jg . Mann sch. Zim . mit  Kost. 10.50.
Maueraasteftst .ft . gut möbl. Mansd,
Mauritiusstraße 9. 3 r ., LociblftMm.
Mauritiusstr . 12,1 , moöft  Maniard -e.
Moritzstr. 7. Läden , Fäh , möbl. Zim .,

evtft mitft Bethen, ,zu,vermieten.
Moritzstraße 7,ft .̂ Et -,
Moriüftr . 39, H. 1 lftsch. Logtzs frei.

3 LM.,pro Woche mit Kaiiee.
Moritzstraße42, Part .. Mans mit
_Sgens .,zu v. (Postbote, berücksichtigt.)
Mor itzstraße 59, 1 l .. möbl. Zinn . M
Moritzstr. 52.,P .. sch, m. Z. m. P -ems.
Millerstraße STPart .. schon möbl.

Zimmer zu verm. Wi ntevpreiie.

Lrrre Zimmer nnd Wansardrn etc.
Adelheidstr. 33 unmöbl . Zimmer sof.

zu d̂erm. Näheres Part
Ndelheidstrftftg -r^ heizb, MsftNftH .
Adelheidstraße 45. Stb . B .. Zimmer

zum Einistellenfton Mob-eTn, gl eich.
AlbreFtsträße 39 1 leeres  sep .ftim,
Albrechtstraße 42. 1. Heer, staub. Ms.-

Zim. an weibl. Pers on zu  verm.
Bleichstraße 25, ,2 l., Z^ mchL Fenst.
Bleichstr. 26, 1. Stftke >eve heizh. Ms
Bleichstr. 33, 3 t .,ft hzbft ). 819240
Blücherstraße 8 gr. heizb. Mans . mil

Keller,zu ve rm.  ft Ndh-̂ lftints.
Blücherstr, 14 teer . P. -Z-, Wass-, GaS.
KaNellstr. 8 2 kl. Zim . per 1. Okt.
CästeMraße 9,gr . leer . Zimmer,

Luisenstr . 37 Merkeller mit StallunA
u. Bureaus zu ver mieten,

Lothr. Str . 27" Lagerk-Lll.ft , 81680V
Lot hringer St r . 31 sch. Weint.  VW
Moritzstr. 23 bell. Flaschen-bie rk. 3833
Moripstr . 68 ist ein zirka 140 qm gr.

Keller Per sofort od-er auch IMt-er
zu vm. Kraftaufzug . elektr. Lim.
u. Gas vorh .N. daz. VÄh. ,ftft,723

Oranientzr . 23 Flaschenb-imk-cll.̂ 3334
Röderstr. 29 Stall , m. Zbh-, Okt. 3656
Römerberg 8 Stall ., gr. u. kl. Werkst,
S charn horststraße 34 Stall , mit Zuv-
Zimmermann str. 3 Stall -, WagM^
SchänerMeinkellerftür 40—60 Stück

(eventuell mit Wohnung) zu verm-
Näh. Blücherstraße 48. 81oo »3

Schöner Stall für 3- 4 Pferde, mit
groß. Fntterr . u. gedeckt. Hör. ganz
sep,, auf 1. Jan . Schwalb. Str . 79.

Answiirtige Mohnnng err.
Hasenstraße 2' (hinter der n. Kaserne»

ist wegzugshalber e. schöne 3-Zkm.-
Wohnung ^mit Nach!. zu ,v- 816003

Sonnenberg . ' Bierstadter Straße 8,
,sch. S-Z.-W., m. Küche U. Zwbeh.,
Wass. u. Gas . am Endp. d. elektr.
Bahn , p. ft Okt. N. Bierst . Str,ft.

'Sonnenberg , Kapellenstr. 21 schöne
8-Zim .-Wohn. mit allem Zubehör,
in sch. fr . Lage, zum 1. Okt. zu v.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthast.

Pünktl . Miet - oder Zinszahler
sucht hübsch, kl. Landhaus mit Gvrt.
zu miet . od. kaufen, ohne Anzahlung.
Off . u. N. 6L8 an WiftaiM .-Be vlag.

Ehepaar kinderl.. p. Mictzahler,
sucht gr . 3-Z.-W.. mit Balkon u. r.
Zub., nicht über 500 Mk., auf 1. 1. 12
gef. O ff. Guma vostlaa, Bisn rarckr,

Kinderloses Ehepaar sucht
3—4 -Zimmer -Wohnung , nur 1. St .,
Nähe Langgasse, per 1. 10. OMrten
u. Z, 627 an ften Taabl .-Verlag.

Zwei Damen „ .
suchen -per 1. J -an. -od. Alpr-r-l 4-Zim.-
Wub-n. mit Ballon u. Bad . autzervalD
der Stadt . V-art . ausg-eschllossten. Osts,
unter B. 627 an den TaM .-Ver-la-g.

Emser Str . 52 2 gr . Helle Mans . zum
ftLinstellen, von Möbeln zu verm.

Emser Straße , 69 gr^ l . Zinn zu vm.
Frankenstraße 9 leer . hzb. Z. 8192-33
FranLenstr . 22. IftftMft ). ftäh .ft.
Fr an kenstr aße 23, Hg r, söftl eerfts,
Friedrichstraße 27 große, Mans . zu v.
Friedrichstraße 29, 1, 1—2 -leere oder
ftmöbft , sep. ,Zimmer , zu vermieten.
Helenenstraße 15 fter .,Zim ., im Hih,
Hellmundstr. 17 l . Maus . , Näh. P . I.
Hellmundstr . 27' gr . heiKÜ.̂ Mans . sof,
Hellmundstr . 31 heizb. leer, . Manft. u.

1 Z.. K., ganz , mLicft Nah. V. 1 I.
Hellmundstraße 40,ft l., leeres ssp. Z.
Hellmundstraße 5! fter .ftr -ontffpibz.
Hermannstr . 16, 1ft . sch.,Z,,ftm,St.
Hermannstraße 19, Part ., l. gr . P .-

Zim . mitftochgel .,,scp. Eing ., zu v,
Hermannstr . 26 1 leere Mansarde
, , »u Le rni^ Näheres im Laden.
Herrngärtenstraße J2 „ 1 groß- ,Zlm,
Jahnstraße ' 36'ftsch.̂ ft,Zim .,10,Mk,
Kaiier Friedrich -Ring 2 Mans .,zu v.
Kaiser -Friedrich -gUng 35 schön, arctz.

Fsp.-Z, für 15 Mit. z uv.̂ ,N ,̂Part,
Karl str. 32. V. 1 r .. 2 leere Z., Vdh..

Gas , Kochgel.,̂ Wasser, scp,„ Elng,
Kärlstr . 32. 1 r., l. Maus . m. Herv.
Kirchgasse,' 13. ftft .. sch, l.  Ms . a . r . P,
Körnerstr . 5 Fronts 'p. tf, einz. Perlon,
Mäuergaffe 12 2 gr. ineinartdergeh.

Mansarden mit Herd. N, 1 St . r.
Metzgergaffe 28/30 , Neubau, ^Zentral-

heiz.. 2 leere Zim mer. Nah. 3, st,
Moritzstraße 14 Mans.  z . Möboleinst,

4-Zim.-Wohn. od. klein. Landhff«?
auf der Bierstadter Höhe zu mieten
aösucht. Offert , mit Preisangabe u.
K. 626  a n den TagbI, -Veftag, _ .

6—7-Zimmer -Wohnung
au-f Jan . od. April gef. Rinngcgend
auAg-schl. Möglft 2. Et ., in freisteh.
Villa , Balkon u. Neben-raume ertv.
Ruh . DauerMiet . Preis bi-Z 2800 Mk.
Gonaue Oft , u. A. L. 100 hauptpoM.

Dr . pbil. sucht Wohnzimmer „
und Schlafzimmer in Bahnhofsnähe.
Sspar . Eingang und Teleiphonbenutz.
bevorzugt. Offerten mit Preisamg.
unter K. 627 an d. Tacvbl.-Verlag,

Such? zum 1. Januar
Hellen Raum , mit etwas Garten,
außerhalb Stadt , Ring , welcher sich
ftir Wäscherei eignet. Oifferten unt.
P . 627 an,den Ta M .-Verl ag._ _

Gesucht zum 1. Jan . 1912
Stall für 2 Pferde , Remye . Futter-
raum , mit schöner 2 -Zimmer -Wobn.
Offerten mit Preisangabe unter
B. 628 an den Tagbl .-Vcrlag.

Neugaffe 19 2 ineinandergeh . Mans.
zu, verm. Wein restaur ant J acobr.

Oranienstr . 41 mehrere leere Mans.
sofort zu, vermieten, _ __ _

Oranienstraße 44 hint . öd. vorid. Fip -
Zimmer , evft mit,Mans .. z-u verm.

Rieülstraße 10 1 ManftftO Mk. mrT,
?>?nnierbera^ 28. H. 1 r ., lee res ZiNi.
Roänsträße 12 1. gr . -leer . Zim mit

separ, Einocmn zu^ venm.ftftl89b <
Roänsträße,20 schöne Dacht, p. Okt,
Rüdesheimer,Str . 18, 4 l., hzb. Ms.
Schachtstraße 22' l . Zimmer  zu verm

Nerostraße 18, 2,  möK . m,
Nerostraße 42, 2 r„ sind' 2- gut tttiM.

Zimmer . m:-t ob. ohne P-enf.  z . v.
Neuääffe 5. 1, möbl . Zimmer ftillig,
Neuaaste 18. 1 r ., sch, gut m« JJ,
Neugaffe 24, 3 gut müb-lftZimmer.
Nikolässtr. 8. 2. möbl. Zimmer mir

sev. Ein«., mit oder ohne Pension.
Oranienstr . 6, 2 r ., guit MbftZftof.
Orani enstraße 35. H. 2, mbl. Z, soft
Oranienstr, 42,,H . 1^ , Mbl ^ ZIm.
Philippsbergstr . 17/19, P -, W- mlbft

ZiM. nult mit.  P >eni.. 60 Mk-̂ Ŝ V.
Philippsbergstr , 30, P . l ., sch. m^ Z.
Riehlstraße 8, V. 2 l ., W . niöbl. Z.

an 1 ft . 3 -a>n!st. Herrn . W. 3.50 M.
Ri ehlstraße  22 , a . Rtn a, Fsp-, m. Z,
Wderallee 32 mobil W-- u . Schlafz.

f . s. im Wschl. auf gl. oder spat.

Scharnhorststraße 12. ber Eiermann.
1 schönes groß . Frontspitzzim., mit
Herd u. Wasserleitung,,zu verm^ ,

Schlichterstraße 13,Mans .Lnit Herd.
Sedanstraße , 8 Mans . zu Lm .̂ 819199
Stiftstr . 22 1 auch 2 M '. fü r Möbel,
Wäl rämstr . 7,ft >l.. hzb. C Mft - c,_P .-
Wglram straße, 39,1 gr^ u. kl. Manft
Westendstr. 4̂ gr .̂ Fspz.̂ Nah^ft M,
Westendsträße 19, 1, groß, leeres Z.

mmir *n« Stallungen etc.
Blücherstraße 17 Stallung u . Remise,

mit ob. ohne Wohnung , z. v. Nah.
Blü cherstr. 42. b. Dorma nn . 815820

Eltviller Straße 3 Stall f. 2 Pferde
mit od. ohne Wohn., zu vm.  3328

Feldstratze 13 'Sm llung "zu ft 2622
Jähnstraße 6 gr . Kelleru . Lagerr zu

verm.  Näher . Zrn ael , das elb st 1.
Kleiststr. 19 Wämkeller m. Nebenr.

var 1. 7. «u vm. Nab. P . P . 3446

H. möbl. Wohn- u. Schlafzimmer
durchgehend, m. od. o. Pens ., an best.
Herrn bi ll. zu ve rm. LangMsse 6, 2.

Eine den besseren Ständen
angebürcnde junge Dame , welche sich
zu ihrer Ausbildung hier auphalt,
lucht volle Pension in einer sein gab.
Familie Nähe des Luisenplatzes be¬
vorzugt .' Offerten unter O . 627 an
den Tagbl .-Verlag.

Plakate:
® Wohnung zu vermteten ® |

-7T- i
Möblierte Zimmer zu vermieten 1

H8— I
-s>® Laden zu vermieten ®® |

T- -

Zimmer frei ®®®®® J
“1— 1 *

-VVDT) Zu vermieten ®®®® I
"ü"

Zu verkaufen ®®®® 1

etc.

auf starkem weissem Papier,
sowie aufgezogen auf Pappdeckel

zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck -Ring 29.
Ununterbrochen von morgens
8 Uhr bis abends 8 Uhr geöffnet.
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Vermietungen
ft  Zimmer.

Bierstadter Höhe8
2 Zimmer u. Küche sofort zu vermiet.

Näh. Part ., oder Max Hartmann,
- Friedrichstraß e 43, Büfett.

Frievrichstraße 27 . S . 1,
2-Zimmer-Wohnung, abgefchlofsen, ver

1- Oktober zu vermieten. 3802

3 Zimmer.
Bertramftraße l,

1. Obergeschost, schöne geraum . 3-Z.-
Wohn. auf 1. Oktober zu verm.

^Näh. daselbst im Erdgeschoß. 2888
Mt  FrNrjAr. ii. iiirdp(Te

schöne große 3-Zim .-Wohnung zu
vorm. Nah. Wilh . Gasser & Co..
Kriedrichstraße 40. 3661

Kaiser -FrirVriA -Rina 55,
Parterre , 3»Zimmer - Wohnung
Mit allem Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten. Nähere« Saner,
Blücherstr. 10. Tel. 3074. B15324

wwwraa B —MMa
Schwalbacher Str . 29, Vdh., schöne

Z-Zimmer -Wohnung nebst Zubeh.
her sofort oder später zu v. Näh.

„ daselbst in der Konditorei . 3339

WebergO8, Ellj..
Parterre-Wohnung, 3 Zimmer u. Küche,

neu hergerichrct für Wohnung oder
Bcrufszwccke, sofort zu vermieten.

^Preis 300 Aik.  _ 2223
Gartzonttrohmmg

i» Villa , feistste Knrlage . 3 Zimmer
lohne Küche), Part ., od. 5 Zimmer,
mit Küche, 1. Etage , elcg. Komfort.
Näh Sonnc nbcrg er S tra sie »4.

Für «>arten » u . Naturfreund 3—4-
Z.-Woim. Näh. i. Tagbl -V rl. l(ä

4 Jinnurr.
Friedrichstr . 57»1, schöne4-Zimmerw.
. io rt ob. späte . Näh, daselbst. 3724ilimutLAL©DcrflPlM

moderne 4-Zim.-Wohn. mit allem
Zubehör , Zentr .-Heiz., ans 1. Okt.
zu vermieten . Näher . Vertram-
stratze 1, Erdgeschoß. 2860

KlerststraHe Ist ' . Zim.-W. in. Zeatr .-
Beizung u. Zubehör zu verm.  8667

»einstr . 8 . EL.
4 gr. Aim., groß. Balkon, Küche usw.
per 1. Oktob. zu verm. N. 1. St . r.
Anz us. von 1—5 Uhr tägl._ M4001

fT « !««« 4- 'imm'r - Wohnung. Küche
U. Zubehör per 1 Oktober. «iö0.— zu
Um. Näh. Albrechtür. 24,Obstlad. 33 1

5 Zkmmrr.

lüissiaöital 43 8SLÄL
zu verm. Bes. v. 11- 1 n. 4—6 Uhr.
Näh. Arck. Eener , Nr. 41, P . 3726

MN.Aaih-AWl.2,Hcroial,
hochelcg. 5-Zim -Wohnung, 1. Et .,
od. Hochpart., mit reicht. Zubehör
zum 1. Oktober. Näh. 2. Et . von

^ 10—1 ». 3—5 Uhr . _ __ 3342
ifjSftv 1 u. b, Parkstr., 5 gr. Zim.,

I , Frcmdenz. n. reich!. Znbh.,
_fofort od. spat, zu vm. Näh. das. 3344
Mkolasstraße 2«, ü u.  4. Et ., Wohn.,

je 5 gr. Zimmer mit Zubc ör, sofort
l>d. später zu vermieten. Näheres bei

. > a p* 84ocl i . Bnh ichofstr. 16. 8345
Nikglüsftr . ^ 4 ,

Hochparterre, 5 Ziinm ., Balkon, mit
reicht. Zubeh., per 1. Okt. zu vm.
Souterrain 4 große Zimmer mit
Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh. bei G. Abler, 3. St . Anzus.
von 12—1 und 3—ö Uhr. Beide

. Wohnungen eb tl . zusaimmcn. 3346
Kr AM. 0ed)tgamiiait etc.

We frletitidjRraif,
Kirchgasfe 29,

1. Et ege, 5 Zimmer, Küche, Bad u. Zub.
per sofort oder fp 1er zu vermieten.
Nah. W «lh <Im e * s <er & Co ..
Triekri bstraüe 4 >. : 662

ImTüjüfil5-3ini.-Mjniiifg,
Zentralheizung, elektr. Licht, Bad ver-
sctzimgshalber per t . Okt. ev. früher
mit Mietnad laß zu vermieten. Zucr-
fr Rüdesheimer Sir . 28, 4. 3723

K Zimmere.

Friedrichstr. 39,
2. Etage, 6 Zimmer, Bad und
Zubehör, per 1. Oktober zu verm.
Näh. bei »Nr. Mar urg.
Weinin ndlung, Neugasse3. 3317

«SMWZMMMWWWKAMW«
Zu vermieten.

Kriedrichstraßc 48. 3, prachtv. 6-Zim .-
Wohn., mod. ausgest., Bad , el. Licht
rc., reicht. Nebenr . Näh . b. Haus¬
meister Haas , Htb. 2, od. Architekt

, jjr . Wolff-Lang. Luisenstr . 23. 8347
Kuiser -Fricdrich -Ming 74 in die hoch«

herrübafkliche Bel - Etage, 6 Zimmer.
1 Kücheu. reich!. Zuliebör, wegtugs»
halber sofort zu vermieten. Näheres
daselbstL. Etage. 2348

(Mnbü ! straße 2 auf sofort zu
vermieten. Näh. Part, rechts. 3478

8 ^ « l»pstöskr !8^ ĥ scĥ Z^ ö
W W. m. reichl. Zubeh., Heiz. rc. sof. 8
^ Näh. dai. u. Kleiftür. 10. 3349 g

Wegzugshalbsr !
Rüdesheimer Str . 9, Part ., herrsch.

6-Z.-W., m. a. Kornf., a. gl. od. fp.
^m . bed. Preisnachl . N. Werner , 2.
Schl ichter stra 6e3

herrschaftlich- 6-Z.-Wohn„ mit reichl.
Zubehör , der Neuzeit entsprechend,
Part ., i . u. 3. Etage , zu vm. Näh.
daselbst u. Kirchaasse 52. 8361

MRenßöUnße.
6 Z., Bad, Terrasse u. reichl. Zubehör.

Ü. Okt. Näh. Schützenhofftr. 15. 3352

'S Dimmer.

Adolsrallcc 11 , :
8 Zimmer nebst reichl. Zubeh. für sof.
od. später zu verm. Näh. Part . 3358

Nl >NnrsAstN >e Nsze.
Fricdrichstraße 14. 2. u. 3. Etage , -
mit allem Komfort der Neuzeit.
Warmwasserheizung und -Versorg.,
Auszug usw., von 7—H Zimmern,
Wohndicle, reichl. Zubehör ver fos.
zu vermieten . Näh i,n Tepvich-
haus bei Elners &. Pieper . 3684

lliitlMif Üirdipfic 18,
^ Ecke Luisenstraßc,
1. und 2. Etage , je 7 oder 8 Zim.

mit Zentralhetz ., Elektr ., Bad,
yocheleg. Hergericht., p. 1. Oktober ^
zu vm. Näh. 3. Et . b. Kling. 3354 ~

1 We KttlßMjse miD 1
Dheinßrnße 49

1 im 3. Obergeschoß eleganie7-Zim.» K
8 Wohnung (Zentralheizung. Per - D
H soneuaufzug) zum 1. Nov. oder H
D später zu verm. Besichtigung vor- D
D mittags von 11—1 n. nachmiitag? U
E von 4—6 llhr . 3512 A 3

Billa Viktoriaftr . 4 ® -
hochhcrrschall. Wohnung von 7 großen ,t
Zimmern mit reu!;!. Zubehör, üstan- I
färben, Balkons, elektrisches Licht, l
Zentralheizung i-nd großemG rtcu x
per 1. Oktober 191l zu vnunietcn. Z
Best tignng Wochentags 1,12— -2. z
Näheres beim Hausmeister irtii 1
daselbst. 3683 |

ASkjSlkKM . W » « |
von Zimmern mit reichl . )
Zubehör RhoinftraHe 7  zu ?
vermieten . 3357

ft £lirnEeignctfi !rpc | lnlüii ! e.
Wilhelmftratze 1 (1,

1. Stock, hochhcrrühaftl. 7-Zimmer-
Wohung mit Aufzug, Zcntralheiz .,
fließend, kaltem u. warm . Wasser,
Bakuumanlage . mit reichl. Zubeh.,
für sogleich zu venuicten . Näher,
daselbst bei Nathan Hetz. 3866

Hchhenjlhößliche WshWkg
von 7  Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o . später zu vermieten.
Näheres Baubureatt . 3355

dt Zimmer And mehr.

Hochherrschaftl . 1 . Et.
Humhswtstraße Z-
8 Zimmer. Küche u. reichl. Zubehör,
au) ). Oktober oder später. Za be¬
sichtig. tägl eh 8—4 Uhr nnchmtttaqS.

Kirchgajse 43,
2. Etage , 8 Zimmer , Ba-dezim., Gas

u. erektr. Licht, sofort oder zum
1. Oktober zu verm, Auskun ' -
NikolaAstraße 20, 1. . 8858

RheiNstraßs 9 (1
(auch ftürS ?erztsa . ' echtsauwLltel,

1. Etage, hetrscbaftliche Wohnung von «
.8 gro .cn Zimmer l mit sehr grofer j
Beranda u. reichlichem Ztrbehör fofort A
zu vermieten. Näh. Rheinstr . 00,
8. Etage . 3684

Schützeustratze 3,
( . Stage herrschaftl . Wohn ., 8 Z.»

Title und reichl . Zupchör . per
sofort od . s äter zu vermietcn.
Näheres daselvst . 3359

Taunusstr . S8 , .
erste oder zweite Etage, je 8 Zimmer,

such beide Stöcke zusammen, sofort _
oder spfber. 27fO S

WeberMe 3 . Sil.
1. Stock, 9 Zimmer , Bad. Küche. .

reichl. Zubeh., Gas , elektr. L.. neu
hergericht., sofort zu verm. 2222 *

M AU ücöjtsinjlt etc . !
Ecke Uriebrichstraße,

Kirchgaff « 29, g.
1. Etage , ft Zimmer mit reichl . ^
Zudeh .' v per sofort 'ob. später zu
Verm. Näh. WHheJjja Gasser
& C4»„  Friedri tstraße 40. 3s 60

Läden und Geschäftsräume . f

Wirsösderrer TagorE Morgen -Ausgabe , S. Blatt Geile 1 » .

Bertramstr. 3 Eckladen
mit 3-Z.--W., bisher dem Konsum-
Verein für Wiesb. u. Umgeg. (fl.
Geschäft) auf sof. od. ipät. zu vm.
Näh. Bildner , Dotzh. Str . 43.

BlSmsllkrin 2,
(Säe  Dotzbeimer Straße (Neu¬
bau), moderne Läsen in ver¬
schiedenen Größen, geeignet für
Möbel » . Dekor . Färberei,
Hausüaltarl ., Konditorei,
Installation , Blumen
auf sofort preiswert zu verrinnt.
Nab. Baubureau Blilrfnt -r,
Dotzhcimer Straße 43. B15326

zu

Friedrichsiraße 10
-._Cfe Werkstätte, 10 qm groß,
ganz oder auch geteilt,
do. 90 qm, auch für Kunstmaler
sehr geeignet,
Souterrain -Räume, je 120 qm,
do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,
per sofort zu vermieten. 8160

Mchgafle 5,
schöner Laden in guter Geschäftslage

mit reichl. Zubehör auf sofort oder
spät, preisw . zu vermieten . Näh.

' ' bst ‘ ' "" 1 “
Göbcnstraße 7. 3863

Ecke Lnisenstraße,

Et . b. Kling. 3864
11 WAW « v

Kirchgasfe 43
iStorchnest)

Mm  tan Snssl
auf sofort zu verm.

Näh. 1. Etage. 3365

3433
Langgaffe5

ist ein 34

schmer Laden,
ev. mit Wohnung, per 1. April
1912, event. and; früher, preis-
würdig zu vermieten. Näh. bei
8 . llaircburger , Langgasse 7.

im »,Tagblatt -Haus <̂ , ist ein

21,
" , ist ei

schöner Laden
(42 qm),

eilt Eniresol (64 qm) n. Sousol
(42 qm) sofort oder später
preiswürdig zu verm. Näheres
im Tagblatt -Kontor , rechts
der Schalterhalle. *J
Lauggasse 48, 1

gaffe, 4 große Schaufenster in der

übernommen werden. Näh.
.̂ . ttenmay er. Nikolasstr. 5. 3366

^PrtvTtftr 99 sind große Laaer»
«vlUi ' ilfii * räume mit Pack-

8573

8727

ganz gc-

eiiier , _ _ _ " 8480
iw alb ach er Str . ^ lv . Saal

auch lllaleratclier 140 qmqroß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Friedrich-Ring 31. 819207

Taunussir . 25 vorüber-
gehend oder dauernd so¬

fort oder später zu verm. Näh. das.
' - 8370

Webergasse3 3505
ein Parterreraum im Seitenb. zu verm.

Webergasse 49 Laden
mit Wohnung, speziell für Kaffee¬

geschäft geeign., evtl, mit schöner
Einricht , zu verm. illäh. 1 l. 3559

Wcllriiistr . 37 , 1, Laden zum 1. Okt.
oder früher zu vermieten. 2797

Wielandflr . 8 Laden, für Kurzwaren-
gesch. geeignet, m. Wohn, zu verm. 3668

LaSesr,
für Konditorei eingerichtet, auch für

Kolonialwarengeschäft , vorzügliche
Lage, zu verm. Adolfstr. 6, 1. 3462

Grĝe üud kleine WerkjMe
mit Torfahrt zu vermieten

^ fixest - O3 , MH.,het,Ha >' son. 3371
Das

1 Laden - Lokal 11 Ecke Friedrichstr.u.Reugasje, W
Wseither Teppich-Geschäft der FlrmaE
W ä-' lveri £n ü*iej >er . ist auf I
W sofort oder später zu vermieten. M
P b roße. Helle Souterrain -Räume, z
K -Der Laden kann auch beliebig ab- »
feif geteilt werden, stläh.bei»vrie-tr. W
W Marburg , NkUgasse3. 3628 8

^kWilUkxWtte^
per Oktoler oder früher zu vermieten

Friedrichstr. 8. N. b.Hausmeister. 2836

Eckladen
mit reichl. Zubeh. u. evt mit Wohn-

nung per 1. April 1912 zu verm.
Goldgasse 2, bei Roessing. 3627

^ ktz. mit 2 Erkern,
M 15 üj -Meter, zuLetzHv T'KA vermieten
^ Häfnergaffe 17.

LadeK
mit anschließender 2-Zim .-Wobn>!nq

per 1. Oktober zu verm. Hellmund-
straße 26, 3 Stiegen . 8463

(Tcklstdsttt uiit Wohnungu. reichl.
MUitiVLtt Zubehör zu vermieten.

Herderstraße 17. Näh. Part . 3728

«nger fatalK 'SÄ sS:
mieten Herderstr. 27, Part . 2312

Großer Laden•
nahe Öanestaffe billig zu vermieten^

Näh. L-anggasfe 17. 3663
Rener Laie»

mit Zim., 56 qm, Stell, und Heiz, lür
Mk . 1860 , evtl. 2-Zim.-Wohn., sof.
zu vm. Luisenstr. 46. 3732

Laden
billig zu verm. Näh. Metzgergasie 18.

Schöner Laden
mit Ladenzimmer und Magazin, resp.

Werkstätte auf 1. Okt. zu vermieten.
Moritzstraße 22. 2870

Laden, Nerostr. ZG,
mfz oder Wohnung billig zu vermiet.
Näh. G. Gottschalk, Kirchgasfe 25.

Laden mit Wohnung
(event. Lagerräume) zu vermieten

Rdeiugauer Straße 6.
Laden

mit kompl. Einrichtung für Kolonialw.
und Delikatessen Umstände halber
sofort zu vermietcn Rheinstraße !>t.
Näh. Hinterhaus Part . 8377

für Maler, Bildhauer rc.,
<mf sofort zu verm. Näh.

Rüdesheimer Str . 18, Gth. Part . 3379

Graftr fair» SiiÄS .S
Näh. Wörthstratze 28. 3380

Geräumige Werkstätten , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver-
mieien. Näh. Borküraße 29, 2 links,
und Niauriliusstraße 7, Part , t ' 353

neu herger.
billig zu vermieten

Näh. Hellmundstr. 56, 2 r. 3381
Bäckerei nebst Laden

und Wohnung *u vermieten . Näh.
Rheingauer Str . 6, Part . 3382Rcrcksst'«»t lEckl. in.Einr.)u.Wohn

Blücherstr. 13,1 r. 819180
Uiliru und Häuser.

Billa,
Mainzer Straße 31,

10 Zimmer , großer Obst- und Zier¬
garten , reichl. Zubehör , z. 1. Okt.
zu vm. Preis Mk. 4000.—. Näh.

Biktoria -Apoth., Rheinstr . 45. 3383
8 BiAa Wcinbergstr. 18,
8 herrliche, gesunde Lage. 10 Zim.,
« Bad u. reichl, Zubedör, Garten,
8 elektrisch. Licht rc. prüswürdig zu
F vermieten od. bill. zu verkauf, od.
8 zu vert. Otiq Engel, Ad olfstr. 3,
Rerotäl,

mit Garten, 6 L>aupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad rc. per löstet zu
vermieten oder zu verkaufen. 1)45630

Bilse L Böblmanu,
_Telephon 27 08. Hellmuudstraßc 13.

LanShaus,
Gutenbergstraße 4. 10 Zimmer , auch

geteilt , 4 u. 5 Zimmer , mit Heiz.,
der Neuzeit entsprech., per 1. Okt.
Kt» vermiete«. Näh. Hausm. 3450

Wegen Wegzugs
moderne 10—12-Zimm.-VIlla mit
Mietuachlatz für mehrere Jahre
sofort zu vermieten. Näheres
Theodorenstraßcb.

Große letrfüsßflß'Piila,
18 Zimmer . Park u. Stall , in ruh.

fernster Lage zu vermieten oder zu
verkaufen. Neu und komfortabel;
große Autogarage Offerten unter
O . 600 an den Ta gbl.-Berlag ._

Idstein i. L. '
Häuschen zum Alleinbewohnen, acht

Räume, Küche, K.fller, usw., nebst
Garten, ist per 1. Januar 1912 in
Jdflein t»T»z. verm. od. z. verk. Gefl.
Anfr. unt. k.  846 an Tagbl.-Verlag.

Möblierte Mohnunseu.
Sonnenbergen Straße 23 möbl«

Billa zu verm. Nur Gelvst-
bewostncr. Näh. das. 10—12,
oscr Launuöstr. 17 bei Hraf i.

Möblierte Wohnung,
Geisbergstraße 26, Garten - Eingang

Dambacht. 11. 4 Zim. m. Veranda.
Küche, Vad. elcftr . Beleuchtung.

Hochelegante, möbl.

8 -Iimmer -KMK
sofort auf ein Jahr z-u vermaeterr.
Off . Frau  Heube s, RößlcrstraHe 5.

Mb!. ®tO0f
in feiner ruhiger Lage im Nerotal.

evtl ganze Billa , mit Zentralheiz .,
elektr. Licht und Telephon, sofort
oder später preiswert zu verm.
Off . u. G. 606 au Tagbl .-Verlag.

Möblierte Zimmer , Mansarden
etc. _

Adelheidftr. 65, 2,
gut mW . Schlafzim . u. Sälon mit

Balkon zu ve rmr eben.
Arrrdistraßb 8 , P . r . ,

clcg. invbl. Wohn- und Schlafzimmer
mit sep. Ging.. Balk., Bad, zus., auch
einzeln, per 15. «September zu verm.

Wörthstr . 5, 1. möbl. Balkön-Zim. u.
I Zim. m. 2 Bett. (gute Pcnsion >frei.

MoW- miö Klßichlmer.
eieg. Salon , helle gr . Räume , zu

Perm. Adolsstraße 6, 1 St.
Schön möbl . Zimmer l>. zu verm«

Göbenstr . Ist , 3 St . l. 818504

Gut möbl. Elkzimmer
mit Balkon, sep. Eingang , mit od.
ohne Pension preiswert zu verm.
Hellmund  str. 12, 1. n. Dobh. Str.

Freundl . möbl. Zimmer b. an sol. Frl.
Näh, bei Maur er, Hellmundstr. 89,8.
Wohn- n. Schlnfümmer^

gut möbl., groß u. freundl.. in ruhigem
^Hause zu verm. Kirchgasfe 22 , 3«
Ml . Md »Möbl. }m\ui

mit u. ohne Pension an Dauermier.
pr . zu vermreten . Marktstraße 9,
neb en dem S chloß. _
Weg. möbl. Zimmer,

auch für Dauermicter, sofort zu verar
Marktstraße 14,  1 tSchlo ßplasts.

Gr. gut möbl. ruhig. Zimmer zu
vm. Riehlstr. 27, I, am K.-Fr .-Nin a.

Grrt möbl . Wohn - u . Schlaszim.
zu v. Schar ' » 'ÄimsiGt 13, Gth . 1.

Möbi . Wöhu - üud Schlaszim . in
schönster Lag6 zu vermieten. Näheres
im Tagbl.-Verlag. Bz

Elrg» Salon u. Schlafzin-. preisw.
zu  ve rm. Näh, int Tagbl.-Verl. Lt
“Plön niööL Simracr,

sep Ein« ., sofort zu vermieten.
Off , u . G. 627 an Tagbl .-Verlag,Höchelcgaut

nUf&Uerfe Ammer,
mit schöner Aussicht auf den Rhein, zu

vermietcn. Näh. Rheinischer Hof»
Biebrich a. Rh. § 200

Feer » Zimmer und Mansarden rte.

2 schöne Zimmer,
leer od. fein möbl., auch f. Bureau

pass. (Teleph.) sof. oder später zu
verm. Marktstraße 9, l rechts.

Remisen, Stallungen etc.

Dotzheimer Straße 123.
vis a vis dem Güterbahnhof,
Bierkeller , LtaUnngeu , Futter»
räume , Hof und Lüohuuug per

^ sof . o. später zu verm . B15177
Wellribsträße 21 Stallung für 4—5

Pferde zu vermieten . 3484
Gr. WciiMer 3386
S phlfpitpr  mit Aufzug, für 100t. tNll . Ul .1. Stückfaß, Spülraum,

Packraum, 2 Büros , 1 Probierzimmer,
1 Kohlenkeller, 1 Raunt für Kisten,
zusammen 40 ) (S -Mtr ., zu vermieten
Albrechtstratze 44, 1.

SdrtfeiIcr,lSKtöa
Schwenkraum, sofort billig zu verm.
E ib nchcr Straße 6,__

Aiiloaaragc SLS5& “S
verm. Rüdesheimer Str. 23, K. l. 3389
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A« »martige Wohnungen.

KWM. TMMürgft.
2x4Zim ., Bad, Gart , zu vermiet. Näh.
|s; Bi -rstadter Höh- 76. Tel. 160.

Mietqesache
- ■

Villa oder Etage
für 2 Pei 'sonen «um Frühjahr gesucht,
7 bis 8 Zimmer , Zentralheizung , 3 bis
1000 Mk. In geschlossener Reihe nur

Parterre , obere Etage falls Lift.
B . Iffloier . Agentur , TTtsmiuinstr . LG.

B—4-IiHierüißinHiii
in ruh. Hause von 2 Damen auf gleich
gesucht. Angebote mit Preis unter
v . 625 an den Tagbl.-Verlag.

Sofort
aber spätestens 1. Januar 1812 drei
biz vier Bureauräume , Parterre od.
1. Etage , in Mitte der Stadt oder
Nähe des Gerichts , sucht Rechts¬
anwalt . Offerten unter D. 624 an
den Tagbl .-Verlag.

Arltere Dame sucht zuur 1. April

4-KMM-WlHNM
mit KadeMmert  UergOg.
Gefl. Ang. u. D. 620 Tagbl .-Verlag.

MW 5-A!Wer-Wshlll!88
von älterem , kinderlosen Ehepaar.
Offerten mit Preisangabe u. Z 626
an den Ta gbl.-Verlag,

2- 3 imitl . lliraer
v. alleinst . Dame dauernd zu miettzn
gesucht an d. Kais.-Friedr .-Ring oü.
m der Nahe dessowen. Angsbote u.
I . 627 an d. Dagibl.-VeÄam

$8$ °" Suche
rum Anöübr» der Maffage

1—2 möbl . Zimmer.
Os?, u . S' . r»S8 au Tagbl .-Verlag.

Wohn- LZ. Schlafzim.,
gut möbl.. in ruh . Lage, von gebild.
ruh . Dame für den Wrntex gesucht;
nicht 2. Etage . Off . m. Preiz unter
A, 855 an den Tagbl .-Verlag!._

Gesucht
kl. Berkaufsladen

für Broderie , . an Geschäftsstraße.
Ausführliche Offerten mit Preis an
Frl . Schönauer , Beatenberg , Schweiz.

- • , ’cvv^ ' i.-' '<

Pension Bauer,
Friedrichstr . 7, Ecke Wilhelmftr.
empfiehlt komfort. eingerichtete Zimmer
an Dauermicter.

Pension Burghof.
Hübsche Zimmer

auf Tage, Wochen, Monate mit od. ohne
Pension. Pension von 75 Mk. monat¬
lich an. Guter bürgerlicher Privat»
Mittagstisch 1 Mk. im Abonnement.
_ Langgasse LS. _

menwfle  3, 2. Et.,
Privat -Pension Büchner,
auf 1. Okt. schön- große Zimmer mit
1 u. 2 Betten u. voller, guter Pension
auf sofort zu verm. Zu erfr. daselbst
oder Hellmundstr. 41, 1.

Junges Mädchen,
w. sich im Haushalt u. geselbschaftl.
Formen ausbilden will oder sich zu
Studienzweck, hier aufhält , findet in
beff. Fam . Pens , mit Familienanschl.
Zu erfragen im Tagbl .-B. L1S167 Qn

Schüler
hiesiger oder Biebricher höh. Schule
k. isi bester F-ameli-e Aufm>ahm-e
finden . Anfr . u . U. 623 Tagbl .-Verl.

In vorniehmem Hause mit feiner
liebenswürdiger Hausfrau

wünscht jüngere Dame Aufm. z, Ge¬
sellschaft und Erholung gegen Ueber-
nahme leicht. Häusl. Pflichten od. n.
z. hohe Pension . Betr . ist i. Haush.
u. Gart , gut bewand., eiw. urusikal.,
geschickt in schriftlich. Arb. Bild zu
Dienst . Offerten unter L. B. 84
postlagernd Ransbach (Westerw.).

MsiSÜdiw Höfspsdfuw
Qttmmmw

Stadt*! ! all ge.
üeberdedelongen
von und nach oisewfäeS ».

Aiaftoewalirraiagen
f53r Iterse sind iKügere 53« ?S.

'¥es , s»ac1s 3385^ 052,
tqb  tHllmger 9ae «nn.

soltafSen . AvattSHem « ! « • « <( ■

Scklangenbad,
Billa Prinz von Preußen»

schönst, ruh . Herbstanfenthalst Gute
Verpflegung . Bes. H. Becker, Wwe.

Jeder Kiefer
verlange dieWohnnngsüSton desHais- n.Grnnöbesitzer-Yereins

sä. v.
Geschäftsstelle: Lulcenslrasse 19.

Telephon 489. F373

Wohimngs -Nachweis-
Bureau

Lionk Cie.,
Balmstosstrastr 8.

Telephon 768.
Größte Auswahl von Miet« und

Kaufobjekten jeder Art.

1031
Bnreaat

L Küliolasstrasse S.
Mietverträge

vorrätig: im
Tagblatt -Verlag , Lasggasse 21.

wes
rSS*

W
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Geld- «n» ImmobilienMarft k%  Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeige» im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Ka»rtaN»n>A«g«vo tr.
Hypotheken

nnd Bangelder
in jeder Höbe nur schnellstens zu haben, , Wh«
durch Rellin « , Dotzheimer Str . 38,
Parterre.

Privat -Kapital
fiij; erste Hypotheken in größer , und
Ilern . AWchmttsn auszuleihen . Ver¬
mittler erhalt , keine Auskunft , Off.
.unter H. 625 an d. Tagbl .-Verlag.
*” 10—'20,000 Mk. 1. Hyp. aufs Land,

25—30,000 Mk. 1. Hyp. auf « Land,
40,000 Mk.
25,000 Mk

120 /-
i . Hbv-.

!. 2. Hyp.,
!. A Hyp.._ 1,000 Mk. . . . .

50—60,000 Mk. 1. Hyp. auszuleth.
C. Lotz. Bismarckring 44.

_Telephon 4326._
160,000 Mark

Hypothek aussul -vihe-n, Näh.
tifeirstraßs 18, Part . F 378

KapttaUrn-Gosttchr.
6500 Mark,

1. HhpaSheT, .nur von Selbstgeber gef.
OG u. A. B.. ALbrechÜstwße 14. 3.

Wer« rleitzl 5000  Uli.
auf 3 Fahre gegen 5-X- Zinsen und
zweif. Sicherheit m. 500 Mt . Prov . ?
Off , u. G. 621 an d. Ta gbl .-Verl ag.

20,000 Mk. Hyp. mit 15 % Nach!,
unter Garantie u. pr . Bürgschaft zu
zedieren.  F . Kraft , Erbach. Str . 7, 1.Mk.
auf prima QbjeLt per 1. Okt. gef.
Off . u, K. 616 an den Tag-b-I.-Ve,M-aq.m~wü  Mk.
1. Hyp. zum 1. Januar 191Z gesucht.
Offert , u. I . 626  a n den Tagül .-Bert.

190—210,008 Mark
als 1.. Hyposth-e-k auf Pr. Objekt per
1. 4. 18 gesucht. Offerten u. N. 617
an den Dagbl.°Bevlag.

1(10,000 Mark
auf 5 Jahre , zu 6°/o verzinst, gegen gute
Sicherheit gesucht. Off. u. W. 827 an
den Tagbl.-Verlag.

ImmsdM -m-Uos'KSufs.

Billa Rershergftr.
sofort zu verkaufen oder zu ver¬
mieten . Siätz. Paselvst . T232

Einfamillen-BllLen
Emser Straße 26 u. 26a, zu verk. oo.
auf sofort zu verm. Näh. Baubureau
Weißenburgstraße 12._

NosieMrasie 7,
neuerb . hochherrsch. Billa , in prachtu.
Höhenlage, mit entzück. Panorama,
enth. große Wohndiele, 15 Zim ., gr.
Garten , Warmwasser - Heizung mit
all. Komfort der Neuzeit , evt. Auto-
Garage od. Stall ., zu »erkaufen , evt.
zu vermieten . Näh. Bilse u. Böhl-
mann . Hellmund straffe 13. Tel . 2708.

M 'lsimit  Pferdeställ und
OlitU Autogarage, schönem

Garten, zu verkaufen oder zu ver¬
mieten. Gefl. Offerten u. 6 . 803
an den Tagbl.-Verlag.

Mil MiiieDl . 22
neuzeitlich eingerichtet, mit großem
Garten und Platz für Stallung , zu
verk. Näh. bei den Agenten, in der
Billa, od er Winkeler Straffe 4, 1 lks.

KLLM S*  scbön , groß, hohevlllsif Räume, 800 qm
Fläche, sofort zu verkaufen oder zu
vermieten. Gefl. Anfragen unter
F. 803 an dm Tagbl.-Verlag.

Meil ?ss HüNs
mit Gurten zu verk. Näh, Justlzrat
®r . i,oeb , Kirchgasse 43. F232

staubfrei, neuzeitlich,
hübsch, Garten in

) b . londschaftl. herrl.
Auerbach billig zu verkaufen oder zu
vermieten « Gas . eleftr. Licht. F81

Mot ». <Jroo », Auerbach,
__ Bergstraße bei Darmsladt.

Fm SiiDviertel
(nahe Kaiser -Friedrich -Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim , (alles vermietet)
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen . Gute Hypothek wird tu
Zahlung genommen. Off . u . F . 373
an den Tagbl. -Berla g. _ F 373
H Kl . Hotel m. voriügl . Wein-
1 u - Bierrrsiaur . , in levh . Kur-
8 städtch «« , mit Inventar für
B Mk . 28,000 bei Mk . K« »0 Anz.
K z. vk. Event, w. kl. Haus hier in
ü Tausch gen. Otto Engel, Adolfsir.3.

Perftanf öder reeller Tausch!
In hiesiger bester Stadtia ^e ijt

ein neugebautes , gutgehendesRestaurant
bes. Verh . halber billig zu verk ..
evtl , gegen hies . Grundstück auf
reeller Basis zu vertauschen . Dir.
Angeb . erb .u . J .618 a . Tagbl .- Verl.

Vornehme Existenz
Pension —_feinste Kurlage

I
Rentabilität buchmäßig

nachgewiesen, m. Mt . 25,000
Anzahlung zu verkaufen.
«Sie« Adolfstraße 3.

»llSM « k
in bevorzugter Lage an der Mos«
bacher Straße , Front gegen Osten,
tu verschicdcncn Größen, von 25 W
44 Ruten, lh Bebauung , preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-
straße 20, 1. F23S

ImmobUisu-Kaufgrsuche.

Kaufe mittl. Haus , mögt. m.
Restauration — auch Um¬
gegend — wenn ktein., gutC rent,Renteuliaus—nur miterster Hypothek — mit in
Zahlung gcnommen wird.

M. fcu " e ! » Adolsslr. 8.

Bauterrain
im Tausch gegen nur erststell. belast.
Billen in Frankfurt gesucht, Bar-
zuzahlung kann erfolgen . Näh. durch
den allernbeauftragten Sensal

C. G. Herman,
Telephon 6534. Langgasse 18.

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Zskale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform U  Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

mmm

Kolonial » .- u. Gemüfegeschäft
zu verk. Tot .-Ümsatz ca. 36,000 Mark,

prima Kundschaft. Off . L. 14?l.-Zweigst., Bismarckring 39,
iDrofchkenfuhrwerk verhältntffehalb.

verk. Näh. Henderstr, 21, P . r.
2 D . Schäferhunde , 4 Mon . alt.

'»illig Schwalbächer Str , 58, M. 1 r.
Deutsche Schäferhunde.

1 Wochen alt . gleicher Abstamm, wie
^er bewährite Polizeihund Luchs, zu
perlk.  Näh . HelünmnLstratze 4, Part.

Junge Kriegshünde zu verk.
NAHeves Moritzstraße 54, Aaiden.
iHübsches Kleid u. schw. Jackenkleid,
Sk . 44, sowie Herront-Pialetot hillvg
püz ug.. W»ll ufew  Straße ^ 13, P art.

Verschiedene Gssellschäftskleider
ff. zu vk. A.dr. imil Tagib>l.-VeÄ. Co

Gut erh. Jacken« . «. Mäntel
für kl. Figur billig zu verkaufen
fLorekieV-R-ina 1. 2 Sit.

Eleg. Jackenkleid, wenig getr .,
46 Feg., billig zu ve-rkaufon . KM
Maiter -Frie drich-Rin« 62. _

Getragene Damenklcidsr
zu verk. Weio ergaffe 66, 1 .links.
Bersch. Jackenkleider, », mehr, andere

jmi anx zu den?. Blüchistraße 43, 2 r.
Dunkelbl . Jackenkleid, Regencape

u. 3 Kindermäntel f. K. v. 40—42 I.
billig zu verk. Sch enkendorfstr. 2. P.

Tadell . fast neue Kostüm-Kleider
zu verkau fen ^Se -danplatz 5, i links.

Smoking zu verk.
Bleichstraße 43. 3 lks. 810316

3 getrag . Anzüge, mittl . Stati,
billig zu verk. Fr ankenstra ße 15 ,1 M-

Herren -Üeberzieher, Zylinder Hut,
weiß. HsrrMh «mide>n Listig zu berff.
Rhei-nstra ße 89, 2.  B18L66

Einige Ueberzieher u. Ülster
für stärk. Hervn . Michelsbierg 1, 2.

Gut erh. Waffenrock billig
zu verk.^Bleichsträße 43,̂ Z I. 210310
1 Posten la ziegenled. Handschuhe,

povlgrau u. csem'e, Nr . 6 u. ßM,  p >er
Paar 2.50 Mk. zu vevk. G. Scappiwi,
Miche Werg 2.

od. Vorplatz-Teppich
(fest gewebt), grün . 3,30 zu 4,50 n>,
billig zu verkaufen Rauentalstr
Sträße ll, ^2 rechts.

Antike «I moderne Uhren, Schränke,
Truhe u. sonstige Gegenstände billcä
zip verk. Fvasibenstvatze9. B 18301

o. .. schw. Pianino m. Lampe
90 MÄ, Sofa . 2 Sessel billig zu verk.
Zchetenring 17, 3 r„ linke Treppe.

Garnitur vers.^Tafelaufsatz,
eis. Schirmst. , schw. Stasßeler , Schrem-
tffch, 2 gr . BÄder (Pond .), vevsch« d.
ande re zu vk. An  der,Rinigstivche 8, 2.

Gebrauchte Schrelbmäschinen
verschiodener Systeme preiswert zu
verkaufen bei , rri , J

Hugo Grün , Adolfstraße 1
Schön. Piano 185 Mk.. alte Violine

80 Mk. MovfWvaß e' 4, 3.

'Getragene Herren -Kleiber
zu .verkaufen Karlstraße 6. 3 rechts.

6 kpl. eleg. Schläfzim .-EmrMl
2 Küchen- Ginricht., NuHb.-Bettxn>,
Tische u. Stühle billig zu veÄmlfen
Well' vitzstvaßr 22, JubiuS Jäger .

Wegen Umzugs billig zu verk. :
2 gut erh . Nutzb.-Betien , Sprunyr .,
3 fast neue Kapokmatratzen!, 1 Chiaife-
longue. GevsbavMiraße 5, Part ._ _

Ein einfaches sauberes Bett
zu vewk. WerdeMvaste 7, 2 !l. L10473

AuS der Pension
noch vorh. Mobiliar : 4 nnW .-volierie
Betten . 3 Wafchk. Ni. M., 2 Kldfchr.,
1 Weißzeugfchr., 4 Tische, 10 Stühle,
2 Kom., 2 pol. Vertikos , 1 Ehaisel .,
2 Diivans , 1 Flurtoilette , 2 Lüster,
1 Pianino , schwarz, für 1-38 Mk.,
wird spodtvillig verkauft L1906I

_ Göb  enstraße 9, Mtb . P . r ._
2 pol. u. lack. Muschelb. 25—-45,

1- u . 2tür . Kldschr. 18-—L0, Sofa 12,
Tisch 4. Bertram str . 20, Mtzb. P . r.
Weg. Aufg. c. Haush . verfch. Möbel,

2 Betian , 2 Vertikos -, Küchenfchr'amk,
Waschkam., M-csienpußmasch., ChaisÄ.
sehr bill. Iahnistvaße 44, Hth. Part.
Bett Ni. Patentsprüligr . u. WoLmatr .,
wie n-eu, 45 M., Vertiko-, 1t. K.-ce-der-
ftfrt?., Walschkam. 10, Tisch 5, Nachttisch
1.50, Sofa , einfaches Beit 30 Mkk.,
zu verk. Ovani«lnstr-atz-ê 27, W h. 1.

Nußb. Bett .' 2tür . Kleider¬
und 1 Nächtschrank, Diverses zu verk.
WMölminenstraße , 3, Part . _ _
Hell, höchst Bett m. Spr .-R„ Mrrtr.

u . Keil 22 Mk. Römerberg ..36...1 r .̂ ,
Vollst, bl. Kinderb., versch. D.-Kld.,

h H.-Ueberzieh,, Anzug, all. «. erst.,
billig  Luisenstraße 26, Hth. 1 lks._

Zu Verkäufen
foeam  WogzuM eine weiß lackierte
StakjirMrih-ettstMe mit R>oMaar-
matratzen , ein großer Maha -gioni-
W-' lsi istj- mit MarmorjÜlatte , ein
Nachttisch, drei Chaiselongues, , mit
Decke, -ein Nußih.--Silber - od-, Buchcv-
schvank, mit (Rlaseiußatz, -ein runder
Tisch, -ein , Meide-Vsthrank, Mmnow-
käsian, sowie -ein E-inkoch-Apparat mit
Gläs-e-rn . Nä-heireS zu erfragon i-m-
T-ag-bh-BeDl-ag>

Ein Sofa , ern Bett , ein Tisch
wsazu-gsihallber zu verk. Mher -cs
Scharnhorststraße 34. 2 r.

Neue mod. Nußb.-Bettstelle
mit PatMträhm ., Nußb.-Nachttisch
mit weiß. Marmorpl ., 2 wenig- bcm.
Tsp-piche: 1 Geschirrahrinn -gest., für
Hotels od. Pens . geeiM ., preisw . zu
verk. ^ hrani enstraß e 12, 1 St. _

Salon -Einrichtung,
komplett, in Mahagoni , mit Ueber-
gar-dinen und Teppich, billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl .-Kontor,
xechts der Sch alterhalle.

Plüschsofa mit 4 Sesseln billig
zu verk. Bismarckring 89,̂ 8̂ B19010

Garnitur . Sofa , 2 Sess., sof. bill.
astz ugeben Moritzstraße 21, Hth. 1.

Chaiselongues 16 u. 18 Mk..
miit Decke 24 Mk. N-au-ent. S tr . 6.

Schönes Vertiko 35 Mk.,
B-ücherschr. m. V-er-gl. 38 Mk., ä>iwan,
160 cm lang , vot. Prehp -lüf-ch. 49 Mk.
AMes ne u.  Neoostrahe 4, 2. _ ,

Möbel, gut erhalten , zu verk.
von 10—12 u. 2—6 Uhr. Händler
verbeten. Adr, im Daglb-l.°V,erI. I-x

Gut erhalt . Möbel zu verk.
Wckbergasse 56. Laden . _ _

Wegen Räumung bis 1. Oktober
werden die Möbel zu jed, Preise ab¬
gegeben: 4 Vertikos , 6 Kloiidevschrc,
Kanapee , Diwan . Tvum .-Sp .. Nacht-
u. Waschtisch, Küchenschr., Kleiderst.,
Tapp., 2 Kom., 8 Betten , 10 Deckbett.
usw. Eltvill er S traße 4,  Part , lks.

Wegzugshalber Küchenschrank,
Wäscheschrank, gr . Unterbett , und
Kissen, alles gut erhalten , billig a-b-
zu-geben Georg -Augnst-Straße 6,
Parterre reMs ^ u
FortzugShsi Häush .-GegSnst.. Wäsche,
Gesfel, Kom,, , Kommode usw-. billig zn v>crt.
Rnd esh-eimer St vaße 4L, 4 x.  B1 9166
Mod. H.-Schreibtisch, Eichen, billig

su.  verk . Ovamenstr . 42, Vdh. 2 St,

Rußb.-pol. Wascht, m. Sp .-Aufs.,,.
1- n. 2tür . Kleidevschrk., Wasch!,, ers-
Bett st. S chwalb. Str . 43, Mtb . r .. 1 r-

Für Barbiere!
Ein Waschtisch mit Wasser-Reservolk
n. Fahnenschild bi llig Bleichstr. 38. „

Gut nähende Nähmaschine 26 Mk.
W>ellr:8stvaße 27, Hth. Part . U1810Z
Nahm., Schwingsch., % I . in Gevr-,

billig zn verk. Bl eichstr. 13, H. P . £
Nähmaschine, Sofa , Bett u. dergl.

. mwögzug,shälb-sr -billig abzug. Schier«
ft-eimer Straße .2, 4.  St.

Strickmaschine, gut erhalten.
Abreise halber sofort billig zu verk-
Oramenstraße 14, 3 S t.

Sehr gut erhaltene Waschmangel
(SOeihmang-el). für Wäsche-r-ei gee-ig-n-et,
billig zn verikaufe-n GM-ill-e-r S >t-r. 7,
2. St . rech-tK. ; d-cchMst ist auch ein
gut ^erkhaUener, großem Zimmier»
Dspvich zu v-euka-ufen.

Große u. kl. Ladenreaale , Theke
bill.  Fvaullonistraße 13, Hth. 1 r.

Dezinialwage zu verkaufen
Hellmunidsträße 14, Par !.

Gr . Kaufstand für Kinder
wegen Platzmangel billig abz-ugebock
Hellmundstraße 14, Parst

Einsp .. Pferdegeschirr , gut erh.,
billig zu verk. Westeuidstr. 18, H. 1 h
Gebr . Ispänn . Landauer 6sitz. Break,
Feder - u. Sloßkcrrren für Gärotmet
mll.̂ zu vk. od.  zu Verl. Weilstv. 10-
"Kast u. sehr gut erh. Fleischwägen,
auch für andere Zwecke geeignet, Alk
verk. Blücherst raß e 40,  Eckladen.

Patent -Handwagen , leicht,.
räd ." verschiebst, sowie 2 Dezimal«

wagen bill. zu vppk. Herdevstr. S-
Kinderwagen billig zn verkaufen

Bism arckring 40, Hth. 1 lks. UloW
(LortsetzunL auf Seite 17 .)
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Morgen-Ausgabe.
3 . Blatt. MeÄckk « MM

Verkäufe
(Fortsetzung vo» Seite 16.)

Kinderwagen , fast neu, preisw.
3n berl . Waterloostvaßc 3. Part . Iks.

Ein Kinderwagen.
Wt erhalten , für 13 Mi . zu verkauf.
Hslenenstratze 2, 2, sepa rat . B19I213

Kinderwagen,
Mt neu , billig M verkaufen

M brecktstraße 2. Hth. 1._ ,
Gut erb. Motorrad , D.- u. H.-Rad

w . Freit ., sow. Nähmasch. bill. verk.
Klautz. Ble ichstraße 11. __

Motor -Dreirad.
gebr.. für Geschästszwecke geergnet,
oillig zu verkauisen. Hugo Grün,
Adolfftraße 1.

Gut erhaltenes Fahrrad
mit Freilauf für 40 Mk. fbf. zu ver-
imrfen_Langgasse 43, S chirruges chaft.
^ Knabrn -Fahrrad 25 Mn
Wellri 'bsbr.aK.e 27. HD . V. B18104

. Selbstfahrer , gut erhalten
Mllrtz aLgug. SMwenbevger Sir . 47,
A—>11 Uhr vvrnMiag s.
v . Mehrere gebr., guHhßHerde
Mll. zu verk. Hochstiättenstraße2.

, Gut erh. mittelgroßer Herd
btllia zu verh. Iatmstraße 36, Part.

Verschiedene Herde billigst zu verk.
BMueirstrsche 20. HE

l^ t!. schw. Herd billig zu verü
Ofensetzer Christ . Roonstrastc 22
lauter Nickel-Füllofen rr. Sofa Hill.

zu verk. Wellritzstraße 5, Hth. 1 lk s.
Oefen , Herde, Gasherde , Lyras

zu jedem Preis Weyen Umzutzd zu
VHk. Rüdesbei-mor S tr aß« 20. Kaus.

Gebrauchte Irische,
Amerikaner u. Regmliev-Oeseu sehr
oilliia a'fouo. HöchsterttenstrasteL.

Ein irischer Ofen , 1 Erterabschlusß
330 x 180, 1 veristiell'bare Etvgrve,
LlaÄenpult billigst zu vevk. Holst'inMh,
Kleine Burgstnaßc 9. ^ _ _

Gasherd , fast neu, für 10 Mk.
zu vevk. DaunuMNaße 41, 4 lirlks.

Borzügl . Gasbadeofen
bill . zu verk. Moritzstraße 8.

Gaszuglamven . Lüster, Pendel.
Speisezimmerkr . u. Gasherd billig
zu ve rk. S chwällhach er Str . 88, Parr.

Lüster, Gas u. elektr., preiswert
zu verk. Langgasse 19, Putzyeschäft.

Gebrauchter Benzin -Motor
b. Otto , Deutz, 1 st. 8., neibst Pucup-
werst bill. Brunn . Adell heiWraße 45.

Eine Badewanne
u. KirdevbaÄcwnnme, sehr billig zu
vestk. Gltvillier St raße 5, Pa rt , l.

Badewanne , einfache Ocfeck,
6 P,orz.-Kachdlöfen>. Msäschsschvan?
(Steil. NvauLVAst«), 1 Haush .-Leitcr
zu verk. U'Wanidstraße 16-, Part.

Ein leichter Handwagen
zu kauf, gesucht Bismarckrina 14, P.

Fahrrad , gehr. Möbel, Piano
kauft u. verk. Gvbs nstrr. 9, MD . P.

Gut erh. gebrauchte Apfelmühle
zu hausen gesucht. Saal gasse 38.

Obst auf den Bäumen
zu kaufen gesucht Merchstvaße 35,
Schreibw aren laden. B19107

Zwei fast neue Keltern
und 1 Apfelmühle billig zu vert.
Näh, im Tagbl .-Berlag ._ Lo
Frisch geleerte 7i s, %= u. Iß-Stück-,
sowie « lle Sorten rleinorc Fässer bill.
zu verk.̂ Ne rostratze 82,._

Stück- und Halbstück-Fässer zu vk.
Bahnhofstoaße 9, 1, Bub.

Eine große Bogelhecke
u . 4 kleine Käfige für 8 Mk. zu verk.
Schwalbacher Straße 68, M. 1 r.

Abgelegte Herren -Garderobe
u . Schuhe kauft . Off . unt . P . 147 an
Tagbl .-Zweigst., Bismar ckring 39._ _

Piano , gebr., gegen bar gesucht.
Off , u. R. 140 an den Tagbl .-Berlag.

Kö?osläufer,
ca. 8 Meter, geLvaucht, zu kaußsn ge-
suchst DotzheimerS-tvwße 73, Laden.

Möbel aller Art , , .
ganze Zimmer - Einricht ., Pramnos
zu kaufen gesucht. Osierten unter
Z. 613 an den Tagbl .-Verlag.
Stand . Ankauf einz. Möbel, Betten,
Einricht . Oranäenist-ratzie 27, 1.

Gebrauchte Möbel aller Art
kauft Eldviller Straße 4, Pari . I.

Zwei gebr. Nohrplattenkoffer,
mitÄ. Grütze, zu ilitnKow gef. Auge-
Lote mit Preis 'unter Chiffre T. 627
an den T aglll.-Pevlay . _

Fnbnonschild zu kaufen gesucht.
Moichstvatze 46/ 8 k. B19214

Eisen, Lumpen. Flaschen. Papier
u, Metall Sauft u. hvü ab H. Aruolld,,
Äavstraltze 18. B18814

Rheinweinfläschen gesucht.
Off . WSesb. 1. PosKagckr'karse 23.

Mist anss7Mr " gesucht. .
Gärtnerei Fr . Deustm , Dotzheim,
Sbratzenmühltvey!.

Trauring verl ., gez. I -. ^ - 08..
Geyen Bellohnung! abzugebau Scheer-
sieiner Sbratze 34, Gih. 1 x. _

Verloren 1 goldener Anhänger
mit weiß. Pestlsn Svunitag!, 10. Ssvt.
«uf d. PMvsopheiniwegu. der « bavr.
Abzug, ß.  Belohn . Daunuisstlr. 78,  P.

Zelchnung,
gorvllt, am Dienstag , nachm.
5 u. 6 Uhr vexlorsn. Gegen Beilohn.
abzugeLen HeleneMtrutze 9, 2._ .

Ein Foxterrier entlaufen
(mit gelbem schwarzem Kopf). Gegen
gute Belohuungi abzugebeu Julms-
straße 2.

Wirtschaft mit großem Garten,
.in Sounenbera , ist an solide u . tucht.
Wirtsleute baldigst zu verp. Offerr.
u. R. 147 au den Tag.bl.-VeÄag.

Unten tfl)t
Englisch. Franz ., Deutsch spr. jeder

in 30 Sw .', prackt. ä 0.75, 16 Jahve
i . Ausland stud. Übersetz, m. Schreib--
Maschine. W. Hemimen, Neugasse 5.

Französisch. Engl.
von akademisch gepr. Lehrerin . Zehn
Jahre im Ausland . Mäßiger Preis.
Näh, im Tagbl .-Verlag . Bu

Klavier -Unterricht ert . gründl . '
Karl Feh, MnsAehver , Sädanpl . 7, 1.

K, -

Zugelaufen ein Foxterrier
mit Halsb . u. Kette . Geg. Erst, der
Kosten abg. Schwalb . Str . 55, Mb . 2.

Freitag,

W.SepLsruber 1911.
59 » Jahrgang.

Hüte werden,
in u. außer d. Hause schickU. muntz
garniert . Siegler . Weberlgassê4o^

Friseuse nimmt noch Kunden an
Dotzhel mer Straße 53, 4 l._

Gardinen -Wasch. u. Spannerer.
Hacbst-Lttenstüaßle18, 1.

»ä̂ t. ^Fram

Znm BLgel„ best. Herrenwäsche
hält sich bestens emipfvhlen Frau
Wienold, Frankenstraße 24, 3._-

Durchaus perfekte Büglerin . .
sucht nur in Privathausern einige
Tage in der Woche.Be
Eyring .^LMieii,träges,_

Herrsch.- ober Hotelfremdenw.
liefert in feinster AusfuhruM bef
aarant . chlovfreier Beh. Neuwiffcherei
Kirsten, Scharnhorststratze 7. . Lei .»
Nr. 4074. Gardf nen -Sp -anuever.
Httrkwäsche z. Waschen u. Bügeln,
Wirtichaftswäsche, auch nur zum
Waschen, wird stets . arWenomMM.
Gardrnenslpannen , RasonÄleiche. Fr.

Kleine Umzüge.
u. leichte Fährten w. billig ausgef.
Knoll, Wakramstraße 1, P .« B18020

. Ofensetzer Kans , .
KachÄösM, Rsparaitnvenl, ErsatztE.
RüdeZheiliner Straße 20. B19258

Herren -Anz. w. nnt . Gar . angef.,
Hofe 5. Ueüerz. 11. Röcke gewendM.50,
Rep., Rein ., Anfbüg. 1.40 M . Must,
z. D. Schneid-evei Hellmnndstr. c>9. 1.

Neue Anzüge. Paletots,
für jede Kvrperform , wendl-n unter

Schneiderin snckt noch Kunden. ^
im Neua-nfert . u. AonderunMin. Na-q.
Rümorbeng 7,  Hkh. 1 S t.

Ein kl. oxydiertes Ketten-Portem.
am Sonntag ', vorm. 10 Uh>r, vor der
LuiheÄrch -e verloren '. Der Inhalt
gehört dem Finder . Mzugieveu oer
D . F vcmlz. WliilheiLnstnaße8. B51

Goldener Kneifer gefunden.
Aibßuihdlein Bülowstraße 10, 2 rechts.

Sehr gewandte Schneiderin,
w. ateg. Damenkleid, ans ., hat Tage
frei ._ Off . „1911" hauv tpostlagernd.

Perfekte Schneiderin ^ ,
sucht noch Kunden außer dem Hause.
Dotzheim er Straße 4, 3 St ._
Repar ., Kunststopfen n. Knüpferei
vm Perser u. Smyrna -Deppichen u.
Decken. Hasonstraße 8.

Martin , Mainz « Straße Post¬
karte genügt . B17586

Wäsche znm Waschen
u. Bügeln wird stets ang . -r- Men.
heimcr , Sedanstraße 6, 3^ B18617

Darlehen beschasst
st nikasso-Göfchätt. Hellmunidstr.
250 Mk. aus Wohnungs -Einrichtung
zu leihen, gesucht. _LilFrten unter
F . 626 au den DagM.-Verilag c,

2 Achtel Abonn. v , 1. Parkett,
g. Rethe. Auß«npl«tze, auch
gfaun. Wevgandt . Dam lbülchbal lo - _

König!. Theater.
Ein Achtel Abonn. 3. Ranw, 3 Reihe,
rstchtls. abzüg. Glwillor Stv . 3, 1̂ 1-

GiMeh.«vll-«.«miisegkhii.
zu vcrk. Off, u. 1'. 022 a. Taabl .-Berl^
^erchtes Arvettspfsrs
Umst. halber sehr billig zu verkaufen bei
Auguoi Lenz , Kellerstraße 16._ _

Bulldog ze,
tigerfarbig, 10 Man . a!t , billig z. verk.
Ma inz , Pfaffengassc110 >°.

Dcntsche DogFe.
Rüde, selten schönes Tier , billig zu
verk. Stiehl , Hahn im  Taunus.
1 MM -Ulllö. 6Brill«

/ür 80 Mk. zu vnl . » .
Ihrmacher, Schwalbacher Straße 49.
GelegenMklUkf W.  Abreise.

Fast neue Pelzjacke tu. Muff 425,KSneuer Damen-Antomantel 120,eieg. n. neues Schneiderkleid mit
Larlle 140 Mk.. do. lila Foulardkleid
(Gr . 48) 120 Mk. Schneiderkleid
45 Mk.. Küchen-Einr . 65, Konsole 32,
Flurgard . 65, Büste 15 Mk., Küchen¬
geschirr. elektr. Beleuchtnngskörp. ec.
zu verk. Anzusehen nur von 0—11
Mnemtaler Straße 8, 2 rechts._teil»»ZÄkafzi<n.»(2T.-Spiezelschr..uttn , Vatent-Noßhaarm., 2 Nacht-
schränkch., Handtnchh.), Stühle , antike
Ko mmod., Ah bar,bill. zu verk. Ner ostr.83.
Familienbett, fast neu,

». sonstige« zu verk. Roonstr. 13, Part,
bliiß bamn -B eti steNe.

poliert, tadellos, mit Lbatratzen zu ver-
kaufenT aunnsftraße 18. Bdh. 1._

Hochfein . Utmer Büfett , Kredenz,
Wandschränkchen, geschnitzte Stühle,

.Bauerntisch, Schränke, Betten, Wascd-
kommode. Diwan b. zu verk. Nerostr. 33.

Zirka 100 lfd. Meter

ciserucs Geländer
mit Pfeilern u. zwei Toren . 1 Mir.
hoch, sof ort zu verk. Wiel andstr . 1, P.

Stückfäßer-
14- und 14-Sitückfässer, zu verkaufen.
Kasino, Friedrichstraße . Näh. beim
Kellermeist er. _B19O50

Halbsiück, Viertelstück,
PIUMUPI , Oxlofte und kleinere
Gebinde zu verk. !>!0eii»stras; e 103.

Einige Tausend
Rhein -, Moselwein- und Bordeaux-

Flasche» zu verkaufen.
Wilh . Kieres,

36 Wellritzstraße. Wellritzstraße 39.Piüitti] für DUMermhUer.
Felddrandsteiire sehr billig abzng.

Näh. Sonneuberg , Mühlgasse2, 2.

»Hund»
Ein Hund mit guilor Zimimer-

Dvessur wind zu kaufen gesucht)
Offorten unter O. 621 an den
TchM.-Bvr läg.

(antik) preiswert zu verkaufen Schwal¬
bacher Straße 21.

Geldfckrank ist ivcgcn Wegzug unt.
günst. Bedingungen zu verk. Näh. bei

« . Ba Sn'-ofstr. 6. 10)1
~l | lut erb. La »en -Eiuri <»I»ua . p. l-
Zigarrengesch., u. fast neu. Küchenst rank
zu verk. Friedrichstraße 12, Es rllnerer.

Gciezeiihkllslittse
ingkdrWllitAiilmMiit!!

bieten sich zur Zeit bei
H „ go fciriin , Adolfstraße 1.

Mei elektr»pjicr,
n. wenig gebraucht, eine Hängelampe
zum Zichen, ganz nou. 2 Klavier-
lamxstn, 2 wcnw gebrauchte Fahr¬
räder , ein kleiner Zwergspitz, Preis¬
wert abzngcben Rheinstr . 78, Part.

Jagdhttnd.
Suche d. Kurzh .-Rüden mit tadell.

Appell, gute Quersuche, vorz. Nase,
sicheres Porstehen , zuverl . Apporteur,
zimmerrein . Ausführliche Offerten
mit äußerstem Preis unter M. 625
an !>m T agbl. -Verlag . _

Slserl . Holmes , Nick Tarier , rc^
kaust  Bleichstr . 37. 119005

zu
denKlliist alte ZihMdlft

höchstm Preisen. C} \
ObllijJfcS , Metzgersasse ^ 1 •

Frau€ S-rosshnt
Krab -nstraße 26 , Tel . 385)5, zahlt
nachweislich am besten , für gntcrh.
Herren-, Damen- und 'Kinderkl., Pelze,
S chuhe, (siold. Silber re'. Pobk. gen.

zahlt die atterhöchstenPreise f.Luterh.
Herr.-,Damen- n. Kindnkleid., «schuhe,
MM . Gold̂ Silber , Ra ch!. Po stk,gen.
Ge trag. Kleider,Stiefel,

Gebisse,
Pfandscheine , Gold werden zu streng
reellen, festen Preisen gekauft.

BosesifeM,
Me tz ger .,assr  i st ?«i-yhan 3664.

G-tr. Hosen und Schnhex
wenn auch kaput, kauft L19004
W agucr , ■Bleichsik. 27.
(iröteiFfartie Dielerl.
10 und 16", noch gut erhalt,on, zu
hausten gös'uchk. Muin« er S traße 65.

Suche kleinen gut erhaltenenDanerhrarwofen»
Off, unter 8. 627 an d. Tagbl.-Verla g.tintmf
von altem Eisen , Meta « , Lumpen,
Gummi , Neutuchabfälle , Papier
(n. Garantie des Einst.) u. Flaschen bei

H-ViLZL ^ IZ » LLZG «' S8,
Mlthaudlnng»

Wellritzstr . 35). — Telephon 1834.
Elmmvaaner - u. alle An . Flaschen,

Gummi, Metalle, Säcke. Anzüge kauft
stets Sei ». Stal , Bliicherftr. 6. B18865

Engl, llutttr. SS «??«.
Miß Moore , Rheinstraße 69, P.
GM iiil l?. ienuerf.
ert. W . Lehrerin i. Kurs., s. GinZell-

"hsürd. HäsueMass-e 17, 2.
M, «K ( arne,
Plattsr Str. 2

2 Achtel Abonnement 0,1 . Rang»
äbtzua. RÄdvÄhsrmorSbvaße- 21, 1 k-

AusstellungS-KioSk
in der DurchganMhalle des Tagvban»
Hauses vom 1. Oktober cr. ab zu
vermieten . Näheres rm Tagblatt-
Kcntor , Schalterhalle r«chW.

l -, r > 'lik»
erteilt © esanjssistterrie !*«. Ani
meldangen täglich von 3—4 DM
Dotzheimer Straßäe 12, Part.

SAche,
für meine beiden Kinder eineTlirn-Lehrcrill,
die dreimal svöchenilich nach»
lüttingä eine Stunde kommt.
Offerten mit Preis unter P . 625
an den Tagbl .-Verlag.

«WU5LEHM8NUMSWWMM » «—

Pytz - Kllrsils Weber gaffe"4L^
Slm Wiigellursns

können Damen teilnehmen. Offert, um.
«Ä. mt den Ta abl.-Verlag.

P138
auch nach Tlmre Brand , Heil -Gtzm-
nastik , Krankenpftese , Elektrolyse
Nsw., theor. u. prakt. Ausbildung durch
prakt. Arzt. Off. u. P . N. ik. 668 an
MiiNale Masse , Frankfurt a . M.

unt orr. r as ^,--
En«1. InleiT.
J“» :■is ie ,i bi  evl ii st !t ««t r t<ce donne

lajons gram, conve rsat. Taunnsatr. 71.
]WJä.e . (iear :l» n

ist zurück und nimmt ihre Stunden
wieder auf. Dotzheimer Sir. 34, Pari.

K« » p. SM. iS 25  Bl.
nnz. Zähne, Plomben,
Vlalin , Gold, Silber,
Dublee, Aluminium,
Kupfer, Zinn , Silber¬
papier z. Einschmelzen,
sowie auch gute Schmuck-
sacheu, Brillant .. Uhren,
auch defekte, und Anti¬
quitäten, Raritäten,
Maschinen, Apparate,
Jnstrum ., ung., diskret.

_ Fried »ichstrasie 48,
A ab 22 . ds Mts.

mm 14. i. seiitaftoB.

jj» uettaafe«
gebr. Fenster, Türen , Läden, groß. Holz¬
tor u. verickied. mehr Montzstr. 7. 2 r.

N. Schiffer,!« ;
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
für gelragme Herren- n. Damenkleider,
Militärsackien, Schuhe, Pfandscheine,
Gold, Silber , Brillanten , Zahngcbisse
und ganze Nachlässe. Postk. gen.

« *■Obst- nnd Gemüse-
Garten (Nähe Platter Str .) zu verpachten.
Oss. erb. unter rr . as . Postamt 2.

M oniin « od. möbl. Wohn., 4—8 Z.,
Nähe Zentr. u. Kurlage,

zum Weitervermieten billig zu pichten
qeincbt. Offerten unter 4 . 4405 an
AB. Wiesbaden . P51

Der beste Zahler dieser Rnvrik ist
Le«
Metzgergasse 27 , Teleph . 2178,

für aut erb. Herren.-, Dam.- u. Kinderkl.,
Pelze, Schuhe, Gold. Silber rc. Postk.gen.

LprÄchUsiierricht.
Englisch, Französisch, Italienisch.

Brosestore ssa ä3a,» t»r , Adelhei dstr. 18,1.

En,fllsc!ier Unterricht,
BSUs® Shsärjn ' , Tiuisenplatz 6, i.EiirMfersaL-ZirM uM ütiiMeu
Miss öosss -las -äär ©wirae»

Frankfurter Strasse 10, II . Stock.

„InstitntBein“
Wiesfe. Piivat-llandelsscliiile

Rbeiastr.
115

nahe der
Ring¬

kirche.

Kursus- n.
Einzel-Unterricht
in allen Handelsfächern,
Schönschreiben , Stenogr . etc.

Eintritt jederzeit.
Die Direktion:

Herrn . Bef in,
I Mitglied d . Vereins Deutscher
I Handelslehrer und der Gut-
j achterkammer beeid . Bücher-

Revisoren.

Berloren
i AM (Mleistosom)
mit kleinen Brillilanten am KaiseQ-
turm oder in der Stadt . Abzugeben
gegen gute Belo!l>nung beim Portier
Hotel „Quisisana ".

Perfekte Schneiderin
nimmt noch sehr seine Kundschaft an.
Off, u. S . 624 an de» Tagbl .-Verlag.

SeiZ§l?e Strumpfe
stopft WieSbadensr Gtopf -Anstalt.

^ ^ _ Elektrischer Betrieb.
Gnn 'jMassage i Mk .» n. f. Damst,

v. ärztl. g-pr. tücht. Masseuse. -ilNrr
llL-iKsri , Seerobcnstraße 29. Tth . P.

°u . elektr . Liv ««t .°Mafsage.
än » a SJisrr , ärztl. gepr. Masseuse,
Teeiwei denstr aß e 1. G-rrt . rechts»

MAZe Sofie MienT
ärztlich geprüft, Mickiklöberg 22 , 1»

Massage, ärztl. gepr.
WK.L'LD LtKlLSK'SAST'y Bleichstr. 66,

4- WWNiiVD« >i. 4-
uv -L-s-ir -r . ärztl. gepr.

Albrechtsir. 8,1 Svrechst. 10- 12u.3—6.
SchweVifth-Dänisch.

Slerztl « gepr . Masseuse empf . sich.
Magd» Petersen , Gr . Burgstr . 3, 2,
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WWge- WpWese.
Srztlich geprüft,

MlsrI « k! -nr » -u - Csulinsts . 3, 2,
(am Michelsberg, früher Neroflr. 42, 2.

Massagen für Damen.
" '■tau Eliiabetls Linie « . MichclZ-

trg 32, 1. iAerztlich geprüft.)

ärztl. gepr.
Otliüe lAass laea-g er , Langg. 54, 2.

Wörthstr. 14, 1. © reta
Voll !!, ärztl . gepr.

Hinna Fiese , Mauergaste 12,1. Et.,
Nähe Feuerwehrwache, Marktplatz.

Schwedische Massage
bei ärzlich geprüfter Masseuse. Mma
g*ete rBeM, Webergasse2^, 2._
Berühmte flireiiologin

änna laeltmcli . MichelSbera 26, 2,
BerKbnrte Pnrenstogii»

Kopf- u. Handlinien, sowie Chironmntie,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.
L!t «»s Wolf , Hirschgraben 10, 2.

MmlUl »SsSS
straße 8, 4 St . links.__

LMKk MkttWl
E « e Dotzh «rr. Kariftr . 2,  Vdh . 2 r.
f. Herren u . Damen . Küthe Hfinser.

System Kenormand . Chiromantie,
Sterndkuiekunst. Fr . tina 84airliken
Nachfolgerin, Elise Cianscli , Bleich¬
straße 36, 2 links.
Vorgang , und Znknnft
Lebenserfolgund Schicksal beurteilt n.
Handldtg. und Ang. d. Geburtsdatums
Mr.  CharSi, Bahnhofftr.3,1l.

Zu sprech. ». 9—12 u. 2'/-—9 Uhr.

Teilhaber.
Von künstl. befähigt , prakt . erfahr.

Architekten wird zur Errrichtung von
Wohnhacusbauten —> Kleinwohnung.
— in anfblüheiider Industriestadt
-— Bayern — ein tätiger oder stiller
Teilhaber mit ca. 100,060 Marl
Kapital gesucht. Günstigste u. sichere
Kapitalanlage vorhanden-. Offerten
von nur Selbstreflektanten befördert
unter F . R. P . 652 Rudolf Moste,
Frankfurt am Main. _ Fl38

Teilhabern»
mit einigem Kapital zur Uebernahme
einer Kremdenpension gesucht. Off.
unt er Ii. 628 an den Tagbl .-Vcrlag.

Darleherr an iolv. Pers. fof. a. Raien-
rückzabl., Wechsel, Schuldsch., Möbel d.
Porlenliaugpr , Blücherstraße7, P.

ßW ^ Trrche SÖO Mark
auf kurze Zeit gegen Sicherst und Zins.
Off. n. U. 627 an,dcn Tagbl.-Berlag.

1500 Ml  fit iofoit
f. EeschästSzwecke auf 1 Jahr zu leihen
gesucht gegen gute Zinsen. Offerten u.
E. 628 an den Tagbl .-Verlag._

Wer leiht
Geld auf Lebensversicherung. Offerten
unter 8 . 626 an  de n Tagbl .-Verlag.

Hilfe
lgiibt ein biieilseitig erfahr . Ktmstmnm
Sei ZWNgsK« ri« im

dubch auhepgevichÄ. Bergheich unter
Gaivanhie der A-ostkursvörmcidumg u>
ev. BorlaM der Bewgibcichs-Quwkcn.
Off , u. SC 626 am den Tügbl .-BerGag.
Gewangelegeaheiter»

werden unter strengster TiSkr . durch
Selbstgeber geregelt . Off» schriftl»
Ha» tlie.  GckliMad ) 15. Rückport o.

Borzügl. Rehlllgd,
unweit WieMadorz, auch Kühner,
Hafen rc., 3800 Mobg., Pr , 1350 Mk.,
cinW . Wildschaden, sofort csbzuv.
Off , u. G. 623 an- den Tagbl .-AeM.

Krivat -Mittagstisch
von besserem Herrn gesucht. Gefl.
Offerten mit Preisangabe unter
T. 625 an den Tagb l. -Verlag .
Ätzer itoMenlt(Wiitenui.)
Weibl. Modell, Halbakt,
gbs. Gr . fchlanke Fng. I . Pitcaiirn-
Knotvkcis, Ldbevberg 18.

Ensemble-

Pianist,
erstklassig,

frei für hier oder N. In Wiesbaden
noch nickt gcfp. Offerten u. H. 4404
an Ls. Ein -mb, Wie s baden . F51

Konrgl . Theater.
7. Reihe, Varkett , ei« Viertel Platz,
Saison 1911/12, abzug. Räh . 11—1
Kaiser -F rie brich-Ri ng 65. 3._

Vt AliüM. B, 2.
8. Reibe Mitte,

bis « ach Weihnachten abzugeben.
__ 8i« «r«-r . Marktflratze 14, 1»

5Eönigl. Theater,
3 Achie'stPüäHe, nebeneinander , Mb. 6,
1. RanMAlorie , 1. Reihe, abzugeben.
Nerotal 52._ _

Kirrderliebe Dame
der besseron Kveise nimmt Kinder in
ge-wisfenhafie BeaNfsi-chtigung für
Munden , Tage und länger . Amfrag.
unter F . 624 a n den  Tay K.-Veülag.
Diskr. Ciikb.

Hebamme , Schwalbach. Str . 61, 2 St.

die einige Zeit zurückgezogen
leben wollen, find, liebevolle

Aufnahme bei
Frarr Hsttelimer,

14 Hafe nstraße. Kassel , Hafenstraße 1K
Die beste Gelegenheit

z. Heiraten bietet Krau Helmer,
Friedrichstratze 55.

Junger Mann,
27 I . alt , kath., sucht die Bekannt¬
schaft einer gebild. hübschen Dame,
zwecks Heirat . Natur - und Musik¬
freundin erwünscht. Off . u . F . 625
an den Tagbl .-V,erlag. Verm . Verb.

Einheirat.
Suche für die Frau na. beststorVenen

Freundes einen Mann , nicht unter
40—45 Jahren , der sich für besseres
Restaurant eignet . Derselbe muh
im Besitz von eimigM 1666 Mk. fern
Hauptoadinguinig. solider ChavaMer.
Anonym ztneckloK, strvngsiie Dis¬
kretion . Off . unter H. R. 7 Poisü-
ami Brands Maing.

Herr,
Nhemstraße-Anlage,
der Mittwoch abend, ungefähr 7 Uhr,
Mitleid mit müder Dame hatte und an«
sprach, dann Hansa -Restaurant ging,
wird um Lebenszeichen gebeten unter
„Dankbarkeit " M. 637 Tagtl .-Verl.

Tager -veranpaltungen . » Vergnügungen.
König!. Schauspiele. Abends 7 Uhr:

Egmont.
Restoeuz - Theater . Abends 7 Uhr:

Das kleine SchokoladenmädchLN.
Kolks- Theater . Avenos 8.15 Uhr:

Benefiz für Fräul . Jacobi , zum
ersten Male : LiebeZmanöver.

Walhalla -Theater . ' Abends 8 Uhr:
Pdlniifche Wirtschaft.

Kurhaus . 11 Uhr : Kvnzeirt in der
Kachbruinnen-Anlage . 8 Uhr : Mai 'l-
ooach-Aus'fluig ab Kurhaus . 4 Uhr,
im Abonnement : Militäir -Kanzcrt.
8 Uhr, mr AbvnnLM>ent : Militär-
Konzert im Kurgarten (nur bei
gseigmeter WiÄeruM ). 8 Uhr, im
er . Saale : Liedsr - Abend. Frau
OtWie Metzser. Herr Lattemmmm.

Biopho» - Theater , Wilhelmitratze 8
(Hotel Monopol). Raehm. 4.86-10.

Kinephou - Theater , Tanuusstrasis 1.
Nachxnittags 4—11 Uhr.

Erbprinz -Restaurant . Täglich abends
7.30 Uhr : Konzert.

Deutscher Hof. Tagt . 8 Uhr : Konzert.
Hotel-Restaur . Friedrichshof (Garten-

EtaHliffement ). Täglich : Gvohes
Konzert.

Etablissement Kaisersaal , Totzheimer
Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Drostes Künstler -Konzert.

Kalhalla -Restanr . 8 Uhr : Konzert.

Sammlungen des Landcsmufeums
Altertümer . Täglich

Ausnahme des
n. von 11—1 u.

nachm, von 3—6 Uhr, Sonntags
von 10—1 Uhr, unentgeltlich,

llktuarius ' Kuustsalon, Taunusstr . 6.
Banger 's Kunftsalon , Luisenstr . 4/9.
Kuustsalon Bistor . Wilhelinstraste 60.
Kunftsalon Hotel Bier Jahreszeiten.
Gemäldesammlung Dr . Heintzmann,

Paulinenschlößehen Geöffnet Dtitt-
wochs 10—1 u. 3—5 Uhr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

Unentgeltliche Rechts - Auskunft für
Unbemittelte in Nassau. Sprech-
stundenhlan für September 1811:

HomÄurg: Freitag , 22., 10% Uhr.
Soden : Freitag , 22.. 3% Uhr.
Eltville : Montag , 26., 12% Uhr.
Wörsheim : Montag , 25., 9% Uhr.
Schlangenhäd : Montag , den 26.,

4 Uhr.
Geheimvat Meyer in Wiesbaden,

Koethestraste 6, 1,  welcher alle
Sprechstunden äbhält , ist zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , nainentAch von
Altersschwachen-und Kranken , gern
bereit , vertritt auch Versicherte
Lostenlas ,vor dem Schiedsgericht zu
Wli-eshadcn und sorgt für deren
Zostenlofe Vertretung vor de,:n
ReichAversicherungsamt in Berlin.

Arbeitsnachweis im Nathans , unent»
«ltl . Stellenvermittlung . Dienst¬
stunden von 3-—1 und 8—6 Uhr.
Männe r-Aoteil urig für alle Berufe.
Wteilung für East - und Schank,
ivirtschafisgewerbe für männliche
Hotelangestellte. (Auch Sonntagsfwffnet von 10 bis1Uhr.) —rauen -Abteilung , für weibliches
Hotelpersonal , höh. Berufsarten,
Ve rkäuferinnen . Die Nst mädchon.
Wasch- u . Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christi . Arbciier-
BereinS : Seerobenftratze 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

LokkSlesehalle, Heltmundstraste 45, X
Geöffnet : Werktags von 12—9%
Uhr : an den Sonn - u . FeierLage»
von 9% bis 1 Uhr.

Suppen -Anstalt des Wiesb. Frauen-
Vereins , « teingafse 9 u. Scharn-
horststraße 26, tägl . geöffnet mit
ÄulSnähme der Sonn - u. Feiertage.

Fürforgeverein Johanncsstift . Ji.  B.
Zweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten - weiblichen Jugend.
Bureau : Luisemplatz 8, P . Sprech¬
stunden Dienstag nachm, von 4—e
Uhr, Donnerstag vorm. v. 10—11.

Krankenkasse für Frauen und Jung-
frauen . Meldestelle: Norkstr. 4, 2:
MveM . 8—12, 2—7 Uhr.^

Auguste-Biktoria -B. Nachm, v. 3%
Uhr ab : Handarbeits -Kränzchen.

Turnverein . 8—10 Uhr : Riegenturn.
Wiesb . Fechtklub. 8—10 Uhr : Fechten.
Fechtsport-Berein Wiesbaden (vorm.

Fechter-Vereinig .) 8—10: Fechten.
Turngesellschaft. 8.30 bis 10 Uhr:

Turnen der Mannerabteilungen.
Stolzescher Stenogr .-V. E. B. Stolze-

Schreh. 8.30 Uhr : Uebungsabend.
M.-Turnverein . 8.80 Uhr : Kürturn.
Kneipp-Berein . 8.30 Uhr : Verfamml.
Stenograph .-V. Gabelsücrger . E. B.

8.30—10 Uhr : Anfangev -Kursus.
Athletik - Sportverein . Abends 8.36

Ubr : Uebungsstund».
Wiesb. Athlet .-Kl. 8.30 Uhr : Hebung.
Christi. Verein jg. Männer . E. V.

8.86 Uhr : Turnen.
Ev. Arbeiter -V. 8.30: Gesangprobe.
M.-Gcs.-V. Cacilia . 9 Uhr : Gefangpr.
M.-Ges.-B. Concordia. 9 Uhr : Probe.
Männer -Gesangverein Hilda . Probe.
Sängerchor Wiesb. 9 Uhr : Gefang-pr.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Gef.-B. Union. 9 Uhr : Probe.
Gesangverein Wiesbadener Männer-

Klub. Abends 8.80 Uhr : Probe.
Verein für Handlungs -Kommis von

1858. 9 Uhr : Versammlung.
Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abds.

Klock9: Vereensabend.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.
'Abends 9 Uhr : Probe.

Wiesbadener Zitbcrkranz . 9 Uhr:
Probe der Mandolinen -Wteilung.

Theater -Verein 1907. Abends 8 Uhr:
Theater -Probe.

Wiesbadener Zimmerschützen- Klub.
9 Uhr : Scheioenschiesten.

Stenographen - Klub Stolze - Schrey,
9 Uhr : Uebungsabend.

Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.
Diktat -Ucbungen abends 9—16 Uhr

Stenotachygr .-Berein „Eng -Schnell",
Wiesb . Bon 9—10: Uebungsabend.

Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.
1892. Abends 9 Uhr : Hebung. .

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Hebung.

Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Kraft - und Sport -Klub Menicitia.

9 Uhr : Uebung.
Radf .-Verein v. 1994. Saalfahren.

Bersteiherung ! tw 1 Waschkommode,
1 Büfett ufw., im, Hause Hchvmm-
straste 24, mittags 12 Uhr, (S.
Dagibll. Nr . 442, S . 9.)

Vopsisigerrmg von 2 Botten , 2 Wasche
Kommoden ustv., im!Haufe Helenen-
straste 6, mittags 12 Uhr. (S.
Taglbl. Nr . 442. S . 9.) .

Vellsteigernng von 1 Slpiegelfchvank,
1 Stwnldüihr ustv. im Haufe
Hellenenstr.aße 24, nachm. 3 Uhr.
(S . Dagbl. Nr . 442, S . 9'.)

KottiMche Kcharrsprel-

Freitag, den 22. September.
206. Vorstellung.

Egmont.
Trauerspiel in 5 Akten von Goethe.

Die zur Handlung gehörende Musik ist
von L. van Beethoven.

Personen:
Margarethe von Parma,

Tochter Carls V.,
Regentin derNieder-
lände Frl . Eichelsheim

Graf von Egmont,
Prinz von Gaure Herr Wanka

Wilhelm von Oränicn Herr Zollin
Herzog von Alba . Herr Tauber
Ferdinand , sein Sohn Herr Wcinig
Machiaoell. imDicnste

der Regeittin . . Herr Schwab
Richard, Egmonts

Sekretär . . . . Herr Rehkopf
Silva , I unter Alba Herr Jordan
Gomez.j dienend .Herr Spiest
Klärchen, Egmonts

Geliebte . . . . Frl . Ganby
Ihre Mutter . . . Frau Bleibtreu
Brackenburg,

ein Bürgerssohn . Herr Walberg
Soest, Kramer,

Bürger aus Brüssel Herr Bornträger
Jettcr , Schneider,

Bürger aus Brüssel Herr Andriano
Zimme'rmann,Bürger

aus Brüssel . . . Herr Wutschel
Seifensieder. Bürger

aus Brüssel . . . Herr Lehmann
Bnyk, Soldat unter

Egmont . . . . Herr Rodiuz
Nuysum, Invalide u.

taub . Herr Kober
Bansen, ein Schreiber Herr Striebeck

Volk, Wachen, Pagen.
Der Schauplatz ist in Brüssel.

Damit die verhircdende Musik un¬
gestört zur Geltung kommen kann,
finden im Verlauf der Vorstellung
nur zwei Pausen von je 10 Minuten
statt , und zwar nach den Volksfzencn

im zweiten und vierten Akt.
Während der Ouvertüre und _der
Zwischenaktmusik bleiben die Türen

geschlossen.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 11 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Sainstag . den 26. Sept .: Madame
Butterfly.

Sonntag , den 24. sept .: Oberon.

Restdenr -
Freitag , dm 22. September.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig.

|ü0Mein$ fljülio!a&mü (t)ei!
(La petite chocolatifere.)

Lustspiel in 4 Akten von Paul Gavault.
Deutsch von G. v. Schönihan.

Personen:
Lapistolle, Besitzer einer

Schokoladenfabrik. Willy Schäfer
Benjamine.seineTochter Kätie Horsten
Rosette, ein Modell . Stella Richter
Mingasson, Burcauchef

bei der Mutualits . Reisihold Hager
Florist , seine Tochter

Matuschka Gruezkun
Paul Normand, Be¬

amter b.d. Mutualitö Rudolf Bartak
Julie , bei PaulNorinand

in Diensten . . . Esis. Mödlinger
Fslicien Bedarride,

Maler . Walter Tautz
Hektar de Pavezac . Millner -Schönau
Pinglet , Chauffeur . Willy Langer
Toupet . Nikolaus Bauer
Boissy . Theo Diünch
Casimir . Ludwig Kepper
Ein Kellner . . . . Alpbons Rück
Ein Diener . . . . Carl Graetz
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 91ö Uhr.

Samstag , den 33. September: Der
Leihgardist:.

Sannckäg, Len 24. Septsmiber, nachm.
3.30 Uhr (habüe Preise): Meyeris.
WeMA7 Uhr: Der Leibgalrdist.

Uslks -Shearev.
Freitag , den 22. September.

Ehren-Abend für Frl . Eugenik Jakobi.
Sum ersten Male:

Liebes - Manöver.
Lustspiel in 3 Akten von Curt Kraatz

und Freiherr von Schlicht.
Personen:

von Velsen, Oberst eines Infanterie-
Regiments . . . Jakob Sandor

Katharina , seine Frau Ottilie Grunert
Elli, seine Tochter . Frieda Selchow
Major a.D . von Velsen Max Ludwig
Lcontine von Breiten¬

bach. Magdalme Stoff
Cäcilie, ihre Tante . Lina Töldte
Ernst von Winterstein,

Oberleutnant . . Fritz Großmann
Curt von Winterstein,

Kadett, sein Bruder Engenie Jakobi
Excellenz von Koßwitz Ferdinand Voigt
Di-. Erich von Osten Oltomar Bloß
Schröder, Bursche bei

Oberst von Velsen Heinz Berton
Kapellmeister . . . Adolf Willmann
Ordonanz . . . . C . Bergschwmger
Soldaten . Ort der Handlung : Haus
des Oberst von Velsen in einer kleinen

Garnisonstadt.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Samstag , den 23. Sept . : Eine tolle
Sache.

TheareN -Gttttritrspveise.
Volks-Theater Wiesbaden.

Sperrsitz (Reihen) . , , 2.— Mk.
Dutzendbilletts . » . 20.— „

Sperrsitz (Tische) . . . . 1 .50 „
Duhendbilletts . , , . 15.— „

Saalplatz . . . . . * 1 .—■ „
Dutzenbllletts , , . - 10.— „

Galerie . . , « . . —.50 „
Dutzendbilletts . . . 6.— „

Mülhüllg-OpeleM-TheM.
Direktion: Max I . Heller
: und Paul Wcstcrmkier. :

Freitag , den 22, September.

Pslrrlsche Wirtschaft.
Vaudeville mit Gesang von Kurt Kraatz
und Gg. Okonlowsku. Gesangstexte von
Alfred Schönfeld. Musik von I . Gilbert.

Personen:
Adalbert Mangelsdorff,

Stadtrai . . . . H . Wendenhöfer
Gabriele, seine Frau Helene (Zorell
Erika, beider Tochter Frl .Forescua .G.
Geheimrat v.Vetteniiis Jul . Markwordt
Willi Hegewaldt,

Rittergutsbesitzer . Mertz-Lüdemann
Marga Hegewaldt , . Ant. Wodzinska
Hans Fiedler . . . Emil Nothmann
FritzSperling,Aviatiker Maiden- Deutsch
Stciuöl ,Kunsthändler Herrn. Chnrlier
GrafKasimirSchofiNsky Erich Marcell
Marnsehkaü , , . Marga Schickert
Salusechka, > ŝ n̂e . Dora Barotti
Betruschkai Nickten • Helene Ascherfeld
Annuschkaj ’ . Else Müller
Auguste, Dienstmädchen

bei Mnngeisdorff . Mary Meißner
Minchcn ans Rittergut

„Groß-Karschau" . Hanst Klein
Stanpansky anfRiiter-

gut„Groß-Karschau" Otto Hollatz
Knechte, Mägde auf „Groß-Karschau."
Die Handlung spielt im 1. Akt in Beklin,
im 2. und 'S. Akt auf „Groß-Karschau".

einem Gute in der Provinz Posen.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10/,/ Uhr.

Morsen: Polnische Wlirischaft,

7A\  W ies bade»
Freitag , den 22. September.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des 'W'alhalla -Theaterorchester»

in der Kochbrunnen-Anlage.
1. Ouvertüre zur Oper „Die diebische

Elster“ von Rossini.
2. Blumenmädchen, Tonstttck v. Lange,
3. Wottewott-Walzer von H. Geist.
4. Paraphrase über das Lied „Wald-

andacht “ von Hehl;
5. Phantasie aus der Oper „Martha“

von v. Flotow.
6. Ungarischer Marsch v. Seidermann.

Abonnements -Militär - Konzerte
Kapelle des 1. Nass. Feld-Art .-Regte.

Nr . 27 (Oranien).
Nachmittags i  Uhr:

1. Deutsch und furchtlos, Marsoh von
A. Wiegert.

2. Ouvertüre zur Oper „Si jetais Roi“
von A. Adam.

3. Chor der Friedensboten ans d. Opei
„Kienzi“ von Rieh. Wagner.

4. Walzerrausch aus „Hailoh“, die
grosse Revue“ von P. Lincke.

5. Phantasie aus der Oper „Mignon“
von A. Thomas.

6. „0 Maienzeit, o Liebestraum, Lied
von 0 . Brand.
Solo-Trompete : Herr Müller.

7. Erinnerungen an J acques Offenbaoh,
Phantasie von O. Fetrai.

8. „In Treue fest“, Marsch von Teike.

Abends 8 Uhr:
Im Kurgarten (nur bei geeigneter

Witterung ),
1. „Die Ehrenwaohe“, Marsch von

J . Lehnhardt.
2. Ouvertüre zur Oper „Lodoiska“ von

Kreutzer.
3. Paraphrase über die „Loreley“ von

J . Neswadba.
4. Vorspiel zum Bühnenweihfestspiel

„Parsifal “ von Rieh. Wagner.
5. „Weaner Mad’l“, Walzer v. Ziehrer.
6. Phantasie aus der Oper „Rigoletto“

von G. Verdi.
7. Stephanie-Gavotte von A. Czibulka.
8. „Moderne Melodien“, Potpourri von

P. Lincke.

Abends 8 Uhr im grossen Saale:
Lieder- Abend.

Frau Ottilie Metzger (Alt),
Herr Theodor Lattermann , 1. Bassist

an der Hamburger Oper.
VortragsMge,

1. Zwei Duette:
a) Vorherbst von Fritz Flegk,
b) Vision von Fritz Fleck.

2. Arie der Blinden aus der Ope»
„Gioconda“ von A. Ponchielli.

3. Jean Renaud von Ed. Bshm.
Frau Mitzger.

4. An die Musik von Frz . Schubert.
5. Der Doppelgänger v. Frz. Schubert.
6. Die beiden Grenadiere v.Schumann.

Herr Lattermann.
7. Heimlicher Liebe Pein, Volkslied

von C. M. v, Weber.
8. Immer leiser wird mein Schlummer

von Joh . Brahms.
9. Saphisehe Ode von Joh. Brahms

10. Die Kartenlegerin von Schumann.
Frau Metzger.

11. Verrat von Joh . Brahms.
12. Obdach der Liebe von R. Kahnt.
13. Der Sieger von H. Kaun.

Herr Lattermann.
14. Die drei Zigeuner von Frz. Liszt»
15. Der Freund von Hugo Wolf.
16. Der Tambour von Hugo Wolf.

Frau Metzger.
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2 ’ĉ 'P " är - ^ <?P —c c-t ♦** ÖL

-§ j P g

| « | a ^ S"1
s-§ iiD &:D - O X *-t ^ —- X

o Ä g• -2E
•̂•3 ^

®&t s |
SZ ^ AZ§ 3 . © S P

P ^ P . g
COsÖ^-P.

3 2 SS re ^
|- 3 a ~ e

f !

3
:*3

3
cö Pi S tär3
x 3 D ^ -

TZ
53 ^ <o

P *P
^ er
'er

_ - — ö
3 wR ' H p*' CO JO

P
E - p

er 2 . p -

ä % re
^ P . C^

- L § > er

§ 0 iS
' « ■_» a

^ Z-Aer 'S:

re b ~ ;

a S
«o ^
WZ

cd  er 77 f?

■&

<y p
§ > ^

?1 ö

3 S
R ' 3

•r;

3 R
re ° *
- 3

* -& '

9 » ^

AsA « c ^
3 * » co ^ Ĉ \ <o £
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D ĉo

o>

2 D
CO' sö^

er -S^
3 ^
AZ

3 d-
^ Ri
re D
D *R

^ .s

P ^2 er P ^
er D̂ 2 2 - S
co 2 5Ri P P.

re,3 GOl CO
§ p p

3s^ 5

ZI 3-
pH -D

eveo

N ° :P c- i —*tP co o

f | f

:D
Ri

er d  er
■ P - 2 P

er * >

o Z ^ PR ^ W

cp p 2<CO o DH
P § 2OH P
co
s « >2Ri p'CW D D
^ P yo

g -56Ä
Z 7 - ?

P
er rt -

er 2 - P -
p er 2
P B RR
co O
" w—

KsO

3  re re
D , s

re S .
tRre' c/ ’

s 2,5®
I ^ 3 'cw
7J re-f. D Ri
^ £ - p §

«-S P
2 £
^P -
2 .2
Ps£

P . ^ 3 ^ CO

p
p
CP

3 -P2

A » .s
2.

8ZS>
•R « R

* is
3 o
ta 3

P i—*RWCO r 2)
^re - g - C

|g § Rg
^ O »P .« £ *

yv

§t
or-

o
RS
3 n
3,

s <p

3

"ZK
L .Z ^ re«
fS 2 3re 3 3

3P
o
Ri D
Ä p
3 " P

V Tf ^ .P o -
D *-

3
'sl 'E

p p.

p
er

p»
<o 2Ri P

,< h p p (p ^ zL e^ -
:q p p d  p -A
'er ^ er

;3  g fl ' S S:
K p 2 D er
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MMem Ti,Mt
„T - gbl- tt-Hau»

Tch-Ner-H«L- geöffnet von8 Uhr morgen«
Bi« 8 Uhr abends.

Wöchentlich 12 Ausgaben.
nr <nag.ttrti 8 kür beide AnSaaben: 7» Pis monatlich, M. L— «ierteljLhrlich dnrch den BerlaaLSkLM .sürSi ” 1 8.- vieneljSbrlich durch alled-u«chen Postanftalten, -nSschl-rhlich

-- a- '—• - *- " --eSboden die LweigsiellsBiS-S1 obne Brinaerlobn. M. 8.— Uli-.-vt . ... VLUIIU.1*. V’.'I.“*'
BeiÄgtid - Berngr -Besiellunaen nehmen»Kv-rdem entgegen: in WNsbadend.e «w-.,«iren- B.o-
marckrinq2g, sowie die U2 Ausgabestellen>n allen Teilen der Stadt; in Bwbrich: die LoUtgen 88 Aus-
gabUtcllen Mid in den benachbarten Landorten und IM Nhemgan die betreffenden Tagblatt-Träger.

Anzeigen-Annahme: Für die Abend-Aurgabe Bis iL llhr mittag«; für die Morgen-Ausgabe bl« 8 llbr nachmittags.

Gegründet 1852.
„Tagdlatt -Han«" Nr. «S-0 SS.

Don 8 Uhr morgen« bi« 8 Uhr abend«.
anher Sonntag».

Nr . 444. •Freitag , » » . September 1» 11.

3flt  di, Aufnahme von Anzeigen an vorgefchriebenen Tagen und Platzen wird keine Gew ähr übernommen.

28 . Jahrgang.

Kbend -Ausgabe.
1 . Wcatt.

Bestellungen
auf das

feWftier iagblatt
59 . Jahrgang

Mmen- Abrub-
Ausgabe. Ausgabe.

sunt preise von 7 « pfg . monatlich und 2 iM . viertel¬
jährlich, ausschließlich Bestellgebühr, werden jederzeit
angenommen im Verlag „Tagblatt -ffaus" Langgasse 21,
in der Zweigstelle Bismarä 'ring 2g, in den Ausgabe¬
stellen in allen Teilen der Stadt und in den Zweig-
Lxxeditionen der Nachbarorte.

Das „Wiesbadener Tagblakk " , das Wöchent¬
lich zwölftnal erscheint, ist nicht nur die älteste und
beliebteste Zeitung Wiesbadens , es ist auch das
grösste , führende liberale Blatt Nassaus.

Der Vergleich mit allen anderen naffauischen
Zeitungen macht er jedem urteilsfähigen Leser deutlich,
daß das „ Wiesbadener Tagblatt " nicht nur
von den besten Mitarbeitern , Korrespondenzen und
Telegraphen -Bureaus auf das pünktlichste bedient
wird, sondern daß es auch die weitaus umfang¬
reichste und vielseitigste Zeitung Naß LUS Ist, daß
sein Politischer Teil der ausgedehnteste und reich¬
haltigste ich daß seine Parlamentsberichte die
eingehendstenfind, daß sein Feuilleton den meisten
unterhaltenden und aktuellen Lesestoff bringt und nn
lokalen und provinziellen Teil über alle beachtens¬
werten Vorgänge in Stadt und Land schnell und ausgieb-g
berichtet wird. Auch Bändel und Volkswirtschaft,
Gerichtsfaal und Spiel und Spork werden ein¬
gehend bearbeitet. Die Hausfrauen finden besonders
viel Unterhaltendes und Nützliches in seinen Spalten,
jo alle Woche eine ausführliche Hauswirlfchaftliche
Rundfchau . ferner Modeberichte, Artikel zur Frauen-
frage rc. Ls dürfte kaum ein zweites Blatt m
Deutschland geben, welches für einen gleichen
Abonnementspreis so viel Lesestoff bietet wie das
„Wiesbadener Tsgblalt " .

Das „Wiesbadener Tagblall " hat folgende
unentgeltliche Sonder -Beilagen : Die tägliche
Beilage „Der Roman " , die jeben Samstag»
Abend erscheinende volkstümliche Beilage „Der
Vsndboke " , die zwei zq tägigen Beilagen „Unker-
hattende Blätter " . „ Illustrierte Rinder-
lettuna " . die monatliche Beilage „ Alt -Naffau ,
den „Tagblall -Fahrplan " (Sommer- und winter-
Ausqabe) und den schmucken„Tagblaü -Ratender .
Ferner die „Amtlichen Anzeigen " , das „ Wieo-
badener Kurlrben " , die „Hauswirtfchaft-
lichr Rundschau " und di« „Verlofungslrflen .

Das „Wiesbadener Tagblall " veröffentlicht die
ausführlichen Kurse der Frankfurter Börse
in der Morgen -Ausgabe des folgenden, die
wickliollen Kurse der Berliner und Frankfurter
Börsen°ch?nder Akend-Ausgabe desselben Tages.

Als Amrisrnblatt ist das „Wiesbadener
Slooblait " durch seine weite Verbreitung und text-
kche Reichhaltigkeit von anerkannt erfolgreichster
Wirkung und deshalb auch von jeher das bevor-
zugteste VeröffentlichungsmittelWiesbadens und ferner
u»s-b«°s. 2 -r Vrrlsg.

Der Marokkllhandel.

Aus dem Wege zum Einverständnis.
, Paris , 21. September . (Ageuce Havas .) Nachdem

die gestrige Unterredung zwischen dem Botschafter Cambon
und dem Staatssekretär Küderlen-Wächter die Neigung
Deutschlands bestätigt  hat , den Boden einer end¬
gültigen Verständigung  mit Frankreich über
Marokko zu snchen, kann man -der Ansicht sein, daß nach
Prüfung des deutschen Standpunktes,  dem
sich die französische Regierung in diesen Tagen widmen
wird , und nach der endgültigen Ausarbeitung (Mise au
point ) der vorliegenden Formeln ein Einverständnis
wird erzielt werden können.

hd . Berlin , 22. September . Der französische Bot¬
schafter Cambon stattete gestern in den Abendstunden dem
englischen  Botschafter einen Besuch ab und hatte eme
längere Unterredung mit ihm . Es ist sehr wahrscheinlich,
daß CaMbon seinem englischen Kollegen Mitteilung von
dem glüÄichen Abschluß des auf Marokko bezüglichen
Teiles der Verhandlungen gemacht hat.

der Verwaltung des Wlajets als Preisgabe  von
Tripolis bezeichnen, soll, wie verlautet , Beftr Samr -Ber
seinen Abschied  eingereicht haben . Die Regierung er¬
wäge nunmehr die Ernennung des früheren Watts , des
Marschalls Ibrahim , -der jetzt gewisse Bedingungen stelle.

srix Konstlmtinopel , 21. September . (Wiener Korresp .-
Bureau .) Das Transportschiff „Darna " ist mrt emer
Munitionsladung , angeblich auch mit Maschinengewehren,
nach Tripolis abgegangen . Gerüchtweise verlautet , <datz
das Schiff auch Saloniki und Smyrna anlausen werde , um
500 Soldaten an Bord zu nchmen.

Enthüllungen über Italiens Absichten aus Tripolis.
Der „Darly -Chronicle «-Berichterstatter in Mailand

enthüllt Pläne der italienischen Nationalisten über Tripolisiv  lott *rvvv**̂ *v" > - - 7- ' .
denen seiner Erkundigung nach die RegterMisAreffe mchi

Von SM Mitgliedern des Pattaments sollen

Die Entlassung der sranzöstsch-n Reservisten.
wb. Paris , 21. September . Eine Note der Agence

Havas besagt : Die Entlassung der Reservisten muß am
24. September und 26. September für das 6. und 20. Korps
stattfinden , am 24. September für das 7. und 2., am
26. September für das 1., 9. und 14. und für alle anderen
Korps am 24. September.

Reue Quertreibereien in Paris.
Kd. Paris , 22. September . In den Kreisen der Be¬

rufspolitiker zeigt sich jetzt eine gewisse Neigung , einzelne
Mitglieder des Kabinetts , besonders den Premierminister
Caillaux , dafür verantwortlich zu machen, daß; Frankreich
ein so überaus erhebliches Stück des Kongo opfere. .̂uch
an dem Verhalten des Botschafters Camb on,  welcher
angeblich nicht standhaft genug gewesen sei, wnd KNtrk
geübt.

450 sich für die Pläne der Rationalisten erklärt haben . Die
italienische Flotte soll in zwei Teile geteilt sem ; der eme
würde an der Küste von Tripolis , der andere m türkischen
Gewässern in Aktion zu treten haben . Einige purere
Kriegsschiffe sollen in das Rote Meer enffaudt werdest.
Der König wünsche, wie der Berichterstatter wissen will,
daß der Herzog der Abruzzen  die Unternehmung
in Tripolis leite . Eine Flottille von fünf Unterseebooten
ist in Begleitung des Kriegsschiffzerstörers "Lombardei.
auf dem sich der Fürst Udine befinden so« , mrt geP -rmem
Beföhl nach Syrakus abgegangen , und die KrtegSfapUe
„Srcilia " und „SardegNa " und eine Anzahl Torpedoboote
laden große Vorräte von Proviant ustd Munition und
sollen gleichfalls nach Syrakus fahren . Man rechnet m
unterrichteten Kreisen darauf , -daß England jich nichtz em-
mischen werde , fürchtet aber einen Gegenzug Öster¬
reichs auf -dem Balkan.

Deutsches Reich«
Amtsmüdigkeit des Herrn v. Lmdequist?
einzelnen Blättern tauchen Gerüchte von einer

angeblichen Amtsmüdigkeit des Kolomalfekretars Herrn
v. Lmdequist auf , dessen Ressort. durch' d' -
schwebenden Verhandlungen mit Frankreich über Marokko
und namentlich über die Abtretung emeS großen Teiles
des französischen Kongogebietes gegen den sogenannten
Entenschnabel im nördlichen Kamerun nahe berührt wnd.
Uber diese Frage ist natürlich das Auswärtige Amt mrt
dem Koloni alamt in steter Fühlung «sieben . Ob dabei
Meinungsverschiedenheiten entstanden und , ist n -cyt jtcher
bekannt .^ Die „Deutsche Tagesztg ." meint : „Daß ^aber das
Auswärtige Amt in den Verhandlungen die filtere,en
unserer Schutzgebiete irgendwie preis -gegeben habe oder
preisgeben werde , ist nicht anznnehmen . Darum können
wir vorläufig nicht glauben , daß Herr v. Lmdequist durch
den Gang der Marokkoverhandlungen veranlaßt worden
sei, die Möglichkeit seines Scheidens aus dem Amte zu
erwägen ."

Unser „Freund " und Manövergast Herr French.
London, 21. September . In englischen Blättern wiro

ein Artikel der „Patrie " nachgedruckt, nach dem der eng¬
lische General Frcnch , als er Ostfrankreich besuchte, außer
sich geriet über die Schießübungen des 39. sranzonschen
Attillerie -Regimenis bei MaUh . Als die rusftschen, eng¬
lischen rumänischen , belgischen, österreichischen und mexi¬
kanischen Vertreter auf dem Manöverfeld anlangten , nef
er aus : „Hier , meine Herren , sehen Sie die großartigste
Artillerie der Welt !" Und in einer Rede , rn der er sich
von den französischen Offizieren verabschiedete,^ sagte er:

Ob wenn doch die Gelegenheit käme,  mit
üch berechtigtem Stolz würde ich an der Seite dieses
39. Regiments marschieren ! Ich sage Stolz , ich sollte
sagen Glückseligkeit : ^

Ein günstiger Abschluß bevorstehend.
Paris , 22. September . Der für heute angefetzie ftan-

«östsche Ministerrat ist aus morgen , Samstag , vertagt wor¬
den weil der Bericht Eambons erst heute abend emtrifft.
Tr -w dieser Vertagung befestigt sich der Eindruck, daß ein
günlliger Abschluß der MarMoverhandlungen bevorsteyt.

Die tripslitattische Mage.
^b . Konstantinopel , 21. September . (Wiener Korrefp .-

Bureau ) Der Bürgermeister , vre Ulemas , Scheichs und
Notabeln von Tripolis sandten dem GroMesir eme
Depesche, in der die sofortige Entsendung von
Munition und Lebensmitteln  für ein ^ ahr und
dt« Befemaunq des Landes verlangt und die Hoffnung
ausaedE wird , daß das Kabinett sich auf keine  Ver¬
handlung zur Gewährung wirtschaftlicher Privileglen an
^tali  cm emlasse. Die Bevölkerung wolle die diploma¬
tische Aktion der Regiemng nicht hemmen . Heute nacht
wurde beim Großwesir ein Minist er rat  abgehalten,
tvftcher sich auch mir Tripolis beschÄstrgie und insbeson¬
dere wie verlautet , über die militärische Organl-
iat 'ion in Trip olitanien  und die Ernennung
des Stabschefs der dritten Armeeinfpekfton , Achmed Fevzi,
zum Militärkoinmandanten von Tripolis beriet.

«3 Konstantinopel , 21. September . Infolge von ^ ete-
arammen einflußreicher Einwohner von Tripolis an die
Morte die an die frühere italienfreundliche Tätigkeit des
neuen 'Malis voll Tripolis , Bekir Sami -Bei , als General¬
sekretär des Wilaiets erinnem und seine Betranuna mit

Auswärtigen Amt bekannt.
a ltm  Nachfolger des am 1. Oktober, zmy ^^ etenden

Minuterialdtrektors im LandwirtschafitsMiNisteriUM Br.
Thiel  soll der Generalkommissionspraswent b r u m m e m
Düsseldorf aus er sehen sein. Er wurde amlOAprülWÄ
g-üoren. gehört der katholischen Kirche an und trat 1882 z
nächst als Gerichtsrefereudar m den Staatsdienst.

Die finanzielle Lage Deutschlands. Die „Nord,
deutsche Allgemeine Zeitung " betont gegennber der m
letzter Zeit im Auslande verbreiteten Nachrichten über!
die finanziellen Verhältnisse und den stand der Ban-
ken in Deutschland, daß diese durchweg jeder Begrün^
düng entbehren und zunierst auf direktes Ubelwollen
gegen Deutschland zurückzuführen sind sre fuhrt u. a.
aus ' Tie finanzielle Lage Deutschlands erwres ihre
Widerstandskraft in der letzten Zeit zur Genuge darm.
daß die hierher gegebenen ausländischen Guthaben , öie
Anfang 1911 auf fast 800 Millionen geschätzt wurden^

! bis auf einen geringen Bestand zuruckgezahlt wurden .,
ohne daß der hiesige -Geldmarkt rrgendwe che Er -,
schütterung erlitten hat . Im übrigen handelte es sich
dabei — wiederum im Gegensatz zu den hierüber ver¬
breiteten Meldungen — keineswegs um Kündigungen
des Auslandes , sondern lediglich um ohnehin samge
Verbindlichkeiten. Es ist damit zu rechnen, daß der
diesmalige Q u a r t a l s t e r m t n sich für uns viel,
leicht schwieriger gestaltet als sonst, aber , Besorg-
„t je  außergewöhnlicher Art brauchen wir nicht zu
hegen. Es muß daher mit aller Entschieden-
heit  gegen die Nachrichten Front ^ gemacht werden, dw
den Stempel der Böswillig  k e i t auf der stwn
tragen irnd nur dazu bestimmt stnd, - gegtzn^ unsere
Finanz - und Wirtschaftslage im Ausland Stimmung
zu machen. . ..

* Der Biuldesrat wird , wie wir Horen, seine Voll-
sitzuiraeii ani 6. Oktober wieder aufnehmsn . Uber difi
Maßnahme der Reichsregierung in bezug aus die Om,
derung der Futternot  ist auf schriftlichem Weg^
Zwischen den Bundesregierungen eine Verständigung ex,
zielt, so daß ein früherer Zusammentritt des Bundes¬
rats ' aus diesem Grunde nicht notwendig war.

* Tie deutsch-englischen Beziehungen. Der deutsch«
Botschafter dinierte gestern abend beim König in
Balm oral.

* Tie Stichwahl in Düsseldorf. Wie verlautet , be«,
absichtigt die nationalliberale Partei , für die Düssel¬
dorfer Reichstagsstichwahl W a h l e nt h ci 11 u n g QU|
jeden Fall zu proklamieren , um keinen Prazedenzsaft
für die bevorstehende Reichstagswahlen zu schaffen, i

* Kommerzienrat Hagenbeck. Karl Hagenbeck, de^
Inhaber des Stellinger Tierparks , wurde rn Oadinen^
wo er die vom Kaiser im vorigen Jahre gerühmten
Kreuzungen - ankaufte, vom Kaiser ber oer Tafel ,zunf
Kornmerzieiirat  erkannt , Kaiser über

m
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reichte ihm sein Portraitrelief in Porzellan ; die
Kaiserin schenkte ihm zwei junge Katzem die von den
Katzen abstammen, die dem Kronprinzen seinerzeit vom
König von Siam geschenkt worden sind.

* Tic Spionage in Emden. Wie jetzt verlautet,
sollen die beiden Verhafteten englische I n f a n-
terieoffiziere  sein , Loch glaubt man , daß beide
bald wieder freigelassen werden. Im Hafen von Telfzyl
liegt die englisch beflaggte Segeljacht „Orato ". Ob
dies mit der Angelegenheit zusammenhängt , ist unbe¬
kannt. Ein Emdener Blatt berichtet, beide Engländer
seien gestern vormittag auf dem Amtsgericht vorge¬
führt worden.

* Berlin und die Lebensmittelteuerung . In der
Berliner Stadtverordnetenversammlung erklärte Ober¬
bürgermeister Di-. Kirschner, daß die Stadt Berlin den
ernsten Willen habe, tatkräftig einzugreifen , um bei
der allgemeinen Teuerung die Not der ärmeren Be¬
völkerung lindern zu helfen. Zwar hätten die stadti-
-schen Gutsverwaltungen selbst unter der Mißernte der
,'Kartoffeln zu leiden, aber in der Versorgung mit Fleisch
-und Mohrrüben wären die städtischen Güter Wohl in
[der Lage, durch Abgaben größerer Mengen die Not zu
flindern. Ferner solle dem Konsum von Seefischen
[in weitestem Maße der Weg geebnet werden. Berlin
[werde mit -den Nachbargemeinden in Verbindung tre¬
ten , um mit ihnen gemeinsam den Notstand zu be¬
kämpfen.

* Ein Erfolg der Mediziner . Mit der mitgeteilten
[-Ernennung des Wirklichen Geheimen Obermedizinal-
-rats Dr . Kirchner, also zum erstenmal  eines ärzt¬
lichen  F a chm a n n e s, zum Direktor der Medizinal-
jAbteilung im Kultusministerium ist eine langjährige
Forderung der preußischen Ärzteschaft  erfüllt.
Seit einem halben Jahrhundert war die Stelle stets
[mit Juristen  besetzt worden.

* Verloren oder konfisziert ? Zu der Meldung des
„Vorwärts " über das konfiszierte Telegramm Huys-
mans an Bebel  erfährt das „Jenaer Volksblatt ",
von einer Konfiskation oder Zurückhaltung könne keine
Rede sein. Das fragliche Telegramm ist wahrscheinlich
in der Unmenge von zu bearbeitenden Telegrammen
zum Parteitag verloren  gegangen.

Narlamentarisches
Das Programm der Rcichstagsherbstsession. Der

Reichstagspräsident hat am 19. Mai eine Liste der Ent¬
würfe ausgsgeben , die bis zur Herbsttagung zurückge¬
stellt werden müßten . Auf ihr standen : Straf¬
prozeßordnung  usw . (2. und 3. Beratung ),
Hausarbeitsgesetz (2 . und 3. Beratung ), Ände¬
rung der §8 114a usw. der Gewerbeordnung (2. und
6. Beratung ), Errichtung einesKoloniast und Konsular-
gerichtshofs (2. und 3. Beratung ), Änderung des
Strafgesetzbuchs (3 . Beratung ), A r b e i t s -
kammergesetz (3 . Beratung ) . Zu diesem statt¬
lichen Arbeitspensum kommen noch die Fernsprech-
'g e b ü h r e n o r d n u tt g, das Kurpfuschergesetz, _ der
Gesetzentwurf, betreffend die Erhebung von Schiff-
fahrtsab gaben,  der Gesetzentwurf über die Aus¬
gabe kleiner Aktien  und vor allem das Gesetz
über die Versicherung der P r i v a t b e a m t e n. Außer¬
dem werden die wichtigen Interpellationen über die
Marokkofrage besprochen werden müssen.

Herr imd FloNe.
Offizierszuwachs. Durch Kronerlaß vom 13. d. M.

sind 187 Fähnriche  zu Offizieren befördert worden,
von denen 91 ein um 2 Jahre , 5 ein um 17 Monate
vordatiertes Patent erhalten haben. Tie Neubeförder¬
ten verteilen sich: Infanterie 127, Kavallerie 22, Feld¬
artillerie 9, Fußartillerie 7, Pioniere und Verkehrs»

FemUetom
Zrieörich Christoph Schlosser.

Zu fernem 50. Todestage, 23. September 1911.
Von Do. Karl HauÄ.

An einem der schönsten Punkte Heidelbergs, dem Chor
der efeuumrankten Peterskirche gegenüber, wo der Weg hiu-
führt auf das alte kurfürstliche Schloß und in die bewal¬
deten Berge, steht das einfache und schlichte Haus, dessen
Gedenktafel dem Vorübergehenden kündet, d>aß der Historiker
Christoph Schlosser in ihm seine letzten Lebensjahre ver¬
bracht hat. Weit im Norden, in dem kleinen friesischen
Städtchen Jever , stand seine Wiege; hier war er am
17. Nov. 1776 geobren, und niemals hat er die herbe und
rauhe Eigenart seiner Heimat verleugnet, die noch durch
eine freudlose Jugend geschärft und vertieft wurde.

Als Schlosser im Jahre 182« einen autobiographischen
Abriß festles Löbens verfaßte, hat er die zerrissenen Ver¬
hältnisse seiner Jugend nicht verschleiert, unbekümmert um
die schweren Schatten, di- er dadurch auf das And
seiner Eltern warf. Ihm stand die Wahrheit höher als
die Pietät , und wenn man -in seinen .Erinnerungen liest,
wie sein Vater durch Trunk und strafbaren Lebenswandel
das Vermögen der Seinen verdorben hatte, und die Mutter,
eine auch im Unglück noch hocherfahrene Frau , durch über¬
triebene Strenge sich ihre zahlreichen Kinder entfremdete,
so will es fast den Eindruck machen, als habe er sich noch nach
einem Menschenatter der Stunde gefreut, in der der
15jährige zur Waise wurde. „Nicht über Blumenwiosen
sollte er tändelnd dahmgesühtt werden, im Kampfe des Le¬
bens sollte er zur Kraft und zum Bewußtsein gelangen."

Mit 18 Jahren bezog er die Universität Göttingen, aber
wie so viele geistig hervorragende Männer blieb auch er
unbefriedigt von den Vorträgen seiner Lehrer. Andere Ge¬
danken gärten in ihm, als er sie aus den Heften seiner Pro¬
fessoren erfuhr, und eine neue Welt drängte in ihm zur
Gestaltung und zum Ausdruck. In lebendiger Weife hat er
die Bilder feiner Professoren in der bereits erwähnten
autobiographischen Darstellung gezeichnet, und diese Bil¬
der, die er aus der Erinnerung entwarf, mögen der Wahr¬
heit entsprechen— schmeichelhast sind sie nicht.

WiesvadMer TagM att»
truppen 15, Train 7. Mit den am 18. August d. I.
Beförderten 368 gibt dies für das Heer einen Zuwachs
von 545 jungen Offizieren.

Die Kaisermanöver des nächsten Jahres werden,
wie eine Nachrichtenstelle meldet, aller Wahrscheinlich¬
keit nach, zwischen dem 3. und 12. Armeekorps einer¬
seits und dem 4. und 14. Armeekorps andererseits statt¬
finden. 'Das 3. Armeekorps steht bekanntlich in der
Provinz Brandenburg , das 4. Armeekorps in der Pro¬
vinz Sachsen. Das 12. und 14. Armeekorps sind die
beiden Armeekorps, der königlich sächsischeir^ Armee.

Flieger -Abzeichen. An maßgebender Stelle wird,
wie eine Nachrichtenstelle hört , in Erwägung gezogen,
den militärischen Fliegern , die sich besonders auszeich¬
nen, Abzeichen in Form silberner Schnüre  zu
verleihen, die ähnlich wie die Schützenschnüre getragen
werden sollen. — Tie „Rhein .-Westf. Ztg ." meint dazu
mit einer wohl verständlichen Bissigkeit: Nachdem die¬
sem drängenden Bedürfnis abaeholfen ist, haben wir
einen großen Schritt zur Kriegsbereitschaft weiter
getan. _ _

Ausland.
Ungar « .

50jShriffes Militärjubiläum des Herzogs von Cumber-
land. Anläßlich des gestrigen 67. Geburtstages des Her¬
zogs von Eumberl-ud, mit dem gleichzeitig das 50jährige
Militärjubiläum des Herzogs begangen wurde, sandte der
Hannoversche Kriegerverein eine Deputation, ebenso das
42. Infanterie -Regiment in Böhme  n. Der Kaiser von
Österreich  und die verwandten Fürstenhöfe gratulierten
gleichfalls. Im Schlosse fand eine Gratulationscour statt,
an der die Spitzen der Behörden und die Aristokratie teil-
nahmen.

Ein neuxs politisches Duell. Der BanuS von Kroatien
hat den verantwortlichen Redakteur des „Budapest! Hirlap"
zum Zweikamps heraussordern lassen, weil das Blatt
mehrere Aufsehen erregende Artikel veröffentlichte, in
welchen dem Banns vorgeworsen wird, er klammere sich
an sein Amt, trotzdem er mit seiner Politik vollständiges
Fiasko gemacht habe.

Eine nationalpolnische Kommission zur Beratung der
nationalpolnischen Forderungen ist in Prag zusammenge-
treten und hat sich nach den zustimmenden Erklärungen der
Deutschen und Tschechen für permanent erklärt.

Zur Lage in Wim . Tie Pottzeidirektion wird eine
Bekanntmachung erlassen, in der die Verfügung über eine
frühere Sperrung der Haustore und Lokale in dem Ottak¬
ring außer Kraft gesetzt wird. Gestern abend herrschte
vollständige Ruhe. — Donnerstagnachmittag 2 Uhr er¬
folgte unter starker Beteiligung der sozialdemokratischen
Verbände das Leichenbegängnis des bei den Krawallen am
Sonntag durch einen Bajonettstich getöteten Eisendvehers
Prötzenberger. Der Tvauerzug bewegte sich durch ein
Spalier von Tausenden von Menschen vom Hospital nach
dom Ottakringer Friedhof. Gegen Ausschreitungen waren
umfassende Vorkehrungen getroffen. Außer einem großen
Polizeiaufgebot waren mehrere Kompagnien und Schwa¬
dronen im Bezirk Ottakring zusammengezogcn. — Die
Beisetzung verlies ohne Störung . Das Publikum verteilte
sich in vollkommener Ordnung, so daß gegen 4 Uhr der
größere Teil des Polizeiaufgebotes zurückgezogen werden
konnte.

Neue Teuerungsunruhm . In Nachod haben Kund¬
gebungen gegen die Lebensmittelteuerung stattgefunden.
Das Militär und die Gendarmen wurden mit Steinen be¬
worfen. Die Straßen konnten nur mit großer Mühe ge¬
räumt werden. Verschiedene Personen wurden verhaftet.
Das Militär mußte verstärkt werden.

Ein Bicrkrieg in Wien? Sämtliche Wiener Gastwirte
erhielten heute von den einzelnen Brauereien Mitteilungen,
daß ab 10. Oktober eine Erhöhung der Bierpreise

Nach Beendigung seiner Studien trat Schlosser den
dornenvollen Weg eines Hauslehrers an, für ihn um so
dornenvoller, weil „der unmanierliche Erzieher" sich in den
vornehmen Gesellschaffskreisen. in die ihn sein Amt geführt
hatte, nicht zu bewegen wußte und sich, wie er selbst äußerte,
nie hat polieren lassen. Bei alledem aber gewann er durch
seinen offenen Blick für die fremde und vielseitige Welt, die
ihn umgab, Menschenkenntnis, aber auch Menschenverachtung.

Erst im Jahre 1800 trat die Wandlung seines Lebens
ein, die seiner Zukunft dis bestimmendenWege weifen
sollte. Als Erzieher Heranwachsender Söhne in das Haus
eines vomchmm Frankfutter Kaufmanns gelangt, gewann
er hier zum ersten Male eine Heimat, wie sie ihm bisher
fremd geblieben war. und von einer kurzm Unterbrechung
abgesehen, die er als Lehrer am Gymnasium in Jever ver¬
brachte, hat er in Frankfurt gelebt, bis im Jahre 1817 der
Ruf nach Heidelberg ihn erreichte.

Die trüben Verhältnisse seines bisherigen Lebens, die
düstere Zeit im Elternhause, der unbefriedigende Aufenthalt
auf der Universität, das demütigende Dasein als Haus¬
lehrer hatten seinem Charakter Spuren eingegraben, die sich
im späteren Leben nicht mehr verwischen sollten. Mildernd
und versöhnend wirkte der Verkehr mit edlen Frauen auf
ihn ein, die ihm in Frankfurt näher traten, denn während
er den Umgang mit Männern in fast gesuchter Weife mied,
war ihm die Nähe geistvoller Frauen zum Bedürfnis und
zur Notwendigkeit geworden. In diesem Umgänge ge¬
wann er „neuen Mut für den Kampf mit der Gemeinheit",
ans seiner Einsamkeit herausgerissen, widmete er sich mit
freudiger Kraft feinen wissenschaftlichen Arbeiten, und er¬
mutigend und stärkend wirkte ans ihn ein, daß seine tm
Jahre 1812 erschienene „Geschichte der bildersturmenden
Kaiser", die ihn in die Zeiten des alten Byzanz geführt
hatte, den Beifall des Großherzogs von Frankfurt, des
Reichssreiherrnvon Dalberg fand, der ihn zum Lehrer der
Geschichte an dem von ihm errichteten Lyceum in Frank¬
furt ernannte.

Noch eine Wendung seines Lebens stand- ihm bevor,
obe seine Wanderjahre abgeschlossen waren. Es war der
Ruf, der ihn im Jahre 1817 nach Heidelberg führte, — eine
Berufung nach Marburg im Jahre vorher hatte sich an
finanziellen Erwägungen zerschlagen. — und von jetzt an
flössen seine Tage in stiller.Ruhe dahin. Zugleich mit dem
Lehramt der Geschichte an der Universität batte er auch das
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nm zwei bis drei Kronen per Hektoliter platzgreisen werden
Die Wiener Gastwittegenossenschast organisiert den hef¬
tigsten Widerstand. Sie fordert alle Gastwirte auf, dir
Mitteilung über die Bierpreiserhöhung mit dem Vermerk
„Wird nicht anerkannt" den Brauereien zurückzusenden.

Schur eix.
Rückberuftmgsbcfehl spanischer Offiziere. Nach einer

Meldung der „Suisse" haben die in Genf und Lausanne
auf Erholungsurlaub weilenden spanischen Offiziere tele¬
graphisch Order erhalten, unverzüglich zu ihren Truppen¬
teilen zurückznkehren.

Niederlande.
Obstruktion in der Kammer. Wegen- des in der gestrigen

Abend-Ausgabe gemeldeten Zwischenfalles in der Kammer
begannen die Sozialisten mit der systematischen Obstruktion.

Belgien.
Ein sonderbarer Sport des Herrn Kuyper. Der ehe¬

malige holländische Ministerpräsident Kuyper  erregte in
Brüssel  dadurch Ärgernis, daß er in einem am in¬
neren Boulevard  gelogenen Hotel öffentlich  ein
Sonnenbad nahm, was einen Menschenauflaufhervorricf.
Die Polizei protokollierte den Vorfall, über den Vorfall
läßt sich die „Voss. Ztg." des näheren melden: Kuyper
erschien wiederholt am Fenster seines Zimmers. Sofort
sammelte sich auf dem Platze vor dem Hotel eine größere
Menschenmenge an, sodaß die Polizei einschreiten mußte.
Sie begab sich aus das Zimmer des Ministers und machte
ihm begreiflich, daß sein Betragen anstößig und un¬
statthaft  sei . Er erwiderte, daß ihm sein Arzt ans
Gesundheitsrücksichten die hygienische' Übung empfohlen
habe, die er täglich eine Viettelstunde ausführe, und er habe
nicht geglaubt, daß man ihn von der Straße aus beobacht«
könne. Die Polizei bedeutete ihm jedoch, daß er öffent¬
liches Ärgernis  erregt habe Und nahm in der Ange¬
legenheit ein Protokoll aus. Eine ganze Anzahl von Per¬
sonen meldeten sich, die vor Gericht bekunden wollen, daß
der Ministerpräsidentsich in anstößiger Weise gezeigt habe.

Krinrlrreiey
Ein schweres Unglück auf dem Panzerkreuzer „Gloire".

Der Kreuzer „Gloire" führte mit anderen Schiffen des
Touloner Krenzergeschwadersunter dem Kommando des
Vizeadmirals Aubert Schießübungen bei Salins d'Heyres
unweit Toulon aus . Beim Offnen des Verschlusses eines
soeben abgeseuerten Turmgeschützes schlug eine enorme
Stichflamme  hinten heraus und traf eine Kartusche,
die ein Mann für den nächsten Schuß bereithielt. Eine
furchtbare Detonation erfolgte und undurchdringlicher Rauch
füllte den ganzen Turm. Die Opfer waren 1 Toter und
dreizehn  meist sehr schwer Verletzte, von denen im Lauf
des nachnrittags weitere fünf starben. Vier andere sind in
höchster Lebensgefahr. Die Verbrennungsverletzungensind
meist gräßlicher Art. Die Übungen wurden sofort abge¬
brochen. Die Untersuchung soll ergeben haben, daß nie¬
manden die Schuld treffe. Die Blätter meinen beschöni¬
gend, so etwas komme in allen Marinen vor.

Sprmren.
Der Stand des Generalstreiks. Eine Wiederaufnahms

der Arbeit macht sich in der Provinz bemerkbar, jedoch
dauert die Agitation in dm Provinzen Gijon und Valencia
fort. In Jativa warfen die Streikenden mit Steinen
nach den Truppen, die darauf Schüsse abfeuetten. Eins
Zivilperson wurde getötet, vier verwundet. Haussuchungen
bei den Mitgliedern zweier Arbeitsverbände in Barcelona
habe« so belastende Schriftstücke zutage gefördert, daß die
Schließung der beiden Verbände verfügt wurde.

Mtttzlano.
An der Bahre Stolypms . Die Untersuchung gegen

Bagrow ist abgeschlossen. Das Kriegsgericht tritt heute
zusammen. Wie verlautet, hat Bagrow brieflich aus dem
Kerker den Behörden sensationelle Enthüllun¬
gen  versprochen, wenn ihm das Leben geschenkt wird. —
Den ganzen Tag drängte sich gestern in Kiew das Volk in

Amt eines Oberbibliothekarsan der Heidelberger Bibliothek
übernehmen müssen; freudlos, stets mit finanziellen Schwie¬
rigkeiten kämpfend, legte er die Stellung im Jahre 1830
nieder, als er sich überzeugen mutzte, daß bei Erwerb der
Bibliothek des Klosters Salem die Wünsche einer, hochge¬
stellten Persönlichkeit seinem erfahrenen Rate vorgezogen
wurden.

Unbeeinträchtigt von zeitraubenden beruflichen Sorgen
konnte er sich jetzt vollständig seiner Tätigkeit als Lehrer
und Geschichtschreiber hingeben und als letzterer hat er,
wie ein Historiker vor ihm, das aufmerksam lauschende
Ohr seines Volkes besessen. Daß er diese Gunst des
Volkes besaß, mochte ihn zu weiterem Schassen ermutigen,
niemals aber hat er nach Beifall gestrebt oder den Strö¬
mungen des Tages irgendwelche Zugeständnisse gemacht.
In seinem Wissen und in seiner Überzeugung, die er ohn«
Rücksicht zum Ausdruck brachte, fand er allein seine Befrie¬
digung, und nichts charakterisiert die Gestalt des harten
Mannes besser, als die Eingangsworte , die er der vietten
Auslage seiner Geschichte des 18. Jahrhunderts voransetzte:
„Um die Menschen habe ich mich nie viel gekümmert, da ich
auf das , was diese geben können, nie den geringsten Wert
gelegt habe; Gott hat mir gegeben, was ich allein als
Schriftsteller zu erwerben suchte, geistige Beschäftigung
tv ährend eines ganzen Lebens und inneren Frieden,
in dessen Schatten ich stets wieder flüchtete, wenn ich mich
manchmal ins Sonnenlicht des Lebens gewagt hatte."

Aus diesen Worten geht ein tiefes gottesgläubiges
Empfinden hervor, und das Wesen Schlossers ist nicht zu
verstehen, wenn man seine religiösen Anschauungen, die
seinem schriftstellerischenTun das Gepräge verliehen haben,
außer acht lassen wollte. Die herben Urteile, mit denen er
in kantischer Sittenstrenge den leichtfertigenLebensgewohn¬
heiten der Großem dieser Welt entgegentrat, wurzelt in
einem tiefen Berantwortlichkeitsgeffühlgegen eine außer
uns stehende Weltregierung, deren Wege und deren Willen
Schlosser in den Erscheinungen dieser Wett zu erkennen
und zu erfassen sttebte. Der tiefste Grundton seines Herzens
war, wie man nach seinem Tode hervorgehoben hat, di«
Liebe, darum stellte er sich in den Dienst. der leidenden
Menschheit und in vielleicht zu einseitiger Auffassung
pflegte er mit Vorliebe die unteren Klaffen der menschlichen
Gesellschaft in ihrem redlichen Tun den verkommenen oberen
Gefellschaftsschichten ontgegenzuhatten
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Ungeheuren Massen znm Sarge des Ministerpräsidenten
Gtvlypin . Eine Unzahl Kränze wurde niedergelegt , unter
denen namentlich ein silberner Dornenkranz von dem
Monarchistischen Verbände Kiews auffällt.

Türkei.
Ein Botfchasterwechsel. Der türkische Botschafter in

Sont  Kiazim Boy ist in den Ruhestand versetzt worden.
Zu seinem Nachfolger ist Ali Fuard ausersehen.

Versten.
Salar ed Daulehs Rückzug. Nach einem Telegramm

«ns Hamadan  ist der Rückzug Salar ed> Daulehs auf
Zahlreiche Desertionen zurückzuführen. Der Rest der Leute
konnte nur durch das Versprechen zurückgehalten werden,
daß sie drei Tage lang ungehindert in Teheran plündern
könnten. Jofrem verschob vorläufig feine Bewegungen
«egen Salar cd Dauleh wegen Transportschwierigkeit.

China.
Ein Nachfolger Harts . Es wird als sicher angenommen,

daß A g l o n , dev stellvertretende Generalzollinspektor der
Zölle, der Nachfolger Harts  sein wird . — Vom 16. ds.
datierte Nachrichten aus T sch engtu,  die durch Sonder¬
boten überbracht wurden , besagen, daß die verhafteten
Rädelsführer noch nicht hingcrichtet worden sind und daß
die Fremden immer noch die Stadt verlassen  können.
2000 Aufständische sollen getötet sein.

Armada.
Eine Wahlniederlage der Regierung . Bisher sind 60

Liberale und 93 Oppositionelle gewählt . Die Opposition
gewinnt  rund 25^Sitze . Die Minister Grausan , Fisher
und der Arbeitsminister Mackenie King sind unterlegen.
Durch die Niederlage der Regierung ist das Rezipro¬
zitäts - Abkommen so gut wie gefallen.

Krrs §UU  und Land.
Wiesbadener UachrichteN.

Warnung für feefahrtslustigc junge Leute vor unberufenen
Stellenverniittlern.

Wiederholt — so lesen wir in den „Hamburger Bei¬
trägen " — ist in der Öffentlichkeit darauf hingewiesen wor¬
den, wie vorsichtig alle Angebote von unberufenen Vermitt¬
lern . die sieb anheischig machen, jungen Leuten Stellungen
innerhalb der deutschen Handelsmarine zu verschaffen, auf¬
zunehmen sind. Es scheint aber fast so, als ob diese War¬
nungen nichts fruchteten . Denn immer wieder tauchen der¬
artige Angebote ans und immer wieder wird den Reede¬
reien und den Polizeiorganen bekannt, daß allzu leichtgläu¬
bige junge Leute aus solche Schwindelmanöver hereinge¬
fallen sind. Es kann daher nicht^ost genug .betont werden,
daß jeder junge Mann , der beabsichtigt, zur See zu fahren,
und die Eltern und Angehörigen solcher jungen Leute die
beste und sachverständigste Auskunft erhalten , wenn sie sich
an die Reedereien selbst wenden oder noch besser bei den¬
jenigen Vereinen anfragen , die die Ausbildung von Schiffs¬
jungen sich zur Aufgabe gemacht haben . Zu den letzteren
gehört der „Verein Seefahrt " in Hamburg (Adresse: Pro¬
fessor Dr . Volte , Navigationsschule ) und der „Deutsche
Schulschiffverein" in Bremen (Herrlichkeit 5). Wer diesen
Rat beachtet, wird nicht Gefahr laufen , ohne jeden Zweck
Opfer an Geld aufwenden zu müssen oder in unberufene,
zur Ausbildung von Seeleuten nicht befähigte Hände zu
lallen. „ m ,

Erft in den letzten Tagen sind den „Hamburger Bei¬
trägen " wieder zwei Fälle einer derartigen zweifelhaften
Stellenvermittlung bekannt geworden . Vor dem Altonaer
Schöffengericht hat kürzlich eine Verhandlung stattgefunden
gegen einen ehemaligen Kapitän , der, ohne eine Konzession
als Stellenvermittler zu, besitzen, in mittel - und süddeutschen
Blättern Inserate erlassen hat , in denen er sich jungen

Leuten , die in die Handelsmarine eintreten wollen , als sach¬
verständiger und praktischer Berater empfahl . Nach dem
Verhandlungsbericht haben sich verschiedene Leute, deren
Söhne gern zur See gehen wollten und denen er Stellung
auf deutschen Schiffen in Aussicht stellte, bei ihm gemeldet,
ohne daß der Vermittler in der Lage war , dieses Ver¬
sprechen zu halten . Der Gerichtsverhandlung lag ein Fall
zugrunde , in welchem der Angeklagte einem Kontrolleur m
Kaiserslautern , dessen kurzsichtigem ( !) Sohn *) er «me
Stellung als Schiffsjunge verschaffen wollte , 800 M . abge-
scbwindelt hat . Weiter so« eine Frau in Aschaffenburg dem
Angeklagten 200 M . gezahlt haben , ohne eine Gegenleistung
zu erhalten . Rach einer Mitieilung des Staatsanwalts
schwebt noch eine große Anzahl ähnlicher Anklagen gegen
den Beschuldigten . , . ^ _ ,

In einem anderen Falle hat ein gewisser F . K. in
Hannover eine Stellenvermittlung unter dem hochklingettdcn
Namen „Seemännisches Auskunftsbureau " errichtet und er¬
läßt in verschiedenen Zeitungen , auch wieder vorwiegend
in Süddeut 'schland, Anzeigen , in denen er behauptet,
Stewardstellen besetzen zu können. Die auf diese Inserate
sich Meldenden verweist der Inhaber des „Seemännischen
Anskunftsbureaus " an eine Hamburger Reederei , die selbst¬
verständlich mit ihm nicht das geringste zu tun haben Wall
und somit auch nicht in der Lage ist, die betreffenden Leute
einzustellen. Der erwähnte Vermittler läßt sich für diese
„Arbeit " natürlich gleichfalls recht gut bezahlen . Also noch¬
mals : Vorsicht und Taschen zu!

— Todesfall . Generalleutnant z. D. v. Wurmb
in Biebrich a . Rh . ist am Montag gestorben . Er war am
12 Mai 1835 geboren und nicht nur crn fast täglicher Be¬
sucher von Wiesbaden , sondern führte auch den Vorsitz dec
hier begehenden Vereinigung Äer inaktiven Offiziere . Ber
den häufigen festlichen Zusammenkünften derselben im Kur¬
hanfe hielt er regelmäßig die Festrede. Alle, die ihm naher
aetrcten sind, werden seinen Heimgang schmerzlich empfin¬
den , denn er zeichnete sicb durch große Liebenswürdigkeit
und Herzensgute aus . Er war früher Kommadeur der
Nnl er offizierschule in Biebrich und zuletzt Kommandant von
Mainz , vordem auch Kommandeur des Infanterie -Regi¬
ments Nr . 117.

— Kirchliche Feier . $ cr Generalsuperintendent der
bischöflichen Methodistenkirckie für die verschiedenen Länder
Europas , Bischof Dr . W. Buri,  wird auf seiner Msttatums-
reisc der hiesigen Methodistengemeinde nächsten Sonntag,
den 24. September , einen Besuch absiatten . Die Gemeinde
veranstaltet aus diesem Anlaß nachmittags 4 Uhr «me Feit-
feier im Saal der „Loge Plato ", Friedrichstraße 35, bei wel¬
cher Bischof Dr . Vurt eine Predigt halten wird . Verschie¬
dene, zum Teil auswärtige Gesangvereine werden zur Ver¬
schönerung der Feier beitragen . Die Versammlung rst
öffentlich und Freunde find als Besucher willkommen.

— Jüdische Feiertage . Unsere jüdischen Mitbürger
begehen morgen Samstag und übermorgen Sonntag das
Neujahrsfest . _

— Das Diakonissen-Mutterhaus „Paulmensttfttmg " be¬
gebt am Donnerstag , den 28. September , die Feier fernes
Jähressestes , verbunden mit Schwestern -Einsegnung . Vor¬
mittags 1<% Uhr findet Festgottesdimst (Predrgt : Pfarrer
Weißer vom Diakonissenhanse in Schw.-Hall , Einsegnung:
Pfarrer Christian ) statt . Nachmittags 3 Uhr . folgen
Jahresbericht und Ansprachen. Am Vorabend , Mittwoch,
den 27. c.. 6i/ " Uhr , ist Rüstgottesdienst , verbunden mit
Abendmahlsfei er für die Haus gemeinde. Frrlta gvormittag
8i/i Uhr : Schwesiernkonferenz. Alle Freunde des Hanfes
sind herzlich eingeladen.

— Das Luftschiff „Schwaben " wird morgen oder
Sonntag feine Rückfahrt von Düsseldorf nach Baden -Baden
antreten und dürfte dabei auch Wiesbaden passieren. Die
Fahrt setzt allerdings geeignetes Wetter voraus.

' *) NaÄ̂ gesetzlichor Vorschrift müssen Schiffsleute normale
Seeschärfe haben.

— Die weiße Linie der „Elektrischen — Mainz -Kur-
hans -Wiesbaden — wird bekanntlich im Läuse des Herbstes
aus der Mainzer Straße nach der Kaiserstraße verlegt,
und zwar so, daß von da ab d' e Wagen ab Mainz in den
Kaiser-Wilchelm-Ring einbiegen und dann durch die
Kaiserstraße direkt zum Kurhaus fahren . Die Mehrzahl
der Anwohner der Mainzer wie der anliegenden Viktoria-
und Äugnstastraße bedauern lebhaft , mit dieser Verlegung
die angenehme und bequeme Verbindung nach der Stadt
zu verlieren . Sie würden sich aber versöhnter in ihr
Schicksal fügen , wenn die Direktion der „Süddeutschen"
an der Ecke von Mainzer Straße und Kaifer -Wilhelm-
Ring — eingebaut in das ehemalige Ansstellungsgelände
— ein Wartehäuschen  errichten lassen wollte , das
bei schlechtem Wetter den wartenden Fahrgästen Schutz böte.
Wir übermitteln der Direktion diesen uns von vielen An¬
wohnern der dortigen Gegend ausgesprochenen Wunsch in
der Überzeugung , daß ihn die Direktion gern in Erwägung
ziehen und , was noch besser wäre , gleich zur Ausführung
bringen wird.

— September -Schießen. Der „Krieger - und Militär-
Verein" hat am letzten Sonntag sein 7. Vereinsschiehen mit
Militärgewehren 71 auf den Garnisonschi eßfländen abge¬
halten . Es wurde von alten und jungen Schützen durch¬
weg gut geschossen. Den besten Schützen, Dickmann, Böning,
Dietrich , Haenchen, Berg , Riemer , Stauch , Hohl und Tön-
ges , konnten Preise zuerkannt werden . Zwei Ehrcnfcheibcn
fielen den Schützen Kalkhof und Stauch d. j . zu. Im Okto¬
ber soll lein großes Ehrenfcheibenschießen stattfinden.

— Verstaatlichung der Cronberger Bahn ? Die Cron-
berger Eisenbahngescllfchaft hat bei der König!. Eisen 'bahn-
direktion Frankfurt den Antrag auf Verstaatlichung der
Cronberger Eisenbahn gestellt. Die Eisenbahndirektion ist
bereits in eine Prüfung der Angelegenheit eingetreten,
eine Streckenbereisung durch eine Kommission hat schon
stattgefunden . Doch hat die endgültige Entscheidung das
Ministerium . Die Verstaatlichung der Cronberger Bahn,
deren eingeleisiger Betrieb dem ständig wachsenden Verkehr
bäum noch gerecht zu werden vermag , würde für die Ver¬
besserung der Verbindungen aus dem Taunus nach Frank¬
furt . Höchst und über , die Bäderbahnstrecke bis Kastel und
Wiesbaden von allergrößter Bedeutung fein.

— Ein alter Grundstein . Beim Abträgen der nördlichen
Hälfte der Mainzer Eisenbahnbrücke fand man kürzlich auch
den Grundstein , den man bisher vermißt hatte .^ In ihn ein¬
geschlossen fand man eine verlötete Blechkapfel und eine
Flasche Rotwein , die leider ausgelaufen war . In der
Kapsel befand sich ein von der Hessischen Ludwigs -Eisen-
bahngesellschaft herrührendes Dokument mit Angaben über
den Bau , außerdem enthielt die Kapsel eine große Anzahl
Silber -, Nickel- und Kupfergeld in Frankfurter , hessischen
und nassauifchen Münzen . Der Grundstein war 1862 ver¬
schlossen worden . Den: neuen Grundstein wird man das
alte Dokument nebst den Münzen einfügen , dazu Geldstücke
der Jetztzeit und ein entsprechendes Schriftstück. Manches
Jahrzehnt dürfte verfließen , bis man den neuesten Grund¬
stein wieder einmal entfernt , denn man hat berechnet, daß
die Brücke nach dem Umbau für mindestens ein halbes
Jahrhundert genügt.

— Hanfabund -Tagung in Limbnrg . Seine diesjährige
Winterarbeit leitet der Landesverband Nassau des Hansa-
bundes mit einer Versammlung feiner Vorstands - und Aus¬
schußmitglieder und Vertrauensmänner in Limburg ein, die
am Sonntag , den 1. Oktober , vormittags 10% Uhr , im
Hotel „Preußischer Hof" siattfindet . Auf der Tagesordnung
stehen neben den geschäftlichen Berichten Beratungen über
die kommende Winterarbeit , die in ihren Einzelheiten fest¬
gesetzt werden soll. Außerdem soll Beschluß gefaßt wer¬
den über die Beschickung des im November zu Berlin ftatt-
findcndcn Mittelstandskongresses des Hansabundes durch
Handwerker Mb Detaillisten aus den verschiedenen Orts¬
gruppen des Landesverbands . Angesichts der Wichtigkeit
gerade der letzterwähnten Beratungspunkte wäre es sehr

' Besonders in seinem Hauptwerke , in der Geschichte des
. Jahrhunderts , haben die Anklagen gegen die Großen
tfcr Erde eine Schärfe gefunden , Mc M
n tatsächlichen Verhältnissen erklären laßt . Nicht nur
rrecht hat Erdmannsdörffer ihn einen zürnenden Dante
nannt , der durch das Inferno der deutschen Fürstm^
s 13 Jahrhunderts schreitet. Dies allem aber hatte chm
M den Beifall des deutschen Bürgertums gebracht, wenn
Ht in seinen Schriften alle jene Gedanken zum Ausdruck
langt wären , die damals das deutsche Volk bewegten , so
ß man seine Schriften , vor allem tage « We des 18.
rhrhnnderts als eines der geist'.gen Werkzeuge betrachtet ,
elche die Revolution des Jahres 1848. vorbereitete , ^ n
:n sah das aufstrebende Mrgertum wncr Zeit seinen
ortführer , und so sehr er sich auch von jeder Berührung
ft irgend einer Partei oder gar von .einem tätigen Emgrei-
% w ' die Ereignisse der Zeit fernhielt , so brachte er doch

flammenden Worten und in unbeugsamer Sittenstrenge
m Ausdruck, was Tausende im Volke fühlten.

An der demokratischen Auffassung der Geschichte ent-
mdete sich der Gegensatz zwischen ihm und Ranle Lxm
«wutztsein, daß dem Berliner Historiker die Zukunft ge-
wen werde , daß aber seine Ideen erfüllt seien und einer
•wen Ausfassun, Weichen müßten , vorbttttrte ihm die Tage

mte des Geschichtschreibers auch, das Amt emes Pre-
n-s erblickt, und es drückte ihn nieder , daß ferner Lehre
e Jünger fehlten . Schlosser hat keinen Schüler hinter¬
sten: keine Person war zu subjektiv ausgeprägt , als daß
b an seiner Individualität eine andere ihm ähnliche hatte
rtzünden können, und so sank er ins Grab , in dem ver-
-hrenden. Bewußtsein , sich überlebt M habm

Als in den sünfziaer Jahren der Kamps zwischen alter
r„d 'tener « eit trotz der Reaktion zugunsten der letzteren
rtschieden war , erschien Schlosser sich wie ein Fremder im
amen 5muse. Wohl arbeitete er weiter , aber er suhlte,
aß seine Stimme der des Rufenden in der Wüste glich,
ud daß dem beredten Munde des Lehrenden der ^ rner
hle Ans diesen GesübJn heraus nahm er im Jahre
-60 Abschied von dem Publikum , das sich einst oegeisiert um
inen Stuhl geschart hatte : er sah sich zu dem Bekenntnis
ezwnngen , daß „er sich nicht mehr gewachsen suhle, ein
uf verschiedenen Seiten und nach verschiedenen ^rlchlungen
in verdorbenes Geschlecht zu ermahnen und dadurch zu

verbessern, da die ganze Zeit und ihre Bildung in den legten
Jahren von ihm abgewichen sei und er von ihr ."

An die Stelle der Masse trat der Einzelne , an d,e
Stelle der demokmtffchen Geschichtsausfassung die arisiikra-
tische. Die „Persönlichkeit " wurde in den Vordergrund des
Interesses geschoben und die von Schlosser allerdings oft
verzerrte Sulbj-cktivität wich einer kühlen und nüchdernen
Beobachtung und Beurteilung , bis in der modernen Zeit
auch das kulturhistorische Moment in der Geschichte wieder
zur Geltung gelangte . ^ t ^ , .

Aus den Werken Schlossers lregt heute der Staub der
Vergangenheit , und nur seine Weltgeschichte hat unter der
Bearbeitung sachkundiger Fortsetzer ihren Rang im denischcn
Hanse bewahrt . Das gewaltige und bändereiche Werk war
ursprünglich von Schlosser in weit bescheidenerem Maße ge¬
plant worden . Noch in seiner Frankfurter Zeit wollte er
in drei kleinen und handlichen Bändchen einen Überblick
über die Weltgeschichte in ihren einzelnen Perioden geben,
aber unter der Hand wuchs ihm der Stoff , und als im
Jahre 1815 der erltc Band der „Weltgeschichte in zu-
sammenhänaend -er Darstellung " erschien, hatte er das Feld
seiner eigensten Betätigung , das der Nniversalhistorie . ge¬
wonnen . Freilich ist der Gedanke in seiner ursprünglichen
Form unansgesührt geblieben — ans den Werken, die
Scklcsser im Laufe seines Lebens veröfsenilicht hatte , stellte
unter seiner Oberleitung Kriegk jenes Monumentalwerk
zusammen , das der Nachwelt unter dem Namen „Schlossers
Weltgeschichte" bekannt ist. und dem Schlosser selbst noch die
Geschickte des 15., 16. und 17. Jahrhunderts beigesüat hat.

' Schlossers letzte Fahre waren ein müdes Dahinsiechen.
Nicht nur physisch, auch geistig verließen ihn die Kräfte,
und immer seltener stieg er zu den altgewohnten und beb-
gewordenen Plätzen in der Umgebung der Stadt , die mit
so vielen Ereignissen seines seelischen Lebens verknüpft
waren , und zu denen er so gerne hingeflüchtet war , wenn er
in Akten und Chroniken zu viel der menschlichen Gräuel
und Schandtaten gelesen hatte , um sich in der reinen Natur
mit stärkenden und erhebenden Gedanken .zu erfüllen . Ruhrg
und still ist er am 23. September 1861 ans dem Leben ge¬
schieden, dem er nichts mehr zu sagen hatte ; auf der halben
Höhe des idyllischsten aller Friedhöfe liegt Grab des
Forschers , der noch im Tode den Blick aus die so sehr ge¬
liebten Höhnt richtete, die seine Neckarstadt unurünzep

(Nat.druck verboten.)

Berliner Theater̂ und Kunstbriefe.
Von Felix Poppenberg.

Keedrit G « lerrvergs „ Alles « m Geld " .* )
Um Herbert Enlenbergs neues Stück tobte im Lessing-

Theater der Kampf der Nieinungen . Am Ende siegte der
Dichter . Schade, daß er nicht selbst gekommen. Er , der
schon in so vielen Theaterschlachten tapfer vor dem Vor¬
hang gestanden, hätte diesmal an dem unzweifelhaft starken
Eindruck, den sein Werk machte, Freude gehabt , und er
hätte es zudem in einer farbig vollen und menschlich crgrei-
senden Verkörperung gesehen.

Eulenbergs Reich ist auch hier , wenn es sich gleich um
Schulden , Gläubiger , Wechsel, Konkurse handelt , nicht von
dieser Welt . Der Dichter schafft sich eine Welt ganz aus
eigenen Gesichten, Stoffe , Situationen und Szenen der
sichtbaren Täglichkeit werden in eine Traumsphäre proji¬
ziert . So bekommen alle diese Figuren der Wucherer,
Pfandleiher , Börsianer , Heiratsvermittler , die das gehetzte
Wild , den vor dem Ruin stehenden Phantasten Vinzenz , in
den Tod jagen , etwas Phantomhastes , ein spukhafter Schein
ist um sie. Sie sind Alltagsgespenster . Doch nicht blutlose
Schemen, sondern im Gegenteil von einer andrängenderen,
erschreckenderenExistenz, als es die naturalistische Modellie¬
rung aeben könnte. Sie sind, um es durch einen Vergleich
schärfer zu akzentuieren , nicht vom Stamm der „Raben ",
der Gläubiger in Henri Becques sbürgerlich-Whl tem¬
periertem Ŝchauspiel „Les corbeaux ", vielmehr verwandt
Sen Typen der magischen Laterne Balzacs , die einen dämo¬
nischen Schatten werfen.

Und das andere Lager dieses poetischen Reiches, wo die
im bürgerlichen Leben verwunschenen , sich nicht zurechtfin¬
denden ^ Sonntagskinder der Einbildungskraft ihr ver¬
sponnenes Wesen treiben , ist reine Gefühls - und Phantaste-
schöpfung. Gar nicht aus Beobachtung , aus analytisch zu¬
sammengetragenen Etnzelzügen entsprossen, sondern visio¬
när erfaßt , gebannt und von einem heißen, ganz in sich be-

i ) Das Stück erschien in dem so kunstfreundlicheirVerlag
von E. Rohwolt. Ebenda eine eindringende, von mcht wrtck-
loser Liebe diktierte Charakteristik .Eulenbergs von Bejer
Lamecher.
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zweckmäßig, wenn in den Ortsgruppen vorher darüber Be
sprechnngen gepflogen werden würden, damit die Teilneh¬
mer an der Versammlung mit bestimmten Vorschlägen
kcanen. An die Versammlung schließt sich ein gemeinschaft¬
liches Mittagessen.

— Schwurgericht. Auf der Rolle der bevorstehenden
Tagung des Schwurgerichts stehen bis heute vier Sachen,
daMNter drei Anklagen wegen Meineids . Verhandelt wird
mn Montag , den 2. Oktober, Wider die Masseuse Frieda
Preis , geh. Dayle , von Wiesbaden wegen gewerbsmäßigen
Verbrechens gegen das keimende Leben (Verteidiger die
Rechtsanwälte Dir. Weiß und Kühne) ; am Mittwoch, den
4. Oktober, wider den Landwirt Karl Ott 2r von Rückers¬
hausen wogen wissentlichen Meineids (Verteidiger Rechts¬
anwalt Eckermann) ; am Donnerstag , den 5. Okt., wider den
Bnreaugshilsen Ludwig Biebricher von Wiesbaden wegen
wissentlichen Meineids (Verteidiger Rechtsanwalt Dr.
Rosenthal) ; am Freitag , den 6. Okt., wider die Ennlie
Habig von Wiesbaden wiederum wegen wissentlichen
Meineids (Verteidiger Rechtsanwalt Dr . Rosenthal).
r — Naturseltenheit. Der trockene Sommer 1911 produ-
Ktevt merkwürdige Naturprodukte. Ans dem Zwetschen-
Baumstück des Herrn W. Kopp in Bierstadt fanden sich
dreimal je zwei zusammengewachsene vollständig normale
Zwetschen an einem gömeimschastlichen Stiel . Das
Rätselhafte dabei ist, daß an einem Stiel nur eine Blüte
sitzt, folglich auch nur eine Frucht wachsen kann.

— Esperanto. Von den Fortschritten der Weltsprache
kfperanto legte der Ende August in Antwerpen stattgehabte
internattouale Kongreß ein beredtes Zeugnis ab. Er
war von Wer 1700 Teilnehmern aus der ganzen Weli be¬
sucht und aus allen Berichten ging hervor, daß die Aus¬
breitung des Esperanto in allen Ländern in immer rascherer
Weise zunimmi. Ende vorigen Jahres bestanden über
1700 EsperantogMppen und erschienen über im Esperanto-
Zeitungen . In den Schulen einiger Staaten wurde
Esperanto als Pflichtfach eingeführt.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen: Oberbürgermeister
Or. iur. Brüning  aus Beuchen in der „Billa Royale",
Graf und Gräfin v. GerSdorf  aus Berlin im „Hansa-
Hotel", General v. Hertzberg  aus Graudenz. Baron von
Thyssen - Bornewitz  aus Schloß Rohenez im „Hotel
Ouisisarm", Generalleutnant v. d. Meckel  aus Weimar im
„Christi. Hospiz II ", Senatspräsideut Merrem  aus Cöln im
„Hotel Vier Jahreszeiten", Kaiserlicher Ministerialresident
Miron v. Mutzenbecher  aus Berlin im „Hotel Rose",
Generalstabsarzt der Armee b. Schherning  aus Berlin im
„Taunus -Hotel".

— Kurhaus . Das morgige Herbstfest  der Kurverwal¬
tung mit großem Ball beginnt um 8 Uhr durch ein Konzert
des Kurorchesters im Kurgarten , welcher bei günstiger Witte¬
rn rry illuminiert werden wird. Die Wandelhalle sowie der
große Saal werden wieder eine der stets die Bewunderung der
Besucher erregenden herrlichen Blumen-Dekorationen auf¬
weisen. Die Öffnung der Fest- und Ballräume erfolgt um
9 Uhr, bei ungünstiger Witterung findet ab 8%, Uhr großer
Ball statt. Anzug für das Parkett de§ BallsaaleS : Damen
Gesellschaftstoilette ohne Hut , Herren Frack oder Smoking,
möglichst mit Blumenabzeichen. Galerie : Anzug beliebig.

— Kleine Notizen. Am letzten Renntag wurde die Renn¬
bahn von den griechischen Prinz -en  Andreas und
Georg besucht. — Die zur Kur hier weilende Großfürstin
Georg von Rußland stattete der Grotzherzogin-Mutter
von Luxemburg auf Schloß Königstein einen Besuch ab und
nahm dort am Diner teil. — Der große Saal unter
der Lutherkirche,  den die hochherzige Freigebigkeit
zweier Gemeindemitglieder für die Gemeinde hat ausbauen
lassen, ist fertiggestellt und wird am Sonntag , um 5 Uhr nach¬
mittags , feierlich eingeweiht. — Gestern abend entstand in
dem Hause Kirchgasse 64 ein Kaminbrand,  der von derf euerwehr bald gelöscht wurde.—Am Technikum Alten-urg  Sa .-A. finden Aufnahmen für das am 17. Oktober cr.
beginnende Wintersemester 1911/12 bereits jetzt statt . Aus¬
führliche Programme und Jahresberichte sind durch das
Sekretariat des Technikums Altenburg Sa .-A. kostenlos er¬
hältlich
\ Theater, Kunst, Vorträge.

* Residenz - Theater . (Spielplan .) Sonntag , deo
14. September , nachmittags 144 Uhr : „Meyers". Abends

7 Uhr: „Der Leibgardist". Montag , den 26.: „Das kleine
Schokoladenmädchen". Dienstag , den 26.: „Der Lcibgardrst.
Mittwoch, den 27.: „So 'n Windhund". Donnerstag , den 2s.:
Zum 25. Male : „Meyers". Freitag , den 29.: „Der Lew¬
gardist". Samstag , den 80.: „Eine Ehe". (Neuheit.)

* Walhalla -Operettentheater . Auch gestern amüsierte sich
wieder ein nahezu ausverkauftes Haus über die drollige
Situationskomik in „Polnische Wirtschaft". Die beiden
Duette „Wer kann dafür " und „Die Dorfmusik", sonne das
Terzett „Du hast ja keine Ahnung" mit seinen lokalen,
satyrischen Bersin mußten auf .Verlangen wiederholt werden.
— Samstag , Sonntag und Montag ist „Polnische Wirtschaft
aus dem Spielplan . — In Vorbereitung befindet sich „Dre
keusche Susanne " und „Künstlerblut".

* Mainzer Stadttheater . (Spielplan .) Samstag,
den 23. September : „Glaube und Heimat". Sonntag , den 24.,
nachmittags 8 Uhr: „Der unsterbliche Lump". Abends 7 Uhr:
„Die Hugenotten". Montag , den .26. : „Der Graf von Luxem¬
burg". Dienstag , den 26.: „Zwei glückliche Tage". Mitt¬
woch, den 27.: „Zar und Zimmermann ". Donnerstag , den
28.: „Wintermärchen". Freitag , den 29.: --.Aauberflote .
Samstag , den .30. : „Siegfried ". Sonntag , den 1. Oktober,
nachmittags 3 Uhr: Unbestimmt. Abends 7 Uhr: „Fruh-
lingsluft ".

* Kurhaus . Frau Baronin Elsa Laura b. Wol-
zogen,  die Gattin des berühmten gleichnamigen Dichters,
wird demnächst hier einen ihrer bekanten Liederabende
(Lieder zur Laute) geben. Auf die,es interessante Gastspiel
fei schon heute hingewiesen.

* Die Therapie der Atmungsorgane . Da eine richtig ge¬
übte Atmungsgymnastik im Kampfe gegen die berüchtigten
Lungenkrankheiten ein wertvoller Heilfaktor ist, so sollte icdcr-
mann Gelegenheit nehmen, sich über das Wesen und dre Seg¬
nungen dieser Therapie zu unterrichten. Der „Verein für
volksverständliche Gesundheitspflege. E. B." hat in dankens¬
werter Weise dafür Sorge getragen, indem er einen Spezia¬
listen auf diesem Gebiete zu einem öffentlichen Vortrag cm-
lud, der cmr Sonnkug, den 24. d. M., nachmittags um 4 Ilhr,
im Luftbad  auf dem Atzelberg stattfindet.. Der Redner
Herr Adolf Glöcklcn aus Heidelberg wird bei der Behandlung
des Themas sich in der Hauptsache von folgenden Gesichts-
punkten leiten lassen: Die Atmungswerkzeuge als unentbehr¬
lichste Organe des Menschen: das Atmen als wichtigste Lebens-
funktion; di- Kohlensäure, das stärkste Lungengitt : wre kann
man sein Leben um 20 Jahre verlängern und dabei gesund
und jugendfrisch bleiben? Um jedem, auch dem Unbemittelten,
den Besuch zu ermöglichen, wird kein Eintrittsgeld
erhoben und nur dem Willen der Zuhörer anheimgestellt, einen
freiwilligen Beitrag zu den nicht unerheblichen Kosten zuzu-
steuern. Sollte sehr schlechtes Wetter -eintreten. dann wird
der Vortrag später stattfinden.

Küs dem Landkreis Mlssdadsn.
o . Biebrich, 22. September .. Der Schulausschuß der

höheren Mädchenschule hat in gemeinschaftlicher Sitzung mit
dem Magistrat an Stelle des am 1. Oktober nach Duisburg
ziehenden Direktors Dr . Müller  der höheren Mädchenschule
den bisherigen Direktor der.höheren Mädchenschule in Eschwege.
Herrn Dr . Schmitz , zum Direktor gewählt. Der neue
Direktor ist seminaristisch und akademisch vorgebildet. — In
einer Eingab- an den Magistrat hat der Bümerverrm die Her¬
stellung folgender gepflasterter Sftr age n Über¬
gänge  beantragt : AndreaSstratze-Kirchplatz, vom Krrchplatz
über die Frankfurter Straße nach den Anlagen, von diesen
über den Äaiserplatz zu den Bürgersteigen und der Turnhalle.

d Igstadt , 21. September . Der Maurer Heinrich Schaaf
dahier fiel am Dienstag heim Obstabmachen so unglücklich vom
Baum , daß er einen doppelten Armbruch und innere Ver¬
letzungen  davontrug.

UasstMische Dachrrchren.
N Lorch i. Rhg., 20. September . Der hiesige Turnverein,

E B., wird am kommenden Sonntag , den 24. d. M nach¬
mittags , in Verbindung mit den Turnvereinen von Bacharach,
Steeg , Manubach, Rheindiebach, Bingen , Caub und Lorch¬
hausen auf der linken Rheinseite zwischen den Orten Riede»
heimüach. Oberheimbach, Manubach und Steeg ein Kriegs-
spiel  aufführen , welches sehr interessant zu werden verspricht.

!! Espenschied bei Lorch a. Rh., 20. September . An Stelle
des wegen verschiedener Vorkommnisse freiwillig von seinem
Dienste zurückgetretenen Herrn Korn ist Landwirt Philipp
Wilhelm 2r hier zum Bürgermeister  gewählt und vom
Landrat bestätigt worden.

. ö. Bom kleinen Feldberg, 20. September . Die hier zu er¬
richtende Erdbebenwarte  ist schon über die Fundamente
heraus und mit dem AuSgraben der Fundamente zu dem
Wobn- und Beamtenhaus wurde bereits der Anfang gemacht.

Gegenwärtig wird dre gepachtete Kuppe des Bergev emge
friedigt. Die Pläne des Architekten Gg. Harth (Frankfurt)
wurden von der Baukommission genehmigt und auch von oei-
selben die erforderlichen Gelder bewilligt. Die Firma -y-
Bargon (Anspach i . T .) besorgt die Bauausruhrung und dre
Wasserversorgungsfrage liegt in den Händen des Eyr.
Schlesicky(Falkenstein) und Fr . Moser vom Taunusklub , m-
bald zu einer befriedigenden Lösung gelangen werden.

— Elz, 20. September . Schwer verunglückte  das
6jährige Mädchen des Glasers Anton Müller von hier Da-
Kind kam mit dem linken Bein rn das Gobelwerk eurer
Dreschmaschine, wobei ihm der Fuß sowie das Bein mehrere-
mal gebrochen wurden. Nach Aussage des Arztes wird das
Bein kaum erhalten bleiben können. Auch am Kops trug das
Kind Verletzungen davon.

cc. Sossenheim. 20. September . Nachdem das Grupp cn-
Wasserwerk  Soff cnheim-Eschborn-Sulzbach-Unterlicderoacd
seiner Bestimmung bereits übergeben worden ist, hatte der
Vorstand desselben die Bürgermeister , und Gemeindevertretcr
der beteiligten Gemeinden zu einer Besichtigung des Maschinen¬
hauses eingeladen, wozu recht viele Mitglieder erschienen
waren. An der Hand von Fachleuten wurden , btc Einrich¬
tungen des Maschinenhauscs vorgeführt und eingehend er¬
läutert . Sämtlich - Anwesenden waren über dre tadellos
funktionierende Maschinerie sehr zufrieden. Die Quelle ist
bei dem diesjährigen trockenen Sommer sehr wasserreich un^
liefert für sämtliche Gemeinden genug Wasser.

— Münster B. Runkel, 21. September . Während gestern
die Dreschmaschine  in Tätigkeit war , entstand an der¬
selben Feuer  und bald stand sie und di- vollgefullte Scheune
des Herrn Müller in Flammen und brannten nieder. Dm
angrenzende Schepers des Herrn Ad. Fink wurde trotz Brand¬
mauer auch ergriffen. Nur durch das energische Eingreifen der
hiesigen, der Wolfenhäuser und der Weherer Feuerwehr blrev-
das Feuer auf diese Gebäude beschränkt. Ohne Hochdruck¬
wasserleitung läge jetzt sicherlich ein großer Teil unseres Dorfes
in Schutt und Asche. Schmer betroffen ist der Dreschmaschinen-
bescher Dannewitz. Er soll augenblicklich nicht versichert fern.
— Kürzlich ist hier ein Frauen verein  mit ?0 Mit¬
gliedern gegründet worden. Er hat sich dem Vaterländischen
Frauenverein angeschlossen.

— Eschhofen, 20. September . Von einem schweren
Unfall  bettoffen wurde der Landinann Joh . Weickert da¬
hier. Derselbe stürzte in seiner Scheune aus emer Hohe von
mehreren Metern auf die Tenne der Scheune, wo er bewußt¬
los liegen blieb. Außer einem Bruch des linken Armes durfte
Weickert auch innere Verletzungen davon gettagen haben.

— Aulhausen, 20. September . Mit dem 1. Oktober wird
der König!. Förster und Hegemeister M i t t e l d o r f m den
Ruhestand treten . Seine Stellt wird von Herrn Förster
Volk,  zurzeit in Sellnhausen , bekleidet werden.

+ Obershauscn (Oberlahnkreis) , 20. September . Der
Metzger Thielebein von hier hat eine Hündin mit einem Wurf
junger Hunde. Als er dieser Tage einen der inngen Hunde
anfassen wollte, biß ihm dieser, in die Hand. Am arweren
Tage war Hand und Arm d-rartig angeschwollcn daß sich TW
zur Behebung der eingetretenen Blutvergiftung  nach
Gießen in die Klinik begeben mußte.

nh . Laurenburg , 20. September . Direktor  Ach r e n
von der Rheinisch-NassauischenBergwerks- und Hutien -Aktten-
gesellschaft daselbst tritt nach Mjähriger ununterbrochener
Dienstzeit zum 1. Oktober in den Ruhestand.

— Montabaur , 20. September . Ein Schüler des hiesigen
Lehrer-Seminars verunglückte  bei einem Ausfluge nach
Freilingen , mit welchem ein „Kriegsspiel" verbunden war,
mit dem Rade auf der von Limburg kommenden Strafe da¬
durch. daß er gegen eine Tclegraphenjtange rannte . Er erlitt
einen Schädelbruch  und Gehirnerschütterung; sem Zu¬
stand ist bedenklich.

Aus der Uurgslmrrg.
h . Frankfurt a. M., 22. September.- Gestern abend ,gegen

3 Uhr entstand in der Brennerstraße 13 in den Kellerräumen
der Lampenfabrik  von Bohnert Feuer,  das in den
aufgestapelten Kisten usw, reiche Nahrung fand. Die Feuer¬
wehr konnte nur mit größter Anstrengung des Brandes Herr
werden, Der Schaden beläuft sich auf einige tausend Mark.

rmk Turm stadst 22. September . (Eigener Drahtbericht.)
Der bekannte freisinnige Führer Kommerzienrat  Wrlh.
Langenbach  ist gestern abend einem Schlagansalt
-rlegen.  Er war kurze Zeit LandMgSabgeordneter für
^armstadt . Auch hatte er sich auf dem Gebiete der Wald-
erholungsstätte besonders verdient gemacht. — Im Stadt¬
schwimmbad zu Darmstadt ist gestern abend der Schüler
Martensohn bei einem Kopfsprung  rn das Wasser zu
heftig auf den Boden gekommen und erhielt schwere Kops-«rrAimni 'ti woraus er direkt a e st o r b e n ist.

ruhenden Dasein erfüllt. So wenig wie man mythischen
Geschöpfen der Märchen und Sagen , Idolen , Centauren,
Elsen mit den Maßen der Erfahrung beikommen kann, so
wenig dem Vinzenz Eulenbergs , der „Kreatur Gottes ",
seinen Traumkindern, dkn Traumgeschöpfen Titus und
Susamie und feinem spinnwebfeinen Schreiberlem
Cassian mit der jenseitigen Kinderfcele. Nur aus ihren
eigenen Bedingungen heraus kann man sie beurteilen,
diese Zwifchenwelt-Naturen. Wegdisputieren lassen sie sich
jedenfalls nicht, denn sie si n d. Sie haben aus der Schau-
und Befchwörungsmacht ihres Erweckers eine blutvolle
Existenzkraft innerhalb des Poetischen Ringes , in dem sie
sich bewegen und ihr Geschick vollenden, voll lebendigen
Odems erhalten. Vinzenz, der Sohn des reichen Mannes,
dem sein Erbe durch die leichten, graziösen Hände geglitten,
der lächelnde Verschwender voll gaukelnder Launen und
spielender Einfälle , dem das Geld, auch das der anderen,
immer nur ein Raketenftuerwerl war, sich und denen, die er
liebte, das triste Grau zu illuminieren , der in wagehalsigen
Spekulationen ein schwindelndes Machtgefühl kostete, ist
von Euleitberg mit seinem Instinkt — um in dieser Per¬
sonengruppe die Monotonie zu meiden — nicht einseitig als
reiner weltfremder Tor und anima candida gezeichnet wor¬
den. Er geriet schillernder. Er hat zwar nicht die düstere
Größe John Gabriel Borkmanns, der im Herrscherransch
sich über das Recht hinaus steigert; Vinzenz ist, ehe er leid¬
zerfetzt zusammenbricht, voll leichtsinnigerer Heiterkeits¬
gebärden, ein 'Seiltänzer , ein Gascogner , der wie Cvrano
das letzte Geldstück fortwirft , wenn die Situation ihn kitzelt,
und wenn er nur die Gelegenheit der schönen Geste hat.
Und selbst im tiefstenSturz, als er nach dem Tod seines siechen
Sohnes im Dämmerdunkel den letzten Brief seines Vaters
— da nun doch alles eins — uneröffnet verbrennt, um nach¬
her zu erfahren, daß er damit seine letzte Rettungssumme
vernichtet; selbst da reißt ihn seine phantastische Einbil¬
dungskraft fort, und er genießt die unbewußte Tat , als habe
er freiwillig seinem abgeschiedenen Liebling ein königliches
Totenopfer mit flammendem Fanal gebracht.. Und dabei
ist sein Gefühl in jedem Moment situationsecht. Er ist jeder¬
zeit hemmungs - und reflexionslos , ganz und gar von sich
besessen.

Das Beste an ihm ist die schrankenlose Liebe zu den
Kindern, die von ihm als Erbe das Jllustonsschwebende, im
Imaginären Selige empfangen haben: der bleiche, vom
Tode gezeichnete Knabe Titus mit der Krücke(„sie sollen

sie ihm. nicht mit in den >Sarg legen. Er hat jetzt Flügel "),
und Susanne , das schwanke, versehnte Mädchen mit den fer¬
nen frierenden Augen, die verführt ward und deren Sinn
sich wirrte.

Mit wie zarten Händen faßt er diese Schmerzensreiche
an. Und der lärmenden Roheit der Gläubiger, die ihm
gegenüber gewiß im Recht sind und dabei doch, auch wenn
er Gefängnis und bürgerliche Ehrlosigkeit streift, minder¬
wertiger im Gefühl als er, darf er wehrend sagen: „ihr
macht ein Geschrei um Dinge , die keine Träne wert, und
geht über das Wichtigste mit Nagelschuhen weg ."

Eulenberg führt seinen Vinzenz in den Tod. Und es
ist tief aus der Sphäre dieser helldunklen Dichtung emp¬
funden, daß in den letzten Augenblicken, da der Einsame
und Gemütszerrüttete in dem Asyl , das er gesunden, von
den Phantomen seiner Vergangenheit, spukhaften Erschei¬
nungen, heimgesucht wird, daß da dies rückgespiegelte Leben
als böser Traum erscheint und der Tod — Vinzenz schießt
auf sein doppelgängerisches Gespenst und bricht sterbend
zusammen — als das bessere" Erwachen zu reineren Wirk¬
lichkeiten.

Eulenbergs Drama ist gradliniger in seiner Führung
als alles Frühere. Die kapriziösen und dämonischenZickzack-
sprünge unaezügelter, romantischer Willkür, das Wuchernde
der Einfalls -Schlingpflanzen voll schöner Moudnachtswild-
ms , die krausen, fast epileptischen Tanzverschlingungen und
Extasen, die wir an ihnr liebten und ihm doch immer wieder
als Merker ankreidcn mußten, weil sie in ihrer zuchtlosen,
jeden Durchblick bemmenden Hypertrophie sein Werk zer¬
sprengten, dies alles ist hier gärtnerischer gebändigt, an
strengere Zügel gelegt, zur Form gebracht.

Das Spiel „Alles um Liebe" mag ^blühenderes Rau¬
kenwerk sein ; „Alles um Geld" ist dafür als Werk, als
künstlerischesGebilde reifer. Und man braucht kaum zu
befürchten, daß Eulenbergs phantastische Quellen, wenn er
sie aus Vorsicht hier auch etwas eingedämmt — Deichgraf
seiner selbst — auf dem Weg zur Form versiegen und ver¬
sanden könnten.

Und genug seltsame Blumen aus dem Eulenbergschen
Wundergarten blühen auch hier.

Unvergeßliches bewahrt mrn von dunkelsüßen
Melancholien zwischen Traum und Tod, von selig-unseligen
Entrückungen, von Sternenjauchzen und Inferno -Verzweif¬
lungen und schwebenden Sehnsuchts-Saitenspielen durch
Dämmerstunden der Einsamkeit.

Die süße umschleierte Gestalt der Susanne , die schlaf¬
wandlerisch schuldig-unschuldig ihr Kind trägt durch
Schmach und Hohn, durch der „Welt Unfläterei", greift tief
an die Seele.

Wie sie ihre Traumexistenz führt und, verlassen, sich
selbst die gefühls -aufwühlenden Liebesbriefe schreibt, nach
denen sie verlangt , und die nie aus der kalten Weite drau¬
ßen zu ihr kommen; wie sie sich in sie verzückt, sie ihre
weihen Tauben nennt, wie sie in der Leere ihr übervolles
Herz ausströmt und in die Luft hinein zu dem Frenrden,
den sie weiter lieben muß, leidenschastlich-eindringlich
spricht, das sind einzig-schöne Uberspaimungen eines Dich¬
ters . Und in der letzten Szene , als ihr Verführer sie retten
will -und sie wahnumnachtet ins Nichts starrend ihn ab-
wehrt, da weht die schauerndeAtmosphäre von Grethchens
Kerker, voll der Menschheit ganzer Jammer , und bleibt doch
Eulenbergs Eigen . Ein echtes Eulenberggeschöpf ist
Vinzenz' Faktotum Cassian, der treue, sehnsuchtsvolle
Hungerleider nach dem Unerreichlichcn. Rührendes , ohne
Sentimentalität , von Tragikomik umwittert , ist um diese
Gestalt gebreitet: wie -er der toten Susanne sein einziges
Gut, sein Traumbuch in den Sarg legt , wie er dem erwar¬
teten Kind ein Spielzeug kauft. Und über allem schwebt das
untergangstrotzige Wort des Vinzenz : „Laß uns lächelnd
verblühen . . ."

Die Erinnerung an Vinzenz bleibt untrennbar verknüpft
mit Oskar -Sauers Gestaltung. Er schmolz das Leichtsmnig-
Viveurhaste der goldenen Vergangenheit, die Allsiren,
die Anmut des Bestrickers mit der Menschenverachtung,
dem wunden Stolz des Einsamen und der starren, die Welt
fortweisenden Verzweiflung des Endes zu einem großen
Gesihls - und Schicksalsbilde zusammen. Von seinen Traum¬
geschöpfen war Cassian — Herr Stieler — stmplizisch rein,
ein Verstoßener in der harten Menschenwüste, und Susanne
(Hilde Hetterich) glitt somnambul aus der Grenze zwischen
Traum und Wachen.

Bei der Gruppe der Gläubiger war wenigstens ver¬
sucht worden, durch eine gewisse zeichnerischeStilisierung
das Alltags -Gespenstischedieser Schergen -der Notwendig¬
keit herauszubringen.

Eine distanzierende Farbe kam dabei durch die leicht¬
altmodische Nuancierung der Kostüme, etwa 1850. So glich
der wohlgetaufte Kapitalist Silbettropsen alias Sillery
(Bruno Ziener) mit seinem karierten Gebein der Photo¬
graphie Jaques Offenbachs,
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Sport.
,, * WiesbadenerRennen. In unserem Bericht in der
heutigen Morgen-Ausgabe sind einige Unrichtigkeiten unter-
AeKnrsen. Im RHeinlandpreis  wurde auf Platz
28, 24, 14:10 gezahlt und im Müh ltal - Jagd-
v«Nnen auf Sieg  77 (nicht 17):10.

* Fußüallmeisterschaftsspicle. Von der richtigen Erkennt-
M ausgehend, daß die Austragung der Lrgasviele m chrer
heutigen Form nicht dazu angetan ist, dem Fußballsport neue
Freunde zuzufsihren, haben sich die Vertreter der fuhren-
bett Vereine von  0 ü b b•£ lt t f cfyl & ti o vô einigen
Tagen in Stuttgart  zusammenaefunden, um in einer
Sitzung die Schaffung besserer Verhaltnrssc zu Iberaten. Auch
an den Nordkreismeister, „S portver ern  W ue s ba  d e n ,
erging die ehrenvolle Aufforderung, zu dieser «Sitzung einen
Vertreter zu entsenden. An der Debatte beteiligten sich ins¬
gesamt 11 Vereine, darunter aus dem Nordkrers der Sport¬
verein Wiesbaden E. B.„ Hanau 83 und der Frankfurter Fuß-
ballverein, aus dem Südkreis der süddeutsche Meister Karls¬
ruher F -V Phönix, Karlsruhe, Stuttgarter Kickers u. a.,
mit anderen Worten : die Elite der futzballsporttreibenden
Vereine aus Süddentschland. Es kam ein Vertrag zustande,
demzufolge die 11 Vereine, darunter der Sportverein Wies¬
baden E B., Serien-Nundenspiele arrangieren, die als
Freundschaftsspiele ausgetragen werden, wobei es vorläufig
gar nicht darauf ankommt, an welcher Stelle ein Verein steht.
Diese Einrichtung bietet dem sportliebenden Publikum die Ge¬
währ daß ihm von den Vereinen der „Serienrundenspiele"
wir fairer , hochklassiger Sport vorgeführt wird, im Gegen¬
teil zu den Ligaspielen, die infolge der „Punktcnsagd" des
öfteren ausarteten . Das am kommenden Sonntag auf dem
Sportplatz stattfindende Wettspiel des Sportvereins gegen
futzballverein Frankfurt ist schon als „S er i e n r u n d e n -
Viel"  zu betrachten. Bei der hervorragenden Form , m der

ich die Frankfurter befinden, steht den Wiesbadener Sport-
teunden ein besonderer sportlicher Genus; bevor. Die Wies-
sadener Mannschaft spielt in etwas veränderter Aufstellung,
and ist durch den bekannten deutschen Tennisspieler Oskar
Kreuzer und dessen Bruder Karl wesentlich verstärkt. Der
Nordkreismeister wird alles aufbieten , seinem großen Gegner
mit Erfolg zu begegnen. Spielbeginn wird noch bekannt-
llegeben.

Gerichtliches.
A«s rmswärtrarn GerlMs -salsir.

Der Prozeß der Polizei-Assistentin Frau I)r. Schapiro.
sh. Mainz,  21 . September.

Zu der heutigen dritten Sitzung des Schapiro-Hirsch-
Prozesses war der Andrang des Publikums ganz unge¬
heuer. Allmählich nimmt die ganze Bevölkerung Anteil an
dem Verlauf der Verhandlungen, zumal Personen aus allen
Schichten darin als Zeugen oder sonstwie eine Rolle spielen.
Auf den Korridoren kampieren zahllose junge Mädchen
aus allen Ständen , die mit der im Mittelpunkt der Ver¬
handlungen stehenden Frau Du. Schapiro zu tun gehabt
haben, während ringsumher ihre Freunde, Bekannten und
Angehörigen stehen, die über ihren Leumund aussagen
sollen. Frau 3>r . Schapiro hat im Sitzungssaal am An-
waltstisch Platz genommen und folgt den Verhandlungen
mit gespanntester Aufmerksamkeit und -erstaunlicher Ruhe.
Aus dem Schluß der gestrigenA-bendsitzung ist zunächst noch
Nachzutragen, daß Frau I>r. -Schapiro nicht nur als ver¬
kleidete Kellnerin und Theaterdame, sondern -auch sonst noch
tu allerlei Maskeraden aufgetreten sein soll. Die hierzu
geladenen Zeugen erkennen sie jedoch sämtlich nicht wieder
und msrss-en zugeben, daß sie düpiert worden sind. — Eine
Fra« Künstler bekundet: Sie besitze zwei Töchter, die gut
und anständig seien. Trotzdem seien beide eines Tages auf
die Polizei zu der Assistentin bestellt worden. Es stellte
sich-schließlich heraus, daß die Mädchen zu Unrecht vo-rg-e-
laden waren, und daß ganz andere Mädchen in Frage
kamen. Die Assistentin habe das schließlich auch zug-eben
Müssen. Tatsächlich seien auf die Anzeige der Assistentin hin
die Schuldigen auch später ermittelt und bestraft worden.
— Hierauf wird die vielgenannte Betty Löwenstein als
Zeugin aufgernsen, die Len anderen Mädchen dadurch ver¬
hängnisvoll geworden ist, daß sie mit ihr verkehrten und
dadurch ebenfalls in Verdacht kamen. Die Zeugin, die jetzt
Erzieherin ist, bestreitet jedoch-entschieden, daß sie jemals
Anlaß zu polizeilichem Einschreiten gegeben habe. — Es
wurde dann noch die Leiterin des

Wiesbadener Cäcilienhcims,
Fräulein v. Barner, -eine Dänin, vernommen, die angibt,
daß sie -eine Berussarbeiterin der Inneren Mission sei und
früher die von Mainz überwiesenen Mädchen in Pflege
genommen habe. Später habe sie das aber a-bg-elehnt, nach¬
dem Frau Schapiro wohl Zahlung für die Mädchen in Aus¬
sicht gestellt, ihr Versprechen aber nicht gehalten habe. —
Frau Schapiro erklärt dazu, daß sie geglaubt habe,
Fräulein v. Barn-er werde anderweitig unterstützt. — Vor¬
sitzender (zur Zeugin v. Barner ) : Halten Sie Frau Dir.
Sckapiro für taktlos? — Zeugin: Ja . Sie hatte im Verkehr
mit den Mädchen nicht die meines Erachtens erforderliche
Nachsicht. Es fehlte ihr etwas Weibliches. — Verteidiger
R.-A. Simon : Hat sie nicht auch in ihren Gesprächen über
sexuelle Dinge nach Ihrer Auffassung zu wenig weibliches
Empfinden bewiesen? — Zeugin: Fa . — Vorsitzender: Nun,
die Auffassungen über Takt und Geschmack gehen ja vielfach
auseinander. War sie etwa ordinär oder zynisch? — Zeu¬
gin: Nein, das nicht. "Sk hat aber über Dinge gesprochen,
die nicht unbedingt nötig waren. — Dem Vorsitzenden wird
hieraus mitgeteilt, daß die Mehrzahl der als Zeugen ge¬
ladenen Offiziere -erst morgen aus den Manövern zurfick-
kehrten und in Mainz eintreffen würden, so daß die Ver¬
handlung erst morgen abend zu Ende geführt werden könne.
— Es wird sodann Leutnant Knabe vernommen. Er soll
mit der Maschinenmeisterstochter Meta Gmünd ein Verhält¬
nis gehabt haben. Es war jedoch, wie Rechtsanwalt Simon
seststellt, eine ganz harmlose Sache. — Angeklagter Hirsch:
Und nur bei dem Beigeordneten Bcrndt und bei Frau Dr.
Schapiro sollte es dazu kommen, aus dieser harmlosen Ge¬
schichte einen schweren Vorwurf herauszukonstruieren. (Be¬
wegung.) — Zeuge: Sie hat mir sofort gesagt, sie würde
sich nie mit einem Leutnant einlassen, weil sie ein armes
Mädchen sei und wisse, daß der Herr Leutnant sie doch nicht
heiraten könne. — Leutnant Behr wird über seine Be¬
ziehungen zur Zeugin Fräulein Ehrhart vernommen, —
Es folgt nunmehr die Vernehmung des Zeugen Leutnant
Hussein Hussai. — Vorsitzender : Sie sind Mohammc-

Ich kenne Ihre Eidesversichsrungennicht, nehme
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aber an, daß Sie unseren deutschen Eid verstehen werden.
— Zeuge:

Wir haben doch einen Gott.
(Heiterkeit.) — Vorsitzender: So ist ja wohl die Auffassung,
und ich will Ihnen den Eid vorsprechen. Der Zeuge leistet
den Eid und bekundet sodann, daß er mit der Buchhalterin
Sperling verkehrt habe. — Leutnant Bras hat mit dem
Fräulein Sperling obnsalls Beziehungen unterhalten. —
Es wird sodann die Buchhalterin Hedwig Sperling ge¬
rufen. Zu der Frage des Vorsitzenden, ob sie mit Offizieren
und anderen Personen verkehrt habe, -erklärte sie in großer
Aufregung: Ich verweigere jede Aussage. — Vorsitzender:
Das können Sic nicht. J -eder Zeuge muß aussagen, auch
wenn es ihm unangenehm ist; wir müßten Sie sonst
eventuell verhaften. Es tzibt keinen Grund, daß Sie Ihre
Aussage verweigern. — Zeugin: Ich -werde meine Aussage
auf das Allernotwendigste beschränken; über alles andere,
was mich selbst angeht, bitte ich meine Mutter zu verneh¬
men. Ich selbst werde nichts -aussagen. — R.-A. Pagen¬
stecher: Ich muß beantragen, die Öffentlichkeit auszuschlie¬
ßen, so lange die Zeugin vernommen wird. Die Öffentlich¬
keit wird sodann ausgeschlossen, den Vertretern der Presse
der Aufenthalt im Saal jedoch gestattet, nachdem sie erklärt
hatten, nichts zu veröffentlichen. — Angeklagter Hirsch:
Alle diese von -der Zeugin erwähnten Fälle beweisen doch
nur, welcher Schnüffeleien sich die Polizei schuldig gemacht
hat, und daß

keinem der Mädchen ein Vorwurf zu machen ist?
die Mädchen könnten erhobenen Hauptes den Saal ver¬
lassen. — Der Vorsitzende weist diese Äußerung des Ange-
kragten als unangebracht zurück. — Die weiterhin vernom¬
menen Mädchen erklären, daß auch sie auf Veranlassung der
Polizeiassistentin Strafbefehle erhalten hätten, gegen welche
sie Einspruch erhoben haben. — Zwischen der Polizei¬
assistentin«Schapiro und der Mutter einer der Zeuginnen
kommt  es zu einer

ziemlich heftigen Szene.
— Es gelangen hieraus mehrere Fälle zur Besprechung,
wonach sich die Polizeiassistentin verschiedene Übergriffe
habe zuschulden kommen lassen. Es wurde gegen sie sogar
einmal auf eine Anzeige hin ein Strafverfahren eingeleitet,
das aber bald wieder eingestellt wurde. — Der Student
Weinheimer  wird über seine angebliche Teilnahme an
verschiedenen dienstlichen und sonstigen Gängen der Polizei¬
assistentin vernommen. Er gibt -an, daß -er die Assistentin
nur zweimal begleitet habe, und beim zweitenmal auch den
Mamr der Schapiro und den Polizeiaspiranten Bruder ge¬
troffen habe. Er beobachtete, wie die Assistentin erst eine
Fabrikarbeiterin- und später eine Prostituierte anhielt ; es
sei aber selbstverständlich unwahr, daß er die beiden Mäd¬
chen etwa angelächelt und angelockt habe und sich als Lock¬
spitzel habe gebrauchen lassen. — Der frühere Polizeibeamte
Sirrig,  jetzt Polizeikommissarin Halle, bekundet, daß er
einmal mit der Polizeiassistentinund einem Kriminalbeam¬
ten an einer Razzia teilgenömmen habe. Hierbei habe die
Assistentin zu ihm gesagt, er sei hierzu nicht recht brauchbar,
er mache

ein zu ernstes Gesicht.
Das habe ihn selbstverständlich geärgert, namentlich als die
Assistentin hinzusetzte, Bmder verstehe viel b-csser, mit den
Mädchen zu sprechen und- zu lachen; das wäre das richtige.
Die Assistentin habe ihn auf ein Mädchen aufmerksam ge¬
macht und ihn ersucht, dasselbe .anzusprechen, um ihren
Namen herauAzubekommen. Da das Mädchen seines Er¬
achtens korrekte Angaben genracht habe, habe er sie gehen
lassen. Die Assistentin habe, als er zurückkam, gelacht und
gesagt, man hätte sie doch mitnehmen sollen. Er lasse sich
zu leicht düpieren. — Ans eine Frage des Vorsitzenden er¬
klärte -der Zeuge, er sei überzeugt gewesen, daß das Mäd¬
chen richtige Angaben gemacht habe. — Die Polizeiassisten¬
tin Frau «Schapiro kann sich nicht an die Bemerkung er¬
innern, daß der Aspirant Bruder geeigneter sei als der
Zeuge. — Der Zeuge Sürig bleibt jedoch bei seiner Angabe.
— Die Polizeiassistentin erklärt, cs sei ausgeschlossen, daß
sie den Herrn zu solchen Sachen angehalten habe; sie habe
nur gesagt, er sei so ungeschickt wie ihr Mann , Bruder ver¬
stehe' das besser. — Der Zeuge wird mit dem betreffenden
Kriminalbeamten konfrontiert, der sich aber an die Äuße-.
rung nicht -erinnern kann. — -Sürig bleibt -aber auf seiner
Aussage bestehen. — R.-A. Pagenstecher: Wollen Sie be¬
haupten, daß die Beamten dazu benutzt werden, Mädchen
anznlocken? — Zeuge: Das will ich nicht sagen. — Vor¬
sitzender: Ist es Sitte , Mädchen anznlocken? — Angeklagter
Hirsch: Freilich ist es Sitte . Polizeiaspirant Brud-er hat
wiederholt Mädchen ang-esprochen und-angelacht. — Zeuge:
Davon kann ich nichts sagen. — Es wird hieraus der Mann
der Polizeiassistentin, der Chemiker Do. Schapiro, v-erno-m-
men. Es wird ihm vorgchalten, daß er manchmal an den
Gängen seiner Frau teilgenommen habe. Er erklärt hier¬
zu, daß das nur ein paarmal vorgekommen sei. — Eine
weitere Zeugin -erklärt, Frau schapiro sek sogar in ihre
Wohnung gekommen und habe ihre

Korrespondenz durchsucht.
Durch diesen Besuch habe ihr Ansehen im ganzen Hause
gelitten. Die Polizeiassistentin erklärt hierzu, daß sie auf
Anordnung des Poli -zcirats gehandelt habe, -und daß die
Durchsuchung der Korrespondenz jedenfalls aNf Verfügung
des Polizeirats erfolgt sei. — Hierauf trat die Mittags¬
pause ein. — In der N-achmittagssitzung ist der

Andrang des Publikums so enorm,
daß zahlreiche Polizeimaimschaften aufgeboten werden
müssen, und sich verschiedene Prügelszenen unter den Zu¬
schauern ereignen. — Es wird sodann in der Zeugenver¬
nehmung sortgefahren. Ein Fräulein Lobet gibt ihre Er¬
fahrungen mit der Polizeiassistentinkund. — Verschiedene
Zeugen -geben an , daß man sie in den Bureaus des Beige¬
ordneten Berndt und -der Frau Schapiro stets ruhig und
anständig behandelt habe. — Es wird dann der ehemalige
Polizeiaspi-rant Bruder  nochmals über seine Tätigkeit
bei den

Straßcnpatrouillen
vernommen. Er gibt an , daß er sein Augenmerk besonders
auf solche Mädchen richten mußte, deren Namen in Mainzer
Herrenkreisen-viel genannt wurden. Er hat auch Mittei¬
lungen aus Offizierskreisen über verschiedene Vorgänge ex«

Meud-Ausgave, 1. Matt. Sette ».

halten und an die Asflstenfin weitergegeben. Wenn er ftsst
gestellt hatte, daß Mädchen«längere Zeit mit Offizieren ver¬
kehrten, habe er sie vorgeladen und ihnen voxgestellt, daß «es
zwischen Offizieren und ihnen niemals zu einer Heirat
kommen könne. Die Mädchen seien meistens für den Aus¬
schluß dankbar gewesen. Weiter gab er zu, einmal einen
Referendar ans einer Razzia mitgenommen zu haben und
auch einmal Teilnehmer an einer Razzia gewesen zu sein,
an welcher Frau Schapiro beteiligt war. Schließlich gestand
er zu, das ganze Material , das er gesam-melt habe, der
Polizeiassistentinausgehändigt zu haben, bestritt aber, die
Mädchen ausgeforscht und angelockt zu haben, denn das
widerspreche seinem Charakter. — Hierauf wurden die
weiteren Verhandlungen auf morgen vertagt.

Die Dotzheimer Polizeiassäre vor dem Reichsgericht.
Vor der Strastammer Wiesbaden hatten sich am

22. Februar 1911 der Bürgermeister Rossel  sowie die
Polizeibeamten Di tim er und Schmitz wegen Ver¬
gehens nach 8 346 des StrGB . wegen Unterdrückung einer
Anzeige wegen Widerstands nach ß 113 des StrGB . gegen
den Maurerpolier H. zu verantworten. Dittmer und
Schmitz außerdem «wegen Bestechung, desgleichen H.
Rossel wurde von der Strafkammer sreigssprochen, dagegen
wurden zu Strafe und Kosten«die beiden Polizeisorgeanten
und der Maurerpolier verurteilt. Am 8. April 1969 zogen
nachts 11 Uhr nach längerem Zechgelage und in trunkenem
Zustand der Maurerpolier H. mit mehreren Genossen
lärmend durch die Straßen Dotzheims uns . gerieten da¬
durch in ein heftiges Renkontre mit den Polizeisergeanten,
wobei sichH. seiner Verhaftung widersctztc und dem einen
Beamten Litewka und Helm, dem anderen Hemd und Hose
zerrissen wurden. Die Beamten trugen im Wachtbuch diese
Vorgänge noch richtig als ruhestörenden Lärm, Widerstand
und ^Sachbeschädigungein, ließen aber nur durch Blum
Anzeige gegen H. wegen ruhestörenden Lärms erstatten,
weil ihnen H. für ihre geringfügig beschädigten Sachen den
erheblichen Betrag von 50 M. bezahlt hatte. Der« Vor¬
steher der Ortspolizeibchörde, dem Bürgermeister Rossel,
war der Vorgang bekannt geworden und er war mit der
Anzeige des Blum einverstanden, weshalb auch gegen ihn
die Anklage«der Strasentzichung erhoben wurde. Er wurde
jedoch freigesprochen, weil die Möglichkeit vorliegt, daß
der Vorgang, wie er ihm vom Polizeifergoant Schmitz,.ge-
schildert wurde, nur als ruhestörender Lärm erschien. Da¬
gegen ihaben Dittmer -und Schmitz unter Annahme;von Ge¬
schenken die Anzeige wegen Widerstands und Sachbe¬
schädigung unterdrückt und H. «durch Ziahlung eines so
hohen Sachschadens di- Schutzleute zur Nichterstattnng
veranlaßt. Sie waren deshalb nach §§ 346, 833 und 832
zu bestrafen. Gegen dieses Urteil legte die Staatsanwalt¬
schaft Revision-ein, soweit Rossel freigesprochen wurde, und
die beiden Polizeisergeanten, soweit sie verurteilt sind.
Das Reichsgericht  erkannte auf Aufhebung  des
den Büraerrneister freisprechenden Urteils und Verwerfung
d-cr Revisionen der Schutzleute. Der Bürgermeister habe
gewußt, was H. tat und damit ist die Absicht nach s 346
des StrGB . gegeVen. KW4-

*

* Der Untergang des Unterseebootes „IT 3". Das
Kriegsgericht zu Kiel sprach den Marine-Ingenieur
Ywcne  von der Anklage, den Untergang des Untersee¬
bootes „TT3" am 17. Januar dprch Fahrlässigkeit ver¬
schuldet zu haben, frei. Die Ursache des Unglücks sei
lediglich in einem nnglücklichen Zusammentreffen verschie¬
dener Umstände zu suchen.

* Gefangenenbefreiung. Der Stabsarzt Dir. Koch von
«der- Königlichen Charite -zu Berlin, der vom Kriegsgericht
der 1. Gardedivision wegen fahrlässigen Entweichenlassens
einer Gefangenen, der Hochstaplerin und Konzertsängerin
Wittenberg, genannt Violett«, angeklagt war, ist nach
langer Verhandlung freigesprochen worden, weil das Ge¬
richt der Überzeugung war , daß die Schuld an den Ein¬
richtungen «der Ch-arits gelegen habe und nicht dem Ange¬
klagten zur Last gelegt werden könne. Der Anklagever¬
treter hielt die Anklage aufrecht und beantragte 200 M.
Geldstrafe, eventuell-29 Tage Gefängnis.

W Handel . Industrie.
(fgjjl ö VoSŜswiptschafS :. s

(Nachdruck -«erboten.)
Vom Finanzmarkt

Eigener Bericht des „Wiesbadener Tagblatts“
# Berlin, 21. September.

In New York  war die Tendenz diesmal sehr unregel¬
mäßig. In den ersten Tagen herrschte ein. Ziemlich zuversicht¬
licher Ton, hervorgerufen durch günstige Erntenachnehten,
auch bestand ein umfangreiches Deckungsbed«ürfnis und
schließlich trat auch vereinzelt Stückemangel hervor . Zuletzt
wurde die Tendenz schwächer ; politische Bedenken tauchten
auf und die Versteifung am Geldmarkt machte einen
schlechten Eindruck. London  war überwiegend schlecht
disponiert. Die Politik fand keine sehr ausgiebige Erörterung,
dagegen übten die Geldverhältnisse einen erheblichen Einfluß
aus Man glaubt,, daß die Bank von England dem Beispiel
der deutschen Kollegen folgen und den Diskont bald- erhöhen
wird. In P a r i s beurteilt man die politische Lage ziemlich
zuversichtlich, nur am Schluß zeigte die Börse infolge der
Verzögerung in den Verhandlungen einige Nervosistät. Die
Verteuerung am Geldmärkte wirkte verstimmend und rief Be¬
denken wegen der kommenden Liquidation hervor . Wien
stand Wieder unter dem Einfluß der anderen Börsen und lag
daher überwiegend nach unten . Am Schluß wurde eine Er¬
höhung der offiziellen Zinsrate angekündigt, wodurch die
Haltung weiter abgeschwächt wurde. Wenn auch während
der verflossenen Berichtszeit das Kursniveau starken Schwan¬
kungen unterlag und mitunter eine -erheblche Schwäche den
Markt beherrschte, so war doch die Stimmung wesentlich
ruhiger, und per Saldo sind teilweise Steigerungen zu ver¬
zeichnen. Die deutsche Antwortnote hat in französischen
Be gierungskreisen -eine verhältnismäßig günstige Aufnahme
gefunden, und es sieht so aus , als ob die noch zu erwartende
Verzögerung in der Beendigung der Marokkofrage nicht in
sachlichen Differenzen ernster Natur, sondern lediglich in
Formalitäten liege. Wie dem auch sei, die politische Situation
bildete diesmal nicht das Schreckgespenst de* B- rse, wähnend
andererseits die, wieder preist jnatte Iialtunr Wallstreets
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.._ ..... auslöste . Aber auch Wallstreet meldete am Schluß
und hall damit hier bei einer Befestigung der Ge-

sasnttendenz. Was der letzteren eine Stütze bot, war der
neueste amtliche Bericht über die Brotfruchternte. Es geht
ajus diesem hervor, daß wenigstens die Getreideernte von den
durch die anormalen Witterungsverhältnisse hervorgerufenen
SchSden verschont geblieben ist, und es machte einen guten
Eindruck, daß unter dem Einfluß dieses Berichtes die Ge-
tMkäebftrse zur Schwäche neigte. Mit einiger Besorgnis

die ‘Entwickelung am Geldmarkt verfolgt. Die Zurück-
ig französischer Guthaben aus Berlin erweckte Uribe-
und riel starke Nachfrage nach Pariser Zahlungsmitteln

_r ; der Privatdiskont stieg bis auf 43/s Proz. und Ultimo¬
wurde auf ca. 6 Proz . taxiert. Nunmehr ist auch als

srafige Folge der starken Inanspruchnahme der Reichs-
r„^  die erwartete Diskonterhöhungauf 5 Proz. eingetreten.
Im allgemeinen ist aber der Geldstand in Berlin flüssig, denn
tägliche Darlehen waren sehr reichlich zu etwa 2Va  Proz . er-
fop hUaK  und angeboten, die einzelnen Gebiete bieten wenig be¬
achtenswertes zur Besprechung. Eine kräftige Erholung er¬
fahren «he vorher stark abgeschwächtenlokalen Banken, eben¬
so tarnt «® russische ihren Kursstand wesentlich erhöhen , und
neben russischen Renten haben auch die heimischen Staats¬
fonds von der veränderten Anschauung Nutzen gezogen.
Moirtanwterte verrieten Ungleichmäßigkeit. Phönix, Getsfen-
karebener, Hohenlohe gewannen ziemlich ansehnlich, letztere
in Verbindung mit dem Anziehen der Zinkpreise, während
laurahütte unter ungünstigen Berichten über den voraussicht¬
liche® Abschluß zu leiden hatten . Unter den Verkehrswerten
lagen che amerikanischen per Saldo höher, und gegen Ende
des Berichtszeit machte sich noch für Elektrizitätswerte
Interesse bemerkbar. Wie am Terminmarkt, so ist auch am
Kassenveifcehr eine wesentliche Erholung eingetreten. Stärkere
Avancen erfuhren einzelne Maschinenfabriken und Waggon-
bauanstalten.

Banken und Börse.
h. Qin feit  von Frankreich Hat den Wechseldiskont von

3 ayf 3% Proz. und den Lombardzinsfußvon 3% auf 4 Proz.
erhöbt - Die Bank gibt als Gründe für die Diskonterhöhung

Proz . die vorangegangenen der gleichen Maßnahmen
rjpy ^iotenbanken in London , Berlin und Wien,  sowie
iftp, Annäherung des Notenumlaufes an die gesetzlich feste
Grenze an.

w. Schaaffhauoenschei Bankverein. In der Sitzung des
Aufsichtsrats des Schaaffhausenschen Bankvereins wurde über
(Jen Verlauf des ersten Halbjahres berichtet, däß die Einnahmen
gns den Effekten und den abgewickelten Konsortialgeschäften
(he Höhe des Vorjahres nicht ganz erreichten, während das
teufende Geschäft bei steigenden Umsätzen eine weiterhin be-
fjLüftynflift Entwidkdlung zeigt. Ferner wird berichtet, daß
die InternationaleBohrgesellschaft für das mit dem 31. März
abgelaufene Geschäftsjahr W10ÄI eine Dividende von
S00 Proz, verteilt.

Verkehrswesen.
jf. Dfo Betriebseinnahmender preußisch-hessischen Staats-

betrugen im August 191:1 gegenüber August des
Vorjahres im Personenverkehr 1.3 Mül. M., gleich 1.95 Proz.,
!m Güterverkehr 9.9 Mill. M„ gleich 8.29 Proz. mehr , ins¬
gesamt nach Abzug der Mindereinnahme aus den sonstigen
Quellen 10.7 Mill. M., gleich 5.51 Proz . mehr. Die Zahl der
Sonn- und Werktage war in beiden Jahren gleich.

w. norddeutscher Lloyd. In der Aufsichtsratssitzung des
(Norddeutschen Lloyds verlas der stellvertretende Vorsitzende
Konsul Achelis einen Brief des Präsidenten Geo Plate,  m
Tf*>]pK<vm  dieser mitteilt, daß er sich wegen eines Augenleidens
auf de® dringenden Rat seines Arztes genötigt sehe, zum
1. Oktober d. J. um seine Entlassung aus dem Aufsichtsrat
zix bitten. Konsul Achelis gedachte in warmen Worten der
langjährigen großen Verdienste des Präsidenten und sprach
sein lebhaftes Bedauern darüber aus , daß sein Gesundheitszu¬
stand es ihm nicht ermöglicht habe, länger an der Spitze der
Gesellschaft zu stehen. Der Aufsichtsrat genehmigte darauf
die erbetene Entlassung und wählte zum Präsidenten den bis¬
herigen Vicepräsidenten Konsul Achelis und zum Vizepräsi¬
denten Konsul Nolze. Der Vorstand legte sodann das Ge¬
schäftsergebnis der ersten sechs Monate des Jahres 1911 vor.
Danach belaufen sich die Betriebsüberschüsse nach Abzug der
Generalunkosten und Zinsen auf reichlich 10.3 Mill. M. gegen
9,2 Mill. M. in der gleichen Periode des Vorjahres. Obgleich
<ter Passagierverkehr  nach Nordamerika viel zu
wünschen übrig ließ, konnte ein um eine Million Mark
günstigeres  Ergebnis als im letzten Jahre erzielt werden,
«Ja das Frachtgeschäft  mit Nordamerika, sowie das
Gesamtgeschäft auf fast allen übrigen Linien durchaus be¬
friedigend verlief. Auch im zweiten Halbjahr hat slrii der
Geschäftsgang bislang zufriedenstellend gestaltet.

Berliner Börse.
CRigener Drahtberiobt des Wiesbadener Tagblatte .)_

Letzte Kotierungen vom 22. September.
Vorletzte! Letzte

Notierung.

Berliner Handelsgesellschaft . .
Commerz- und DisoontobanJc • • • •■•
Darmstädter Bank . . • • •
Deutsche Bank . .
Deutsoh-Asiatische Bank « • • • * • •
Deutschs J£Üelttpn- uncl Wechsclbank ..*

Deutschland.
Oeatorreiohisohe Kreditanstalt • . . . .
Raiohsbank • • • • • • . .
Schaafhaueener Bankverein.
Wiener Bankverein . . • • • • . . .
BaunoversoheHvpotheken -Bank . . . .
Berliner Grosse BtrMeenbahn . . . . .
Süddeuteohe Bisenbahn -GeseUschafti . .
Hamburg -Amerikanische F  aketiakrt . .
Norddeutsche Lloyd -Aotieb - • • ■ • •
Oesterreioh -Ungariaohe Staatsbahn . .
Oeeterreichisohe Südbahn (Lombarden)
Qrientafisoher EUsnbahn-Betrieb . • •Baltimore und Ohio.
Pennwylvani» . . .
LUX. Prinz Henri . .
Neue Bodengeseilsohaft Berlin . . .
Süddeutsche Immobilien 60°/o . • . . •
SohöÖerhofBürgerbräu.
Cemantwerkc Lothringen.
FarbWerke Höchst . -Shem.Albert. .eutsch Üebersee Elektr. Act. .
Felten & Guilleaume Lahmeyer . . . ...
Soliuokert . , - - -
Rheinisch -Westfälisohe Kalkwerke . . .
Zellstoff Waldhot.
Boohümer Guss.
Buderus • - - .
Deutsch -Luxemburg . .
Esohweiler Bergwerk.
Friedriehahütte . .
GelsenkircheAer Berg.do. Guss.
Harpener.Phönix . -
Alhremetae Eiektrizitäts -Geselisohaft .
SI.einisohe Stahlwerke , A.-G.

Tendenz ; fest.

163.25
114.90

259.80
144
118
185
154.30
123.75

141
134
135.25
149.75
19180
121.25
126
93.30

21.50

98.10

145.10
133.30
79.25
93.50

125.50
626.25
490
174
156.50
122
15325
178.25

252.
223
112.75
133.75
170.60
136
19150
71

175.20
2±4
159
2)3.20
154.25

165.10
11525

25925
141.50
118
184.70
154.30
123.75
202.25
140.60
134

149.75
192
122
125.50
93-20

21.80

97.40

145
138.30
79.25
98

126
626.10
490.50
173.60
157.50
121.50
152.50
178
453.50
250.50
221.50
111
183.80
170
135.95
190.90
71.25

175.40
243
159.10
282.50
154

MssvsVsKer G -rgman.

Berg - und 'Hüttenwesen.
* Köhlensyndikatund Außenseiter. Aus Essen wird ge¬

meldet, daß aufs neue Bestrebungen angebahnt sind, um
zwischen dem Rheini®chJWiestfälisoben Kohlensyndikat und
einer größeren Gruppe der Außenseiter eine Verständigung
herbeizuführen . . .. , .

* Aus der Kaiimdustiie. Die Verteilungsstelle für die
Kaliindustrie teilt mit : Die Beteiligungsziffer der Gewerkschaft
Volkenroda wurde auf 12.16 Tausendstel (Parität Immenrode)
mit Gültigkeit vom 1. Oktober 191,1 ab erhöht.

Letzte Nachrichten.
Marokko.

Tie Einigungsformel?
bä . Paris , 22, September . Ter Stand der Marokko-

Verhandlungen ist dem „M a t i n" zufolge jetzt folgen¬
der : Tie offizielle Antwort der deutschen Regierung
läßt die Meinungsunterschiede über die Frage^ der
Schutzbefohlenen  und der Beziehung des Sul¬
tans  zu den Mächten bestehen. Außerdem hat
Deutschland die Abschaffung der Konsulargerrchte noch
nicht angenommen . Minister . de 'Selbes arbeitete
gestern eine Formel aus , die beiden Regierungen hin°
sichtlich dieser Punkts e n t g e g e n k o m m t. Diese
Formel gelangt im heutigen Ministerrat  zur Be¬
ratung , worauf morgen oder übermorgen die endgül¬
tige Redaktion der französischen Antwort erfolgt . Tiefe
wird Herrn v. Kiderlen-Wächter am Sonntag oder
Montag zugestellt werden. Nimmt die deutsche Regie¬
rung diese Vorschläge an, so ist das Einvernehmen über
die Marokko-Angelegenheit erzielt.

wt>. Paris , 22. September . Der Ministerrat findet
nicht heute, sondern erst morgen  im Rambouillet
unter dem Vorsitz des Präsidenten der Republik statt.
Dieser Ministerrat wird sich mit der Redaktion der
neuen Formel zu befassen haben, die nach Berlin ge¬
sandt werden soll.

Die Einberufung des französischen Parlaments,
wb . Paris , 22. September . In Parlamentskreisen

zirkuliert das Gerücht, daß das französische Parlament
für den 24. Oktober einberufen werden soll. Wie der
„Figaro " meldet, begegnet dieses Datum bei vielen
Mitgliedern des Senats und der Teputiertenkammer
keiner großen Befriedigung . Man würde m diesen
Kreisen lieber sehen, daß die Eröffnung auf den 6. No-
vember hinaus geschoben würde.

Tie neue Emdener Spionage -Affäre.
M . Emden, 22. September . Tie unter Spionage-

Verdacht verhafteten beiden englischen Offiziere wer¬
den getrennt  voneinander gehalten. Man halt es
für möglich, daß die von ihnen angegebenen Namen
falsch'  sind. Von der kaiserlichen Marine -Station in
Wilhelmshafen wurde die Bewachung der Ems-
m ü n du n g durch Torpedoboote  verfugt Von
Berlin ist, wie verlautet , ein Vertreter des Kriegs-
Ministeriums in Emden eingetroffen , desgleichen von
Leipzig ein Reichsgerichtsrat . Zur Vernehmung wurde
auch der Bataillonskommandeur der hiesigen Artillerie,
Major Brandmüller , als Sachverständiger zugezogen.
Die Verdächtigen sind auf Borkum , Juist und
Norderney  gesehen worden. Das Gerücht, daß
einer der Verhafteten bereits nach Leipzig gebracht
worden fei, ist unwahr.

Rosa Luxemburg.
ML Brüssel, 22. September . Wie das Sozialisten.

Blatt ,PeuPle " meldet, tritt das internationale sozia-
listische Bureau Ende des Jahres zu einer Sitzung zu¬
sammen, in der die Angelegenheit Rosa Luxemburg
und die von ihr begangenen Indiskretionen eingehend
behandelt werden sollen.

Die Opfer des blutigen Sonntags in Wien.
M Wien, 22. September . Die Polizei veröffent-

licht einen Bericht über die Opfer des blutigen Sonn¬
tags . Darnach wurde ein 46 Jahre alter Geschäfts-
diener so schwer durch einen Säbelhieb verwundet , daß
sein Ableben jeden Augenblick erwartet wird . Fünf
andere Personen wurden durch Säbelhiebe ebenfalls
schwer, aber nicht lebensgefährlich verletzt, während
17 Demonstranten leichtere Verletzungen durch Sabel-
biebe erlitten . Durch die Gewehrsalven wurde 1 Perf
son getötet, 4 schwer und 1 leicht verwundet . Zwei
Polizei -Offiziere wurden schwer verwundet , ferner er¬
litt ein Polizeikommandant eine leichte Verletzung.
15 Schutzleute wurden schwer und 94 Schutzleute und
Soldaten leichter verwundet.

Der Großmeister der französischen Freimaurer,
hd Paris , 22. September . Senator Debterre ist

an Stelle des früheren Ministers Laferre zum Groß¬
meister der französischenFreimaurer ernannt worden.

Ein Saboteur gefaßt.
hd. Paris , 22. September. Beim Durchschneiden von

Tolegraphetedrähten wurde in der Nithe von Brest der
Hauptkassierer  der Brester A r b e i t s h ö r s e,
Gourmelon, verhaftet. Die Festnahme erfolgte aus frischer
Tat , weil diesmal ein geschickt angebrachtes elektrisches
Signal richtig sunftionierte und die Gendarmerie ein-
schreiten konnte.

Das Mißlingen des spanischen GeneralausstandeZ.
hä . Madrid , 22. September . Canalejas konnte dem

König- gestern mitteilen, .daß das Mißli  n g e n des
großen Ausstandes nicht nur einen Augenblickserfolg
der Regierung bedeutet, daß vielmehr begründete Aus¬
sicht besteht, der gesunde Sinn der arbeitenden Klasse
des ganzen Königsreichs werde fortan sich den Agita¬
toren abwenden, die zum Schaden der heimischen In¬
dustrie und der, Entwicklung des Landes in fremdem
Aufträge tätig sind,.

Freitag , 82 Septem ber 1911 . Nr . 444.
AutomobilunglüÄ.

hd. Leipzig, 22. September. In Espenhain bei Leipzig
überfuhr das Automobil des kommandierenden Generals
des 9. Armeekorps, General v. Kirchbach,  einen elf
jährigen Knaben, der einen schweren'Schädelbruch er¬
litt . Der schwer verletzte Junge wurde in dem Automobil
des Generals nach dem Leipziger Krankenhaus gefahren.

Schneefall.
hä. Saloniki, 22. September. In der Gegend vor.

Gegoli ist Schneefall eingetreten, der 24 Stunden anhielt.

hä . Konstantinopel , 22. September . Nach hier em-
getroffenen Privatnachrichten , die von der Pforte vor¬
läufig nicht bestätigt sind, hat im Roten Meere eut
türkisches Kanonenboot eine italienrsche  Barw
aufgebracht und die darauf befindlichen Waren beschlag¬
nahmt . Vier Dampfer mit Munition  gmgen nach
Tripolis ab.

wb . Montreal , 21. September . Bis abends 10 Uw
waren von 221 Wahlen 208 Resultate bekannt. Gewählt
sind 129 Konservative und 79 Liberale . Die dti ed er¬
lag e der Regierung ist überwältigend.  Am
Präsident Taft dieses Resultat in Kalamazoo (MmM
gan) erfuhr , sagte er : „Ich bin sehr enttäuscht.

hä . Cöln , 22. September . In Wipperfürth im Rhein¬
land brachen bei eenem Bauern -Pferderemren «drei
Pferde  aus der Rennbahn aus und rannten in die Zu¬
schauermenge. Zahlreiche Personen wurden verletzt. Der
Bauernsohn Althoff aus Gerhardsfeld wurde aus
Sattel geschleudert und erlitt lebensgefährliche
letznngen.

Letzte HattSelsniLcherchie«.
Telegraphischer Kursbericht.

«Mitaeteilt vom Bankhaus Vfeiffer  n . No.. Lanasasse
frankfurter Börse, 22. September , mittags 12% -. .

Kredit-Aktien 201.25, Diskonto-Kommcmdrt tM » Dresdner
Bank 154.25, Deutsche Bank 259.25, Handelsgei ellschaft 16o>
Staatsbahn 156.50, Lombarden 215/3, Baltimore und Ohm
97.25, Gelsenkirchen 190.50, Bochumer 221, Hafener 174.2o,
Norddeutscher Lloyd 93.25, Hambur^ Amerrka-Paket 12o.7b,
4proz Russen 89-/», Phönix 243-/«, Edison 262.2o, Schuckert
^^ ' Wiemr ^ Bör'se!^ W.̂ ' September . Ssterreichische Kredit-
Aktien 642.70, Staatsbahn -Aklien 728.50, Lombarden 116,
Martnoten 117.95. ^

Frachtmarkt zu Wiesbaden am A . September . Preise
per 100 Mo : Hafer 19 bis 19.20 M., Rrchtstroh5 bis 5.60
Heu 8 bis 10.40 M. Angefahren waren 6 Wagen mit Fruckk
und 17 Wagen mit Stroh und Heu._ ^

heult
Ber¬

icht
Uhr.

Telegraphischer Wftterimgsbericht
.oo 4»r ä. nt . chen Seewarte zu Hamburg

vom SS . September , 8 dir vormittag -».
1 = eehr leicht , 2 = leicht , 3 — schwach , 4 — massig , 5 — frisch , 6 — stark,

7 = steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Leodaodtungs-
Ltatiou. 103

■gJ 'O’g

£| §3?

Wetter.
6 an

I 3

Aenderang Hieder*
des Barom .j schlag in
v. 5—8 Uhrj24 Stunden

morgens . | mm
755,7 SW 2 wolkenl. -13 0,5- 1,4 0,5- 2,4
755,1 WSW 3 heiter -14 0,5- 2,4

Bautbai -g.Swinemünde . .
Neufaiirwasser
Memel . . . . . .

757,0
756.7
756.8
759,3
755.9

SSW 2
KW 1
SSO2
80 3
SW 4

wolkig
Regen

wolkenl.
heiter

halbbed.

-1t
-13
-13
-13
-11

1,5- 2,4
0,5- 1,4
0,0- 0,4
0,0- 0,4
0,5- 1,4

2,5- 6,4
0,6- 2,4

0
0

0,5- 2,4
756,8 82 -11 0,5- 1,4 2,5—6,4
757,2 01 bedeckt -12 0,6- 1,4 2,5- 6,4
757,2 WNW 1* Regen -11 0,0—0,4 2,5- 6,4
766.7
756.0
756.5
756.8
757.0
757.5
524.1
754.4
753.9
754.1
758.4
755.6
756.1
756.6

WNW2 bedeckt -1.5 0,5- 1,4 0
Bromberg - - - -
Metz .
Frankfurt (Main)
Karlsruhe (Bad .)

0 3
SO2

HO 2
SW1
HW 3

wolkenl.
wolkig
Hebel

bedeckt
Regen

-12
-10
- 9
rll
- 8

0,5—1,4
0,5- 1,4
0,5- 1,4
0,5—1,4

-0,0 - 0,4

0
0,1- 0,4
2,5- 6,4
0,5- 2,4

12,5—20,4
Zngspitze . . . .
Stornoway - . .
Malin Head . - -
Valencia.

83
MW1

S 2
SSO 4
NW 4

Schnee
bedeckt
halbbed.
Regen

- 4
- 5
b 5
rll
bl3

—0,0- 0,4
0,0—0,4

-0,5 - 1,4
-0,0 - 0,4

0,5—1,4

0,1- 0,4
0

6.5- 12,4
2.5- 6,4

WHW 2 beiter - 6 0,5- 1,4 0,l - r0,4
W 2 - 4 1,5- 2,4 0
W1 wolkig Ln 0,6- 1,4 0,5- 2,4

St . Mathieu . . . 759,8
755,3

NNW 5
NO 3

wolkig
Regen

+134-10
0,5—1,4
1,5- 2,4

25 - 6,4
31,5- 44,4

Vl !«siugcu . . . .
Beider.

755,6
755,0
749,9
747,2

S1
S 1
05

SW 1
NW 2
SSO 6

S 4
8803

WSW 2
SO 4

880»
SSW 2
8806
SSO 2
SOI
SOI

ONO 1
SO 1

OSO 2
SOI

ONO 1

halbbed. +12-
+10
+15
+12

4-14

0,5- 1,4
0,5—1,4

—0,0—0,4
2.5- 3,4
6.5- 7,4

—0,0- 0,4
0,5- 1,4
0,5- 1,4
1.5- 2,4
0,5- 1,4
0,0—0,4
0,0- 0,4
05 - 1,1
0,5—1,4

0,0—0,4
0,0—0,4

0,5- 2,4
20,5- 31,4

0
Christiansund - Regen 0

12,5- 20,4
bedeckt 0

753.0
751.0
756.1
757.6
757.7
761,4
756,9

0,5- 2.4
Hanstholm . . . .
Kopenhagen . .
Stockholm . . . .
Hernösand . . . .
Haparanda . . . .
IVishy.

wolkig
Dunst
heiter

bedeckt

Regen
heiter

wolkig

in
bläH5na
bll
bl5bis
b 5
bll
bll
bll
blO
blO
bl2
-14
-12
- 9

2.5- 6,4
2.6- 0,4

0
05 - 2,4
0,5- 3,4

0
6,5- 12,4

0
0
0

Archangel . . . .
Petersburg - - .

769,0
765,7

Regen 05 - 2,4
0,5- 2,4

0
05 - 2,4

0

^ai ^chan . . . .
Kiew.
Wien.

757,8
759,6

bedeckt 0,5- 1,4
0,0- 0,4
0,0 . -0,4
0,0- 0,4
0,0- 0,4

Prag.
Kom.
Florenz

756,3
753,9

N 383 Regen
wolkig

0
12,5—20,4

Thorshavn . . . .
Sejdisfjord . . .

752.7
752.8

NW 1
W3

wolkig
halbbed.

+ 4+ 3 0,0- 0,4
0,0- 0,4

0,1- 0,4
0.5- 2.4

c Meteorologischen Abteilung de « Physika !. Vereins ru Frankfurt a .5l.
Meist trüb , Regenfälle , kühl.

Witterungsbeobaclitungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

-r fwsTTwr
| DtEckk.21. September

arometer auf 0»und Hormalschw«
arometer auf dem Meeresspiegel . .
hermometer (Celsius ) . . .
unstspannung (mm) ;A*. . »• • • • • •
elative Feuchtigkeit Wo) . .
rind -Bichtung und -btäric « «• • • • •
iedeischlagßhöh8 (mm)

. . .. . w
morn »um.

740.3
750.3

14,6
115
93

SW2
2,9

742.4
752.4
14,8
10,2
82W2
4.3

745,0
755,2
10,5
8.7

93
SW1

Mittet
742.6
762.6
12.8
10,1
89,3

rscniagsnuu » r
Höchste Temperatur (Celsius ) 15,7. Niedrigst . Temperatur 10,5.

Wassei'stund des Rheins
am 22. September:

Biebricll : Pegel : 0,70 m gegen 0,73 m am gestrigen Vormittag.
Caub . » 1.05„  1,04 „ „ » ->
Mainz . .. 7 :mu .O „ 3cmu .0 „

" He Atzen̂ A«sgabe «mfaft 10 Seiten.
Chejredalteur: W. Schulte vom Brühl.

Derantworllich «>r P °Ii«l und Handel: « . Hegerhorft , Erbnibeim ; lür
Keuilleron: B. v. Nauendorf : für Stadt und Land: T. Rötherdt , für
GcrichtSiaa!, Bermücktes, Sport und Briefkasten: E.. LoSacker ; für die Anzeigen

und Reklame»: H. Dornauf : I4m ltch m Wierdaden.
L-iu -l und L -rlau der L. SmeU - uderaicheu L°,-BuchdruLerel m Wtesbaden.
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DIE GROSSE MODE

SPITZEN -VOLANTS , GOLD - u .SILBERBESÄTZE , FRANSEN
IN ALLEN BREITEN, IN GROSSER GESCHMACKVOLLER AUSWAHL AUF LAGER

EMIL SÜSS * LANGGASSE 30.LANGGASSE 30 *

Große Polizeihund-Prüfung auf der Rennbahn
am 23. und 24 . September 1911

unter der Schirmschaft des Königlichen Regierungs - Präsidenten Herrn Dr . von Meister , Wiesbaden.

Sonnabend , den 28 . September : 9 Uhr vormittag, Beginn der Prüfun̂ D̂iê Prüfung erstreckt sich in erster Linie auf Nasenarbeit(Riemen- und Freisuche), dann auf.
Mannarbeit und auf die Vor- und Gewandtheitsübungen. ^ , . , . 1t , „ tf . ...

Souutaa . den 24 . September : 9 Uhr vormittag, Fortsetzung der Prüfung. Ab 2 Uhr nachmittag, Vorführung der Hundem frerwilligen Uebungen aus der tz-pur, am
® Mann und bei der Verwundetensnche unter Anlehnung au den praktischen Gebrauch des Dtcnsthundev. Zum Schlüsse große Samtatsubung,

mit der hiesigen freiwilligen Sanitätskolonne vom Roten Kreuz.
Eintrittspreise:

Numerierter Trihünenplatz
Unnnmerterter
Stehplatztribüne

Mt . 8.
f»  2.
fP 1 . ". . . . ww *•

Stehplatz . . . „ »0

Kruder unter 14 Jahre « auf allen Plätzen mit Ausnahme von
numerierten Tribünen . “ *»

Dauerkarte für numerierte Tribüuenplätze.„ unnumer. » . tt
tf

- .30
4.—
3 —

Prüfungsführer 20 Pf.
^orverkanf ab 47 . September : Geschäftsstelle des Zweigvereins Wiesbaden des Vereins für deutsche Schäferhunde(SV.), am Römertor7. Fernruf 131; in der Mzeigen-
Änuahme A. Arenz, Wilhelmstr. 8, Fernruf 967; chust. Weher , Zigarrenhandlung, Langgasse 26, Fernruf 451, und Kerseburo Ludw . Angel, ^Lilhelmstr. 52, Fernruf - 9- ,

Eingetr. Verein ASA Gegründet 1884.
Uclmugsschießcu auf Stand3.

. Um zahlreiche Beteiligung bittet _ Der Vorst and. _ SH09

Erbenheim—„Gambrinus".
Samstag , den 28 . September:

Wellfleisch mit Kraut, Schweiuepfeffer,- Bratwurst « . - -
Halte mein Lokal während der Kirchweih «, 24.- 25. September, den

Besuchern bestens empfohlen. „ _
Telep hon 3813._ Jean Ro »».

Die unter dem Protektorat Sr . Kaiserlichen und Königlichen
Hoheit d«S Kronprinzen des Deutschen Reiches und von Preußen

Kaffer wilhelinr-5pende,
Allgemeine Deutsche Stiftung

für Alters -Renten - und Kapital -Versicherung,
versichert vollständig kostensrei lebenslänglicheMters-Nenten...

da. entsp . kch.nde ^

vom 55. Lebensjahre ab auch sofort zahlbare Rente bis zum Höchstbetrage
von 1000 Mk. Rente . Je 5 Mk. machen eine Einlage . Die Einlagen
sind zwanglos und können jederzeit erfolgen . _ „ . . ..

Auskunft erteilt und Drucksachen versendet d,e Zahlstelle für
Wiesbaden: Gebrüder Ärier . Bank-Oreschäst in Wiesbaden»
Rheinstr . 95. u . die Direktion in Berlin 8 . IV. 68 , Zimmerstr . 19a.

^Fabrik |

| Weyershäuser
jtfibsamen,

_Zum Umzug!
Lüster u . Beleuchtungskörper
^ werden wie neu aufgearbeitet . (Ab- und Aufhängen wird mit besorgt) .
Desgl. alle Bronze, und Messingartikel. — Galvamster-Anstalt. Vernickelungen.

l,oiii » Becker , Albrechtstraste 46.

17 Luisenstrasse 17.

Speisen Herrn - und
Schlafzimmer,

Salons u . Küchen^
Einrichtungen

in bekannt guter Qualität.
Größte Auswahl.
Billigste Preise.

Fernruf 1993.

lOWie feinste Pelz - Jacketts , Auto - Sport - Mäntel werden
Inter Garantie tadelloser schicker Ausführung von stellungslosemerstklassigem
Oamen -Modell -Kosclmeider bei massigen Preisen angefertigt. Oft.
jtotsr P . 629 an den Tagbl.-Yerlag, __

Empfehle täglich frisch : 1215
Frankfurter Würstchen Paar 30 Pf.
Wiener Würstchen Paar 15 Pf.
Knackwürstchen Stück 10 Pt.

Conrad Heiter, Rlieinstv.
SS.

Wm
DW
HWM

Turnverein Wiesbaden.
Sonntag , 24. Sept.rDerW-TNllskhtt

über E458
Ztiedernhausen , Ober-
josbach , Dattenbachtal.
Cröftel .Wüstems,Tenne,

Esch, Idstein . — Wittagstisch nicht ncr-
geseken . — Abfahrt 6 ^ nach Niedern¬
hausen . Zu zahlreicher Beteiligung ladet
ein Der Vorstand.

Bleidenstadt.
Sonntag , den 24 . September

Großes SirchmiW
wozu freundlichst einlsdet

Wilbelm Müller,
Metzgerei u. Wirtschaft

„Zur goldenen Krone ."
Für Speisen und Getränke ist bestens

Sorge getragen . Besonders empfehle
ich Rippchen mit Kraut , gute Haus¬
macher Bratwurst rc. 1816

DieSchneiderin™‘
für Damen besserer Stände,

in gesehl. Kränzchen und bei Auf¬
nahme einzelner Damen, beginnen

wieder am L. Oktober.
Nur kleine Kreise!

Anmeldungen erbeten: Nachm, v.
3—6 Uhr, an Montagen,Dienstagen,
Donnerstagen u. Freitagen bei der
Leiterin

Lilly Manderbach,
1300 ICakademisch ausgebildete Lehrerin,

Jalmstrasse 8 , 1.

Hoher Feiertage wegen
bleibt mein Geschäft

Samstag , 23., und Sonntag , 24 . ds . Mts .,
geschlossen ! K86

JOSEPH WOLF,“Ä 02 - V

- * i tMMA
■i

h ^MesöH öoooaoaaoaoüaaSAMosssNsaaLZLaSüssassösSöSSoossosSSSSoöSSSCSNMMSSSSoSSSSSSSSMZöSSkoSMSo

' Es ist Biicfit alles billig —was « eilig kostet!
Grosse Gehälter , hohe Ladenmiete, -viele andere Spesen sind heute die Momente, die alle Maren verteuern, und nur der Konsument zahlt
unbewusst diese Ausgaben. Durch möglichstes Vermeiden all dieser Spesen durch Einkäufen 8 >roaa «r und » unstiger 'Posten
und durch ausnahmsweise geringen Nutzen, bin ich in der Lage, zu derartig billigen Preisen verkaufen zu können, dass jedermann er¬
staunt ist trotzdem garantiere ich bei jedem Paare für gute Qualität. Machen Sie einen Versuch. Sie bleiben sicher dauernder Kunde.

Wer probt der Iaht, -SÄÜ Kein Rabatt , aber billige Preise.

Schuhhaus Oeuser , Bleiehstrasse IS, neben Hotel„Vater Rhein“.
HeE ^ ^ ^ E KükSSSESbasaWSSaaüSSeSLLSSoSöSSSSMSMMVSSöoSSSSSSöSSoooovoSSS-oSoSSSSSSSSSSSoS«
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Havana - Importen 1911er Ernte
in grösster Auswahl empfiehlt Lehmann Strauss , AeltM,es**£%£ * ***

Webergasse 5 . Hoflieferant . Teleph on 6451. i3li

Am 0 . Oktober 1911 , vor¬
mittags 10 J/2 Uhr , wird an
Gerichtsstclle, Zimmer No. 60, das
Wohnhaus mit Hausgarten, 3 ar
33 qm, Wiesbadener Straße 32 in
Sonnenberg , zwangsweise ver¬
steigert. Schätzungswert 61,000 Mk.

Wiesbaden , 20. Sept. 1911.
_ Amtsgericht 9 . F259

Am l ®. Oft . d. 3 ., vorm.
11 Uhr, wird an Gerichtsstelle,
Zimmer Nr. 66, das für die Ehe¬
leute Ernst Ofterhoff einge¬
tragene Wohnhaus mit Kegelbahn
und Hausgarten, Frankfurter Str.
Nr. 83 hier , zwangsweise ver¬
steigert. Wert 120,000 M. F259

Wiesbaden , 19. Sevt. 1911.
Kgl. Amts gericht 9.

Samstag , den 23. September er.,
mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Maudlokale , Hetencnstr . 24, zwangs-
iveise: 2 Vertikos , 1 Kom., 2 Kleidcr-
schränke, 1 alter Kochherd usw.
öfstenÄiich merstbi ckeutd scyon Bar-
Kahllung. 1116285

Wiesbaden , 28. ^ epbcimtber 1911.
Sielaff , Gerichtsvollzieher,

_ Dreiweidenftr . 6, 1._
Bekannrmachung.

Samstag , den 23. September er.,
mittags 12 Uhr, versteigere ich Um
Öviuife Helenenstr . 7 hier : 1 Pianino,
2 Büfetts , 3 Spiegelfchr., 1 Plüsch¬
garnitur . 3 Schreibtische, 4 Vertikos,
1 Sekretär , 2 Diwans , 1 Sofa , vier
Kleidcrschr., Stühle , Tische, Spiegel,
Bilder u. a. m. LfpeiMch meistbreberck
zwainlzAweise gcMür Barza 'PiiNN.

Lönsdorfer , Gerichtsvollsieher,
ScharnhorMvaße 7.  Ul6897

Lsmensmeur Balte,
Michelsberg 6.
Anfertigung aller

Kaar~
arbeiten

zu den billigsten Preisen.

Bärsten, Kämme and Toilette-jlrttfeel

la Kalbfleisch!
Nierenbraten, gerollt, 70
Bug-, Brust- u. Kammstück Pfd. » " Pf.
Hammelfleisch 60 u. 89 Pf . U 18141
Str » » !», Ecke Seeroben- u. Bülowfir.

We FrilllWer
Wslche»

in grösster
Huswski.

Btcste spottbillig.

Hermann Stenzei,

Haarfarben.
echt, natürlich , unschädlich!

Drogerie Backe, am Kochbrunnen.

Sdralgas «e 6. 1235
1213

Hsmrttetze biutgrt
Drogerie ESramo Mache.

Man kann die
Schnhwaren-

Usnfum

SiSlIer ’ s

Zigarren - Lager,
4 Wellritzstr. 4.

Billige Bezugsquelle für Ziaaere » ,
Zigaretten und Tabak»

" KSS » »
Samstag , den 23. September , nau,-

mittags 3 Uhr, werden' im Hause
Heleueustratze 24:
1 Klavier , 1 Büfett , 4 Sofas , acht
Sessel, 3 Kleider-, 2 Bücherschränke,
3 Vertikos. 3 Diwans , 2 Teppiche,
1 Schreibtisch. 2 Etageren , 1 Flur¬
toilette . 1 Glas -, 1 Eisschrank,
3 Konsole. 1 Gaslüster . 1 Kom¬
mode, 1 Partie Blumen u. a. m.

oßsonKOch zwamMverfe gegicrn Dar-
5ü>&.'u'n,fl‘ vorstei,giert. B 19884

Wiesbaden , 22. SeptemEer 1811.
Habermann . Gerichtsvollzieher.

Wallufer Straße 12.

Von äor K6186 LurüoL.

vr . Lossen,
Spezialarzt für  iliimrsie»

Museum strasse 5. Telephon 3314.

Tapeten
kaufen Sie am billigsten bei

Rudolph üaase,
filcine Burj *iitr »Kse 0.

•Feste zu jedem Preis. 1245

Gesellschaft
Nicht übersehen,

wenn man

hrrren-Ztiesel
7” bis KT|00

von » MS » W Mk.
in gediegener

Qualität preiswert
cinkausen will.

Telephon
3S1v.

19 Kirchgasse 19,
nahe der Luisenstraße.

l3pSi6N - KS8t6
«norm billig.

Carl August Wagoer,
Kbeinstrasse Ga,
neben Restaurant Wies.

KMWer«KM».
täglich frisch.

Neues Sauerkrautu.Salzgurkeu
Nene

Erbsen , Linsen , Bohnen.
Nene

Wismarckheringe , Rollmöpse,
echte Kieler Bückinge.

N . Unebs , 1317
Saalgasse 4/6 . Telephon 478.

!

Alleinverkauf
von

6 . A . Müller , Nsu -Jsenburg,
empfiehlt täglich frisch 1309

Peter Quint,
Ecke EKenbogengasse,
am Schloßlatz. Tel. 482.

Meyers Konv.-Lexikon, 2« Bd,
Ausl., bill . Sch arnZorUrr ^ 1ÜUifl., 1HU. öUliumiuhKiLJ- f

Sehr stut erhaltene Waschmangel
lSüchma'NSÄ). für Wäscher« geeigN« '
billig zu verkaufen Glllvrller .
2. St . rechts. ; "st aucĥ ^
gut erHältener , g'r^
Teppich zu vMausen.

großer Arwwer

5 Monate
wird ausgehaue » .

Nur 22 Hellmundstraße 22.
Uug » ILessler.

^ — Täglich frische B 19280

Frisenrtoilette,
sehr gut erhalten, ca. 4 Meter lang, " 1
Marmorplatte u. 6 Schränkchen billig
zu verlaufen. Günstige Gelegenheit I
V riieure. Näheres bei Hugclsta «"
Sair einetmtifter. Äldlerstratze 9. _—-

<| >efö
an sichere Personen auf Wachst' '
Schuldschein . Hausstand zu 6
schnellstens. Provision »om Darleyo-
Zu haben durch äiellimsr » Dotzhetme
Straße 38, Part. - --*

V 8 W »ter -WiMM » l.
3. Ran g. Mitte, ges. Näh. Albrcchtstr.L L

König ! . Theater.
2 Viertel 1. Pa -rkett,
2 Vbeotel ©eitedfoee,
2 Achtel 2. RomW.

alb'zmr- im Reisebureau Born
Kchottenkels. Hotel Nassauer

Alb . fflnit « » #1
yr. A. O.. mit silb. Kette verlöre»
Friedrichstr .. Wilhelmstr ., KoMlN
Theater . Ehrl . Fmber hohe Belob»
Friedrichstraße 18 1._ __

Ein Ohrgehänge
(2 Brill , in Silber gefaßt» von Nerv-
stratze bis Badh. Schwarzer Bock am
Mittwoch verloren . Abzugeben gege"
Belohn. Nerostraße 18, 1, EtirMV

Empfehle:
Prima Lchsenfieisch k Pfd . 86 Pf.

„ Rindfleisch „ «8 „
„ KalbfleischäPfd. 80 u. i!0 „
„ Würstchen . - 18 u.2« „
MTSÄuLL

Moritzstraße35, Ecke Goethestraße.
Telephon 832.

Zleisch-Uonsum!
I» Ochsen'leisch per Pfd. 80 Pf .,
Ia Rindfleisch per Pfd. 70 Pf .,
1a Kalbfleisch per Pfd. 70—80 Pf .,

stet frisch bei
Jakob Baiim,
Metzg rgasse 13. — Tel. 0481

MHWer MkltW
halber bleibt mein Geschäft

mntw  ßcfdiloffen!
.Für Sonntag empfehle: 1. Qualität

Mastkalbfleisch, pa. junges zartes
Rind- u.Ochsenfleisch, sowie pa.schweknc-
u. tzammelbr. zu den bekannt bill.Preisen.

Sockachtungsvoll
SA / g Metzgerei Hirsch, € > / §
Ärffc Helenenstras .«

MBtifis:i flft. «nt BO U.
Sal!;8£i(it| ä M . M SB Pf.

WiesbaDener
Fleisch- Konsum,

29 Bleichstraße 2».

aus nur erstklassigen Slepfeln gekeltert,
tägliit , frisch . B18646

Gclccäpfel billigst.
9n gros cn dofail

Apfclwsinkelterei

F . Henrich,
Blücherstr . 24 . Tel . 1914.

Lieferung frei Hans ._

Sha m p oori Ie rß ra

? 1Mk.,mit Frisur undOndulation im Abonn.
75 Pfg.

Damen-Salon Giersch4 18 Goldgasse 18□ Ecke Langgasse , a

BBnrnUnut <und
Itiilmcraiigcn!

Wirksame Mittel dagegen .̂
■Oroaerie Backe, am Kochbrunnen,

Örger
spart sich jeder,der seine
Schuhe und Stiefel nur
mit der unübertrefflichen
Schuhcreme Pilo  be¬
handeltu .andere minder¬
wertige Fabrikate jeder¬
zeit zurückweist.

Verlangen Sie bitte überall nur Pilo!

JÜfi trab Geflügel.
Größte junge Ia Rebhühner h St . 1.40

„ jähr. Ia Rebhühner „ „ 1.—
Feinste Fr kassechühner

(ca. 3 Pfd. schwer) . . . . „ „ 2.50
Feinste große Tauben . . . . „ „ 0.70

„ „ Enten . „ „ 3 .20
Telephon 4482 — Iah, »str. 22.

Postkarten- u. TelephonbesteUungen
werden prompt beiorgt.

Neues Sauerkraut Pfd. 20 Pf.
Rene Heringe Stück 5—7 Pf.
Tolperkleinfleisch Pfd. 45 Pf.

Slltstavtkonsnm , Me hge rgaffe 81
u. Koch Hirnen, 12, 15, 25 Pf.

Bleichstra ße 25. B19276

Mittwoch. Nikisch-Konzcrt,
schw. span. Spitzentuch verl . ÄLMg-
g-. Beloh n.  Kais .-Friefdr̂ -Ring^ ^ L

Graue Dfexdedecke verloren.
Abzugeiben gegen Belohnung

Gärtnerei -drankenbacki. Aukaunn^

Gute Birnen
Schwawacher Straße 4st, Siutcrb.^

Reineclauden 10 Pfd . 1.20 Mk.
NilSderwaDstraße 4.  Gartenh . 8 Et.
Reineclauden 10 Pfd . 1.20—-1.50 Mk.
VüvÄ. Dreitv eilde nstvaße 6> P art , r.

2 — 3 Mirnbäume
billig zu verpachten. Reineclauden,
Fallobst u . gepflückte Birnen noch
zu haben Bierstadtcr Höhe I.

XOKtftft? il. NM «.
auch einfachster Preis.

Ernst Mahl, 1155
Wilhelmstr. 40. Bahnhofstr. 3.
Fernruf 918. Fernruf 910.

BHHHSSiSüiS

Entstogen
Kanarienvogel . Slbzug . g« 0"^
Beiounung Wilhe lws trafle 14, J j

Herr.
Rheinstratze- Anlage,
der Mittwoch ab-ud, ungefähr 7 Uw>
Mitleid mit müder Da yt hatte und a»
spraäi, dann tzansa -Restaurant gw»'
wird um Lebenszeichen gebeten UN"
„Dankbarkeit " II. 637 Tagbl .-Lerl-

Heute morgen 10 Uhr ent-
fdblieffdrtft infolge cincsSchlag-
anfnller unsere liebe Mutter,
Gra mutter . Urgroßmutter,
Schwiegermutter und Tante,

Fra«

Milhklwiiie Sklillr,
geb. Meininger.

Dir tirflraurrnd « ,
Hin erhliedenrn.

Sonnrnbrrg , 2l . Sept . 1911.
Die Beerdigung findet Sams¬

tag, den 23. 'September, nach¬
mitt. 4 Uhr, vom Trauerhause,
Schlagstraße 7, aus statt.

F134

Allen Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige
Mitteilung, daß meine innigstgeliebte Frau, unsere liebe, gute
und unvergeßliche Mutter, Schwester, Nichte, Schwägerin
und Tante,

Stau Elise Gmkel,
g-b. Krieger,

im Alter von 44 Jahren nach langem, schwerem, mit großer
Geduld ertragenem Leiden gestern nachmittag4*/* Uhr sanft
entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
$j. Gunkel nebst Kinder.
Familie Fritz Kimmei » Wwe., Biebrich.

Wiesbaden , den 22. September 1911.
Eltviller Straße 8.

Die Beerdigung findet am Sonntag, den 24. d. M.,
vormittags 11 Uhr, von der Leichenhalle des Südfriedhofs
aus statt. b 19296
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| Hauswirtschastüche Rundschau.
-- - - 2i j -

Le sich die Hausfrau das Gardinen--
vorrichtrn erleichtern kann.

Wem, im Spätsommer die Magenplage vorüber ist,
kündigt sich das große Herbstscheuersostmit dem Reinigen
der Gardinen an , die eine recht praktische Hausfrau ge¬
sondert von der anderen Haushaltstväsche säubert und
dorvichtet.

Eine jede Hausstau hat dafür ihre bestimmte Methode,
deshalb erübrigt es stch auch, ihr Ratschläge über Waschen
und Spülen , über Stärken und Cremen der Gardinen zu
8Ä»en. Die Hausfrau , die ste nun einfach zum Trocknen
aus einen Trockenmhnwn spannen kann, ist damit auch der
Zorge um die weitere sachgemäße Behandlung der empfind-
lichen Gewebe enthoben , denn sobald sie aus dem Gavdincn-
sprnner gelöst werden , sind sie auch schon wieder zum Auf-
hÄkgen und Anstecken fertig.

Schlimmer sind jene Hausfrauen daran , denen ein sol¬
ches Gestell nicht zur Verfügung steht, und diese möchte
ich aus einen Spannrahmen für ihre Gardinen Hinweisen,
der ihnen nichts kostet und in jeder Wohnung vorhanden
ist: es ist der Türrahmen.

An der einen Tür , die nmn recht bequem der Zugluft
wssetzen kann, befestige man rings um den Rahmen am
äußeren Rande , also wo er in die Mauer eingefügt ist, mit
seinen Stiftchen ein breites Leinenband oder einen Streifen
fester Mer Leinwand . Wenn man alle drei Seilen des Tür¬
rahmens «damit versehen, nagelt man auch noch einen solchen
uu die Türschwelle au.

Nun beginnt man , dm doppelt gelegten Gardinenschal
dler hsrüber , Zacke auf Zacke gelegt , am oberen Rande
i»es Türrahmens mit Stecknadeln an das Band zu stecken.
Dann steckt man unten rechts und links in gleichen Abstän¬
den vom Fußboden die zusammengelegte Mitte fest und teilt
>An die Bogen recht gleichmäßig an die Seiten ein. Wenn
das geschehen und die Gardine nicht bis zur Schwelle
"eicht, ersetzt man die Länge derselben durch ein angestecktes
"eines weißes Handtuch, das man quer an das Band der
schwelle ansteckt, imr zuletzt die Gardine daran zu befesti¬
gen. Nun öffnet man die entgegengesetzten Fenster und
läßt pst Lust durch die geöffnete Tür streichen. Schon in
kurzer Zeit ist der gespannte Schal getrocknet und kann durch
einen neuen ersetzt werden . Zweckmäßig ist es , zwei Türen
Zugleich als Gardinenspanner vorzurichten . Die Arbeit
fst viel schneller ausgeführt , als beschrieben; wenn dicht
Uchen der Mauer angenagelt , hinterlaffen die feinen Stift-
chen, die man des leichteren Herausziehens wegen nur zur
Hälfte einschlägt, keinerlei Spuren . Dann aber verursacht
Has Gavdinenspannen im Türrahmen keinerlei Störung,
fra man jed erzeit den Anblick der aus gesp annten Gardinen
s>urch Schließen der Tür von außen verdecken kann. Die
Länge und Breite der Gardinen wird natürlich besser im
^gewaschenen Zustande gemessen, damit man die passende
Air dazu anssuchen kann. .

Zur größeren Schonung der Gardinen tragt es bei,
kenn man ste zum Zurückziehen einrichtet , was besonders
b°im Fensterputzen schr praktisch ist. Am schnellsten lassen
siefl(fy xlbenso wie die Vitragen , befestigen, wenn man am
»bereu Rande Schnürlitzen annäht , an die man einfach dre
tust Haaren versehenen Gardinenringe einhakt. Drese neu¬
artigen , äußerst praktischen Ringe sind heute wohl m Mer
^isenhandlung vorrätig . Wo jedoch die bisher iMtchcn
Ringe verwendet werden , da erleichtert das Annähen von
schmalen LernM'bärvdern an dre Gardinen in- gewissen Av-
ständen' das schnelle Befestigen an diesen. Man zecht das
°me Ende des Bandes durch den Ring und bindet es mit
»em anderen Ende zu einer Schleife . Sollen sie ausgewech-
fe wevdml, so löst man !di,ese einfach ans und Zieht sie ans
den Ringen . Aus diese Weise fällt auch das so umständliche
Rwstecken der Gardinen und Mtragen fort.

Schließlich sei noch erwähnt , wie man die Zugschnur
s» hesestigt, daß man ste jederzeit sofort findet , wa's mit
den an den Enden hängenden Glöckchen von Messing, Por¬
zellan oder Holz nicht immer der Fall ist. Man schraubt
bt den äußeren Rand des Fensterbrettes eine kleine Por-
Manrolle , ähnlich einer Garnrolle , legt die Schnur um diese
herum und näht ste mit dem anderen Ende recht straff zu-
wurmen. Nun findet man dre Schnur jederzeit , da sich die
Enden nicht mehr zwischen den Falten verstecken können,
ünd man kann, se nachdem man rechts oder links an der
Schnur zieht, auf - und zuziehen.

In Ermangelung dieser Porzellanrollen kamt man
Natürlich auch leere Garnrollen oder dicke Porzellanrmge
verwenden , durch die man die Schnur hindurchleitet . Die
Ringe werden mit kleinen dünnen Krampen am Fensterbrett
befestigt. ,

Zum Schluß sei noch erwähnt , daß man locker gewordene
Eardinenhaken mit in dicken Leim oder Dextrin getauchter
Natte wieder gut befestigen kann.

Diese kleinen Winke tragen htzsfentlich dazu ber . recht
dielen Hausstauen die zeitraubende Arbeit der Gardmen-
"enovierung nach Möglichkeit zu verkürzm.

Dorothea Hartenstein.

Watt« ist ein Dienstmädchen im Haushalt
entbehrlich?

Ms ich mich verheiratete , war ich mir wöhl bewußt,
daß ich mich mit meinem Haushaltsgeld schr einrichten
driisse, denn mein Mann bekam ein Gehalt von 3000 M .,
üNd als Tochter einer in guten Verhältnissen lebenden,
Kenn auch unbemittelten Familie wußte ich, daß zu
Einem standesgemäßen Leben Geld und nochmals Geld
Nehmt — und wir besaßen nichts als das Gehalt meines
Riannes , davon aber sollten nicht nur Wohnung , Kleidung,
Lebensunterhalt , Versicherung, Steuern , Reisen und Ver¬
gnügungen bezahlt , sondern auch noch Ersparnisse erzielt
werden. Wie das aber anfangen?
\ Mein Mann überließ mir voll Vertrauen die Em-
stilnna «des gesamten EinkommenL eine. Aufgabe , die mir

anfänglich so groß und schwer erschien, daß ich meinte,
ste nie bewältigen zu können.

Dann aber machte ich mir eine genaue Ausstellung und
kam zu dem Schluß , daß ich nur dann würde sparen
können, wenn ich die Ausgaben für unser Dienstmädchen
reduzieren würde.

Da mir meine gute Mutter für die ersten Wochen tm
neuen Haushalt unser altes treues Mädchen zur Verfügung
stellte, bis ich, von der Hochzeitsreise zurückgokchrt, mir
fern vom Elternhaus ein junges Dienstmädchen engagiert,
konnte ich mit leichter Mühe meinen Plan in die Wirklich-
tfeil umsetzen.

Unsere Marie reiste ab — aber ern neues Mädchen
trat Nicht au ihre Stelle . Statt dessen nahm ich mir ein
Morgenmädchen , das täglich zwei Stunden von 8 bis
10 Uhr bei mir tätig ist, monatlich 12 Mark bekommt und
mir alle groben Arbeiten zur Zufriedenheit verrichtet.
Darunter verstehe ich Fußböden waschen, Stiefel putzen,
Köhlen tragen , Fenster putzen, Geschirr waschen, Teppiche
klopfen, Treppenhaus reinigen . Alle anderen Arbeiten
besorge ich selbst, natürlich auch Messer putzen und Lampen
borrichtem Zu derartigen Arbeiten ziehe ich alte bequeme
Handschuhe an , so daß die Hände geschont werden , ebenso
zu Kartsffelschälen , Gemüseputzen usw.

Mein Mann war allerdings anfangs mit meinem
Vorgehen gar nicht einverstanden , er hätte so gern gesehen,
daß ich vollständig von der Hausarbeit entlastet würde,
und hätte lieber persönliche Opfer gebracht, um das zu er¬
möglichen. aber — ich blieb Siegerin . Ich rechnete ihm vor:

Lohn für das Mädchen monatlich 20 M . X 12 — 240 M.
Essen pro Dag 1 M . X 365 - 365 ,
Weihnachten , gelegentliche Geschenke, Kranken-

nttd Invalidenkaffe • • • 40 ,
Ein kleines Zimmer , das ich notgedrungen hatte

im Oberstock mieten muffen , mit Herznng öder
Heizung der Küche im Winter als Aufent halt 100 „

745 M.
Diesen 745 M.. dem vierten Teil unseres Ein-

kommens , standen nun gegenüber für Lohn 144 „
für Geschenke und Jnvalidenmarken usw . . . • 30 „

174 M.
Durch Beschäftigung eines Morgen - statt eines Dienst¬

mädchens sparten wir also jährlich 571 Mark . Dre ge-
leaentlich meiner Aufwärterin gezählten kleinen Betrage
für Ertraleistungen . z. B . wenn ich Besuch erwartete , sowie
gelegentliche Beköstigung rechnete ich nicht extra an , sondern
bestritt diese Ausgaben aus meiner WirtschastZkaffe, die
ich immer besser einteilen lernte . ,

Nun möchte ich aber noch einiges aus meinem Haus¬
halt ansühren , das mir die Wirtschaftsführung ungemein
erleichterte . Da war vor allem die praktische Kochkiste, die
mir stundenlangen Aufenthalt in der Küche ersparte . Dann
Mefferpirtz- uNd Fleischhackmaschine, die letztere zum Reiben
von Kartoffeln roh und gekocht, Semmeln , Mandeln usw .,
wie auch zum Schneiden von Kohl eingerichtet . . Wecker
zwei Gas - uNd eine Spiritusplätte , ein Gasherd , ein Blitz¬
schneider für Zwiebel und Petersilie u . v. a.

So hübe ich zwei Jahre ohne jede Anstrengung meinen
Haushalt geführt , bis unser erstes Kind geboren wurde
dann freilich mußte ein tüchtiges Mädchen ins Haus , das
auch 6 Jahre ber uns blieb , bis unser zweites Kmd stch
selbst überlaffen werden konnte. Seit dieser Zeit aber
arbeite ich wieder wie im Anfang unserer Ehe mit einem
Morgenmädchen , trotzdem unser Einkommen inMrschen
«viel besser geworden ist. Unsere Kinder aber sollen eine
gute Ausbildung erhalten , und ich bin stolz darauf , daß
auch ich ohne eigentliche Einnahme mit zu den Kosten
derselben beitragen kann, indem ich das Dienstmädchen zum
großen Teil erspare . Elsriöde Becker.

Allerlei Fleischpasteten.
In der einfach - bürgerlichen Küche wird die Fleisch¬

pastete im allgemeinen als ein zu kostspieliges Gericht nur
wenig hergcstellt. Meist hält man auch die Herstellung für
zu umständlich und wendet sich lieber dm Fleischpuddings
zu, wenn doch einmal ein Fleischgericht in der Form ge¬
backen werden soll. Und doch bringt eine leckere Fleisch¬
pastete au Sonn - uNd Festtagen auf die Mittagstafel ge¬
stellt, eine hochwillkommene Abwechslung , so daß stch jede
Hausfrau einmal öfter der Mühe unterziehen und den zum
Auskleidm der Form nötigen Teig herstellm sollte, wenn
sie nicht vorzieht , die einfachste Form der Pasteten zu
wählen und die Fleichmasse in ausgehöhlte Weißbrötchen zu
füllen mit dem abgeschmttenen Deckel wieder zu bedecken
und nun zu backen. Für Anfängerinnen in der edlen Kunst
dm Pastetenbäckerei , die besonders in Frankreich in hoher
Blüte steht, embfiohlt es sich, zunächst Versuche mit kleineren
Pastetchsn zii machen, dazu kleine Formen mit Blätter - und
Butterteigblättchen auszulegen , den Hohlraiim mit trockenen
Erbsen zu füllen und dann hellbraun zu backen. Die Erbsen
darm herausgenommen und mit dem zur Fülle bestimmten
Ragout von 'irgend einer Fleischsorte angesüllt , werden ste
dann nach 10 Minuten in den Ofen geschoben, mit etwas
Kvebsbuttcr geträufelt und serviert . Große Pasteten backt
man in der akeichen Weise, jedoch mit einem Deckel, schnei¬
det diesen nach dem Backm ab , legt ihn nach dem Füllen
wieder aus und bestreicht ihn mit Ei . Nachfolgend einige
Rezepte:

Kleine Pa st eichen.  Eine gedünstete Gänseleber
wiegt man sein, gibt dazu V4 Pfund in Butter geschmorten
sein gewieaten Schinken, 2 Schalotten , etwas Petersilie und
4 Champignons , löst einen Maggi -Bouwonwürfel , in Vz
Tasse kochendem Wasser auf , mischt diese Masse daniit , läßt
abkühlen , gibt 3- 4 Eigelb , 1 Löffel Mehl . Salz . ,1 Glas
Weißwein geriebene Zitronenschale dazr! und füllt .;ic m die
gebackenen Pastetchen, um sie noch 10 Minuten zu backen.

Kalbs milch Pastete.  1 Pfund Kalbsmilch und
% Pfund fettes Schweinefleisch wird jedes für sich ziemlich

ü-ebitTBitet» .SDßttm•'bi.e 'bet itt) Schein

ben geschnitten, die andere Hälfte und das .Schweinefleisch
sehr sein gewiegt , ebenso die Morcheln . Darm mischt man
Pfeffer , Salz , 2 Eier , die kurz eingebratene Sauce und 1
Teelöffel Maggi -Würze unter die Masse, gibt eine Lage
davon in eine Pastete , legt die Kalbsmilchscheiben darauf,
logt den Rost der Maffe !darüber , deckt den Deckel daraus
und bäckt 1% Stunde.

Geslügelpastete. (Restevcrw cndung .) Unter
einen Teller voll sein gewiegtes Fleisch von gebratenem
Geflügel mengt man zwei in Fleischbrühe geweichte, gut
ausgedrückte Brötchen , 5 Eigelb , 5 Sardellen , eigroß zer¬
lassene Butter , 1 Lössel Kapern und den Schnee der Eier,
fWt in die Fonn und läßt Stunde backen. Sticht «dann
ein Loch in den Deckel und füllt etwas Bratensauce
darüber.

Einfache Gänseleberpastete.  Eine mehrere
Stunden in Milch gelegte Gänseleber wird abgetrocknet und
% davon in Scheibchen geschnitten. Das andere treibt man
mit 1 Pfund srischom Speck durch die FleischhackMäschMe,
dann durch ein Sieb , kocht eine frische, in Scheiben ge¬
schnittene Trüffel mit einer in Scheiben geschnittenen Zwie¬
bel, y* Teelöffel Basilikum und Thymian in Rotwein ; füllt
die Fleischmasse darunter , gibt davon in kleine Pasteten-
sovmen für Gänseleberpaistete, legt Lebevstückchendarauf,
daun wieder Fleischmasse, deckt die Formen gut zu, stellt
sie zur Hälfte in kochendes Wasser und kocht sie dann
1 Stunde . ^ „

Pastete von Kalbfleischresten.  1 Teller
feingöwiegter Kalbsbraten oder Kochfleisch, 6 Sardellen,«
2 Zwiebeln , 1 Löffel Kapern und y2 Zitrone , gelbe Schale
nnd Mark ohne Kem ebenfalls sein gewiegt , mischt man mit
einer fetten Mehlschwitze, gibt Salz , Pfeffer , 1 Teelöffel
Maggi -Würze , 1 Glas Rotwein , Petersilie und etwas«
kochendes Waffer dazu , damit die Masse geschmeidig wird^
füllt m die gebackene Pastete und erhitzt sie im Ofen.
' E . Lema.

Minke.
Fasanenresterspcise . Das von den Knochen gelöste,

Fleisch Wird zur Seite gestellt, die Knochen zerschlagen
und mit einer Tasse Waffer gut ausgekocht, dann mit einer
dicken Mehlschwitze, Pfeiffer, Salz , Muskatnuß und einer
kleinen Zwiebel zu einer dicken Sauce gekocht, die man mit
einem Teelöffel Maggi -Würze und einem Löffel Madeira
würzt . Darin läßt man nun das Fleisch, ins Wasserbad
gestellt, heiß werdön . Man kocht inzwischen Makkaroni
weich, schwenkt sie mit cigroß Butter , einigen Lösselu
Parmesaickäse , etwas Pfeffer , Muskatnuß und gelbem
Senf durch, Mt davon einen Rand auf eine runde heitzä
Schüssel uNd gibt das Fleisch mit der Sauce in die Mitte.

Nassttttifcher KüchemetLel.
a) Für einen einfacheren, b) für einen feineren Haushalt.

Sonntag,  a ) HagLlmttLnsuppe. Schwarzwurzeln., Mann-
Luchen, KaWsbralen. Z.i'tro.nenpuddiug.. — b) Hrchner»
suppe. Huhn in Tomatensau« , Makkaroni. HamMe^
'keule. MschmvrLe Gurken, ganze Bratkavtospeln. Zwetschen.

Wantaa. ' a ) Gebrannte Gviessup»« . SchneineraMut.
KartoffeWIohL. — b) Weinkaltschalie. SÄ»
giemüse, kälter. Schinken, /« alzkarroneln. WinL'beutea

Die n̂^ t? g? "a) Grüne Erbsensuppe. Mohrrüben, gekochtes
Hamimelfleisch, SaWavtoffeln. — b) WummkohffuppÄ
Zander mit Sardeltenssauoe. Hasenbraten, Seueriesalah
Kartofselbälllchen. , ^ .Mittwo  ch. a) Biersuppe.oder Nudelsuppe van der gestrigen
Hamwelürühe. Foanksurter Würstchen, Krautsalat mit

sisWartosfekn gvmttscht. —- b) Mare Kleeschbruhe mi
ReiAbers. Schinken-Omeletten mit Blumenkohl. Ges
boatene Ente, gefüllt, P.re.isorb« rvompvtt. ■

Donnerstaa.  a ) Apfelsuppe. Rahmkartoffeln. Hack,
braten. — b) Legierte Suppe. Hasenpfeffer, ^-auerrvaut
Kartosfelbvei. Preiselbeertörtchen oder Aprelschmtten.

Freitag,  a ) Kaffoifelsuppe. Gebratene Lebeüschnüten,
Kartoffeksalat mit Rahme— b) Pilzsuppe. Schussechecht
Rotkraut und gebratene Rebhühner _

Samstag,  a ) Fleisch,nppe mit MarRIoßvm« uppensleisch
Zwibbel-sauce, Bratkartoffeln. — b) Königrnfuppe. Dd)«|«W
gunoe mit Kapern-sauce. Kartoffelauftauf.

Zrirfkaste« der Hansfea».
Alle Anträgen und Antworten sind an die „HauswirtschastlicheRundschauded

Wiesbadener Tagblatts " zu richten.
Eine Abonnentin schreibt: Früher mit einem üppigen

Haarwuchs bedacht, leide ich seit längerer Zert an raprdem
Ausfall des Haares, ohne besonders starke Schuppenbrldung,
indem zunächst die Haare nur abbrachen, Mt aber samt der
Wurzel ausgeben. Alle Gegenmaßregcln blieben bisher , er¬
folglos. Welche Leser dieser Zecken befanden sich m gleicher
Lage und haben durch Anwendung rrgendMelcher Mittel ihren
früheren Haarwuchs wieder erhalten? „ Für eine gefällige An-
gäbe dieser Mittel an dieser Stelle wäre ich sehr dankbar.

Hausftau. Wer kann mir angeben, wo ich eine Wäsche»
Mangel die mit Gewichten reguliert wird, reparieren resp..
stellen lasse, da sie nicht genug preßt? '

grau L. Der aus frisch gekochten Kartoffeln bereitete
Kartoffelsalat schmeckt besser wie der aus abgekühlten oder
womöglich schon am Tage zuvor gekochten Kartoffeln, wie jede
tüchtiae Hausfrau weiß. Um nun beim Schälen der heiszen
Kartoffeln das häßliche Ankleben der Schalen an Fingern
iind Messern zu beseitigen, gieße man über die abgegossenen
Kartoffeln einen Topf kaltes Wasser, schütte es sofort wieder
ab und schäle nun wie immer. Die Kartoffeln bleiben nun,
glatt, Schälen und Schneiden geht mühelos vonstatten.

A. L. Ringe, Broschen und Armbänder mit eingelegten
Steinen, sowie schmutzig gewordene Uhrke.tten übergieße mau
mit Benzin in tiefen Schüsselchen, lasse eine Viertelstundedarin liegen und bürste sie dann mit weichem Burstchen aus;
wodurch sie wieder rein und klar wie neu werden. ^ j

Frau W. Um weißseidene Shawls zu waschen, löst man
in nicht zu warmem Wasser ein Stück venezianische Serfe (ern
Stück für 10 Pf . auf zwei Liter Wasser gerechnet) wascht dann
den Shawl sorgfältig, spült warm nach, zieht rhn darauf durch
nicht zu starkes Blauwasser, drückt ihn sorgfältig aus, wrckeli
ihn dann in ein trockenes Tuch und p̂lättet darauf den Shawh
wenn ?r halbtrocken, auf der Rückseite. j

Eina W. Schwefelflecke, durch überhalten von Streich¬
hölzern in Lampenzhlindern entstanden, reckt man mit Butter
ein, wäscht sie dann mit lauwarmem Seffenwayer nach, jpüft
mit viel Wasser und läßt sie austrocknen...
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für GESELLSCHAFTS -, THEATER - UND BALLKLEIDER
GROSSE SENDUNG LYONER NEUHEITEN EINGETROFFEN.

ORIGINAL-MODELLE ERSTER PARISER HÄUSER STEHEN ZUR ANSICHT ZUR VERFÜGUNG.

SEIDENHAUS EMIL SÜSS , LANGGASSE 30 SEIDENHAUS.

ßeäßmkafiremmri&
giiM ^mdekdikm

'jfänder
ffikotaqm

liefert das

Trikotagen-Spezialfjaus

LSdywenck
müf )lgasse tt- 13.

K146

weiss u . creme,

Fenster

lk . 5 . 50  an.

GLM. Ln ^ eobiiM,
(Inh.: C. W. Uugenbiihl) 1273

Marktstrasse 1S>. Ecke © rabenstrasse 1*

^ Kohlen,Koksf.Zentr.-Heizungen^
Engl ., Belg ., Holland . Aiithradt -Kohlen,

Union- und Eierbrikatts,
Westerwäider Braunkohlen(Lignit),

Anziinde * u . Bimdelhol * empf. zu den billigst. Tagespreisen

Marl Mutterer STaclif «,
Adelbeicfstr . 83 . Ä. Severin. Fernspr . ©33 ^.

In der Stadt arbeiten,
auf dem Land wohnen I

das ist ein guter Grundsatz. Der uns in der Lebenskunst weit
überlegene Engländer befolgt ihn schon lange. Er hat sein Ge¬
schäft in der City, aber sein kleines Haus steht in Richmond.
Der Berliner wohnt im Grunewald oder sonstwo draussen. Des?
Wiesbadenei * sollte in Eltville wohnen . . Klein, nett.
Stadt m. günst. Steuern. Alle Anreg. Wiesbadens kann man mit¬
nehmen, da nur 20 Min. Eisenb. Prospekt u. Näheres Yerkehrs-
Verein. Eltville. _ _ LI!

Mozartstrasse 2.
jt » ^<Kka tg-!ugias “Pensional mil SCochscfiuf e.

/ . Herrcfym,
Damenschneider,

Spezialität für Massenfertigung.
Verkauf fertiger Jackett -Kostüme , Sammet -, Plüsch- und

Strassen -Mäntel und Jupons in allen Preislagen.
Grosses J ager in- und ausländischer Stoffe.

Goldgasse 19 . Telephon 3907.

Haltestelle der elektrischen Bahn „ Ecke Sonnenberger u. Mozartstr .“
NB Aufnahme finden junge Damen aus Wiesbaden für 3monatJ. Yormittags-
" kurae ie nach Bel eben für 3- od. Smaligen wöchentl. Unterrichtsbesuch.
Schülerinnen 'd. Tinlerkure . können i. Somme!- a. Einmachk. unentgeltl . teün.

Wichtig für Schneidermnen!
Von Montag , den 8. Oltober, ab besinnt ein

Kursus im Zuschneiden
der iämt! Damen - und Kinder-Garderoben nach einer verblüffend einfachen
Auf eher, 'erregenden Methode. Unbedingt und für Jedermann begreiflich, nicht

veraessen' Honorar ganz gering, um di- Methode überall und allgemein eut-

zuführen. — Tag- und Lbend-KursuS. - Anmeldungenw^ baldtgst, erbeten.

kaufen fertige tadellose Anzüge
von Mk. RI .— bis zu den Ele¬
gantesten ungemein billig nur bei

11  s» « .
Großes Lager fert. Herrenkleider,

Slm Nömertor,
vis-a-vis dem„Tagblatt-HauS-

129d  s

l  i i . inü
Rest® 1242

unier Kostenpreisen.
Bernstein,

6, 1. ITiidyetsaerg 6, 1-

Einheitspreis 1050
für Damen und Herren M. mwti

16*50

Forde» As Mtarterbncb

DAS BESTE
ist gerade gal genug, ist unsere
Richtschnur bei der Auswahl
der Rohstoffe zur Herstellung

der Salamanderstiefel

SALAMANDER
Schuh ge*, m. i»<H ., Berlin.

WIESBADEN, Langgasse 2.

Stocho.Schimfalrit Mer,
XSarktstr . SS , 'Tel . 8301,

besorgt schnell und billig all®
Reparaturenu. Ueberziehejb

«MM
in Messingu. Kupfer-

P. J. Fliegen.
Kupferschmiederei, 422

Ecke Gold, u. Meßgergaffe SZü-

Reijekoffer,
Ca . 100  Kellner-
^rack-, Smoking- und Gedrock-AnM.
einzelne Hosen und Westen werden vm-
verkauft Schwalva « er Straß « **•
I^ Sto ck lAlleeseite) ._

Geschmiedete Bügelstahle .
billigst 423

jp.  gciöss .ui-r, Wellritzstr. 6*

WnerSchmâ rotl
bi 70 Vf.. '/. SB Vf.,

in Scheiben per Pfd. 20 Pf.
Armes Ksrnbrot

mit und ohne Kümmel
>/i 80 Pf., ‘h  28 Pf.

WesdOener MtM
per Paket 15 Pf.

Neu anfgenommenr
Kavisbadev Eierzwieback,

„ Wasserzwieback,
„ Hörnchen.

Eigens Kimftmnhle.
Fsts. Weizenmehlp. Pfd. 18 Pf..
allerfstS. „ „ „ 20 „W.fftaldaner

Marttstratze 84. im

fUhln : IfÄ 7-,« .
am Kochbr., „Hotel Römcrbad.

^riclD. Modes, Gr . Bixrcjstr . 6, 1,
zeigt das Eintreffen der Sfealielten der §&nls ©ti an.

Ff*aii ^ösSseiie asnd eigeaie ÜBodelläilate*
Anfertigungen , Umarbeitungen . — Telephon SSM.
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